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2aA!un^sf>(?(tlnäun^en : Ziel BO Tage chm Abzug. Bei Zahlung innerhalb 
14 Tagen gewähren wir 2° jo Skonto. Uns unbekannte Besteller bitten wir um Aufgabe 
von Referenzen. Sofern nicht anders geioiinscht, nehmen wir Betrüge bis zu 10 .- — JüAf, 
der Einfachheit halber nach, — fitich. dem Ausland wird mir gegen Vorauszahlung des 
Rechnungsbetrages geliefert . Erfüllungsort Breslau, 

5>|c £#Vcls<e verstehen eich in Reidismark und atnd freibleibend. Q-emchtsmengm wurden 
berechnet 

von 5 gr aufwärts bis ausschließlich HO gr nach dem 10 gr- Preise 
n SO ■ » - - 250 * ü 100 - * 

- 250 * * * * 5 kg • * 1 kg * 

P 5 kg * - - 2& m m * to * - 

p 25 - an lammt der 100 kg- Frei* in Anwendung. 

Bei Angaben mach Stück werden von 5 Stück an die KfStüch- Preise zugrunde gelegt. 

£)ie Uetpocßuntf wird billigst berechnet jedoch nicht zurückgenommen. 

Falls bei Aufträgen nicht ausdrücklich vermerkt wird „Ersatz verbeten“, werden wir uns 
erlaubten, fehlende Und bereits vergriffene Sorten durch möglichst gleichwertige zu ersetzen, 

£te/erun$sAe<Uii4ui)(}en : 

t. Jede Sendung ist Unverzüglich weh der Ablieferung zu wnterjwc&m. 

Hierbei erkennbare Mängel dar Ware und der Verpackung, sowie Gewichtsdifferenzen 
sind spätestens am 3. Werktage f mangelhafte Keimkraft spd(ef£en& .V TFaeAen nach dem Tage 
de* Empfangs der Wart tu beanstanden. — Mängel, dü erst später erkennbar sind, müssen 
arnjerett^iic^ ^eriipi werden, sobald am erfcemi&ar eind. — Bei Vertüumung einer dieser 
fWeten jyitt die Ware a£e ^efieümigi. 

2. Sollte, Empfänger wegen Mängel , die, bei der Untersuchung erkennbar waren oder wegen 
mangelhafter Keimkraft mit Reckt eine Ware beanstanden, so ist Verkäufer verpflichtet, die Ware 
jcurückzunzhmm. Ersatzlieferung, Preisnachlaß oder Schadmeifitz kann nicht verlangt werden. 

3. Bei allen sonstigen Mängeln hafUt der Verkäufer für Schadensersatz nwr bis zur Röhe des 
für de» betreffenden Artikel berechneten Betrages; eine weitergehende Haftung wird/ abg dehnt. 
Dasselbe gilt, wenn eens andere als die bedungene Ware geliefert isi. 

4. Erfüllungsort für beide Teile ist Breslau. 

5. Lieferung#- und Anbau-Aufträge, sowie Aufträge auf Artikel, die noch nicht gedroschen und 
gereinigt sind, werden «wr unier FarauMeiJün^ der Ablieferung einer DurchschnittsemU 
marktfähiger Ware angenommen. Hei geringerem Ertrag ief Verkäufer m verhältnismäßiger 
Minderung berechtigt; Mißernte befreit von der Lieferung, 

Diese fledlrtgnttgen gelten für beide Teile rechtlich bindend. 


ZVir bitten gi‘n«u «m/ imserc äiimn «l adittwf I 
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Geleitwort 

Mit der vorliegenden Ausgabe für 1931 erscheint 
nadi anunterbrodtener Folge der 95. Jahrgang unseres 
Verzeichnisses. ‘lüir bemühen uns, dasselbe möglichst klar und 
übersichtlich $u gestatten und alle &rkl3mngen wahrheitsgetreu $u 
bringen. fffla rkt s cb ret Qtis ch e ‘Reklame durch nichtssagende Phrasen und 
übertriebene ‘Bilder machen wir nicht, 

fffur gute öaaf kann gute Örnle gaben. Da sich aber dis Qüfe 
.des ösmens meist äußerlich nid 5 >/ erkennen läßt, ist der öamenhefiug 
mehr als in jedem änderen Geschäftszweig Vertrauens Sache, 

Unsere Sämereien werden; 

L einer sorgfältigen Prüfung zwecks Feststellung der 
Keimfähigkeit unterzogen und kommen nur in den 
Handel , wenn das Ergebnis einwandfrei ist, 

2 . in unserer Versuchsgärtnerei zwedts Feststellung 
der Sortenechtheit aasgeprobt. 

‘Bei . ffleklameangebotejf und sogenannten fMassenoerkäufen“ $u 
unglaublich niedrigen Preisen und großen ‘Versprechungen sei man 
oorsldblig, öle stammen meist von 9 innen, die auf dauernde ‘Kund- 
schaft keinen ‘lÜerf legen, Qualitätswaren können nicht verschleudert 
werden. 

‘Wie auf allen Gebieten im ‘Wirfsdoaftsleben, so spezialisiert sich 
auch die önmenjuSi immer mehr, ‘Darum haben wir unsere erfahrenen 
‘Züchter nicht nur in alten ‘Teilen ‘Deutschlands, sondern auch in 
‘Kol! and, ‘Dänemark.. ‘Frankreich und anderen Gegenden, die durch 
örtliche und klimälisSe ‘Verhältnisse begünstigt, für bestimmte ‘Arien 
in ‘frage kommen , 

‘Wir übergeben unser GKa uplo er$ef cb nis unserer geschälten ‘Kund- 
schaft mit dem ‘Wunsche, sich desselben beim ‘Beenge aller ‘Artikel 
für den Garten recht oft $u erinnern. 



Saat- und Pflanzverzeichnis der Gemüsearten 
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Wieviel Korn er e n thät t e I n Gram m ? ! Ergan zungs düng ung für 1 Ö q m b t rech net : 
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E Aus der großen Anzahl der jährlich erscheinenden Neuheiten, die viel- 
fach nur geringen Wert haben und meist rasch wieder verschwinden* 
führen wir nur wenige ein, von deren Wert wir überzeugt sind. 


Gemüsesamen-Neuheiten 

Mark Erbse „Kelvedon Wunder“ 

Diese neue englische Züchtung wird zirka 55 cm hoch. Die Schoten 
.sind gerade und spitz zulaufend. Sie. tragt außerordentlich reich. 

10 kg W k, 15 — , 1 kg Alk. 2,—, H)U g Mk. 0 5*5 

Karotte „Erstling“ 

Diese wertvolle neue Karotte hat die schätzenswerte Eigenschaft sich 
schon in sehr jungem Zustand, sowohl bei Treib- wie Freilandkultur 
lebhaft rot zu färben. Sie ist etwas kürzer, früher, und weniger 
zylinderförmig als die bekannte Sorte von Nantes, aber vollkommen 
glatt und ohne Herz. 

I kg Alk, 20 ,— 100 g Alk. 3,— , 10 g Mk. 0*50, Port* Alk. 0,25 

Sommer-Rettich „Profit aus Japan“ 

Dieser neue keilförmige Rettich ist sehr schnell in der Entwicklung 
und außerordentlich kleinlaubig. Die Farbe ist gelblich braun. Er ist 
ebenso widerstandsfähig gegen Kälte wie nicht schießend bei frühester 
Aussaat und sowohl zürn Treiben im Kasten oder Gemüseblock wie für 
frühe Freiiandsaat hervorragend geeignet. Man kann ihn das ganze 
Jahr hindurch an bauen ♦ .... 1 0 Port, Mk. 5, — , 1 Port* Mk. 0*60 

Spinat „Nobet“ 

Diese neue Sorte muß jetzt als die besle aller riesen blättrigen Sorten 
bezeichnet werden. Sie ist schnellwüchsiger als alle übrigen Sorten, 
Aehnhch wie bei Juliana, der langsamer wächst, fehlen auch liier die 
männlichen Pflanzen, da diese schnell hoch schießen, Nobel-Spinat 
kann infolgedessen mindestens 3 Wochen länger auf dem Lande sieben 
ohne zu schießen und der Ertrag ist daher wesentlich größer. Machen 
Sie einen Versuch, 

10 kg Alk, 15,—* 1 kg Alk, 2,40, IÜ0 g Mk, Ö t 50* Port. Mk, 0*25 

H 
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Blumensamen-N euheiten 

Zwerg -Celosia „Fuuerfeäer“ und „Gold ie der“. Diese Neu- 

Erscheinuug ist für Jas TcpfpflanzengesdiÜH von grüßet Bedeutung und dihhe 
bald überall zu sehen sein. Etwas wirklich Neues, eine herrliche Pflanze. 

Diese Geloste bilde! einen zirka 3Q cm hohen gl eich mäßigen hohen Dusch. Der 
kräftige Mittel trieb überragt wenig die ihn regelmäßig umgebenden lü — 15 Nebcn- 
triebe. Die BUitenährtn sind hei .Feuerfeder 11 
feurig dutiketiol glänzend!, heä .Goldfedert 
leuchtend dunkel goldgelb. Sie feigen Sich Schon 
im Juni, vervollkommnen sich fortwährend und 
halten bis mm post. 

Für die Beet- und Rabaltenbepffanzung ebenfalls 
hervorragend geeignet Ist sie mit ihre« leuchten- 
den schönen Farben eine auffallend schone Dauer- 
pi tanze. Im Sommer 1930 erregten die beiden 
kleinen Gruppen dieser schönen PSfanze, die wir 
in unserem Sch au gatten hinter der Jahrhundcrt- 
halle ansgepfLanzt hatten, berechtigtes Aufsehen. 
Aussaat warm im März, bald nach dem Aufgang 
in kräftige Erde pikieren, später mehrmals ver- 
pflanzen. Verlangen viel Sonne und reichliche 
Nahrung. 

t Portion Samen Mk H 1,20 

Junge Pf Lanzen aus unserer Gärtnerei am Mittel- 
feldwegvön Mai snje nach Stärke 10St.ca.Mk. 1,50 
Fertige Topfpflanzen ub Juni ca, Mk l, - bis 
Mk. 1,50 

Autirrhinuoi muximum riesenblumiges Löwenmaul 
„NlärcHeiiza u h er“ -Misdi uns: 

Diese hervorragende neue Mischung ist durch Kreuzung von rfe&enbl ifmigen Löwen- 
maulsürten mit solchen der halbhohen Sorte entstanden und enthält völlig neue 
und eigen artige Farben. Das besondere Merkmal sind geflammte, getigerte und 
gedenk u; Blumenblätter mit stark kontrastierenden dunkel gctünlcn Lippen Die 
Grüße der Bi Uten, der straffe Wuchs und der reiche Besatz der Blüfenrispen i&l un- 
ttbertrcifJich ............ IG Portionen Mk+ 5 r — * l Portion Mk, 0/10 



Papavei* nudicauie „Fakenham Spielarten^ 

[.euebtende zürn Teil neue Darben ln reicherer Tönung. Verbesserungen in dem ge- 
samten Habitus unser alten Kn Hut form prägen sich in dieser Kreuzung des Isfand- 
mohn mit einer tibetischen Abart augenfällig aas. Wegen der universellen Ver- 
wendung dieser beliebten Schnitt- und rdcbhlühcnden Garleriblume jedem Berufs- 
u nd LIebbabergärtner angelegentlich empfahlen. 

I Portion Mk. 1 p ß0, IG Portionen Mk* H— 

9 
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mtte 

bestellen Sie so zeitig wie möglich, Sie sichern sich damit 
rechtzeitigen Besitz der Ware, und lückenlose Ausführung der 
Aufträge* Bei dem sich auf kurze Zeit zusammendrängenden 
FrÜhfahrsgeschäft häufen sich die eingehenden Aufträge an 
und es ist dann trotz besten Willens nicht immer möglich, 
alte Aufträge prompt aus Zufuhren. Jeder Auf trag, der nicht 
sofort ans gef ährt werden kann, wird bestätigt 


Die Gartenbauabte düng der Landwirtschaftskammer Nied erschienen 
in Breslau bat hi einem Flugblatt diejenigen Sorten von Gemiise- 
samen zusammen gestellt, die für die schlesischen Verhältnisse 
besonders empfohlen werden. Wir haben die dort genannten 
Sorten durch ein ♦ kenntlich gemacht Für den Scutemin kundigen 
mag die Kenntlichmachung bei der Sorten wähl ab Anhalt dienen. 




'oemüse-Oamen 


und Samen von Küchen- und Arzneikräufern 

in alphabetischer Reihenfolge 


Von allen gangbaren Gemüsesorten sind von April an kräftige, 
abgehärtete Pflanzen aus unseren Kulturen ah gehbar- 


Die i s: i L f 5 tfiit'iLEliielrrl zur Hle n e n-wieid e vtrzLBlic.li jreK ig:ii;[u Pilar z-fn, 1 kg 150 lf UJj 


1 Mt. Hk. Pf. 

1 AI ent iJmJa Helemutn) 24„— 3.G0 GO 

3 Anis 'PimpineLüa AnJaum) . , B 4,80 0,90 25 

5 Amlca (Arnica montan*), echter , . , — — — 

7 Artischocken (Cynara Scolyauis'}. französische, vioSette oder grüne — 8,00 120 

8 * Riesen von Laon . . 36, — 5 f 40 4S0 

9 Baldrian (Valeriana cu'ficänalis) — — 400 

10 Basilikum (Ocyrrmm Basslicum), grobes grünes. ..... B 8, — 1,40 40 

H * femblättrlges, krauses . » . , 0,60 1,60 40 

13 Beifufi (Artemisia vulgaris) ................ — 6, — 100 


Port. 

Pi. 

30 

IS 

100 

50 

40 

50 

20 

20 

40 


10 
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BuiChb-ohne Wa tliS-FJ ä r*u tct 


Bohnen CPtH au olus vulgarl»! 

Kultur] Bohnen verlausen sulcn, kritlisen, 
uber nicht irisch gedüngten linden in warmer, 
sonniger, «cschtitatcr Lase, F m I artfl au üs aat vnn 
Mitte Mai. Bnschbuhnöd werden in Reihen von | 

3fl cm, Startsenbohnea 50 cm voneinander Je 3 (Jpmjjjfl- 
bis 6 Bohnen seiest. Gosen Tröste sind bc- 
sonders Stanzen bühnen sehr empfindlich. Aus- IMMill 
Saat ■öftere wiedc rhu Len. 

Hs ist vorteilhaft das Sdätfcut mltUBpUlUfi 
oder Tilldittin 2it beizen, um den in rti Alt- 
chen Jahren auf tretenden Pilz krank h eiten 
vorzu heulen. Audi wird dadurch ein 
pleichmäBiges Auflaufen und. üppiges 
Wachstum gefördert. 


Buschbohnen g^gg^jgi |#kK 

ÜiaCteiinrf für 10 tn. SO .er, Jlr I lurgMi 20 — ZS tg. Mi. 

IS AllcrfrDheste w el fj c , laugschotige Trefb ........... 13,— 

20 Eagllsdie Treib, früheste, gelbe bewahrte Treibsorte . . . . ♦ , . . 12 60 

31 Osboms Treib, beliebte, zuverlässige Treibsorte #, . 13,80 

23 Neger* frühe, schwarze, beliebte za rtsebohge Sorte, eine der wenigen 

Sorten, die auch für rauheVorgebirgstäge empfohlen werden kann^ 12 HO 

26 Non plus ultra, sehr früh mit hellgrQ neu, zarten Schoten. .... 12,30 

27 Braune Brecht allerfrühcsle, zartscholige * 12,80 

Flageolet weifte, sehr früh und langschotig , . . , 13,80 

■ rote Pariser, sehr reichtragend 14,40 

■ Chcvrler (HarEcot verte), reine, grünbleibcmJc Suite. . , 15, 
Saxa, frühe, reiehtragende bewährte Sorte, ohne Fädett^ . . . 14,60 
Karlsruher Markt* sehr früh, hachstaudig mit sehr Langen Schoten 

und äußeret reichträgend , . 16,“ 

Kaiser Wilhelm Riesen, frühe, weiße, sehr große, reich [ragende 

Schoten 14, — 

Schwert-;, Nords lern, verbesserte Kaiser Wilhelm, alJcrfrEiheste 

breite, weiß . r T r ,. r . , 14,“ 

Konserva, dickfleischige Brechbolme, vorzügliche Sorte für Kon- 
serven zwecke, ohne Fäden. . , . Originals aal 14,60 

Hitirlohs fliesen, mit bunten Bohnen, ohne Fäden ♦ . , - 13.20 
Hin rieh s fliesen, mit weiQgrundlgen Bohnen, ohne Fäden • 14.40 
We^n ihrer zarten, dickEleischiaen Schoten Mir Fri sch aern Ilse- und 
Künscrvcnzwcckc die beliebteste und meist gebaute Surtc. 
Zucker-PerMtelsbohne (Tausend für Eine) ailerkteinste, wehte . . 14,40 
Zucker- Perl-Perfektion, ohne Fäden 10, — 

Buschbohnen q e I ti sc Kotig n Wach« 

Wachs-Dattel, dickschalig, früh und reichtragend 17,— 

Wachs-Ideal, mit langen. goldgelben Schoten nnd weißen Bohnen, 
sehr empfehlenswerte Sone ♦ ............... 16.— 

Wachs- Flageolet, mit violetten Bahnen ^ ........... 13. — 

* - mit weilen Bohnen ♦...., 13, — 

Wachs- Zucker- Perl, ohneFäden, sehr zart, die feinste Salatbohne, 

die es gibt, aber etwas empfindlich 22, — 


1 hg 
Mk. 

Port, ca. 
njo g 

MH. 

2, SO 

0,40 

2.20 

0.40 

2,40 

0,40 

2.20 

0,40 

2,20 

0,40 

2,20 

0,40 

2,10 

0,40 

2,40 

0.40 

2.60 

0,40 

2,60 

0,40 

2,70 

0,40 

2,40 

0j.40 

2,40 

0,40 

2,60 

0,40 

240 

0,40 

2,60 

0,40 

2,60 

0,40 

3.40 

0,60 

3, — 

0,60 

2,80 

0.50 

2,60 

0,40 

3,20 

0,60 

3,60 

0,60 


1L 


3 £ 
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57 


58 

59 

Gl 

62 


Stangenbohnen grUiischollga 


10 k(T 


JuH, alterprobt, sehr früh, cn Ittel hoch 

und refchlragcnd . „ . ' 22 ,— 

Phänomen, sehr frühe Iangschoüge 

eit rag reiche 24, — 

Meisterstück* verh. Phänomen, 
dicklleischtg,, lange, duukelgr. Scholen, 

ohne Fäden# ... 34,-- 

Schlacht sch wort, allergrößte, 
breite, weiße, ohne hätten . . 36 , - 

Kapitän Weddigen, Zucker-Brech, 
oli ne Fäden, mit tätigen, fleisch. 
Schoten, vorzüglich zum Einlegen . 30,- 


1 kg 

nik. 

Port. 

CU. 1 □D v 

MH, 

3,60 

ü t GQ 

4,— 

0,70 

5,60 

1,— 

6,— 

1,— 

4, m 

0,90 


Stangenbohnen jielbschotitte Wachs 

67 Wae hs-FI age u Ißt, mi t roten Bohnen , 

zart und fleischig # ....... 27, 4,40 0,80 

G8 Wachs-Gloria, sehr larigschot., fleisch., 

mit weißen Bohnen, ohne Fäden 36— 6,— 1 — 

70 Wachs-JVIont d'or, goldg., fleisch. 

zarte, ohne Fäden, 30, 4,60 0.90 

Türkische Prunk* oder Feuerbohne 

Schön jiim Beranken von Balkonen, Lauben, Rätinen usw. und 
auch in Gebirgsge senden geschätzte Schnitthnhne, weil unemp- 
findlicher als die anderen Bohnen. 

72 Rotblütiende, sehr widerstands- 
fähig und langschodg - - , , . 20.,— 3,40 0,60 

75 Zweifarbige, sehr schön, bumblühd. -22,— 3 k S0 0,60 


Puffbohrten, dicke Bohnen (Ticia tabu) 


Kultur! Verlanzl nahrhaften, nicht zu trockenen Beden und freie sonnige Lace. Aussaat von März- 
April in Reihen von 30-40 cm Entfernung- tu den Reihen B — 10 csn 


7G - Windsor, große englische, weiße, sehr leine ♦ . . . . 


10,— 

2.20 

0,35 

76 * Hangdown, sehr fleischige, langschoügc , 


14 — 

2 — 

0 35 

80 Bühnen* oder Pfeffer kraut {Satmcja horten sis) , . . 

1 Kg 
Mk, 

5.20 

Joe a 

Mk. 

0,90 

10 * 
PL 

20 

Part, 

Fl. 

10 

81 Bohnenkraut ausdauerndes (Salureja montana) 

24,— 

3,60 

80 

25 

83 Boretsch oder Gurken kraul (Borago officinalis) ♦ , . , . B 

7, G0 

1,30 

HO 

15 

Brunnenkresse, siehe unter Kresse 

84 Cardobeiied Seien (Gentaurea benedicta} . . . 

— 

1,20 

25 

15 

86 Cardy (Cynara cardunculus), spanische, große, stachellose. , 

— 

2,— 

40 

25 

Cichorietisalat, siehe SalatärJen 

87 Cichorien wurzel |Cichor. Entibus) schics. ha Ibtasige 10 kg 38, — 

6 — 

1,10 

30 

20 

30 Dill (Anethum graveolens) 

■3,- — 

0,40 

20 

10 

93 Elbisch [Älthaea olHdnalis) 

— 

4 — 

G0 

20 

94 Eierlrucht* Aubergine (Solanum Melomgena), weiße, runde 

— 

3, 60 

70 

30 

Endivien, siehe unter SaUtarten 


12 




Erbsen (Pin um salb' um) 


Kultur: Die Erbse ist gegen geringe Kälte- 
grade nicht bcKuudcrs cm pEindlk li und man 
kann dieselbe hereits vnn Ende Mrtrstan, wenn 
es -die Witterung ertaubt, Jegen. Frische Dün- 
gung ist zu vermeiden, da dieselbe zwar ein 
Üppiges Wachstum bewirkt, aber den Erucht- 
ertfuK schmälert, ntan verwende deshalb gut 
verrotteten Dünget «der dünge int HcrbSt- 
ALtc 3^4 Wochcti neue Aussaat in Weihen 
vcnt 30—40 cm Abstand. 



Saitliud vrf für LEI ^jia e*. IflOgr, hör 1 Margen ce. 10 kg 


mit rundem, glattem Kern, H c^, c 

Mk. 

t kg 

Mk, 

100 g 
Alk. 

98 Buclisbanm, früheste, niedrigste, reich fragend ■ Zwergaorte . . 

30 

11,60 

2, — 

0,35 

100 Nalkcmrgin, die früheste und ertragreich sie aller Sollen, beste 





Marktsarte ^ ....... 

70 

9 ,fiÖ 

1,60 

0,35 

jfti Saxäj relctitf&gende, allerfiüheste, schnabelförmige Malet bst ♦ 

?o 

10,60 

1,80 

0,35 

103 Express (Vorbote), gTÜnbteibende, früh voll tragende , . . . , . 

30 

9.6 0 

1,80 

0,35 

104 Braunschwcigcr’-Fotger grünbkib., ertragreich, mittelfriili, beste 





zum Konservieren - 

90 

0,60 

1.80 

0.35 

100 Schnabel, großschotige, gtün bleibende • . , . . 

WO 

9,60 

1,80 

0,35 


Mark-Erbsen 

mit runzligem, grünem Kem. 

Dis Mark-Erfeeii ILelfcfti graße, süße, nur Lm grünen Zustande veile, nsn-de Kerne und hnllen sith länger nii und 
gehraLic'Hjiitiisf all die audeteu Stuten. 5le müssen später gelegt werden, da tie gegen f-r@M empfind icnef siim. 


108 Wunder von Amerika, früh und retchtrag. ZwergSorle <► . 25 12,80 2.20 0,35 

HO Will tarn Hurst, früh., langschoüg Lind volttragcnd , Jf? 12,80 2,20 0,35 

112 Gradus (Ideal), sthr frühe und süße MarkcrbsE; mit großen, 

dunkelgrünen Schöten * . . . 30 11. GO 2 — 0,35 

llö Telephon, vorzüglich, mit vollen dunkelgi iinen Schoten ♦ . . 120 11,00 2. — 0,35 


Zucker- Erbsen 


Eignen sich wegen Jlircr ba&ÜOEeu Schate zum JütCegei» miii ftühessen, da die Schale m I L eu gerne ßen isl. 
Zum Entkernen ur.d Ocmärekerhea sind dieselben weniger geeEjjüei. 


117 

Fürst Bismarck* reichtrflgond, sehr früh und zart . . + . , 

i 70 

14, — 

2.40 

0,40 

118 

Englische Sühefr krummscbotlget große, zarte 

. 130 20 — 

‘3.40 

0,50 

119 

Schweizer Riesen, re idllrögchd und gicßkdrmg . „neu J40 32, — 

5.40 

0,70 


Erdrüben siehe unter Rübenarten 

1 kg 
Mk. 

inD x 
Mk. 

[fl z 

Pf. 

Port. 

hH. 

120 Es dragou (Artemisia Dracunculusi, russischer. 

— 

24, - 

3fi0 

40 


Piiaaizcn des echten perennierenden Esdragcn siehe unter Pflanzen. 

Feldsalat siebe unter Rabunze 





121 Fenchel (Foenlculum vulgare), süßer Bologneser 1? 

12 — 

1,80 

40 

15 

123 

GarEunmeMe (Atriplex hoitensls), gelbe verbesserte Riesen - 

3.40 

0.60 

25 

15 

124 

* blutrote attdt schon als Zierpflanze ..... 

4.80 

0,90 

25 

15 


13 
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Gurken {Cucumis satimä) 

Kultur: Ein lockerer, fester, besonders mit Pfcrdcntist gedüngter 
Boden, sowie warme sonnige Laze und bei trockener Witterung reich- 
licht Dowäü&crujijj Sagt ihnen am besten Zit, üurken sind gegen 
kühle Wiltentn« sehr empfindlich und dürren deshalb ttcineaSaHä vor 
Mitte bis Ende Mai ins Freie jn.- pflanzt werden- Reiheiittbstund SO bis 
40 cm. Pflanzweite £0 cm. 

Saatbedirr l&r 10 >;m im- 4 gr, für ! Iturgen ca. 1 kg. 


Land gurken 

1 x« 

MR, 

1 2(1 Mittellange, grüne, voiltragcnde, 

beste zum Einsauem # . . . 12,— 
127 Lange« grünt; Lite nitze r Schäler, 

vorzüglich zu Salat , . . ♦ , 13,10 
123 Schlangen, eitra lange, grüne, ver- 
besserte, voll tragende ♦ . . . IG, — 

130 Qrochlllzcr, lange, grüne, sehr fleischig; vorzügliche Salate 

und Einlegegurke#, 22,— 

132 Walzen, von Athen, lange, grüne, sehr fleischige Salatgurke 16, — 

133 Unikum, grünbleibende Dänische Senf, Wenig empfindlich 

gegen rauhe Witterung • , r . . T 16,— 

131 Japanische Klettergurkc, sehr rcichlragende, widerstands- 

fähige Freilandsorte, wächst 2—3 m hoch an Bohnenstang. 
Früchte 25 — 30 cm lang. Trägt auch unaufgebunden reich IG, — 
13ö Pariser Trauben- oder Pfeffergurke {Cornichon), kurze , . 0 GO 
137 Russische kurze, dicke, sehr reich tragend, wenig empfindlich 0,20 



u# * 

1 Vik. 

m £ 

Pf. 

Prtfl, 

Pf. 

2,20 

40 

20 

2,60 

50 

25 

3,20 

so 

30 

3,50 

70 

35 

3,20 

60 

30 

3,20 

G0 

30 

3,20 

G0 

30 

2,20 

40 

20 

l s S0 

40 

20 


Treibgurken 

Nur zur zeitigen Treitieicl ln Frflhb^etkisten cicr Häusern. 

H bedeutet ji(s Umis-, M Bis Mistbeet- Gurke besonders zu empfehlen 
1 Pürtlüu_t0 — 15 Karn. 


140 Beste von Allen« hervorragende Sorte# . . . . * . r . H 

141 Blaues Konkurrent* vorzügliche, sehr ertragreiche. H und M 
144 Gangs Treib, für kalte Kästen. Ist zart Im Fleisch und 

liefert große Erträge M 

1 1fi Juwel von Koppltz, beliebte und bewährte Sorte . .Mu.M 
147 Kflnlgsdörffer Unermüdliche, hellgrüne Eange Früchte . . M 
143 töoas Treib, m. wohlgeformt. schön. Frücht. , sehr reichtragend M 
149 Schüt/.cs Reform, eine neue vorzügliche Kastengurke von ca, 
40 cm Lärnje, dunkelgrün mit helleren Streifen, gerade und 
kräftig. Für den Marktverkauf sehr zu empfehU n. * 
Original saat nur in Original-Packungen 50 Korn Mk.2,50 M 

151 Sensation, mittehang, walzenförmig, reichtragend ♦ . . M 

lola SpotreslstÜng, eine neue, ganz ausgezeichnete Hausgurke #H 

152 Volltreffer, Kreuzung zwischen Beste von allen u, Seusatlori, 

mit 40—60 cm längen Früchten M 


154 Hafcrwurze! (Tragopogon porrifollum) lange, glatte 
15G Kamille (. Matricur ia Chamomllla}, echte 


Kerbe Iruben und Kohlrüben siehe unter Rubenartcn 


TOQ Korn 100 ^ 

SU !T 

l>or!, 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

4,— 

— 

10,— 

0,60 

7 — 

— 

18.- 

0,30 

4,— 

— 

10,— 

0.60 

2,— 

30,— 

4,50 

0,40 

a- 

30,— 

4,50 

0,40 

2.30 

36,— 

5,40 

0,40 

4,- 

_ 

_ 

0,60 

1,60 


3,00 

0.40 

6,- 

— 

IG,— 

0,70 

e,— 


IG — 

0,70 

Ä 

IMf 

Mk. 

Ü£ 

Port. 

Mk. 

20,— 

3>20 

0,60 

0,30 

— 

6, G0 

1.— 

0,30 

Ö,— 

1,20 

0,30 

0,15 


14 
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Blumenkohl 

(llrassica bi>tr>tis) 

Kultur r Blumenkohl verlaust einen riet bearbeiteten 
in ;= Rifi feuchten, mehr kühlen, aber Irisch iipisI slark ks- 
dünKten Boden. vor heiligen Nord- und Oälwinden kl 1 - „ .. 
Schätz!» Lage und bei trocken er Witterung reichliche uBnfUaß' 
Bewässerung, Aussaat su verschiede heu Zeiten, l. f ehr- ScLIflGn 

Marz ln kaltes Mäsrbeet, Verpflanzen Im Mal, Verbrauch 
Au amt- 2 . Anfang Mai ins Mistbeet, verpflanzen im Juli. 
Verbrauch Oktober- Hierzu verwendet man vorteilhaft 
die späten STnrieii. Die Bin men lassen sich im Keller h jg. 
geeeti Neujahr auf bewahren. 3. Ende AusrusPSeptember 
ins Mistbeet, pikieren und im kalten Kasteit IlheT wintern, 

Januar 1 Februar ins Mistbeet pilanzcn. Verbrauch Mab Juni, 

Oie Kühe» Karten he d Urten ca. 40 -<>hcm Ah-stand, während 
bei den spülen Sorten BD cm — i m Pflanzweite 
. durchaus erleid erlich ist. 


Nachstehende Sorten haben sicfi a-tif Grund lamftlilirlge-r. vergleichender Aubsuvcrstiche als 

beste und sicherste erwiesen. 


Sjatbedarl fBf 1Ö qct| ca. 1 Portion, r-Qr 1 Murren, cn. 300 gr 1 ln; 

Mk, 

1&0 Erfurter 2 werq, allerfrühester I. Qualität, niedrig, mit 
großen, söhn wwcä&cit Köpfen, Zu ui Treiben wie fürs trete 
La tid gleich gut geeignet. Eine unserer wertvollsten Syrien. 

Das beste, was angeboten werden kann. ■* 

Alleinverkauf der Originalsaal A* Hansen Ißt),— 
Sechswochen, sehr früh, widcistancIslaJiig gegen Hitze und 
Trockenheit mit gleichmäßigen, großen, weißen Kbpfen. 

Ortgin aisaal 120,- 

1(54 Schuceball, alleitrhliester niedriger Treib, mit sehr weißen', 

festen Kdpfen . . . . Dänische Hochzucht 140, — 

165 Panischer Export Eine vorzügliche, großblättrige Zwerg- 

sötte, welche Hitze und Trockeaits AVeltei besser vertagt, 
als Zwerg, ca. 10 Tage später als dieser. ♦ 

Alleinverkauf der Originales* A, Hansen 220,— 

166 Lecerf t mittelgroßer, se]bsldeckender T eine sehr empfthlens* 

werte Serie. Besonders für Marktgäricn unentbehrlich* . 120,—' 

167 Holländischer Markt, später, großer, weller (30,— 

160 Frankfurter Riesen, späte festköplige, große Herbstsorte, deren 

Blumen erst bei det Einkellerung zur vollen Entwickelung 
kommen . * . 20, — 


170 Etrokoll oder Spargel kohl, weißer, früher, englischer „ 


24 — 

3, SO 

0,40 

18,— 

3.— 

0,35 

22- 

3,20 

0,35 

33,— 

4,80 

0.5Ö 

ISv- 

3,— 

0,35 

9 — 

1,40 

0.30 

320 

0,30 

0,25 

5,— 

0,80 

0,30 


ti. in L 

Wie vergangenes Jahr bitte idl audi diesmal um Blumenkohlsamen und sage 
ihnen Dank für reelle BtdienSSfig. ids hatte SihOnett Blumen kvh i ertO tg . 

7. 2. 3Q 7. E. m Jetend (Ungarn) 

Voriges Jahr halle ich Wtindersdi&ne Blumen und Gemüse. Das ganze Dorf 
halse grüße Beivundernng für mein Gärtchen, 


15 
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Jtofilfflricn 


Weißkohl (Urusaica capitata) 

Kultur: Kraut verlaust, naitientSEcti di* zroSien und späten Sorten, Hsiiiem kräftig fcti, gut eedünsien 
leckeren Boden, Aussaat entweder Ende Februar oder Mürz recht dünn :n ein Früh beut und 
Atl spflKBJPli Ende April, oder ApriKJHIu ins freie Land. Die Pflanzweite der (ruhen Sorten ist mit 
Cü, 45— SCI cm ausreichend, während! die späten izroßtü Sorten mindestens fid cm beanspruchen. 
Pör erste Pflwwuns im Frühjahr SepleBiberanssaftt und überwintern im kalten Kasten, 



Wc ilikuh’ Erst# Et. nie 
1 P-firt,, rur l Moreau es. dfln ?. 


172 Erfurter* frühestes, kleines., rundes, ...... LB,— 

17A Erste Ernte* frühestes rundes mit wenig Außenblätiern, Der 
Kopi entwickelt sieh sehr rasch und bleibt trotzdem fest. 

Eine sehr gute Neu Züchtung . . . . OHglnalsaat 
174 Kopenhagen er Markt, frühes Jeines, f undküpfiges, sehr haltbar 

Hodi/.uthit 

177 Dllhmsrschcsj da* hu st aller hüh,Wetitkraii,tscMien. Liefert 
bereits im Juli große, feste, runde, sehr zarte und feine 
Köpfe. Sehr empfeh lenswett ♦ .... Elitezucht 

17b Ruhm von Enkhulzaü, ein mittel frühes, großes, rundes, 
seht festes Km ll 1. Ls besitzt wenig Außen Mütter und 
sehr feine Rippen Marktwerte 1, Ranges ♦ . 

180 Glück stadt er, ein mittelfrühes, rundes Kraut, ähnlich dom 
vorigen 

183 Braunschweiger, mit großen, platten und festen Köpfen. Eine 

der bekanntsten späten Sorten 

184 Magdeburger, ein spates, rundes, großes und festes Kraut. 


3,40 


i Amager, kufZStrunkigCS, eine dänische Züchtung. 

1 ~ ■ "m 


Dieses 

späte Kraut steht aut der höchsten Stufe der Vollkommen- 
heit. Die steinharten Kopte besitzen tadetlose Haftbarkeit, 
Der beste Winierkohl. Frühe Aussaat erforderlich * 
Original* 

187 Westfäjia, späte, feättrippige, sehr haftbare Sorte. Bester 
Ueberw [nie rungskohl. Erntezeit von Ende Oktober an. 
Ausszat am besten Aprti. Ürtginalsstal Bbckelrnann 


: 35,— 

1 — 

70 

30 

20 — 

i 

3,— 

60 

30 

: 20,- 

3,— 

GO 

30 

f 

10.- 

1,60 

40 

20 

1 10,— 

1,60 

40 

20 

9,40 

1,60 

40 

20 

0.10 

1 

1,60 

10 

20 

14,— 

r 

2,40 

60 

30 

— 

16 , — 

200 

60 
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Jfcofilarten 



Rotkohl 


(Brussicu capitata rubra) 

Kultur: Wie her Weißkohl. 

1 88 Erfurter, der früheste Rotkohl, mit festen, 
blutroten aber nur kleinen Köpteti E kg 
Mk, 13 jO, ICO gr Mk. 2,10, 10 gr 50Pfe.* 
Port, 25 Pfg. 

1H9 Ha cd» neue, sehr fitilie Sorte, mit festen 
donkeLroten Köpfen. Im April ausge* 
pfianH isi diese Sorte irn Juli schnitt* 
reif. * Sehr zu empfehlen. Original säst 
1ÜÖ gr Mk. ö,öü. 10 gr Mk. 0,00, Port, 
45 T% 

J8&a Hsea, deu Ische Elitezucht 1 kg 
m.m .— , E 00 g Mk -j - .. 10 g Mk. 0,00, 
Port. 30 Ptg. 

1 kß- wo g io j Port. 


J9Ü Ber Einer, miüelirtlh, dunkelrot, altbekannte Sorte 

192 Schwarz köpf, mittelfrühe* bildet tief sehwarzcole, feste 

□aucrküpEe, Beste Sorte für Herbst- und WinterbedasF, 
192a Hollämlischer 1 Export, dtmkelrotei mittelfrüher Herbst. 
Sehr empfehlenswerte Sorte* Holländische Hochzucht 

193 Zitfauer Kiesen, spätes, schwarzrotesj mit sehr groUcn und 

haltbaren Köpfen, vorzügliche bekannte Marktsorte 

194 Westfal ia, eine späte schwarEröte Sorte mit großen festen 

Köpfen. Reifezeit Ernte Qkiober, Anfang November. Diese 
So n c i st bis in s Pf Ei hjahr haltba r und e i-gn et sich d ah er iii r d en 
Wlnterbedarf ganz besonders . Original snal Böckehnan 


10,— 

1,70 

40 

20 

IS — 

3,20 

70 

35 

12,- 

2.20 

40 

20 

10.— 

1,70 

40 

20 



IS,- 

240 

75 


Gemüse- 

sanei 



Wirsingkohl 


iBnisstea sabauda) 


Kultur : Die Kutter des Welschkrautes 


entspricht vollkommen der des Krautes. Die 
apfileieu, groSen Sorten verlangen zeitige 


Aussaat und weite Pilanzuug. 


S*!iihf^*Tl' itr ED am u, 1 F'*rtlnu, 
für L IL'iri'fen i &. ‘ZIMl pi-. 


W Ersinn Vcchis 


211 Kllztngpr, elterffühcster. spitzer, gänz vorzügliche Ländsofte 

212 Zwei -Monats, aller früheste^ macht bei der erstaunlich kurzen 

ZclI, die er zu seiner Entwicklung braucht, ein zweimaliges 
Pflanzen möglich 

215 Saxa, ä'ilerErltläeste, ausgezeichnete, neue Sorte ürig'nahäal 

216 Eisen köpf, frühe, sehr beliebte Marktsorte, auch sehr geeignet 

Zum Wnitcrvetbrauch * . Elitezucht 

217 Breslauer Markt, fein gekrauster, gelbgrtiner .... 

219 Wert us, später, größter, grüner, der haltbarste Jutn Einkellem 

liefert die spätesten aber auch größten Erträge* El itezuett 


1 

ibo B 

to s 

PUrt. 

Mk. 

Mk, 

Pf, 

Pf. 

12 — 

2,20 

■10 

20 

9, — 

Ti00 

40 

20 

fl, 60 

1,60 

40 

20 

30,— 

5,40 

ÖO 

45 

9.40 

1,60 

40 

20 

0,40 

1,60 

40 

20 

9.40 

1,60 

40 

20 
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Kohlrabi 

(Brassica gongylodos) 

Kultur: OherrQh-eti lieben einen kräf- 
tigen, gut bearbeiteten, nicht zu festes 
Roden. Aussaat deT Treihsorten Lm 
Eehruan'Mürz dünn ins Mistbeet. Im 
April auF Jialixwaiincn Kasten ca. 2Ü cm 
weit auspflanzcn. Zur PrcilandauSsaat 
März, ‘Mai eigner, sich alle Sorten, Pflanz- 
wette iür die frühen Sorten 35 cm, für 
die späten 40 — ÖO cm. 

Saittieüsrr 3 !ir Itt HW e*. 9 ff r, 
fit 1 Margen ca. h'i fc£. 


KoTiEmbi ÜJWilcfltcH 

196 Weißer Wiener Treib mii großen zarten Knollen und 

feinem fiintlnnsalz. Kur zum Treiben geeignel. P esset wie 
Dvorsky^s Treib Alleinverkauf der Wiener Orlginalsaal 

197 WeäBer Prager Treib* Dvoisky's altbekannte Treibsorle * 

Elitezucht 

199 - Optirmts, eine sehr Erühe, äußerst zarte und Wohl- 

sein neck umle. QualiEälssoTte. deren Anbau wir >ehr 
empfehlen können. DripiUtetil nur in Putkungen i« ID g 
300 ■ Drefertbruflüett, Mhr kieiißaubig mit sehr z&tt Rüben. 

vorzügliche Treibe und Landsorte ♦ 

200a » ■ ■- Spezials nbau Siir Mnrkigärtncr, Elite 

201 * Wiener Glas, früher, klein laubiger, mit großen 

zarleri Rüben ♦ .... 

202 - DelikateH* eine sehr feine, außerordentliche frühe 

Sorte zum Treiben und fürs freie Land gleich gut 
geeignet m tt hochstehend em , ineinan der gedrehtem Laub 
uritJ sehr zartrn Knollen .... 

202a - - Spezialanbau tür Marklgärtner. Ellie . . . 

203 - Breslauer Markt* mit reichlichem Laube und zarten 

großen Knollen 

204 * Engl Iseh er, früher, g ro 3 1 a ti b i g e r , mit za rten Riiben ♦ 

20ß - Goliath, später, mit riesigen, zart bleibenden Knollen 

207 blauer Wiener Glas* früher, klein] a li biger, I. Qualität , 

£0ö #■ Goliath, später mit riesigen iflrtbleihenden Knallen * 

Rosenkohl 

(rtraKäica hu EI ata gcmnmfora) 

Kultur: Der Rosenkohl verlangt einen £Ut gedüngten, tie! bearbeiteten 
Boden in äunnirer, Freier Lat«. Aussaut int MärrtMtü in den Knuten 
Oder später ins Freie Land. Pflanzweite 5C-6D cm. Zur besseren LnN 
wicke Tu ng der Rosen schneidet nun im September das Herz aus. Die 
Entfernung der den Strunk umgebenden Blätter ist nickt ratsam. 
Rosenkohl Ist in nicht zu strengen Wintern wini erhalt, doch ist 
Überwisiteriinz in froslfreien Droben sicherer, 

KailtiriUM Ifir tö qm ea. 1 Part kn, für 1 It&t^nn r«, Hüll gr 

222 Hoher Brüsseler* sehr fein, mit festen Rosen 11.— 2,— 40 20 

223 Herkules, eine feurzsirutikige Art, die in seht kurzer Zeit 

ebenmäßige, teste Rosen entwickelt 12, — 2,20 40 20 

£24 Fist und Viel, außerordentlich ertragreiche Sorte mit 

glatten, feste» Ro&e» ♦ 11, — 2, — 40 20 



Nur ln Packungen zu: 


an * a*; 

JO. 10* 

i ,»i>, 

5 s I, 

f kff 

100 tt 

10 jf 

Port. 

Mfc. 

Mft. 

Pf. 

fl. 

— 

12,- 

ISO 

70 

- 

— 

150 

— 

12.— 

1,80 

40 

20 

22 — 

V- 

60 

30 

9,40 

l,öö 

40 

20 


15,— 

2,ß0 

50 

25 

yo- 

5,40 

90 

40 

7,20 

1,40 

25 

15 

7,20 

1,40 

25 

15 

8 r — 

1,40 

25 

15 

10 — 

1,70 

40 

20 

8,— 

1,40 

25 

15 
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J U L MJ S ^ÜNHAÜPT NACHFOLGER * BRESLAU 1 


Jiofifatten 



Blätterkohl 

(Brassica acephala) 

Kultur: in Bezug auf Bodenjir! sehr ail- 
»pruchsEos und völlig wmierfiart. Die Aussaat 
des BlÄtterkohts geschieht am Mai—Juiii, auf 
eiü Eeschtnites Beet. Miete Juni bis Anfang 
September vefpfteiüii itiun die ciedriEfcii Sorten 
auE 4Ü cm, die Imker. Aul 5G im CnLiorr.UA.tr, 
mau verwendet Ecwütanlicii dazu abgeerntetoa 
Lrbaen- öder PrfthLnitofidlaiid. 
^antLedarf fiin 19 qm m. 1 l'erlLua, 
rar l Ktfk | r n ::üü gr 


tu iU 1 0 rli ijJi 1 , ft]lp(riuie-r Drei enbruu neu 

1 &JT 
Mk, 

100 K 

Hk. 

■0 FT 
Pr. 

kf. 

22fl Hoher Schwarzbrenner, felnstgekranster ....... 

227 Hoher grüner, fein&tgekrauster, als der ettra gleichste 

5,00 

1,10 

30 

15 

anerkannt, doch viel Platz beanspruchend 

5,60 

1.10 

30 

15 

223 Halbhoher dunkelgrüner* mutiSkrauser, unerschöpflich in 





sein« 1c trägen, da die abgeerntften BJältcr stets 
durch neuen Nachwuchs ans der Krone heraus ersetzt 
werden ♦ 

4,fi0 

ö,so 

25 ' 

15 

230 Niedriger brauner, (eins (gekrauster 

231 * grüner teinslgekrauster, eine Sorte wie die vorige 

6 — 

1,10 

30 

15 

ohne Strunk, deren Köpfe platt auf der Erde liegen. 
Sehr zart und ergiebig ♦ . 

4,40 

0.80 

25 

15 


DJ* ujtdrigc-n Sorten »Jnd Kt VorjjeWFgsliELm jq *mprtli[«i, weil dm OeraJw du» Scfuteebfudu 
nirhL so LeJelit auage setzt. 



Schnitt ko hl (Brassica Napus pabnl&riä) 

Kultur: Aussaat März.'AprLE dünn in Reihen von ca. 15 cm EntFernuug. Zum WinterhedarE auch im 
Septem her. Geschätzt hauptsächlich al» erste r frischer Kohl. Die Brühe seiner Erträge macht 
im wesentlichen seinen Wer! aus. Blätter in Jungem Zustande abselmeiden und wie Spinat zu- 
bereiten. Völlig viüterliarl. Auch als FiUierptlanze geeigne!- 
233 Zarter gelber Butter, sclbslscb bettend er, der beste unter 

den im Handel befindlichen Sorten 4,40 0,80 25 15 

FutterkohK (Brassica arboroa) 

Kultur; Dieselbe wie bei Blätterkobl. — Ergiebiges Grünriitter, besonders als Winte Hutter für 
Rindvieh, Ziegen, KurtEüehen und zur WiMEiitterlmE geeignet. 

Haitkedarl für 10 qm ca. 1 Portion, für I Morgen ex 25d gr. 


335 Hoher blauer Riesen, bis 2 m hoch 16,^ 2,60 50 25 

236 * grüner Baum- oder Kubkohl* ca. 1,50 m hoch . . 14, — 2,40 50 25 

2,13 Strunkkraut, weißes Altenburger 24,-^ 3,60 TO 35 

233 Strunkkohlrabt, blauer böhmischer . 15,— 2, ISO 50 25 

Letztere beider biEden dicke bi» 5 kg schwere Strünke. 

19 i+ 
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1 Uff 1DD ? KJij Port. 

Kohlrüben siehe unter Rßbenarlen Mk. Mh, Mft. Mk. 

041 Krause tu j nie (Men ihn crispa), gewöhnliche, 504) Korn .vik, l.äO — — 0.50 

Pflanzen der echten Krauseminze stehe uiiter Abteilung Pflanzen. 

Kresse 

Gartenkresse (Lepidlnm sativum) 

212 * Kraus blättrige grüne, kann öfters geschnitten werden . 2 r — 0 f 50 0,20 0,10 

Gedeiht überall. Aussaat Januar bis April lei Töpfe oder 
Kästen, später den ranzen Sommer über ins freie Land. 

Brunnenkresse (Nastartlum offkinale) 

Kultur: Gedeiht niir im Wasser, am he sten klares. Irisches Quelfwassur. Aussaat Lm iali in feuchte 
Schalen, Snbald die PfkLitzchen die ersten BiSller zeigen, setzt man die Schalen in Brunnenwasser, 
Neben ihrer Anwendung au SaEat wird die BnirttieitkrcSÄc auch roh zürn Butterbrot reEeSsca 
oder als Gemüse zube reitet. 


241 - Erfurter, brdiblältrfge , . . . ♦ — 28,— 3,60 0,50 

246 Kümmel (Carum Carvi), schlesischer, großer 3, — 0,50 0,20 0,10 


Kürbis (Cucurbita Pepü) 

ultur: Wie bei Gurken. Reichliche Dnnßune, BewässeriuiE tiud Sonne äst Leben sbeditiüuni, 
247 * Riesen-Melonenkürbfs,, gelber, genetzter ...... 00 , — 8 ,— 1,40 0,50 

219 * Zentner-Kürbis, großer, gelber . 20,— 3,— 0,50 0,25 

251 ■ Englischer Schmeer, (Vegctabic Mäitow). weißer, ohne 

Ranken, länglich 12, — 180 . 0,40 0,25 

255 - Küchen- oder Ftldkürbis , . . - . . 3,80 0,80 0,20 0,10 

Zä erkürhisse siehe unter Btmnermmen Cucurbita, 


207 Lavendel (Lavendtila spiee) ......... — 3, — 0,60 0,30 

258 Liebsiöcket (Levisticum oElktnaie) , , , — 4, "20 0,70 0,30 


Linsen (Emmi lens) 

Kultur: Stc gedeihen am besten auf e-üneiM mehr sandigen, dnsh etwas gebundenen, nicht frisch 
gedüngtem Boden, Warme, feuchte Witterung snzt ihnen eleu meisten zu. Aussaat H.nda Mürz bis 
Milte Mai. NaehtErüstc vertragen sie schlecht, finite August, wenn die SchÜlclien sich zu 
bräunen anfanäeti. 

Siatbeilarf für 10 q,zn ca. 100 gr. , lür 1 Starken ca. 40 tf£- 


260 h Fränkische, echte, große, hellLirbcnc 2,80 0,40 — 


262 Löffelkraut (CocbU'firla nffldnalis), vorzügliches Suppenkraut B 
203 Löwenzahn (Tüiaüacum liorteuse) brettblättriger, kultivierter 


2,40 0,40 0,25 
%— 0,35 0,20 


Zucker-Mais (Zen siicharuta) 

Kultur: Nahrhafter Baden bet sonniger Lage ist LehQnEbcdingung. Aussaal von Anfang April bis 
Mai ins freie. Re i benähst and 4D-5üon. Jun^e Kolben liefern gekocht ein sehr schmackhaftes TalcE- 

gemüse, 

Saalticdarf für 10 ij,m tä. 00 ^r., für 3 JlurfiHji ca, 30 hg. 


265 ■ Schröters, fniher gelber . 


4,— 0,60 — — 


10 



Port- 

MN, 


i II» s Wir 


gG7 Majoran (Origanum Majorana), Echter, französischer ß 1 1„2D ■£, — 0,10 0.20 



Mangold (Hda Ci da) 


Kultur: Verlangt lockerer, gut gedftivgten linden und 
fiöimije Lacc. Aussaat rcCJit dünn VOlt Mürz—AUEUSt in 
üeihcEl vun cm LntfcrnutiK. 


Melde, stehe Garterirnelde. 

27-1 Melisse, Cltronen- (Melissa offieinalis) 


ti — 9 ,— 1,40 0,30 


271 Lukullus, gelb mit 


breiten, weißen Rippen 

3,60 

0,60 

0,30 

0,10 

272 Schweizer, 

gclbgrüncr, krauser . 

3,00 

0,00 

0,20 

0,10 


Gemü&e- 

samen 



Melone* C(intglfii|i 
Pnriier Markt 


Melonen (CHminiU Mclo) 

Kultur: Wie hei Gurken, nur verlausen sie 
noc;l mehr Wärme. Außer .der erstgenaünlert 
müssen dieselben bei uns im Frühbeet 
geioien werden. 

L Portion » l^-^O Kn* 



Nete-Melona, Auau*» 


273 

Amerikanische August-, fürs freie Land 

— 

3 — 

0,50 

0,25 

27Ö 

Cantuloup Melonen [mit gerippter Schale) 

. Cüttsul Schiller, genetzt, gelblleischig, bis 10 kg schwer 


20,— 

3,40 

0,50 

SSO 

* Pariser Markt (Prescott de Paris)., große, gelbe . . . 

— 

0, — 

1,10 

0,30 

282 Netz-Melonen* Ananas, roEfleischig 

— 

5,40 

0,20 

0,30 

283 

* ■ * grütiftcischlg . 

— 

5,40 

0,90 

0,30 

281 

- Berliner Markt, ovale, stark genetzte Früchte ... 

— 

“ 

e,4o 

0,60 

292 

Mohn (Papaver somniferum), blauer, weißblühendef, sehles, 
mit geschlossenen Köpfen 

2, — 

0,40 

0,15 

0,10 

293 

- * - weißer, rotbltihendei , . . 

2, SO 

0,40 

0,15 

0,10 


25. 4, 30. K- in T rachenherg 

Mit den von ihnen bezogenen Samen und Pflanzen b<n ich bisher stets 
sehe zufrieden gewesen. 

7. 4 ♦ 30, /? r w. in Bielendorf f 

Mit ihren vorjährigen Sendungen nach K. war ich sehr zufrieden. Aus 
diesem Grunde he stelle ich dieses Jahr wieder und habe noch ein paar neue 
Kunde i dazu geworben. 
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Möhren oder Carotten (Daums tfarüta) 

Kultur i Sic Eedtificn am besten aul mildem, tief celüchertem, in eitler Kultur befindlichem, Botten. 
Fr- sclic [lilTtgtinir ist: nicht aiisc bracht, da hierbei der Geschmack sehr Verliert m rr l. die Serien 
leicht ausartan. Aussaat der Treibsarteu vrm November — Pthrdar ins. Mistbeet. Preitand-Anssaat, 
WOZU Sich alle Serien eignen, von Märf'M und JuLL— September, sp-ütcr aut 10 rm verziehen. 
Alle Aussaaten recht dibin, sonst schiekeri die Pflanzen nur hoch und hildcn wenijz brauchbare 
Wurzeln. Karotten zeigen im Aman as Stadium stets eine beltg, gelbliche Parte, die 3tcJi erst 
ue^en Ende der Ausbäldnna in das aebttnste Kot ändert, 

Saattiedarr bol ihßf.i’Leb, »fihMii Tiir 10 q,n ra, 10gr, Hr ] Margen h!*. t 1 , 1 , hie 2 Irg. ittil hart MW* 60A'g Mehr. 



Ca rotten von Xnpites Pariser Treib 


Die Preih«! versieben sidi liir obgeriebfaeiL Summ 


Kurze Sorten 

295 Duwlcker, frühe kurze, abgestumpfte, altbekannte Treib- 

Carotte, auch fürs freie Land geeignet*- „ 13,40 

£96 Gutfrande, frühe, kurze,, abgeslumpUe, eint vorzügliche und 

ertragreiche Sorte von sehr rasctietn Wachstum 8,— 

937 Pariser Treib (CjreJat), Früheste, sehr kurze, stumpfe, auch 

fürs freie Land Originals aal KT — 

99S Parlaor Markt, kürzeste, fast kugelrunde. Eine Verbcsse- 
ettng der Pariser Treib, ausgezeichnete Konservensorte. 

Für Treiberei und FreiEand, Ihr Früh- und SpätsfäCen * 

Orfginalsaat iS,— 

Halblange und lange Sorten 


900 Amsterdamer Trelb- t früheste, hslblang?, mit sehr schwach 

entwickeltem Bfattwuchs. Eine der feinsten S arten. Sie 
ist intensiv rot, hat ein sehr kleines Herz und färbt sich 
außerordentlich früh *. 18,— 

901 Braumehwcäger, späte, halbfange, dicke. Vorzüglich zum 

Auf bewahren für den Winter S, — 

305 Ch guten a,y, mittelfrühe, halblange, hellrote von feinstem Fleisch 

und fast ohne Herz, ei was kleiner als Kaufes # , . . . 8,50 
308 Öottsettb ei mer Treib-, frühe, halblange, etwas kürzer als von 

Nantes. Auch fürs freie Land geeignet ♦ 15,— 

310 van Nantes, hübe, halblange, stumpfe, eylinder förmige, Sie 

ist die beliebteste Marktmöhre, beste Qualität ♦ . . 11, — 
Vorzügliche Hochzucht 

311 St- Valerie, laugt, rote, dicke, spüle. Vorzügliche Hochzucht 6 a fiü 

Futtermöhren siche Seit« 33 


Tön a 
Mft. 

■fl f? 
Mk. 

Port. 

Mk. 

2,40 

0,50 

0,25 

1,40 

0,30 

0,15 

2 00 

0,60 

0,30 

3,20 

0,70 

0,35 


3,20 

0,70 

0,30 

1,50 

0,40 

0,20 

1,00 

0,30 

0,15 

3,60 

0,00 

0,30 

2 , — 

0,40 

0,20 

1,20 

0,30 

0,1 & 


m 
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320 Nessel {Urtica dioica). gewöhnliche:. . , . 
SSI Pastinake (Pasilnaca sativa) Langer, weißer 


BRESLAU 1 

s kg 
Mk, 

tnfl' s 
Mh. 

ia sr 

Pf. 

Part. 

Pf. 

— 

— 

50 

20 

0,20 

0,60 

20 

10 



Petersilie 

fPolrosclimim sativum) 

Kultur: 

Liebt lockeren, cur bearbeiteten, kräftigen un: 
etwas Sandigen Lieden, der jedoch nicht F risch 
gedüngt sein soll. Aussaat Februar bis Mai in 
Reihen vdn 15 cm Entfernung. Später aut 10 cm 
verziehen. 

Der Samen bruueht ca- 3 Wochen und mehr 



Wurzelpetersilie, kurze, di sie bis Zlim Artige 



324 

Schnitt- Petersilie, einfache, würzige 

3,20 

0,60 

20 

10 

325 

r * eitra krause, zur Einfassung geeignet 

3,20 

0,60 

20 

10 

327 

- . moos krause Zwerg 

3,20 

0,60 

20 

10 

330 

WurKCl-Petersiliej kurze, dicke, frühe ...... 

2- 

0,10 

15 

10 

331 

■ * halb länge, verbesserte# .... 

3.— 

0,40 

15 

10 

332 

333 

p * Lange, späte ♦ 

- . Ruhm von Erfurt, mit gekraustem 

Laub, sowohl als Schnitt- wie als 

2- 

0,40 

15 

10 


Wurzelpetersilie verwendbar . . . 
Pferferkraiit, siehe Bohnenkraut 

4,— 

0,70 

30 

15 

336 

PferkT (Capsicum annuumj, roter, groSer.Elephanlenrüssel 

_ 

4.20 

70 

35 

338 

Pfefferminze {Mentha pipertta). echte 500 Körn 1,50 Mk. 
Fhanzen siehe Abteüuug Pf Lanzen. 

— 

— 

— 

50 



Porree. dkLer Wleter 

342 ■ Sommer-, früher französischer 

343 . Winter-, Brabanlcr, größter diekknolligei ♦ , 

M4 * » von Carenlaji, - 

345 » ■ Elefant, mit ganz besonders dicken Knollen — 

348 Portulack (PortuEaca ölemcea). gelber oder grüner .... — 


6, SO 
8 - 


1,20 

SO 

15 

1,40 

SO 

15 

2,40 

50 

25 

2,10 

60 

2& 



Porree oder Lauch 

(AHium PörrumJ 

Kultur: LisUt lockeren, kräftigen, Jedoch nicht frisch 
Gedüngten, möglichst sandigen Süden. Aussaat 
Mürz— April ins Mistbeet oder auf in geschätztes 
sonniges Beet ins Freie. Netti mehrmaligem 
Pikieren an! ca. 20 cm auspflauzen. 
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Itdjjunitl. iiiüktlsTÜncs. voll Ist j zifH- 


Rapunzel oder Feldsalat 

(Talerianella olttoräa) 

Kultur r Aussaat voa August bis Oktober; 
bei starkem Frost mit Tannenieisig zu- 
decken. Mao kann auch lür den FrQbJalrrs- 
bedarl im Februar itocla eine 
Aussaat vornehmen. 


350 - Gewöhnliche kleinblättrige, schlesische, sehr zarte . 

851 ■ Holländische breithlättrige, *ehr ergiebig 

052 - Votlherartge bretthlättrige, (tunke tgrfl ne, s. ergiebig ♦ 

354 Raponlita {Qenothera btenjits) 


1 Jl« 

um e 

10 s 

Fort- 

Mt. 

Mk, 

ff. 

Pf, 

5,20 

0,00 

25 

15 

B,40 

1,00 

40 

20 

6 — 

1,10 

30 

20 

— ■ 

1,60 

40 

20 



Radle* 5J1«3 d 


Radies 

(Tlagihamis Kadi Dia) 

Kultur: Sie gedeihen am besten auf mil- 
dem, tief gelockertem , Irl guter Kultur 
befindlichem Boden, Frische Düngung ist 
□ ich! angebracht, da hierbei der Geschmack 
verliert und die Sorten leicht aitsarten; 
nicht zu Lenge stehen lassen, da sie -sonst 
pelzig werden- Aussaat derTreihsörtcn vdn 
Jauuar ab ins Mistbeet als Zwisebetikullur, 
Frei I änderten von M3U ab aui £ui ge- 
lockerten Boden etwa alle 14 Tage bis 
3 Wochen den ganzen Summer hindurch 
Recht dann säen, du sie sonst 
keine Knöllchen bilden, 
äullvpdarE Ihr n> qm *a,30 $t, r 
rU-r 1 Hergen ca. 1—1 '.V Ir,?. 


355 SHesia, frühestes kugelrundes Treib, prächtig zinnoberrot, 
mit geringer ßlaubsldung, Dieses hervorragende Treib - 
radies Ist die Züchtung eines alten schlesischen Handel s- 
gärtners. Anerkannte Saat. Unser Eigenbau ... 
35(3 Saxa, allerfrühestes, leuchtend rotes, ganz kurzlaubigcs Treib 
mit sehr geringer Belaubung, festem Fleisch und einem 

sehr feinen Wutzelchen ♦ - - 

3563 ■ ..... Origmatsaat 

35 7 Non plus ultra, frühestes, leuchtend rotes, 2 um Treiben wie 

fürs freie Land gleich vorzüglich 

Vorstehende 3 Sötten sind als die alfcrfrtlhcatcn. kJcinlaubi- 
gen, zur ersiEn Aussaat i ei s Früh beet zu emplehleii. 

863 Üreienbrunncn, rwrides, scharlachrotes, mit größerem Laub aH 
dücTreibsorlen, kann länger stehen ohne pelzig zu werden 
363 Rundes rosenrotes mH weißem Ende, selir beliebt . . . 
361 Rundes schar lach rotes mit weißem Ende (StarJet Gern.)., 
eine der zartesten Sorten ♦ . 

368 Würzburger Riesen, leuchtend scharlachrot Erreicht die 

Größe eines Mairthlchs, ohne pelzig zu werden .... 

369 Eiszapfen, langes, weißes, mit durchscheinendem Fleisch, 

zart und mild mit ca, 10 42 cm lang. Knollen, sehr 
beliebte Sorte 


8,— 

1,50 

30 

20 

6 t — 

1,10 

1,40 

25 

15 

7 — 

30 

20 

G,- 

1,10 

20 

10 

5,00 

0,90 

20 

io 

4M 

0.90 

25 

15 

4,80 

OjSO 

25 

15 

5.60 

0,90 

25 

15 

4,— 

0,80 

20 

to 
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Rettich (Raiihaniis satirns majür) 

Kultur; Sie verEaüßetl einer- nicht zu fiimniEBn Standort und eineil feuchten, Icüljlen, lockeren 
und nahrhattcTi, aber nlctic frisch gedüngten Buden. Aussaat der Mair etliche von Aj>rll ab ade 
3 Wochen, bis iVlsttc Juni- Somme rrettiehe von Mai bis Mitte Juni, Herbst- und Winierretlsehe 
von Mitte Juni bis 1-tidc Juli. RelbenäbsLund ca. 2Ü cm. Verziehen auf .lü — 20 cm je nach der 



Soimncrrcltidif mmtrr vri'ilJnr WJuJerrcttcd], rumtör sdntarjcr 

Saslbcdurl für 10 q«i cu. SO zv 



Mai-Rettich 

1 kE 

Mk. 

100 g 

Mk. 

V 

Fei-r. 

Pf, 

372 

■ Ostergruiö Weiß» Ovale Knollen und geringe Blatt- 






bildung. Braucht nur & Wochen zu seiner Entwicklung. 
Die Knollen werden Hühnerei-groß, bleiben sehr 
lange zart u. wohlschmeckend, ohne pelzig z\& weiden. 






Originalsaat 

9,40 

1,60 

40 

20 

374 

- Goldgelber ovaler - . 

4,20 

0,80 

25 

15 

376 

■ Dresdner runder gelber [Bündel)# 

4.20 

0,80 

25 

15 

377 

» Weißer halbEanger Delikatefl + . . . 

4 — 

0,70 

25 

15 

378 

* Runder gelber Spezial . Orlginafsaat 

e,“ 

1 — 

25 

J5 


S om m ep - Rettich 





379 

■ Schwarzer runder \ 





m 

■ Weffler runder (Klastergarten), milder als der vorige / 

4,20 

0,80 

25 

15 


Herbst-Rettich 





382 

- Weißer Münchener Bier, eine leine ovale Sorte, deren 






bELtterweiches Fleisch und milder Geschmack allbe- 
kannt ist Auch als Sommer-Rettich verwendbar ♦ 

4,80 

0,90 

25 

15 


Wl ntep- Reit i c h 





384 

* Runder schwarzer# . . „ , r „ , . „ 

480 

0,90 

25 

15 

885 

* Runder w ei 0er . 

4,80 

0,90 

25 

15 

387 

Rhabarber (Rheum.j Queen Victoria, mit fleischigen, 






roten Blattstielen 

12 — 

%— 

40 

20 

389 Rosmarin [Rosmarin les otficinaüsh französischer 

— 

9,- 

150 

40 


25 
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^»Scnflrlcn zu Spei£czwecken< 

Futterrüben siche unter Fetdsarnttt. 


Mairüben (lirassicii cftculcotu) 

Kultur: Vor. .Mürz— August Frgilaitdäussaateii, Später an F 10 — 20 ern Abstund in den Reiben zu Ver- 
ziehen, Declltiiesät Eiefern sie alg aufsebiefleildes Orlln ein als Stiel mit £ £eF.r beliebles Gcmü£c, 


Surttdarr für 10 gib ca. EU (*i-, flir 1 K*i*fira ei. L ijr jtjt® ^ pf_ P pf Cj 

391 Weiße, plattnmde ...... 3 , SO 0,70 35 15 

392 Gelbe, platte, runde. Goidball , r , . . . . 4,40 0,80 25 15 


Salatrtiben* Roteriiben odei* Seele (Beta hortonsls) 

Kultur: Lieben ßist bearbeitetes, aber nicht frisch ßed lindes Land. Aussaat vgn April— Mal 
Später auf 15 Cm verziehen. 

Outtaforf fite IQ um üi> n r. pra Borgen 3',' s kg 


394 Kölner, bimförmige dunkeHaubig 

, , . , , 4,— 

0,70 

35 

15 

396 Ägyptische, plalLrutide, schwarzrole * , . . . . 

4,80 

0,90 

25 

15 

398 Lange* schwanMte, hei laubige 

, . . ♦ . 3,60 

0,70 

25 

15 


Erdrüben, Kohlrüben oder Wr ticken (üntsska rapifert) 

Kultur : Liebt Jnckcrcn, tiefen lehmigen Hoden, Aussaat März — Mai recht dünn. Später uut 
ca, 50 cm versetzen. Gedeiht auch noch in halteren oder hoch gelegenen Genenden. 
äutbedad für 10 gm tu. I F*rt-, (Bi- 1 Herfen bet fflauEg. 30h gr, yfrUrllU ü kg 




i&kg 




400 

gelbe Apfel, sehr fein und wohlschmeckend . , , 

. 38,— 3,20 

0,60 

20 

10 

401 

■ feinblütlrrgc Schmalz (Perfektion) ♦ 

. 18, — 3,20 

0,60 

20 

10 

103 

- Bangholin, rotköpfige, ovale, ertragreiche Sorte 






gnr Feldkulför 

. 12.60 2,20 

0,40 

20 

10 

406 

weiße po in m ersehe Kannen, grünküpfige . , . , 

. 16, — 2,80 

0,60 

so 

10 


Stoppel-, Herbst- oder Waase rr 

üben (Bnutsicn 

Eapa) 


Kultur: Ansaat van Juni— August gewöhnlich nach der Getreideernte in den frisch 

umgcpiJiigten 

Stoppeln «der auf Brachfeld, Ernte von Oktober an, Auch ausgezeichnetes Fmier 

fiir -dag Vieh, 


BauE'jsiUrt für Id im c m. 1 1 ‘dI'Uob, 1Uf 1 H^ighu ra. TäU 




409 

Runde, weißt rötköpfjge ....... 

22 . — 3,80 

0,70 

25 

15 

410 

Lange, weLSe rotköpfige Ulmer m. ho chsteh.l^üb- , . 

24, — 1 — 

0,70 

25 

15 

411 

* = grün köpf ige » ........ 

. 22 , — 3,80 

0,70 

25 

15 

413 

Turntps, englische, gelbe, sehr große Brach rübe . . 

- 24 r — 4 — 

0,70 

25 

13 


AnSSaat dieser Serie bereits Mai Ins, Anfang Juni. Sin liefert bedeutend grübe re Rüben und 
mehr Blätter ah die vorigen Sorten, Audi ist sie gegen Frost weniger cmjtEimdlich. 


Teilt» wer Rübchen (Brassita Kapa s&tlva minima) 

Für sandigen leichten Boden. Beste Saatzeit August. 

415 Märkische, echte ....... 3,80 0,70 Sä 15 

417 Kerbe trübe (CEiaerophyllum bulbosum), gewöhnliche , 12.80 2,20 40 SO 

Stnält an den Rodet! keine Ansprüche. Aussaat soiort nach der Fante AUguSt'Septembcr, da der 
Samen nur kurze Zeit keim fähig ist. J^eihenabstand 15—20 cm. Frühjahrsaussaat versagt häufig. 
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falaMifen 





KupJ^aljl UjiiLüUi« 


Kopfsalat (Ladura cupitutu) 

Kultur: Kopfsalat liebt einen lockeren, kräftigen, jut 
sedünstan Boden in freier sonrug'e'r I-hkc bei reich- 
licher Feuchtigkeit, Wenn diese Beding uueeit fehlen, 
so bildet er nur schlechte Kopie und schießt leicht 
in Sn men. Äus&aai der Treibsortcü von Ende Januar 
im warmen Kasten, Spatere Aussaat in halhwarma 
und kalte Kästen. Pflanzweite IS— 25 cm. Frei! and- 
aossaat vnp März ab dert ganzen Snnimer hindurch 
hts AugUSl iti ifwi schon rä Urnen von 3 Wochen, um 
Ständig Salilköple zu haben. Mit dem 4. Blatt ver- 
pflanzt man die PfEdnzcben auf Beete in Reihen von 
ca. 3ü — 3S cm EniEe rn n njj. Wlntcrsalate sät men 
von Septemher an; Verpflanzen im Oktober in kalte 
Kasten oder ins freie Land, Pflanz weite 25 ein, Bel 
E roll er Kä I L-j mit Reisig; decken, 
ur = wei»K«H, s = srhFArzea Bamcnkari] 
kaatteaari rar n> im ea. i rtrifoh, m i Hvr^n ta, iöis kt 


420 Bbttners Treib hal sich in den: Treibkul Euren als der sicherste M kg 
+tiEid beste, erwiesen. Kopfe größer und fester wie 
Kaiser Treib ♦ Originals aut w 12,— ■ 

431 Kaiser Treib» allerfrühester gelber. Köpfe etwas kleiner und 

nicht so Eest, aber nuch Eriiher als Böltners . . . iat 8,80 

422 MalkflnlgTrelb» frühester gelber, eine Hochzucht I» Ranges — 

Van vorstehenden i I ; i garten sind kriifLi^a, pikierte Ptljrt±£(l iue 
-J iliifiteii KultjrfiiL von PeLUuac üiL abgTSfchar. 

423 Hallt Snl frühester Landsaiat, bestens bewährt auch als 

Treibsalat geeignet, die bekannteste Salalsorlc, sic 
beherrscht den Markt ♦ , w 10»— 

424 BohemTa, früher goldgelber Ef lesen.. Blatter Seicht gezackl. Reift 

früh und ist unempfindlich gegen hälfe Witterung, Auch 
Zur Sommer- u. Herbstkultur gut geeignet, Orlginaf&aat. 18, — 
42ö Breslauer .Markt, großer, fester, zarter, für die schlesischen 

Verhältnisse besonders geeignet s 12,, — 

127 Deutscher Unvergleichlicher» gelb mit rötlichen Kanten, groß 

und zart, half sich sehr lange Zeit fest geschlossen , $ 12, — 

429 Rudolphs Liebling» mittelgroß, mittelfrüh, sehr zart, be- 

merkenswert durch sein klares, reines Gelb» abweichend 
von den Schattierungen der anderen Salale . ... Ut 12*— 

430 Spat aufsch teilender» festlröpffger, gelber» eine unserer 

besten Sommcrsorten w 3,60 

431 Läurenxiancrj, ein gelbgrüner Soimtter&alat mit mitlel- 

großen» sehr festen Köpfen, ohne zu schießen. Üriglimlsaat s 15, — ■■ 

432 Forellen, mit gelben» rotgesprenkelten Blättern, sehr zart . w 12»— 

433 Rlesen-Krlstall, eine Verbesserung des Laibacher Eissalates. 

Groß, fest, grün, zart und haltbar . ar 2ü„— 

435 Trotatkapf, gelber, zart und fest, widersteht großer Wärme 

und ist auch als WlnEersalat zu benutzen . ... sc 8,80 

436 - braun er, emptehlensw .Sorte von außeiordentl Zartheit, 

die Ränder der äußeren Blätter sind bräunlich, das 
Innere ist goldgelb, außerordentlich haltbar . . it 1 8,— 
438 Wunder von Stuttgart, bildet große, glatte Köpfe von 
Schöner, gelber Farbe. Diese Sorte hält sich am längsten 
ohne zu schießen und übcririfft dadurch die meisten 
Sommerköpfealate, Für spate Pflanzung ausgezeichnet s 12,— 
43b Butterkopf» goldgelb, groß und zart, 'i beste Winter- »■ 12, — 

44 L Nansen od, Nordpol» besond. winterhart j Salalsorten w 12,— 


it' 

io K 
Ff. 

Pflirt 

Pf. 

2»— 

40 

20 

1,80 

40 

20 

Ö,"— 

80 

40 


1,80 

40 

20 

3,20 

60 

30 

2* — 

40 

20 

2, — 

40 

20 

2, — 

40 

20 

i 3 eo 

40 

20 

2.60 

50 

25 

2,— 

40 

20 

3,20 

60 

30 

1,60 

10 

20 

1,40 

40 

20 

%- 

40 

20 

%— 

40 

20 

2,— 

40 

20 
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$al*it- firten 


Schnitt- öden Stechsalot (Laetuea foliosa) 

KuEtur: SchnättsaEat bildet keilte Kopie. Aussaat ziemlich dicht im Februar ins Mistbeet oder 
im März — Mai ins freie Land in Reiher von ca, (ö Ctn Abstand- Est nach 3 Wochen yefbranebsfertie 
und findet im Frühjahr, wenn es noch keinen Kopfsalat gibt, seine Verwert! uns- Aus Schnitt- 
Sulüt wurden durch Kultur nach und rach die Kopfsalate ec Wonnen. 


443 Krausblättriger gelber . . . . 

444 Hohlblättriger Butter, sehr zart 


I k$ 

10hg 

ihg 

Fi>rU 

Mh, 

Mft, 

Ft. 

Pf. 

. w fi,S0 

1,20 

25 

15 

. tf 7, — 

1,40 

30 

15 


Pflücksalat (Lactnca sattya) 


Kultur: Die mürben Blätler kbnnen während des ganzen Sommers gepflückt werden, sind zari 
und liefe rr einen wohlschmeckenden Salat. Die Pflanzen schieden schwer in Samen und selbst 
dann Ist jedes BEatt verwendhar. ln ledern Privatgarten sollte dieser Salat einer ständigen Platz 
haben. Er muß weitläufig gepflanzt werden. Aussaat wie Kopfsalat, Pflanzen auf 20 cm 
Entfernung verziehen. 


■Hl'i Amerikanischer brauner ...... kj ^ 

447 Australischer gelber* krausblättriger w J 


0.40 


40 20 


Cichoriensalat (Cichorium lotybus follosum) 

Kultur: Liebt guten, naiiT haften, luckeren Heden. Um für den Wmier guten Salat von den Blättern’ 
zu bekommen, &üt mar ini April bis Mai in Reiben aufs Saatheet- Pflanzweite 25 bis JO cm. Vor 
Beginn des Winters gräbt man die Wurzeln aus und schlägt sie in einem kühlen, trockenen, aber 
Eru-i [freien Keller oder anderen dunkfen Raum in Sand ein. Temperatur nicht unter IÜ Grad, Nach 
kurzer Zeit treiben die Wurzeln aus. Die gelben Blätter hörnen dann als Salat verspeist werden. 

44fH Brüssler Wltlool, sehr zarter, hellgelber 0,— 1,50 40 20 

450 HiiTitblättriger Forellen 7,20 1,40 BO 2ü 

SaHUtfeue stelle unter Hresat. 


Sommerendivie, Römischer Salat oder Bindesalat 

(Laotnou saliva romami) 

Kultur: Aussaat wie bei Kopfsalat im Ete?en, später auf 10 cm Entfernung verziehen. Wenn die 
Pflanzen unsge Wüchsen sind, werden die Blätter ziisamittengeblinde.a, damit das herz zart, ge- 
bleicht und mürbe wird. Dies darf aber nur geschehen, wenn die Pflanzen absolut trocken sind 

452 Sachs etihäus er, gelber, selbstscliEießendei ........ 15, — 2,50 50 25 


Winterendivien (Cie kor turn End im) 

Kultur; Lichen I ackeren, aber kräftigen Boden. Aussaat ins freie Land itn Mut. Juni und Ende 
Juli bis Aueust, Bilanzwerte 30 bis an cm. Später lecher mit Bast zusammenbinden wie bei 
SuitLtneieitdivien, Scflte viel mehr angebaut werrten- 


454 Natnrgelbe fein gekrauste, eine widerstandsfähige Sorte mit 
gelben Bla Hern und Stielen, die selbst einen leichten 


Frost ohne Schaden verträgt. ,......, 

14 — 

2,40 

50 

25 

455 Felnkrsuse* grüne Moos (von Mvaux) ♦ , . 

0,10 

i 3 eo 

40 

20 

457 EscarioU breiter* grüner* voll h artiger, für Hetbst u. Winter* 





bewährte Marktsorfe ♦ 

9*40 

1,60 

40 

20 


2S 
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1 ftg 

m 

IM g 

MS" 

V 

P&ftr 

Pf. 

460 Salbet (Salvia officinalls) 

. , , , B — 

1,60 

40 

20 

461 Sauerampfer (Rtimex acetosa), französischer von 

Beileville 12 — 

2,70 

40 

20 

463 Schafgarbe (AcliUlca MiUdoliuttt) 

. . . . 10, — 

1,60 

40 

20 

464 Schnitt Ha ucti (Allium SchoenoprasLLm) .... 

— 

2,20 

40 

20 


Sdiraitllauch-PflanEcii *ieh,e Abteilung Pflanzen. 

Schwariwurze! 

(Seommem hi Spanien) 

Kultur: Verlangt warme sonnige Lage und: kräftigem 
vnriätiriß ßc du litten, Lock eien Raden- Aussaat recl»t dlinn 
März- April in Reihen von 25 cm Entfernung, Später 
!H]f in e "fl EntlerftüHt verziehen. Schwarzwurz! ist 
mehrjährig, düCh cmpfichU es sich nicht, sic länger als 
3 Jahre stehen zu lassen, da sie dann an Zartheit nnd 
Wo folge sei: mack verliert, iin Herbst vorsichtig heraus- 
nehmen und im Keller in Erde oder Sand einseitiger , 
, Russische Riesen SS, — 4,20 SO 10 



' $ßk> 



Sellerie 


(Apinni ^raveolAüs) 


Imperator,, eine neue Sorte, große, ZArie Knüllen bildend, 
East ohne Sehen wurzeln, sehr empfehlenswert . 
Saxa, eltie neuere zarleSotte, halb über die Erde: wachsend, 
sehr zu empfohlen . . , , . . Dngliialsaat 

Prager Riesen, sehr große, vorzügliche Marklsürle, 
Diese Sorte ist ausnahmsweise ertragreich und un- 
ecKpfindUch gegen Knlturstörungen ♦ , , . , , - . 
Riesen- Alabaster* große, zarte, weiß fleischige Sorte ♦ 
Originalsaat 
Qlattsullerie. 

Bleichsellerte, weißer engltsdter hreitrippiger , , . , 
Vmi pLüäqltHill^Tie shut nur ULi? SlattattEle cfibar. Sir wurden durch 
ilmbiaikn vüu Such «Irr AnhUuldn mit Erde gebiefcht. 


47$ * Schulttsellerlc, gewöhnlicher» 

Scttf, siehe unter landw, Sämereien 

Spargel 

480 Ruhm von B ra u n s th w e l g, vorzügliche Sorte , , 
S;i£r$j«-I pf !.inz£:i , Stehe Abteilung Pflanzen. 


IS,- 

3,20 

70 

30 

is,— 

3,20 

70 

30 

18,- 

3,20 

70 

30 

oo f — 

4,fi0 

90 

40 

IS- 

8,20 

70 

30 

IS— 

3,20 

10 

30 

- 

2,40 

r>o 

25 

- 

1,60 

40 

20 

6,— 

0,90 

25 

15 



Kultur: Liebt kühlen, feuchten* im Herbst gedon gten 
gu c gelockerte n, n aJiTli aE ten Bodth, Aussatii dünn Im 
Februar-Mürz lei ein warmes Mistbeet. Später uilt 
CS. 3Ü— ^0 Crrt verpilinzcn. üitercs Lockern u. gute Be- 
wässerung tragen zur KuullenhLLdung wesentlich bei. 
Kräftige, pik-.ene Pfta usen ius nneeceu KuLLureu bind 
von April an abgebbar, 

Snallifä^rl tur 10 -q® ca. I Pari. tlii- 1 Kernen tr. J i r 


Wurzel Sellerie 

4öS Apfel, frühe, kur; Lau- 
bige, runde, glatte# 

469 Breslauer Markt, 
frühe, glatte, große 
runde 
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Spinat (Spinacea oleraeea) 


Kultur: Spinal,, an wie ei [1c syir ei ! u f Lijicn Ge- 
wächse vertun gen einen lockeren, gut £e- 
diinslcn, etwas feuchten Boden und nicht zu 
sonnigen Standort- Aussaat in Reihen von 30 cm 
Enllermtag für fjnmmerbcdarf im März- April, 
litt HerhstSjedari im Juni, (iir den FriihiahrE- 
bedarE von August- Oktober, Spina l ist wäntcr- 
h u rt. Ernte das ganze Jahr hindurch, 
Sut^jut nlr io CL ca * a. 2k pr, 
fBr 1 ca, 11-6 kg 



Spinal Ytklurla 

IQ kg 1 M 

1» 7 

Kl e 

Poft. 

482 

* Gau dry, breitblättriger, hellgrüner, für Frühjahr 
und Herbst , 

Mit, MIl. 

8,— 1,20 

Mt. 

0^0 

Mt. 

PF. 

10 

433 

■ Eski mo, dun kel gr. Winter-, besonders winterharl ♦ 

9,— 1 ,40 

0,30 

— 

10 

485 

■ Viktoria, bfeithüfttriger, dunkelgrün er, spät auf- 
schieBend, vorzüglich füi Somm er- Aussaat ♦ . 

9,— 1,40 

0,30 

— 

10 

m 

■ Triumph, rundblättrig, spat aufschleßend . . . , 

0, — 1,40 

030 

— 

10 

487 

# Juliana, besonders für die wärmere Jahreszeit 
wertvoll, weil sie sehr spät schießt ♦. . - - 

11— 2,20 

0,50 

— 

20 

48» 

- Neuseeländischer fretfagonia eipansa) . - , . 

— 4,20 

0,80 

0.25 

15 


Aussaat Em März. En lockeren, j? nt sedfiii£te« Boden und seimige. Lage. Jedesmal ö Korner zusammen 
in fit) tra Entfernung, ist sehr widerstandsfähig peuen große Heize und SieEert namentlich jU der 
heißesten Jahreszeit ein wohlschmeckendes Gemüse- Her Samen keimt sehr schwer, 

490 * Englischer (Rumei iycopersicum)., ausdauernder Winter — 2,520 0,40 20 

Aussaat au Ort und Stelle Lm März-April in Reihen von 35 om Entfernung, Hall mehrere Jahre aus 


491 Stftlmus, die Blätter und Blattstiele geben ein gutes üemlise 3, SO 
4.92 Tabak (Nicotrana lortglfolia) langblätt., rotbiüh, Rauchtabak — 
490 Thymian (Thymus vulgare), WinEer- oder deutscher . . , B — 


0,70 

0,25 

15 

2,— 

0,35 

15 

6,80 

1,20 

30 



Tomaten (Solanum tycoporatcum) 

Kultur: Lieben triftiger, gut gedüngten, lockeren Boden und 
geschützten, sonnigen Standort. Anssaa! März— Aprd ins Mistbeet 
oder Töpfe. Pik Le reu am besten nt kleine Töpfe- Ende mal auf 
ca. 60 cm En tfc mutig ins freie Land auBjjilatizen- 

Kräftigu ia inaeMF frärtasrei VM April au AglAtVi 

497 Frühe Freifand, große, lote glatte 1,20 (1,30 15 

498 Dänische Export, mit! eigroß, glatt, scharlachrot mit 

sehr wenig Sarttengehäusc * - 12, — 1,90 40 

499 Bonner Be sie, für Frühanbiü sehr zu empfehlen. Reift 

ca. 10 Tagt früher wie Lucullus 12,— 1,50 40 

500 Lucullus, wein rote., glatte, runde Früchte und festes 

Fleisch, beliebte Mafktsortc * 12,— 1,£0 40 

501 Kundin# Red (verh. Tuckswnnd) sehr ertragreiche 

frühe, glatte runde Solle von leuchtend roter Farbe und 
wenig Kern. Ausgezeichnet zum Treiben sowie 
Ipm Großanbau+. . . , . ■ 15,^ 2,20 40 


30 
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506 Waldmeister (Asperuta odorata), echter deutscher 

007 Welnraute (Ruta graveolens) 

cÜS Wermnth (Artemisia Absinthium) . 


HD £ 
Mk, 

%« 

POffr 

Pf, 

. . 10,40 

ISO 

40 

. B 2,40 

60 

30 

. . 3,2-0 

70 

30 


Zwiebeln 

(Allium c«pg) 

Kultur: Die Zwiebel liebt eine warmti 
snmiijic. KGiCbiilzte Lage und einen kräf- 
tigen, nahrhaftcii jedoch nicht Irisch go 
d fingiert nr>den. Aussaat VOlt März— Aprtl 
recht dünn in Reiben von 15— ZU cm Ent- 
EeniUFiE oder bieilwhrfig- Nur wenig mit 
Erde bedecken, damit die Zwiebelbildung- 
rieht in sondern anf der Eide v&nsEatten 
geht, Nach der Aussaat Ecstd rücken üad 
bis üitm Aufheben feucht kalten. 

Sasltitdarf nlr 11> 'X'ni ‘iS ^r, für 1 Ktrssn ca. 

510 ■ Galfae Zittauer Ri asan, große, härte, rundet — 

511 - Gelbe Wiener Riesen. Eine tjeue, sehr voll- 

kommene Zwiebel; in Haltbarkeit, Farbe und 
Fottti ähnlich der Ziltauer, die sie jedoch im Er- 
trage übte trifft. , T . . . . Originals »st — 

51 2 - ftl aß rote Holländische, große, harte, pLattmndc 

514, * Dunkel rote Braun Schweiger, große, harte, platt- 

runde — 

517 « Silberweiße Holländische, plattrunde, sehr mild — 

519 ■ Madeira, runde blaßrote Riesen, sehr fein- 

srhm Cckcnd, muß aber im Sommer und 
Herbst verbraucht werden, da sie nicht über 

den Winter halten — 

Diese muß zeitig In das Mistbeet ytsät und dann verpflanzt werden. 

520 - Königin, ganz kleine, runde, milde, weiße (mixed 

pickles) . — 

5 22 ■ Frflhütigsz wlebe | + liefert, im August gesät und 

Oktober verpflanzt Im folgenden Frühjahr 
die ersten KüchenzwEebeln — 

523 * Winterzwiebel (Schnittzwiebel) — 

Auasjat tm Herbst Di* Pflanze Ist wiateihart, treibt alljährlich neu aus und liefert bereite hu 
■Mir* Jns erm-c Orttn. Diese AtI tdldcl keine Zwiebel, Standort* nur eins Verdickung arti Anfang 
der Wurzel, ähnlich w\t bei Punee. Diese sogenannten ZwKti^Lrölucben werden verbraucht. 


2 H 


1 li£ 
Mft, 

HO g 
Mk. 

iQ g 
Pf. 

Port. 

Pf. 

7,— 

1,40 

40 

20 

10,— 

1,80 

50 

25 

12,— 

2, — 

40 

20 

15,— 

2,60 

50 

25 

15,— 

%m 

50 

25 

15,— 

2,60 

50 

25 

13,- 

3.20 

70 

35 

13- 

3,20 

70 

85 

10,— 

1,70 

40 

20 



G e Eiüse - 


sä men 



8. 2 , 30 , R . W. in Kohlfurth. 

Seit einigen Jahren beziehe iiJi wie einige Kollegen siimtlidie Sämereien von 
ihnen und sind sehr zufrieden. 

1, 3. 30. Frau J. B. in Sowade. 

Seit vi eien Jahren beziehe ich schon meine Samen hei Ihnen und btn immer 
sehr zufrieden gewesen. 

18. 3 * 30 * Frau Z. in Schiedtvw ÖS. 

Wie im vorigen Jahr will ich audi dieses Jahr wieder bei Ihnen bestellen, 
denn mit den Gern nse samett bin ich sehr zufrieden gewesen. 
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Steckzwiebeln 

Uet Vorteil Jet Anbauei d€f Steckzwiebeln peeeitüber 
Amuchl fiLTs.. Samsii EeBCeUi Ln itriVfcttr Wlderatauds- 
fH.hij’krEt cea(fl Wnterüflgirlnilü’ise und vor aiüein tu 
trSIieier I2i nte una gj^Reren Zwiebeln 

setsr kleine, gelbe, runde, bis zirka I'/s cm 
Durchmesser 

50 kg Mk. 50,— 5 kg Mk, 5,50 

i/a kg m. 0,60 



Schalotten 

milde, hellgelbe 

I kg Mk, 2.- 100 gr Mk. 0.30 


KnobBatichf weißer, milder l kg Mk. a.— ioo gr Mk, 0.30 

Perlzwiebeln sind nur im August-September lieferbar, 

M e er r ettichselzlinge, echte Spree wälder ioo st. 6 .— iosi. o, 75 1 St, o,io 


Saat - Ka rt off ein 

Atthing April auf 50X^0 cm Entfernung stucken. 

Amt den Morgen rechnet man 6— 7 Qr, 
NaJiEleliEiide Sorten jiTid die bejltn Eüf TteEbto silier 
£i lat verteil dir Knulleu an ejaera wannen Ort 
uoszukeEnrUnt. Prwlie acli wati Hc nd . 


Allerfrüheste Paulsens Juli-Nieren 

gtdh Fleischige bhitenlose ovale 
50 kg Mk, 11-, 5 kg Mk. 1,50 
V a kg Mk, 0,20 

Holländische Erstling, 

sehr Sriihe, getbfleisthige, überall gelob! c 
Sorte, qie sich in Sff— 65 Tagen ent- 
wickelt, 50 kg Mk, U,—, 5 kg Mk. 1,50, 
l /s kg Mk. 0,20, 




Champignonbrut. 

Die £uch(. dieses kostbaren, wohlschmeckenden Edelpilzes 
wird leider in Deutschland noch viel zu wenig betrieben, 
obgleich die Aufzucht bei genauer Beachtung der Anleitung 
und Verwendung mycelreither Jungfembrut nicht so 
schwierig ais viel lach angenommen und sehr lohnend ist. 
Beste mycel reiche Junglernhri.il 
Poslkolli (cinschl. Verpackung) Mk. 22, , Va kg Mk. 2.50 

Jflil Vi tMstn sicli cii t— 'S qm Bec-flüchs belegen. 

Kurze Kuliuranleit-ung wird gratis beigegeben. 
Broschüre: Praktische Champlgnonzucht von GarteninspeKtÖr Amelurtg 

siehe unter Garte nb dotier am SchlnE des Verzeichnisses, 


-1 
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LnndwirtsiMtliclie und Grünlandsnnten 


Die Preise Eiir diese Saaten stehen nicht fest, sondern sie sind ab- 
hängig von wechselnder Qualität Lind Marktlage bezw. Tägesnotier(ing r 
Die unten angegebenen Preise sind die bei der Drucklegung dieses 
Verzeichnisses gültigen und gelten nur als informatorische. 

Vor einem Kauf bitten wir deshalb unsere bemusterten Preisangebote 
einzu holen. 

Auch wir sind Käufer aller landwirtschaftl, Saaten, zunta! in unbe- 
arbeiteter Rohware und bitten gegebenenfalls um bemusterte Angebote 
mit Angabe der Menge. 


Nur seidefreie und maschinell gereinigte Saaten! 


Rotklee, rein schlesischer, ohne fremdländische Beimischung 98, "92 

M kg 
Mfc. 

75 — 80 

t kff 
Mit, 

S,50 

'tä* 

0,90 

■ polnischer j - 

98/92 

70—75 

8,— 

0.85 

■ böhmischer * * 

ÖS 92 

70 — 80 

8.50 

0,90 


. 97. '90 

too 

11,— 

1,20 

- p.’ovcnper ...... 

. 97/W 

95 

10.— 

1.10 

■ italienische . 

. 97/90 

60 

fi,50 

0,75 

Weiftklee, hellfarben 

96,iÖ0 

140 

15 — 

1,60 

SctmediSchkleE — Alsyke . . . 

. 97 .'90 

76 

8.— 

0,90 

Gelbklee 

97/90 

05 

4,— 

0,45 

Inkarnatklee 

. 97/90 

40 

4,50 

0,50 

Bockhara — Huban — Honigklee 

. 9M2 

55 

6,- 

0,60 

Wundklee — Tannenklee 

92/90 

60 

6,50 

0,70 

Korn -Schotenklee! Lot. corniculalus .... 

. , 97/90 

130 

14 — 

1,50 

Sumpf-Softotenklee., Lot, vlllosus 

. 9S/96 

170 

1SH 

1.50 


Möhren zum Feldbau 

Mahren zum Gemüsebau siehe Seite 221 
Wir führen mir abgericben« Skalen normaler Keimkraft der letzten Ernte. 

Saalbeda/f per Morgen ea, 2 kg s u* kg im$ in K 
Weifte, grauköpfig« Riasen, über die Erde wachsende , 20 ,— 3,50 0,75 0 , 20 - 

ft ul d ge I b e, »tu m pfe La bb e ri c h « r, hcsil zt höh en Näh i v ert 20 . 2,50 0,76 0,20 

Rate dicke lauge, sowohl Futter- als Wittschaftsm&hrc . , . 20 ,— 2,!>0 0,75 Q S 2 Ü ' 

Preise für größere Mengen aui Anfrage! 


Laitfilftsdr. 
u nri firat- 
sanei 


Erdrüben — Kohlrüben — Wrucken 

Saatbedarf per Morgen ca. 1 kg 

Wo die Runkelrübe wegen Beiden Verhältnissen versagt, bringt die Kohlrübe noch hohe 
triftige vorzüglich haltbarer Rüben. 


Gelbe fließen »Bang heim, hoch werl Ege Wirischafts» und Futter sorte ] siche unter 
■ elfte pommflrschfi Kannen, beste ertragreiche Faltcraoitc |‘ Qemüsesamen 
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Runkelrüben 

Saatbedari per Morgen 5 — 7 kg 

Für die Keimfähigkeit leisten wir Gewähr an/ Grund der »Deutschen Nomm\ d. L es 
müssen zum mindesten von kleinktiätillgm Samen 7f?> mit 120 Keimen, von 
großknäuligen HO 0 /ö mit 150 Kamen zum Austrieb gelangen. 

Verbesserte Eckendorfer 
Riesen- Walzen 

Wir führen zwei rühmlich bekannte 

eingetragen« Marken Quedlinburg er 
und Schlesischer Hochzuchten. Sie zelclinen 
Sich durch gleichmäßige Farm, Riesen- 
erträge sowie Haltbarkeit ganz hervorragend 
aus und geben den unten verzeichneten 
Öriginalsaaten nichts, nach, 
gelb 50 kg 30. AL, 5kg 3,50,, AL, i/skgO a 40M. 
rot * - 30,— . 5 - 3,50 * */a * 0,40 * 

Riesen-HIammut, lange rote 
Dtese Sorte Est für schwere Boden recht geeignet, 
wo sie große Erträge liefert, 

50 kg 3Ü t — M„ 5 kg 3*30 AL, V- k S SMO M* 

Weiße rheinische Futterrübe 

zeichnet sich durch hohe Trockensubstanz, Zucker- 
gehalt und ilah bar keil aus, 

SO kg E0,— M„ 5 kg 3,50 Mk„ V* kg 0,40 M. 


Zuckerrübe 

zuckerreiche, weiße, große Imperial 

50 kg 35,— ftL, 5 kg 4,— M. f 1/3 kg 0,45 AL 


Folgende Futterrunkel-Hachzucliten stehen an der Spitze aller züchte- 
rischen Erfolge. Sie sind unübertroffen an Masse, Reinheit der Förch und TrockcngehalL 
Alle haben die Eckeudorfer Form gemeinsam, aus der sie auch hervor- 
gegangen sind: 

Original von Borries Eckend orf er j gelb und tot 
i P Kirsches Ideal, gelb 

ii Fr iedrichswerter Zuckerwalze, gelb 

DU Preise der vorgenannten Original: Achtungen sind einheitlich. 
von I— V0 Pfund an von 11—00 Pfund an von 100 Pfund an 
1 Pfund 0,65 AL 1 Pfund 0,55 AI. 1 Pfund 0,45 Al, 
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Verschiedene Feldsämereien 


Die Preise sind nur Införmalöri&di und richten sich nach Qualität und 
Marktlage. Interessenten wollen vor einem beabsichtigten Kauf größerer 
Mengen sich vorher von ms Offerten e Inkoien, 


, 

Acrssiiiit |ipr 
Marsen kg 

CxrbraudW 5Q fe s 
wrrl HfinJi. , . 

Keimfübigk. 

tka 

Mk. 

Buchweizen, h raun er . . . . 

20-30 

97; 30 

Iß -19 

0,50 

Cichorien Wurzel, lmJbl., sie) ne Sein; 12 

Erbsen, gtoße Viktoria - 

40 - 50 

99/95 

16-20 

0,60 

■ kleine gelbe vdet grüne ....... 

40 -50 

99/95 

18-22 

0,60 

Espariset1e t Jtwtrlschnürige 

B0 

97/05 

35-40 

l t — 

Füll erkühl, hoher, siehe Stile 19 

Hanfsaaf., verseil. He rk flotte * ■ „ 

ca. 4Q 

93 90 

16 — 18 

0,60 

Hfrse. gelbe Rispen .... 

4-5 

99/90 

15—18 

0,50 

Ktioric li, la ngrankig Cf 

6—7 

95,'85 

25-30 

0,80 

Kümmel großer holländischer . . , . ... 

3-4 

99,' 90 

38-44 

1,20 

Leinsaat, Original Rigaer in plotub. Säcken 

SO kg brutto 30—33 M ausgewogen 

ca. 40 

99,95 

25 

0,75 

Lupinen, gelbe, blaue. . 

50-70 

99/95 

11-13 

0,40 

* perennierende . . 

15 

95/30 

60—70 

2 — 

Linsen, große heile fränkische 

20-20 

99/95 

o 

T 

£ 

1,00 

Mais, badenser, frührcifcnder , . . 

- rumänischer früher Citiquantino . . 

■ afrikanischer weißer Natal ... ... 

ca. 20 

ca 20 
ca. 20 

99/92 ] 
99/90 1 
30/90 | 

[■ Preise auf Anfrage 

- amerikanischer, weißer Virginia 

Ittoiifii schlesischer SchLießanahu, blauer r , , . 

ca. 20 

ca. 1 

90/90 J 
99/95 

40-50 

1,50 

Peluschken) Sandei bse 

ca. 30 

90/95 

16—18 

0,50 

Pferdebohnen, schlesische. 

ca. 70 

98.95 

13—15 

0,45 

Phacelia lanacetifolia . 

ca. 3 

85/60 

160 

2,50 

Senk weißer oder gelber .... 

ca. 5 

98/95 

22-25 

0,70 

äcradellUj pnmmer sch e gereinigte. ... 

ca. 10 

92/90 

33 - 36 

L,- 

Sonnenrosen, welßsa trüge ...... 

2 

05/TO 

20—22 

0,80 

Sptirgel sielte Knürieh 

Stoppel reiben siehe Seite 20 

Tabak siehe Hauptiiste 

Topinambur lür Wildtemisen . 

300-400 


6-8 

0,30 

Wicke, gewöhnliche graue Sommer ...... 

50 

99,92 

14-16 

0,50 

Winterwicke, Vicia villosa . 

20 

92^90 

28-35 

0 + 9O 

Zucke rhlrse, schwarasatilig 

10 

98/90 

35 

1,- 



Landwirts!) Ii. 


und Gras- 
sauten 
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ras- Damen 


JDic iinaifßeßilicAcn JÜuHur^iäser, mH denen 
die neu^ei^icAe 9riinIandmirlsdio^ nr6eltel 

Straußgras, we i fies (Fi o ringras) Agrostis alfaa (slolcmifera) Dbergras 

ein fdirhntmtgcs sehr wertvolles Untergras, welches einen feuchten, gut kulrt vierten, etwas 
lebmlialtlgen Boden liebt. Es bildet eine dichte, dunktlgiüne Grasnarbe, weshalb es 
auch für Zierrasen und Sportplätze einen unentbehrlichen Bestandteil bildet. 

Reinheit 94 h Keimfühtgk. 94*:% 50 kg 150,— M., ^kgl.OOM, 

Fl drin gras, echtes aujlkfertreili» Agrostis stoionifera (vulgaris, eaplllarisj 

(Untergras) bildet einen Hauptbestandteil für Zieftascn. Fs ist frintialmig von schöner, 
dunkelgrüner Farbe, die es bis in den Herbst hinein behalt Auch für Sportplätze wegen seiner 
Trtrtiestigkeit vortreffliche Beimischung, ln Nutzländercien verfilzt es die Narbe zu sehr 

Deutsch* Saat Reinheit 70%, Kfiimf. 50 kg 200,— M., bs kg 2,20 M. 

Originalsaaten bis jetzt nur in geringen Mengen vorhanden, 

Geruchgra&, echtes, Anthüi^ntum Ddaratum Untergras 

Untergras mit dichtem Horst, das wegen seines starken Cuniarin-(Waldmcisler-)Gcruchs 
nur in geringem Prozentsatz den Mischungen beigelügt werden darf. Bei zu hohem Zusatz 
wird das Futter verschmäht, 

Reinheit M%, Keimfähigkeit 75 %, 5 kg 35 r - M., ift kg 4 M, 

VietanfuchsschwaiiE, finnischer Alnpacurus pratensii Obergras 

es zählt zu den besten und wertvollsten Obergräsern, welches einen frischen bis feuchten 
tiefgründigen Boden verlangt. 

Reinheit 63 % Keimfähigh, 7 7%, 50 kg HO — M., Ve kg 1 .20 M. 

Goldhafer, bayrischer Avena fiavestens Übergras 

ein edles, hochwertiges Obergras, dessen Bedeutung in der Hervorbringung reicher Blatt- 
masse für den zweiten Schnitt liegt. 

Reinheit 75 ° (ü. Keimfähig k. £0%, 5 kg 60, — M- r 1 !skg 0.50 At. 

Glatthafar, Französisch. Ha^gras, Ave rra elaiior Übergrns 

ein blattreiches Obergras, vorzüglich für trockenen aber nicht diirtligen Boden 

Reinheit £ö%, Keimfähig k. S5%, 50kg 130 . — M., '.h kg i. 40 M. 

Kammgras, irisches Cynosurug cristatus Untergrab 

ein feinhalmiges, wertvolles Untergras, welches aber nur in feuchten Lagen augebaut werden 
sollte. In trockenen Lagen, seinem natmLicEien Standort, Treibt es viele harte vom Vieh 
verschmähte Samen rispen und wirkt hier durch Ssmenasisfall für die anderen Gräser 
schädigend, Für Weiden schlecht geeignet. 

Reinheit 98*10, K< imjähigk. 90 >, 50 kg 120,— M, r 1 s kg 1.30 M, 
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Knaulgras, dän. OJsgflard Dactylis glomerata Oberg ras 

ein hochwertiges Qbergras, das in Nutzgritsereien wie in. Parks, GbälgHrten d. h. unter 
Beschattung nicht zu entbehren ist. Die Anwendung muH jedoch unter Einhaltung 
bestimmter Gesichtspunkte erfolgen. Für Weiden nicht verwendbar. 

Otagaard Stamm, Reinheit 90$ jo, Kelmf* 95 % 50 kg 65*— M*, Va kg 0*70 M. 

RotBchwtngc]] auslttufertreibend, Festuca rubra eurubra Untergras 

der echte Rotschwingcl ist nicht zu vergleichen mit dem gewöhnlichen, Es ist ein außer’ 
ordentlich feinhalmiges. wertvolles Unlurgras Ihr Wiesen und Weiden für alle Lagen, ob- 
wohl es trockene Böden bevorzugt. 


LaiiMfsch. 
u. BrassaiDüB 


Deutsche Saat, Reinheit 90% Keimf, 90% 50 kg 350— M, Vs kg 3.75 M. 


Roischwingel,. gewöhnlicher horstbildcnd* festuca rubra Unlergms 

Mecklenburg. Saat , Rein heit 90$ K Keimf. 90$ ,'q, 50 kg 150.— M., V 2 kg 1 .65 M, 


SchafflchwintiBl, Foatuea ovina Untergras 

ein vorwiegend für arme, trockene Böden geeignetes Untergras, insbesondere für Schaf- 
weide und Zierrasen 

Märk. Saal, Reinheit 90 % Keimfähig heit 90% 50 kg 135,— M, J >2 kg 1,50 AI. 

Wlesensclmirinoel,, Festuca pratensis Öbergras 

dieses überaus wertvolle Obergras ist von großer Bedeutung für die Grunlandwirtsctiafi, 
sowie den Feld tut! er bau. Es bildet einen unentbehrlichen Bestandieil aller Wiesen u. Weiden, 
Dänische Saat. Reinheit 98 % , Ketmf* 94 % 50 kg 80,— M t 1,2 kg 0JM M. 

Honiggras, Holcus ianutus Öbergras 

eine Grasart, die man früher überschätzte. Sie ist allenfalls zur Amant sandiger Böschungen 
gedgnüt. Als Futter kommt es weniger irr Betracht, weil die Pflanze wegen ihrer be- 
haarten Blätter und Stengel nichl gern gefressen wird. 

Reinheit 85* 0 , Keimfähigkeit 85 % 50 kg 25- M ., V s kg 0,30 M. 

Welsches Weidelgras (itaf. Raygras), Latium Italic um Obergras 

das schueJlwüdisigsie und ertragreichste aller Chasailcn, jedoch nicht ausdauernd. Zumeist 
für den Fülle rbau verwende!, 

Dän isch # Saat, Reinheit 98 % Reimfäh tg heit 95 % 50 kg 35 — M., Va *£ 40 Pfg . 


Westerwoldischee Raygras, Lofium westerwoldicum Obergras 

dieses einjährige Raygras gibt auf zusagenden Böden in feuchter Lage (nur in dieser) 
drei bis vier Schrulle vorzügliches Grunlutlcr. Das fiauplproduklionsgeblet ist Holland, 
Original holländ * Saat, Reinheit 98 ü { 0 , Ketmf, 95%, 50 kg 38,— M 'j 2 kg 45 Pfg. 

Wcidelijeas (EngLRuygras), Loli um peranne Untergras 

dieses ausgesproch. Untergras gedeahi auf jeder nicht zu geringen oder zu trock Bodenart, 
Bs entwickelt sich schnei), deckt gut und gewährt den feinen Gräsern den ersten Schutz. 
Deutsche Saat, Reinheit 95 %, Retmf 90'% 50 kg 45,— M. m Vs hg 55 Pfg* 

Schottische Saat. Reinheit 99$^ 92% 50 kg 33,— M* t l fi kg 45 Pfg. 

- - - 93%, - 99» in, 50 kg 36,- M*. % kg 40 Pfg. 
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Hainrispengras, Poa nemoraliA Uutergras 

Seine Vorliebe für schattige Lage machen es geeignet Tür Wald- Wiesen und -Weiden, 
auch wird es für Sch muckt äsen unter Bitumen beigemischh Jm liefert Schatten halt es 
sich, wie vielfach angenommen wird, nicht. 

Reinheit 80 m Keimfähigkeit 80 ü % 30 kg 300, M„ ^ kg 3,30 M. 

Sommerrisptn^ra;, Poa ännua Untergras 

Ein unverwüstliches anspruchsloses Gras ohne Horst und Ausläufer. Durch Tritt und 
Weide leidet es nicht, sottdum wird zur Bestockung gezwungen. Sehr geeignet für 
Sporl-, Spielplätze und Schmuckrasen. 

Reinheit 8Q'>% Keimfähigkeit 80®% 50 kg IGÖ,- M., 1 ;s kg 1JO M. 

Gemeines Rispengras, Poa trrvralis Untergrab 

ein wertvolles Untergras für Weiden In feuchter Lage. 

Dänische Saat, Reinheit 95®% Keirnf. 95®% 50 kg 175,— AL Va kg 1,90 AJ. 

W lese nrispeng ras, Poa pratensis Untergras 

Dieses außerordentlich wertvolle Untergras ist unentbehrlich für Wiesen und Weiden, 
well es eine dichte Narbe bildet. 

Kanadische Saat, Reinheit 38''!», Keirnf, 85®% 50 kg 225 , — AL '■■"c kg 2,50 M. 

Rohrglanzgras, Phalaris grundinacea ObetgrAS 

Tüt feuchte und Überschwemmungen ansge setzte Lagen ganz ausgezeichnet, ebenso 
wichtig und wertvoll zur Befestigung von Flußnfern und Böschungen. Es liefert große 
Massen eines nährstoffreichen Futters. 

Deutsche Saat , Reinheit 90®% Keirnf. 80®i o, S kg 50, — AL, Vs kg ß r — Al. 

Wtesenliesdigras, Timothee, Phlflunr prafenso Obergras 

Eines der bekanntesten uncl viel angebauten Gräser für Wiesen, Weiden Li. Feldfutterbau, 
Gedeiht noch auf trockenen Böden und ist nicht wühlerisch. 

Schles* Saat, I. Reinheit 98®i o., Keimf 90 v % 50 kg 40,— M, V? hg 45 Pfg\ 

■ //. - 92 - 90®% 50 kg 35,- M., V® kg 40 Pfg, 


Für Schmuckrasen geeigneie G rasarte n# 

Von den mehr oder weniger prozentualen Beimischungen 
der fe Inhal Eiligen Arten ist die Feinheit und Farbe des Rasens, sowie dessen Wiuieifesligkelt 
bezw, Haltbarkeit abhängig. 

St rau 0 gras, Agrostis alba. Finringcas, Agrostis slolntilfcra. Kamm gras, 
CynoSurns tristatlis, S ob 3f schwinget, -Festuca ovitta (tcmiifolia). Kriechender 
RotschwEngeli Festuca rühm* Engl, Raygras, Loliutn per-enne. Sommer- 
rispengras, Poa annua. HResenrispengras, Poa pratensis. 
Hainrispcrtgras, Poa ncmoralis (für schattige Lage). 

Die Preise der einzelnen Gräser sind aus der vorhergehenden Sorten liste 
zu entnehmen. 
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Grassamen-Mischungen 

für Grünlandanlagen 

Im allgemeinen werden diese Nütegrasmischungen erst nach Angabe der örtlichen und 
der Bodenverhältnisse aus den einzelnes] daEür in Betracht kommenden K'Jiturgrasartcn zu- 
sammenges teilt, Fragebögen senden wir auf Verlangen iu. 

Weil aber alljährlich Forderungen nach fertiger! Mischungen an uns herantreten, haben 
wir nachstehend eine engere Aufstellung solcher gegeben, wie sie unter Berücksichtigung 
der schlesischen Verhältnisse am häufigsten in Frage kommen. 

Wir bemerken ausdrücklich, daß diese Mischungen aus einzelnen hochwertigen Sorten- 
gräsem nach den Grundsätzen neuzeitlicher Griinlaudtechnik zusammengestdlt smd- 

Wenn von anderer Seile billigere Mischungen angeboten werden, so ist dabei zu be- 
achten, d*fi der Preis nur auf Kosten der Qualität herabge drückt wurden kann. Ganz be- 
sonders sollte man solchen Grasmischungen Miülrauen entgegenbringen, deren Preis in 
keinem Verhältnis zu den Einzelgrflserprelsea steht. 


Däuerwiesen-Mischungen 

Saatbedarf für 1 Morgen ca. 1b— 20 kg. 


F icuciue cage, , 

700 für schweren Ton- oder Lehmboden j trtcl( ene Uge 

. _ . ( Feuchte Lage , , . 

701 ■ mlttelsclmcren Boden \ trockene Lage. . . 

f feuchte Lage . . . 

702 - guten leichten Boden { trodtene Ugc . . 


ao,- 9,— 
IOOj — 11,— 


30,— 0,50 
1 ÜO,— II - 
80, — 8,50 
100— 11,4 


Dauerweiden »Misch tingen 

Saal bedarf Eflr L Morgen ca r 15—20 kg 

( Feuchte Lage . . . 

710 für schweren Ton- oder Lehmboden , trockenc Lgge 


711 - mitte (schweren Boden 

712 * guten, leichten Briden 


( feuchle Lage . . . . . 

\ trockene Lage. , . , 4 

f feuchte Lagt , . , . ► 

\ trockene Lage . . , , 


. 60, — 6,50 
. SO— 5,50 
, 30— 9,50 
. 100 11 , - 
. 110 ,— 12 ,— 
. 100 , — 11 — 


Böschungs-Mischung 

Saatbedart für 1 qm 10—15 gr, für 1 Morgen 20—25 kg 

713 tiefwurzdnde ausdauernde Gräser} Kleearten und Futterkräuter 
zur Besamung und zur Befestigung von Graben rändern, Ufern, 

Uämmen, Böschungen, gewöhnlichen Kinder-spklplär-zen etc. . 60—65 4, 

714 dieselbe Mischung mit Zusatz von Blumen zur Bienenwcide . 40 5, — 


V? 

1,20 

1,20 

0,90 

1/20 


0,70 

0,30 

],— 

1,20 

1,50 

1,20 


0,50 

0 ,GQ 


Gehölz-Sämereien 


Die meisten Gehölzsämereien behalten nur seit/ kurze Zelt ihre Keimfähigkeit, Wir hallen 
daher nur die gangbarsten auf Lager, beschallen jedoch jede gewünschte Sorte aus den 
Produktionsgebieten zu mäßigen Preisen, Preise schwankend Größere Mengen aut Anfrage 


in«. JU K . 

Fichte . . (Picea CKcClsa) 5,50 1, — 
Kiefer , . (Pin US silvesträs) S. — 2,20 
Lärche . . (Larix cnropaettl 5,50 1,60 
W ei Uta n ne (Abi es peetln^ta) -1,50 1,35 
Rathuclie (Fagus silvatica) 2, - 0.60 
Weißbuche (Carp, betiilus) 1,50 0,45 


kß > : ju e 
Mt, m. 

Rot-Erle , (Ainus i glimnosa) 2.60 0.80 
Weiß- Erle . (Ainus Inca na) 5,50 1,50 
Maulbeere . (Murus alba) 7,— 2,— 
Bflsaikg in&ter (Spart, scop.) 2,20 0,70 
Stechginster (LJ Fex europ.) lü t — 3,— 
Wilde Rase , (Rasa ca n Ina) 0,60 0,20 
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Sch muck-Garienra sen-IHli sch ungen 

Salt Jahrzehnten unsere SpSzialitätl 

Unsere Sch muckraseu- Mischungen sind En bezug auf Feinheit, tleFgrüne Färbung 

sowie Dauerhaftigkeit unübertroffen und sie werden deshalb seil Jahrzehnten für 

grobe herrschaftliche sowie städ lischt An lagen benutzt 

Wns di« Auswial des Somcns anbcliLEEt, so Est fqjljreiuLe* geits« eh t«n . 

Ein däditw Stftnd d et Qiäuir bedingt diu FeLnUflL de* flB*qn?. man rifshalb d^n Samen ilfuilicb 
$Urk, lind IVUI JuE 1 qm cn. 1E>— 20 Grimm, PGT Morgen .15- 10 kfi- JHIELjf jan |j«bäLt:3l u tiTaMJiintn flUt- 
ImI L eu viel taube Samen. Vaa soLlIisci ntuS die öo-rilu; bis dieiücht Menge' verwendet werden. 

An einem windstillen, rege iiEösü:! Tage wird der Samen euf dem gut umgegretienen,, unkui.lüelen 
Rodteu rech' ffkLchmäßijj ausgesit, ffsnz Mach n:i1 Reiften elnge harkt und nur mil einem nr«ttrkeu od*rtwmr 
mH eJmn Wake East uiigediLiel! t, EM zu »türkem CänhnTken kommt derSamSn leEtJit au ELef tu die Erde (die 
leinen Urixti vertragen nur lei title iiederku»*) u:i<l ei ixt um beuten dlea ganz zu unterlaßen. 

Nach dem Anwatzen. ule lu vorher, well sonst die feuthsen Samen an der Walze oder dem. D retten ci> 
hüngen bklben würden, wird durch dringend mit einer Edn.cn Brause gejwscn. 

MiCht ti Qt Mitte April, ktsE venn rief Hixlen gezii:Eeuil erwärmt äst, nehme; min die AuSSail VOr und 
d.ns junge Orüq »ird sjch dann ln EU, 14 Tagen zeigen, — AusfCiJirÜcTi C Anlegung wird auf WutislEi jedem 
Auftrag beigege aen. 

Billige Mischungen künneii nur auf kosten ihres Gebrauchswertes geliefert werden. 

ßS2 SchltiUCkrase ft 'Mischung. Wir haben TdeBn zusammengefaßt, was unter 
den verschiedensten Namen, z B. Tiergarten-, Promcnaden-Raseci-MisClHmg etc., 
inr Handd geführt wird. Der erziehe Rasen ist lief dunkelgrün, fclrthalmig, dauerhaft 
und winterfest. Er findet überall Verwendung, in den größten Anlagen wie Im 
bescheiden steif Hausgärtchcir. Reinheit ^ö°/a Keimfähigkeit 

50 kg trinsdiL Sadi. ?0„- — M_ t Postkollo br. 5 kg 8.— Al., 1 'g kg OSO Al 

£93 Teppichrasen -Mischlin 3, auch Fürst Pü ekler- Mischung genannt. 

Wegen der hohen bis 50 {l i , ' a betragenden Beimischung feinster Unlergräser wird eine 
außerordentlich feine, sartiinciarüge dichte Grasnarbe erzielt. Fine solche Rasenfläche 
ln ihrer herrlichen, smaragdgrünen Farbe bildet einen Naturteppich von unvergleich- 
licher Schönheit. Reinheit 90®)^ Keimfähigkeit SKf^jo 

a) mit Ray e ras 5QkgtwschL Senk 90 — M„ P&sikattobr. 5 kg tO,- Af. r L .'z kg 1,10 Al 

b) öhrteRaygras fLawugrasli nur allerfeinste Untergräser. Gibt den denkbar fernsten 
Rasen und dient hauptsächlich zur Aufbesserung älterer schwach und schlecht be- 
standener Rasenflächen. Diese Saat darf nur ganz schwach untergeharkt werden, 

50 kg einscht. Sack 120— /Vf., Post ko Uo br, 5 kg 13— M. r Va kg (JO M. 

69ö Pa^EcraSen-IVIischung, für große Anlagen, bei deneii neben schöner Wirkung 
fürs Auge auch auf Heugcwinnung Weit gelegt wird und mäßige Beschallung ln 
Frage kömmt. 

50 kg einsdil. Sack W— Af, Postkotlo br. 5kg 8. M. t Uz kg 0,90 /VI. 

S&S Rasen-Mischung für beschattete Fläche«. 

Fs ist notwendig darauf hinzuweisen, daß im dichten Schatten ein dauernder Rasen 
niemals erzielt werden kann. Dieser muß jedes Jahr neu angelt werden. 

50 kg einsdil. 80 , — AI-, Postkollo br. 5 kg 9, — Al, v a kg 1 „ — ./VI 

dü'7 SpCrtpIat ^-Mischung. Hierbei ist das Schwergewicht auf eine dichte Gras- 
narbe gelegt. Wir machten uns die Erfahrungen bewahrter Fachleute bei der Zusammen- 
setzung der Mischungen nutzbar. Die Aussaat bat wegen der besseren Bestockung 
schwächer, mit elw r a 10 — lö gr y, qm zu geschehen. 

50 kg einsdil, Sack. 65 — M., Postkotlo br. 5 kg 7,50 Al, bs kg 0,85 M. 
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Dlumen-oamen 


Deutsche Blumen-Bezeichnungen . 


Hierbei sind diejenigen Blumen, deren deutscher Name von dem botanischen abgeleitet ist 
und deren Aufsntchen daher keine- Schtaierigkeittn macht, fai-igelossm worden, z. B. Petunien, 
Ix/bdkn, Phbx, Vprbmen wod 

Die mit tintr o v^rsthmm Blumen sind Stauden trfzri man tuolk Pfiamm davon dreier 
Abteilung Standen &xtrheti. 


Akelei 

A tuen eäiise kraut 
Alpenveilchen 
Aurikel 
fJslsaminc 

Banane 

RarlncElie f 
Brennende Liebe 


= Atiuilegia u 
Arah]3 o 
Cyclamen 

— PrFmuta Aurikula n 

— Impatien* 

= iVlusa 

— niantbus barbatus o 
LychniS chaäctjddniCa o 


Brennender Busch = Dictamous u 


— Däanthns Chine nsis 

- HflFubrrtUi u 
= Eiynglum o 

' Lcunto podium u 
= Veronica o 
Aconitum o 

- Verhnna 

— Dianthus plumarius o 
= Sedum u 
= Digitalis o 
Linum ü 
■ Plllox o 
=■ Amara uth ii* 

— liellis 
— Doroitäcum o 

Trollius o 
= Campanulr; n 
— TiulLius o 
— Solidago n 

- Cheiranthus CheErl 
Armcria u 

= Celosia 

Dianthu* ri-eddewigl 
— Didylra n 
= Ag t u s lern ma o 
3 1 umuliis 

= Viola coTnuta u 
Vir Ca O 

- AcrocIFninm, AmobFum, 
lidicJirysum, Xersiri- 
t hem um 

Jungfer im QrUneti = Ni feil* 


Chincser Nelke 

Christrose 

Distel, Edel* 

Edelweiß 

Ehrenpreis 

Eisenhut 

Eisenkraut 

Pcdcr-Nclke 

Fetthenne 
Pinie rhut 
F| n clis 

Flammenblume 
Fuchsschwanz 
ti-Ru scblüni eben 
Gemswurz 
Olatzer Rose 
Glockenblume 
Q pld r unilitfce ! 

(1 oldrote 
Goldlack 
Grasnelke 
H filmen kämm 
Hedwigs-Nelke 
HErjhlume 
MirnmelSrüSChen 
Hupfen. japanisch. 
Hornveilchen 
I in mtr ij t □ n 
Immortelle 


JudflSSilberling 

Kaiser-Nel&e 

Kamille 

K ii p uz iner- Kresse 

Karthatiser-Nelke 

Königskerze 

K um bl ume 

Kresse 

i-ack 

Laroplonblüme 

l-e'ierblümcbcn 

Lein 

Levkoyen 
Licht ruschen 


L 


Lunaria 

= Dinitthus tmperiaiie 
Matzicaria 

— Trnpaculiim 

= Piantluis barbatus n 

— Verba-scnm o 
= Centaurea a 

T röpaeollltrt 
Cheiranthus Chem 
= Physalis o 

— tlepatiua ü 

— Linum o- 
Cheiranlhus annutss 

— Viscar j i 


LlebasliaLrblLjmchea= NemaphFla 


Löwenmaul 
Ala a s I Ich 
!Yi äd c-i e im u ge 
M ni Sh Zier- 
Ma I vc 
Mi ärgste rite 


Atttärrhinum 
= ISclIis 

Coreopsis a 

— Zca 

- Althaea O 

— Chrysanthemum mat. q ß|y[f]gj| 


M a rga re( en-N elke 

Marlenbltime 

Mohn 

■Mondviole 

■UuschuSprianze 

Nachtkerze 

Nachtviole 

Nelke 

Pantof Felblume 

Pappelrose 

PfLng-'lrose 

Poriulac-Röacher 

Ringelblume 

Rittersporn 

R L hrrniuhn i ch La n 

Salbei 

SanUbltime 

Schafgarbe 

Schleierkraut 

Schleifenblume 

5chrin gesicht 

Schwertlilie 
Seifenkraut 
Seldenglttckctieh 
Sin upl lanze 
Som me r*Cy presse 
Sourte n b I li iti e 


Pyrcthrum n 

-- niantlias 

= Rcllls 
= Panaver 
Lubarra 
MimutuS 
Ocnotliera o 
= Hesperis o 
Diarlbus o 
= CalceoEarla 
Althaea m 
= Faecmia o 

- Purtulaca 
= Calendula 

= Delphinium o 

- Mimosu 
= Salvia o 
= TaEctes 

- Acliillca o 

- Gypsophila 0' 
Iberis o 

= Cailiopsis 

- lrr£ ü 

- Sapnnaria o 
Rhodanrhe 

MimOSa 
= Kochia 
. Mekaulhtis o 




Üpa ■|{cl kraut, Ziet- = Asparagus 


Sielr.brech 
Steinkraul 
StfeEmütt eichen 
Stoftli Schnabel 
£t rohbl ume 
Studer teriblittne 
Tabak 

Tansendsebiin 
Jräuendes Merz 
T rieh rer winde 
Veilchen 
V l l r if iß m einn icht 
Wicke 

V/inde, niedrig 

Winde« rankende 

W'olFsbnlifie 

Wucherblume 

Wunderblume 

Zierkhrbls 


= Sasifntua o 
Alys^urn 0 
= Vinln tTicolor 
ErOdium 
HclichrySunt 
Tüntes 
- Nicntiarta 
= PelLis 
DLelytra o 
= Epomuca 

Violft sempcrilt'ucns 
= -MyoSoti* 

Lalhyrus o 
= Couvolviilüs 
Ipnmoca 

— Luplpus o 

— Chrysanthemum n 
- Mirabilis 

— Cucurbita 
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Erklärung der Zeichen 

O Einjahrsblumem welohc gleich an Ort und Stelle im Freien ausgesät werden, 
lli EinjEihrsblumen, welche erat in Mistbeet oder Töpfe gesät und gegen Ende Mal, 
wE.:nn keine Fröste mehr zu erwarten sind, ins Freie gepflanzt werden, 
d" Zweijahrsblunien, die im April — Juni ausgesät werden und deren Bliii* in das 
zweite Jahr fällt. 

2\ Peren n ieren de oder mehrjährige* irn Freien viele Jahre ausdauernde winter- 
harte Standen, Die Samen derselben brauchen fast sämtlich längere Zeit zum 
Keimen, Die Blüte beginnt erst im 3, Jahr, 

§ S eh I i n lt| i II a ii zcji zur Bekleidung von Gitterwerk, Wänden, Stangen etc, 

# Niedrige Blumen, vorzugsweise zu Einfassungen oder niedrigen Beeten geeignet, 
t Zur Tu pfki.d tu r geeignet 
B Bienenfutterpflanze, 


Ate allgemeine Atueaat-Itegd ist m beachten, daß die meist sehr feinen Saturn wenig tiefer 
gar nicht mit Erde üu bedecken sind, Der doppelte bis dreifach d tyareMhtsaer der Semen 
lallt?, (da Noj-fnalliiihe für die bedeckend# Erdschicht festgfhalten werden. Zu große N&StS 
tmd sw laeJ Sonne schaden den Saatbetten Nur in. dein Verstoße gegen vorstehendes;, 
nicht aber in der Güte der Sameu liegt in den meisten Fällen der Grund vu» Mitlerfoljjen. 

Kleinere Mengen von i u. 2 gr werden mit einem entsprechenden Aufschlag berechnet. 

ür kleine Gewichtsteile unter dem Portionspreis liegen, 
so wird dieser berechnet 

Van den Hauplfiorblunnen sind von Mgrz'ApTÜ cm ^ j3 n rt 
Kr. Pflanzan aus dar» Frühbeet □hmg*b*n ' 

1000 t Acatia lojihantEiu , Tapftiba zie minzicrticiuMi 

Blättern 0,35 0*15 

1005 i ,, Topfakazien n invklcutkirtengcuiisdil 0,35 0,15 

1000 Aconitum Napellus, dunkelblauer äisenftut 

bis 1 V« in hoch - , 2 50 0,30 

IÖ1Ü na AerocMnlgm roseura II. pt., gefüllte, rosen- 
rote Immörietie . . . . 0,50 0,20 

1012 m „ nlhum ., ,, gefüllterem weiße 0*50 0,20 

1013 O Adonis aestivalis, blutrotes Sommer- Adonis- 

r&schm - , . , , 0,35 0,15 


Sollte der Breis 



ALTDuliniiiin rüSruiy 



AgeiatUül JrtSJtkÄttii ui 


Bl* Ageratum mexieanum^Lcborbaliam 

Eine dankbare und anapiurctisloM; n ic^frigc- Sflinmjcrbtuo«. Dk frfciiwrn 
in tlntitm : ijhhiti menn I eheii-J* n B l'j i : , </ n Mülern vcmi Ju-,i hr 3 '■ Prhsr 
ülkrrcich. Sfliöu für Teppicht-CUC UJl4 EiuFädSu ufers geeifndt, 

Nr, 

1022 pumilum. Imperial Dwarf, blau 

niedrig - - 1, — 0,2 j j 

1024 „ Klein DcjrritjHLburist.TiirTeppLdi- 

beete , 1,— Ü,25 

1025 Blau Sternchen* hellblau, weifi- 

gcsieuipe.lt . . , . I gr 0,70 4.£SQ 0,35 

1027 ,. Schnee Hucke, schünstesi weites 0,80 0,20 
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Nr 

102S Ö Ag roste mmo coell rostL, rosenrotes Hunmel$rO$dtw 


0.50 OM 



Altha&a, Malve oder Pappel rosen 

Di* Malve» Werde» ca. S'-j Hl limli i l : i: L eifieUell 
; i-:Hi als EinvrE(]>Fljnzi‘,n wie zur Vi)T|>fljinjnr,^ tiei 
Gehölzan, Mauciii etc. fiotter R*IL*btEieit, umbI der 
Bl llle-littiu mlir Dag* uiihiili. Au.uaal Miii^Juiil iiu 
tütlcii Hasten. 


1035 

■1 

rosen II,, pl., gefüllte Malve oder 
Pa ppehot#) Pradttmischun g 

2/30 

0,30 

1036 


„ ChütiTS Hybriden in schönen 
Mi&chtiDten . 

3,40 

0,35 

1037 

n 

, weiß | rosa 1 ,, 

' urcl h i dcmkelrot J ^ * " 

4,40 

0.35 

1036 

m 

hybr. semperfl., (!. pl., e inj Uhr., ge- 
füllte Malve in vielen Farben . 

1 ,10 

0M 



Diese Malve wird sdicn im Mart nuatrcsstif. 



1040 QB Alyssum Benfhomi conipneturrl 

ereetum, wohlriechendes weifles 
StewJiTfmt. schon für Steineruppen 
uniJ 13 nfELSSü ugen - 

0.60 

0,£Ü 

1041 

01* 

Alyssum saxatile, schöne gelbe 
Einfassung . . 

1.30 

0,25 



Q Amara nfhus, Fuchsschwanz 

Prächtige il j Llli ii.|TJL ZierpH ilflzc mit sctiiiner Keliiu l>u nj? m:.| 

HcrriLticD Bliitcii5tH.ntien . Man säl sie itn Miliz in Töpfe 
üder Al i --L!i I und pr.LiiixL Ende Mil: aus, 

S&mtliche AmaranttnB>S(vrten jüid: heirlädie Pflanzen Ton 
höchst dekorativer Wirkern#. 

1Ü44 QtropnrpureuSt dutikelpur- 

purner Fuehsisrfiwanj? , „ 

1045 .. cOudntnsi dunkelrot klingen- 
der I uchssdiwonst . . . 

1047 caudntus viridis, hellgrüner 

hängender Fuchsschwanz , 

1050 ,, Mischung vieler Sorten . - 


105& in Ammobium aloTum gromUflorurrij, weiße Sand-M^ßS-fdi« . 


o;i5 

0.15 

0,35 

0,15 

0.35 

0,15 

0.3a 

LU 3 

0.3a 

0,15 



Besuchen Sie unseren Schaugarten 
in Breslau- Scheitnig 

hinter der Jahrhunderfhalle 
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Om Antirrhmum, Löwenmaul 


Uns r iwcn rnälll gehört 2U dun bu k-'iT.ii testen uml reich bl Übe mäste II SülnjuerLliUiirn , Vfiu 
'ul i bis QkliiLer wählt U GE. dictb rochen der Fier, AllKäfiL Märü jju Misltkmt oder 1'öpie, 
•ipiLCer pikieren uüd Jrn Mai auapIWiüu. 

Port. 



1005 mnjus grundill., großblumiges, hohes 
Lfirvenmaul, ausgezeidioct zum Schnitt, 
M l$ch Ung 


Mk. Mit- 


bn[|tiitir»n I Karinen roE 

( 7nrr| j Ein I , zirniobeisdiiukds j I u I i-i j in , Fcinjfljlti 
Fcnerl(rinär, 6[fo«f. mii welfli Ve*iii», inr) n>jn 
übaLpLn ViKorirt, wci[i 


1087 Sortiment in 7 Farben Mk. 1,50 


jjed. 


Färb. 1,30 0,25 


1070 majus mtnuni, halbhohes. großblumiges 

Ijöt&enm&ifl, sehrschün zu r Bceipfl«nzu ng, 
Mischung 

1070 a 


Lrnimtirona 

Creula h d lui k u hd' e. ri u dl 
I^Sar». li n iMibLi'3'iLLLiJfitb 

( ; old L än if , rcin^tlb 


li.,1 iuir. dis rS : Hi ridn - ii woiü 
EteinliranrU, zmnH.rbnTsdiarl., . 

CülEi U. weiß 
Rubin. pu rpurka rnun 


jed. Farbe 
1,50 0,25 


1071 Sortiment in 7 Farben Mk. 1,50 

1072 inaxinm in, hohes ri esenhl umige slj>rrx>nmaut, 

Mischung 1 . r B0 0,30 

1072 a 

f Kn«nihtld, wa | jod. Farbe 

, niMi mit ■wuilt r 2 S 1Ö 0,30 


I >i.' Uiui ee . 2 i uu ühöMdi n rlidi 
FeenkilnifLn, oc a ugGioaa, gulb 
mit wotQem Sditnnd 
Cotclind, oranje schall. m, vei&l 


M r rl Sortiment in h Farben Mit. t h 50 


1074 k Aquilegia vulgaris fl., pl, f gefüllte Garten- A kelvi, in viel. Farben 1, — 0,25 

1031 Arabia alpine, Afpmgünsekniut, Weift . . . , l.— 0,25 

1082 i Aralia Sieholdi. schöne Zimmerpflanze . - . ICH) K. 0,50 Mk. 

Kur i in April lieferbar 

10Ö1O Arctatl* grandiSi reizende S/ymmcrblnrttn aus Siidwestafrika . ö.fiü 0,25 

1Ü9Q & Asparagus Sprengen, herrliche Ampelpflanze, 1000 K- r 0,:-..: Mk. — 0,30 

4092 & Asparagus pliimnsiü* minus, echt .... 1000 Korn 8.— Mk. — 0,40 

1097 Sj Aster ulplnns, Watte dUpenaErfer 4.00 0,40 

1098 J l „ ,> albus, weifte Alpenäkter .4.— 0,35 
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Aster chinerms fl, pl., Sommer- Aster 


U ualseJ Lig die LrJiehl estr; Spätwxnjncr- Uüd Her bi L hPn nc„ die 
Ob als SilnilÜstUiiuc mr i.'i II Fassu njj, fltr Teppfcblieel C, für I 


1105 


sich für alte Zwecke verwenden hülfe 

■ Ui über, als GiuppenpDa uie, immer wird 

inan siiiüLie Wirtan^n erzielen. 

Monat März. A|jrit ms Mislüeel, Mai auf diü (zc-w ISc-ol. 30 — 10 cm aus pflanze n.. 

Onu niedrig© Astern 'JJj*. 

Zwerg-Aster, dicht gefüllt, ca, 20 cm hoch, mit kleinen Blumen 
reich- und Früh blühend, für Einfassungen und Teppichbeete 

y.u empfehlen, Mischung , , . . 4,50 0,35 

Zwerg-Chrysanthemum- Aster, 20 — 35 cm hocb h mit großen 
Blumen. spätblühend, eine der schausten, niedrigen Astern, 

Für Rabatten und Topfkultur, Pracht rciisjfhmig r . . * . . 



Limnir 
[et rijTSt&fl f Ifltfi 

1106 

no7 


Sortiment in 


| jede färbe 
l Farben Mk, 1,90 


4&Q 

4^0 


A Ha rbf i I Epen - Axl it 

Mischung niedriger Aster-Sorten :i||er Arten 


0.3a 

0,35 


Allerheiligen- Asten rosa 
Eine neue Sorte, die akh außer 
für Topfkultur auch Für Rabatten] 
und { I nippen eipet. Die Blüten 
sind für eine Zwergaster auf- 
fallend groß. Sie blüht bei Aus- 
saat Ende Mail 1 Anfang Juni emt 
um Allerheiligen ■ . 10, — 0,60 

Tri umph- Aster 

ichöh gedrungen wachsend, 

Blüten päonienförmig, ca. 20 cm 
Für Töpfe und Einfassungen 
empfehlenswert . . Mischung 

rs 1 

Wälder see- Aste r 

ca. 25 cm hodi, mit vielen klei- 
nen, ge Füllten Blüten, Beson- 
ders Für TopFkultur hervor- 
ragend geeignet, rosa mit weiß. 



4,70 
h — 


0,35 

0A5 


s,m 

230 


0,40 

0,36 


1121 

1122 


m halbhohe and hohe Astern 

Königin der Na llen- Aster, die früheste Asternsorte die schon 
Mitte Juli zu blühen beginnt, ca, 40 ein buch, breit wachsend. 

Wertvoll für den Schnitt . Mischung aller Farben 

weiß I kaririuüiJi I ball blau \ ■ 1 u' 

Tüsn | adiatJadi | dimkaäfeäftu / l ec e ‘ J ■ ■ 

Sortiment in b Farben Mk, 1,50. 

Riesen- Komet -Aster, ca, 50— C0 cm hodi, mit lockeren ge- 
krausten Blumen auf langen Stielen. Mischung aller Farben 

wniß 

71 weilt hu Verblei hea 
rosa (die Braut) 

5 , Sortiment in 0 Farben Mk. 1,90. 

Strahlen-Astar, liinggestndi mit spitznadeligen Blumenblättern, 
hervorragende Schnitt- Aster , , , . . Mischung aller Farben 
weiQ I ksrmia auf wviO (Elle) \ :.j. r,.L. 

fnsn. | Llqnji.elbläli f J*’ 1 ” I ■ - 


rüMi I hellblau I - ■ p 1 

kamiäLiLü dunk-elblau f S H -'dc- rarbe 


1,40 0,25 
J ,60 0,30 


3 — 0,36 
3,20 0,36 


3,20 0,35 
3,40 0,33 



JULIUS MONHAUPT NACHFOLGER * BRESLAU 1 


j! 

r 

I 

li 

I 



H4Ü Sonnenschein-Aster« Diese neue Aster unterscheidet sich auf- ^ P“* 1 - 
fällig von den bisher bekannten Sorten. Die kometaster- 
ähnlichen weihen* rosa* LJ a Lien Blumen in verschiedenen 
Tönen besitzen eine geröhrte goldgelbe Milte. Die, dadurch 
erreichte harmonische Zweifarbigkeit ist von einer ganz 
prächtigen Wirkung. Die Blüten haben einen langen Stiel 
und liefern ein herrliche«? Schnittmaterial . . , Mischung 1,40 0,25 


1 1 ui? 

1151 


Amerikanischer B usch- Aster, 60 70 ent hohe, locker gebaute sehr 
spät blühende Aster, mit großen Blumen. Vortrefflich zum 
Schnitt Mischung vieler Farben 1*30 0,25 


reinweifl karnLcrädii j dianttpi \ 

p ■ Si r : ; : l r 1 1 1 1 i ~ i ^ n <1 1 ] n V i‘Lvi1:.j rl ik!i Inälifa > jede Farbe 

I C UtJ.1 1; i i-.l juSa hell bl All 


1,10 <1,2-5 


1152 „ Sortiment in 8 Farben Mk. 1,80, 

im Paeonien-Perfcktions- Aster, üO— (10 cm hoch, mit nach innen 
gewölbten paeonienförmigen Blumen- Eine sehr beliebte 
Sorte, deren langgestielte. lange haltbaren Blumen auch zuin 
Schnitt geeignet sind. 

Mischung aller Farben 3.60 0,85 

1173 Ri esen-Hohenzotlern- Aster, verbesserte ca. 50 cm hodi. Mit 

schonen, lockeren, ch rysanthetnumarti gen , sehr großen Blumen 
erstklassige Hochzucht Mischung vieler Farben 3,20 ÖJ5 

1173 a ,, wedfl zartrosa licLtb!n.ii I F-. r u F «ijrt 

” ras;L t Ji rinc-Jriu itguLctlblüU f rarne . , - , 0,10 0,00 

1174 „ Sortiment in b Farben Mk. l.SQL 
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II "5 Straußenf edfi r-A r, ca. 50 cm hoch. Die bis 15 cm großen 10 s Port, 

lockeren, an japanische Chrysanthemen erinnernden Bin- 
tiutiij die Reidiblüligkeit und der willige Wuchs machen 
diese Sorte zu einer sehr wertvollen Sch ui Haste r_ 

Mischung vieler Farben 2,60 0,30 

lljß weiß | kniraüiiljl I hellblau 1 : ._.t r..L* a oi\ a 

n kuditondreE« | dnnkclüdi n r ladi ! dunk-alilau J J 4 - 0 ^ ' ^rbc . *,$0 0,3o 

1177 „ Sortiment in 6 Farben Alk, 1.B0 

UTA Unikum -Aster, zeichnet sich durch sehr lange, schmale, spitz ?:ie - 
laufende 15 liitenb lütter aus, Breil nnslaufcnd und locker 
gebaut , - Mischung vieler Farben 3,20 0.35 



Culitorcmriiri JlEewn-Askr 


Ccfifornische Riesen -Aster 

Diese ausgezeichnete und 
zurzeit wohl beste Aster 
zum Schnitt bringt pracht- 
voll gefüllte Blüten von 
IQ — 1£ cm I Jurchmesser 
hervor, die auf langen, 
s impfen Stielen sitzen. 

Mischung aller Farben . 4,80 0,35 

weil! Ihcrllblcm y 

^iliItümi (liflfccibiflu Ij^d, Färb, 5, — 0,35 

daua*lro&a | P 

Mischung halbhoher und 
hoher Asf er -Sorten 

besonders schon und preis- 
wert für Sdmittz wecke 

100 gr IO.— Mk. 1,40 0,25 

Einfache Astern 

Alurga reten- Aster. 

Die Blume ist ähnlich der 
beliebt, Marguerite. Vor- 
züglidie Sdinitthlume 
Mischung vieler Farben 0,70 0,20 



Bobamirten siehe unter Impaticus Balsam irta 
1135 O Bartonia mir ca, mit großen, schönen* gelben Blumen - . , , , 0.70 0,20- 


1200 

1201 

1.2 05 


mlT Begonta hybr* gigantea 

Knollen tragende Begonie 

Der p jddiiT ulk Fiat der Begonien dauert d*a gauxuit Süiaiuef LinüiinJ: and 
sntzUdu durdi das tcLthfi FarbenipieE. ' g ftjft. 

ii einfache, riesen bl tintige ..... Pracht uiisthung 6,50 — 

Slfh, S I r “ } ** aa» M» 

fl, pU gefüllte, großblumige in allen Farben .... 35,— — 

Für dca l^iLta einpFcXtcn. wir die Auudit dar BegüDitJl aili K&ö]Iem 
Siebe AliLeiiuiip Knollen. 
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0„50 

0,50 

1,40 
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120? 

120® 

1209 
12t 0 
1211 


1212 

1214 

121 e 

1217 

1218 
1220 



eh* Begonia semperflorens 

Immerb] übende Begonien mjT 

DLi>j 41 klt i iiLI n ntLccrfl n hrgcminr sind "ls Cmiwcnpllanzen nidli III llh^r- 
Irefftni, Yim Emlfi Mui bis ?ni ni Eintritt drs Trevira sind die Pflanzen m«! 
Bluten Aadi eine ToiiTtRIidie Topfpflanze. 

HQhi? tu. 


atropiu-purr« Verooii, Blumen feuerrot - M cm 0.70 

,, comp, TeppidikÖiügin. sehr gedrungen 

wadisend, niedriger als Vernon , , - - - 12 * 3,30 

A liiert Martin, kn einem] karmin-pur pur . . Sä . 2,30 

Erlordia grdfh superba, rosa, sehr großblumig . - 20 „ 3,60 

Gustav Konake, feurig kuriuinroi mit hellem Laub. 

Audi als Topfpflanze in den Monaten Juni -August 

sehr wertvoll G,— 

Ladiskünigin, ladisrosa . . B0 „ 3,60 

Licguiiz, leuditend rosenrot . . 30 „ 2,30 

IfoHiibrl In, hei kose, niedrig, sehr gleichmäßig lirt 

Wudis und leidibliilicnd. fällt cdit aus Samen , . 1& , 12, — 

prueilis, weiße Perle, mit weifilidiem Unterbiet! - 25 „ 4,20 

„ Pen erhall, feuerrot - . 27} „ 2,30 

„ lummosa, dunkelsdiarladi, braun Lau big , - 25 „ 3,G0 


M l 


P,50 0,20 

— 0,30 

— 0,30 

— 0,4t) 


- 0,50 

-- 0,40 

- 0,30 


— 1 — 

— 0,40 

— 0,30 

— 0,40 


3t * Bellis perdnnisj fl. pl», Marlenblümchen oder TausendsthBn 



Hie ffrciJÜrc nnU sqKfjocre Knltuldli de3 WlCECIi- 
güafleb] Ömdtars kenm jeder Ein ratzBtkMidar 
F ni li ja lrr$l>l fih« r für EürifiiaffUQgCIl TlTVd tinippctt 
oder uh Verbund ..mit SiirlmfiUerAäi, Vcrgifliuciit- 
niilit von reizender Wirkunf;. 


1228 

rosen, (Loiigfelluw), rlunkel- 
rosa, gefüllt ....... 

3~ 

o t m 

1230 

die Itraut, schönstes, weiß- 
gef. Tausend schon , . 

3,— 

0,30 

1232 

„ Misch nag. 1. Qualität, dicht 
gefüllte Blumen . . , , . 

2,80 

0 r 30 

1234 

„ monstrosn cühä, weiß, riesen 
blumig . 

6, — 

0,30 

1230 

„ rosen, rosenroh riesen- 

blumig . 

5,— 

0,3“) 

1336 

„ „ Aetna, dunkel rot. sehr 
sihiin , * - 

12,— 

0,60 
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Calendula — Rä ngelblume 


1250 Q§ Cojophora latent ja (Uoasa), Fddcclträger. Interessante, hoch- 
rankende Schlingpflanze mit orange-ziegelroten, eigenartig 1 

gc formten Blumen . . . U^ftÖ 0,30 

mS Calmnp&Us Siftbra, Sdiönheitsrebe t zierliche Sdilingpflaaae . * 2,50 0,30 


t Calcäolaria, Pantoffelblume 

Die C«I«oIarici3 gebären zu den eigenartigsten und 
J:i'JüIl-:Ll-;i TäpfpfldüZen, Man findet TOB geüb. 
cimiiRre, braunrot, EttuLrlncfa die P"a rbenttju c. DLö 
Wirkung wird durd: die groteske 'Figürzcirfmuuii 
nodj erhöht. 


1260 „ hybr, grandiflora, grofiblu- * s !*“*■ 

tri ge getupfte, gestreifte «. MÄ ’ 

getigerte Spielarten . . , . 29 — 0,90 


rugosü liybridflf leuchtend 
gelbe StruLLiiienlceolurie, itu 
Sommer blühend 


O Calendula, Ringelblume 

fHese faekaimle uiu.l 4ns]>ni G^tl Sonnen bin nid [st zü- 
rn aJ In den leiidUenden neuen Farbtönen Lrnmer schön. 
Sie lat anaprncbalüH und wJdrf*wndst5|j|g und blBEu 
fcts Kuiu F.lnirLtt des FiosItE. 


i.so Blmnea- 


sames 


12G5 . offlcänaHs fl, pl. 

Meteor, jjold oiängc gestr. 0,50 0,20 
Ifiöö ,, „ Ürangekugei, tief orange . 0,60 0,26 

, „ üoldkugel, goldgelb , , . 0,60 0,52 


C-nlce&Tnrlfl — 


1208 Treib Calendula Balls Orange, tieforange 
1369 H „ Go-Jd, dunkelgoldgelb 

(Ori gi n a Ls a at von Bai E, 11 lln o is U- S- A, ) Zwei lieiv t>r- 
ragenett n n u e n m er i k sniscl i e Varl etüten . Die seti r großen 
Blumen erreichen einen Durchmesser von 9—11 cm, 
sind dicht gefüll t und eignen stet] besonders zum Treiben. 
l /t amerikanische Unze = ca r 7 g Mk. 1, — 

1 /io amerikanische Unze — ea. 3 g „ 2, — 

1 Portion „ 0,80 

Kulturanleitung zur Treibe reä für Glrtner auf Wunsch. 



Cailiopsis, Schöngesicht 

Eine reizende pramerblTame, diu t-iih durdi 
kicrl idikcU und Unsre Plutendimcr uns* 

ZeidiJici. A m s- :i ;i ( Anfang April his luuwafniä 

MUtbcct. FBanzwciTo ül>— 4fl cm. Farbe ptelb 
ntil braun, 

1270 in hicolor, hohe Sorten gemischt 0.50 0,20 

1272 m* „ nann, niedrige Sorten 

gemisdit , .... 0,70 0.25 


Culliophix - Schänge&idif 
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Cn mpflnuia Medium 


Diese dankbaia und jmspnuädos« FDanzu gcliürJ m 
LiehläagsbliuBen des Gartenheakieirs. Mao e H r 
Am besten Mn i- Juni ins Uli« Minibcet fider auf eiA 
SaaLbeeC. Spater pikieren rc-ap. auf ca. 30 cm Rnt- 

fcrnunij TtraieLnü, Siiit« Ein Falscdden Jahre S(WH 

MUJali. 

1277 5| 

blume, ci) blau, b) weiß, je 
1280 o Medium, ei ft fache -Vareen- 

Glodcenblume, gemischt . . 

1261 £? *■•*« ■ ■ ■ 
1283 cT Sortiment in 4 Färb, 0,65 Mk. 

1283 „ fl. pU gefüllte MarieEi- 

C locken bin me, gemixt fit . . 

im SS I Sir } i cde r.Ac ■ 

1285 cf „ Sortiment in 4 Furb, 1,20 Mk. 


ccdycunthcmö, doppeSkron. Marien- Glockenblume, gemischt 

7S ' Sk* } We F«be 

, r Sortiment in 4 Färb. 1,20 Mk. 

pcrsicifcdla. Iducn.: ausdauernde Giudtcnblurue r . , . . 


weiße 


py rumidulis, wird bis 1 V* m hoch. Blüht den ganzen Sommer . 
Speeulum procumhens, niedrige einjährige Giockcnblunie, s-oge- 
ehr hübsch für Einlassung . . . 


1285 

1287 

1288 J 
1300 2j 
1251 n 
1292 d 
1294 O* n 

na unter Venusspiegel, sc 

1900 W Canna indica, groifblütige Caima, rotblättrige Prnditsorten - 
1302 *JJ. „ Hybriden in Mischung .... 

Canaa-EnoLlen sieht; uti Ll r KboIIco. 

1305 m Cannabis gLgcmtea, 3-4 m hoch, für Blattpflanzen-Gnippen 

[308 m§ Cardiospermum Jiulicacabum* Luftbatlonpftanze, hochkleilernd 
1315 mt Celosiö rrktutu nanu, niedriger Huhnenkumm, gemischt . . . 

1320 mt „ pIubosd Thoinpsoni [imgiilfica, Federbusch-Celosien von 

blendender Farbenpracht , . + . 

„ Zwerg - Celosia „Feuerfeder" und „Goldfeder 1 ', prudit volle 
Neuheit, siehe Seite 9+ 


2,20 

0,30 

Ö r 50 

0,20 

0,60 

0,20 

2,60 

0,30 

2,80 

0,35 

2,80 

0,35 

3,— 

0,35 

5,60 

5,60 

0,-0 

0,40 

2,50 

0,30 

1,20 

0,20 

1,10 

0,70 

3 , — 

0,65 

0,35 

0,50 

e— 

0,15 

0,20 

0,10 

1,60 

0,30 


Centourea, Kornblume 



C«ji|iijr^ii CyBrqs — fiartcaVorablume 


J Jisr- .ns ärkiiicilrn t aMhl m« r. 1i u j v nigr." sir'i ire 11* II Garlao- 

[■:irn:rn K"iiil "mQrr un<! Farn ,-Eir^i(['t:r ü LC UjbtJl tiü rccdl- 

ELtiLligc? Farbe ospLeL 


1328 m eaudidissimn, schöne st Iber - 

blättr. Gruppenpflanze - , 

1330 O Cyanus, TL ph, Cstartenkom- 

btume, gemischte Farben . 

1331 O imperial is, eine großblumige, 

wohlriechende Schn ittb I Linie 

Mischung 

1333 ü montan a, Bergkornblume, blau 

1334 O uieschulu* mosdiusduFtend . . 
1336 O odorata hybr., großblumig, 

wohlriechend, gemischt . . 
1310 Q suavcolens, wohlriechende. 

hodigelbe Kornblume . . . 


4,40 

0,35 

0,00 

0,20 

1,— 

0,25 

1,20 

0,25 

0,70 

025 

1,20 

0,25 

1,— 

0,25 
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O ml Cheirantus onnuus fl, pL, gefüllte Levkoje 



Di« I.nvtyjcn rcl(öret) zu ckü I.jelitiügtf a des 
d fib Lsiii ED V^lrCE. Üie gedeihen Ul jüdem 
E<n!cn urd sind wcriToäle Topfpflanzen, 


1040 


1347 

l3iS 


Rissen -Edfil-Treib- Levkojen mj* Mt; 

in BUil cd reicht um und Farben- 
fjradii unübertroffen, gegen 
90% gefüllte gebend .... — 0,50 

Frach tern sek 1000 X. 2,50 Mk. 

rcinweifl I rofninisa | flifL'lcrfn ibco 1 

s> cremcff-ctb ! blutrot | Ti^lcCt \ — fi.55 

je 1000 Korn 2,70 Mk, J 

tt Sortiment in 0 Farben 3, — Mk. 


1350 Großblumige Sommer- Levkojen 

ausgezeichnet durch robusten 
Wuchs und große Dolden sowie 
lange bliitezdt, Prachimisthuiig 6,80 0,30 

1351 weiß I IÖS * I bctitl&ti ( JtiJcFsrb* 

hiäiLiiTLftiiirttlh | dunktilbiiatFot üifiiLti]b3au\ 7,20 

1352 „ Sortiment in & Farben ä : 4 G Mk r 


1304 Dresdner remonticrendc 

So mme r- Le vko je n 

entwickeln abgeschnitten stets 
neue Blumen, prächtige be- 
liebte Sorte . P rächt inisdmng ti f 8 ü 0,30 

1355 „ ^ifl |i«rra,BBfc IdunkelbleiL jj jede Farbe 

Jrn i»o nen/jel b bl f ro? tuicderfaibec !■ h ^ r , .. r 
MM ItfülblHU | / 7 > 20 

1300 „ Sortiment in S Farben 2,40 Mk, 


GcMilte Ltrvkcijt 


Bl u meik 

saRlEEI 


1301 Nizzaer früh blühen de, großblumige Winter- Levkojen 

werden etwa 70 cm hoch und entwickeln große, lange Triebe, mit großen, 
schön gefüllten Blumen. Audi als Sommer- und Irerbstlevküje zu Ver- 
wendern. Es ist dadurch möglich, zu jeder Jahreszeit Blüten zu haben 

PmcidmisdHing 7, — 0,40 



Winter-Levkojen, WeLEe Dome 


1362 

1364 

1365 
1367 

1370 

1371 


1374 

idftf 

1378 


Schone von Nizza, fleäBdifarhJg, rma 

McUllL] n I3C. rei.H wciUe, groQe Rispen . 
MandelSLi (t, zü,rt i l a.Djj-tibaudli . . 

l.ciMfttanil kormesln IJSotl*. du Monaco? 
1H iederl&rben, praditToile Modefarbe . 
Kl ■■ I Feit 


8 - 


0,4ö 


Wtnte 0 - Lev kojen 

Kaiserin. Elisabeth, leuchtend 
karminrosa . , l gr 1,50 Mk, 11, — 0,75 
Kaiserin Elisabeth* rein weiß 
{weiße Dame) 1 gr 1,50 Mk, ll f — 0,75 
beste Mischling, großblumige, 
rrühblühcnde, iß viel, Farben 

1 gr t/JO Mk, 11 — O r 75 
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(rdtdl&rh Fruhwnnrkr 


Cheirantus Chefri, Goldlack 



Dci *fcjpa «eines Duftes ff usützt* 
fJoMIru* ist ffc-DUfend ’ hekann t 
l'tlr Topf- und Landkultnr fflcitb 

' hI, 

Se 

Port. 


gut ffcciffnet. 

Mk. 

1380 

einfacher 

Dresden,, sdiwarahr. Treib. 



0*70 

0,20 

1382 

Tom Thumbj niedriger, 
sch wü rzbrau ner Zwerg 


1.30 

0*25 

1383 

Goliath, riesendoldig, 
dunkelbraun, z. Treiben - 



1- 

0,25 

1381 

Goliath Fidfitsrhritt, 
purpur violett, riese ndoldlg 

_ 

0,80 

0.25 

1385 

Köaigsberger, dunkel- 
braun, buschig, vorzügliche 
Gmpptnsorfe 


0,70 

0*20 

1387 

Ruppert, großblumig, 
niedrig, granatrot . . . 

— 

1,20 

0,25 

1802 

gefüllter 

Zwerg-Bn sch, dunkelbrauner 
zum Treiben * . . . 
Zwerg-Bnsflh* gu eui seht , 

1 JO 

14 — 

0,70 

1303 

im 

13*— 

0,05 

1304 

hoher Rusch, gemischt . 

1,30 

10 — 

0.50 

1395 

hoher Stangen, gemischt 

1,30 

10,— 

050 


1396 Früh wunder, neue t .ackart ei 75 cm huch, 
eine Kreuzung zwischen dem einjährigen 
einfachen u. zweijährigen gelullten Gold- 
lack. Die neue e i ti j ii hrige fefüilte Art 
braucht mir 4— ^ Monate zur Entwicklung. 
h) dunkel braun . . , . . . 1 Fort. 0.70 
b) Mi seht mp; . - 050 


CheiremtusAlUoni. leuchtend or&ng'isgelbe Ladcart * I,— 0,25 

1 39« U*t Cheirantusmuritimus* M^rstrandlemoje, in vielen Farben - - 0,40 0,20 
1399 Jj Chelone barbntfli, mit prüch Ligen, roten RJütcnrispen, eine sehr 

schöne Schnitt Staude . . . . . * * 1* — 0,25 



Chrysanthemum, WucherbTuin* Ä 

Schalte ffccigiun und sollte io kcimuM Gul?" fehlen. 
1400 O .. enrinatum hybr., Mischung einfacher Sorten .*..*,. 0,30 0,20 
UÜI O » *. Dünn jj hybr. fl. p]„ weiß gefüllt 1,60 0*30 


1402 O » 

im o „ 

1408 O > - 

1412 m 

141« t 
1410 2j t „ 

1420 % „ 

ülirj'sanilteia um hüi-lcui (um 


radiatum hybr., strahlenför- 
mig mit geröhrten Fetalen - 0,80 0,2a 
segetum Helios, großblumig, 
goldgelb, schein zum* Schnitt 0*oÖ 0,20 
eoronariura nt bum fl. plt 
ach nee weih, gefüllt , . . , 0,50 0,20 
inodornm fl, pb* Brautkleid, 
gefüllt* weift* gmObl., niedrig 3*— 0*35 

japnnicum fl. pl„ jap, Topf- 
(' hrysanthemum Igrl.ODMk, 13, - 0*30 

in di rum, einfacho* frühbLiih. 

Sie beginnen bei fr tili. Aus- 
saat bereits im Juli zu blüh. 

Reizende Topfpflanze . * , , 1.0, — 0*30 

(Lcneantb.) maxi in* fVrfee- 

tiun. weißa föiet,~Marguertte 1*20 0,25 
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CiiuAria nmltLBiu.Fi* jmn,.a 


t 

Clneraria 

V kfi 

AilH. 


&üJir beliebte TopEpIlfiDae 

1425 

„ hybrida maxirnu, groß- 
blumig . . . Mischung 

IS — 

1426 

„ hybrida nana grandifl., 



großblumig, niedrige 



Mischung 

18,— 

1427 

,, irrultiflora nana,, Markt 



pflanze erste]] Ranges. 

Die zirka 35 cm Imch- 
werdeud, Pflanzen bauen 
sidi geschlossen uuf. Die 
BlLiieu haben ja. 3 cm 
Durchmesser. Die Belau- 
Imng ist kleiner als bei 
den übrigen Arten . , 8,— 

1-128 ,, maritima cawUdi&siitia, 
siLberbltUtr. Linluäsungs- 
pfkuize ....... — 


1130 O Clorkla elcgans fl pl, hohe Clsrde, gefüllte Sorten., gemischt . 

ni puldiellä fl. pD niedrige CLsrcic, gefüllte Sorten, gern. 


Coboea, Glocke nrebe 

VnuJiCvult«! Sill Ll iL|f JjQ-a :i^e zuu HonniLi'ij um Mnur r:i, I riijljcn usw. 

1460 rnßi „ scHndens, bl au glockig 

1434 uitit „ ,, fl atliP, wcjflbliilicnd ...... 

M55 t Coffap arabkn, echter arabischer Kaffeebaum ....... 

1458 t CdIcus hyBrklus, prächtig schattierte Blattpflanze, vorzügliche 
Mischung der besten lebhaft gefärbten Sorten 1 gr 32; — Mk. 
1460 Q* CoNlnsla bkolor, zweifarbige CaHirme, schöne Einfassung . 
1165 O Convolvulus Iricolor, dreifarbige niedrige Winde T . . , 

1407 rnt „ mini rätanleus. schöne hängende Ampelpflanze - . . , . , 

1470 Ql. Corcopsis grandiflm'a, schöne, goldgelbe Staude ....... 


Port. 

A4S. 


— 1,70 

— 1,70 


— 0,7b 


0,50 0,30 

0.70 0,25 
0,70 0^5 


1,40 0,30 
2,80 0,55 
— 0,00 

— 1,30 

0,35 0,15 
0,35 0,15 
0,45 
0,10 0,25 



Cosmeeij, Schrauekkörbdien 

Eine prächtige, auffallende Sommerbiume mit groß,, margue- 
ritenähnlicheTi Hintan in weiß und roten Tönen, wird zirka 
1,50 cm hoch, HctbstbJtlher . 


1475 m „ bipinnala praecox, frühbliihendc Mischung . 1, - Q,25 

1470 m „ ,, fl. pl., gefüllte früh bl übende Mischung, Neuheit, sehr 

srfifin . , * « , t « 1 gr 1,80 Mk. 15, — 3,— 

1477 ml Cucurbita,, ZierkürbDse, in den mannigfaltigsten und wunder- 
lichsten Fruchtformen a) klein Tr Sichtige, b) g:roßfritditige 
Sorten, gemischt je 0,50 0,25 


Besuchen Sie 
unseren Schau garten 


in Rreslau-Scheitnig 

hinter der Jahrhunde rtlial le 
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Cyclamen persEcum gfgcmteum Alpenveilchen 

Original saaten Binnewies oder Ddabka 



AuFffllJ-cndc G ril.Nr: kitul Sdici ilIi c ; C der BlliJuCU. g-bic HiiLlüu^, 
üppiger WitdiK aei-dmet dicaö wHlhcrBhiBtcn ÜHclitirlASM Auls . 


UM 


jede Farbe . 


1. dunkel blutrot - 

2, leuchten drot 

j. reinrosn . . - 

4. rusFi mH Auge 

5. weiß mit Auge 

6. reinweiß , . . r 
H. ladiRsdinrZadit wunderb. Färb, 
10. Perle von Zehlendorf, dunkel- 

lachs . 

13, Rosa von Zehlendorf, helkrhs- 

färbe ■ , 

i% Rokoko im den Farben a) rein- 
cvelH, b) dunkelrot, c) lachsfar- 
ben . . . r . - jede Farbe 


äfl IDO 
K-ürn Korn 
Mt. Mh. 

2,50 4,70 


5,— 0,50 


3,75 7 — 


3,75 7 — 

3,75 7,— 


1497 m Cyclanthern explodens, mit explodierenden Früchten .... 1,40 0,30 

M38 QB Cynoglossum cooles tinum, himmelblau, koch 0,50 0,30 

1400 Q* „ linifolium, weißem, niedrig ♦ . . 0,35 0,15 

1500 m& Dflhlia varinlnlis, einfache Georginen. Die Aussaat bringt reiz- 
volle und überraschende Ergebnisse .......... 0,80 0,25 


Delphinium, Rittersporn 

W«^«r 'Im l«ucit<i:iL]:!r RI IH.cn rixfMju, die xid« wii nrlrrvn.lt zum SdmiLt rEgllöILi 
.erhärt iJ::r Ricitr^püru Zu den hciivln-u.drn ( '• u rC:: n ii-l u in ü m E* gibt * 1 b- Lind 
tunli r jülirigt! SurLrn, V^rpflaicnnn vc rl. rii rI der Citi JnlLxfl rLC LiaTN|»i> i n lüifit. 


1510 O 
1512 O 
1515 O 

1518 n 
1523 S|. 


Ajacis fl. pl [ niedriger Hyazinthen-Riiter sporn, Pradit- 

Misdiung , 0,f5Q 0,20 

elatior fl. pl., gefüllter, hoher Rittersporn in schönster 

Mischung , . , 0,50 0,20 

Gon.solida fl, pL Ze o k oy c>n - R i Ü vts, po r n , beste Schnitt sorfe 0,50 0,20 
slüense, diinesischer, vorsüglidj zum Schnitt, Mischung . . I, — 0,25 
perenue hyhridum, Staadenritterspmrti, viele Sorten, gern. 1,20 0.25 
PÄrnum vuu SlaudtL ritleispoi r. siehe AblciL mj Pflfluzcn. 


Dianthus, Nelken 

Dia Järlkcn fcchtfrcn tu den beliebtesten Hiinncn. fije ViclseiiiRVcät (b L r Furin^n. 
ihre Farh^nprfldji und besonders ihr bestrickender WcjhJprrach jnaibt »Je un- 
cncbclirlidi. Fa gibt einjährige, zweijährige und nustSäuerndc Arien. 


O einjährige Sommernelken 

Tm MäiziApril «mrcsSI; celwidieln sie einen 3fl-nffhliihend.cn. Farben reLdtcn BHiten- 
Ünr, dndi sind eec ohne Duft. 

1529 „ (hinensis fl, pl., gefüllte. CfMrteserrccifee* Mischung . . . . 1.10 0,25 

1530 „ imperiolis fl. pl., gefüllte K aisernelke, Misch nag 1,10 0,35 

1332 „ Heddewigi liyhr., einfache Hedmigsnelke, Mischung . . i ; 40 0,30 

1534 „ „ fl. pl„ gefüllte Hedmigsnelke, Mischung * 2,50 0,30 

1Ö36 ,, „ dta[liL[[iEt( ijk ll. pl„ gefüllte Diademnelk# ...... 2,50 0,30 

1538 ,,. laduiatn« fl„ pl,, gefüllter gef ranzte Sommernelken, 2,50 0,30 

1510 ,i Ueste Arten aller Mischung Sn nn nenne Ikerr - , 1,50 0.30 
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b] ./ zweijährige gefüllte 
Garte nnelken 

Oje aadihLüFjcnden Sorten tiod diejenigen, 
die- die beknuoi cd set-dn gefüllten und 
h-enlid'i dultci] den H ! i.i I imj uT££bei], die 
meinund naJMctl Jüüdite. Müll siit jm 
Mai, 'Juli ans Mttibeet, spfitor pikieren mad 
1 1{ i '.^cjii e [uhci auf ea, >Ü ctn. :i u.- ■ t Qu ii .■■ i i' 
Kirnte Septnu blühen larL ieitjget Auf- 
Kaal Hdinu im «.isIlb Jahr. 


cnryophyllus II. 1>L* 
hupte Garten- ode 


gefüllte 
ier Landnel- 
ken in bester Mischung . . 4,80 0,3n 
ca ryeph yl I u s, Garlenne I kein 
-Rasse Teidier" sind eine be- 
tte aten de Verbesserung der 
alten La ml ne] ken. Die Kultur 
ist ebenso einfach, die Blu- 
men, die aal straffen Stielen 
sitzen, eelir graft 

100 Korn 3,40 Mk. — 0,80 


Bunei- 


samen 


rtary aphyllus Grenadin, granatTöte, hnlhhoti 
Mt 


Oarlennelktii 

1550 

1551 
1551a 

1553 

1554 

1555 
1558 

[m Mtlii ausjrrsüt 


Nelke . . , 
lehr ciL kiinig, dunkelrpt, sehr sthön - 
Mont Biene, sdiTtgemeifte Sdmittnelke 
Wiener Zwerg, früheste, niedrige Mischung . - 
Schneeflocke, reinroaiß .... 


Morsen röte, zartrosa 

Margareten -Nelken, fiuLbliohe, remont, . Mischung 

icn diese Melken sdion im erstem. Jmlir von Aiignvtng; mpiilnr in Tttp^e gcpflamit 
erfreuen säe ilcn gsuirn Wini-ur über duidt ihre KliLC«. 

Riesen -Margareten- oder Malntaison-Nelk« t« mon- 
tierend, vorzügl. Sdmit Inelke, beste Mischung 7,— 0,15 


4.20 
4 — 
4 f 20 

4.20 

4.20 
4,20 

a s — 


0,35 

0,35 

0,35 

0,35 

0,85 

0,35 

030 


Chabaud-Nelken, remüutierend, sehr früh, 

Olcm Torztigtidia (tlmsso wFjtf imi FebrimrJMfijz mii^jaäC mtd kumcit Lnraits mcidi E bis 7 MemnleH 
inlL di£hCEefi:iit;pn, ETOBPH BlUlHH 2 JI B ÜTE. 

15ÖÜ a) weiß ei Feuerkonig, Scharlach t) rein gelb 

b) rosu d) Nero, dunkelrot 1 iq s p 0ff t. 

Mit- Mit. Mit. 

Französische Originalsaat Martin . < 3,— 26, ~ 1,50 

erstkl. Nachzucht ... , t 4 20 10, — 0,50 

lötil Beste Mischung. Französische Original saat Martin . 0,50 4,— 0,33 

erstich Nachzucht . . 0,40 3,— 0,30 


<i 91 ausdauernde Nelken 


1502 

pl cmiFtrhis. einfache 

Mischung 

0,50 

0,20 

1303 

„ fLpL gefüllte u. halb- 

gefüllte Fedemalke, 

Mischung 

3,20 

0,35 

1305 

Wrbatus, einfache Burt- oder Kar - 
fälustfrn elfte . . Mischung 

0,35 

0,15 

1503 

„ N, pl., gefüllte Bart- 

oder Kxrtäusernelke 

Mischung 

3,40 

0,30 
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L568 21 Dictamnus fraxinelhiSp brennender Busch. 4, SO 0^80 

1570 0J Digitalis gloxmiacnom, glox in Een bl Eiliger Fingerhut 1,20 0,25 

1572 (f „ pur puren. purpurroter Fingerhut . . 0,70 0,25 

1575 Dimarphotbeca aurautiaca, hybr., hellfarbene Hybriden . . 1,50 O^ 

1580 O Erodium gruinum» Reiher* oder Storchschnabel,, wetter anzeigend 0,50 0.20 

1581 2| Erythrina t-jriyf h. gullij Korallenblume . ► ♦ . . ♦ . . , 5, — 1,50 


O Eschscholtzia, Goldmohn 

Eine lelaentde, dLjptLuiiälo'?jc Scna mcrbLimia in leuditend gelb und kariüiii lArb- 


iü-uen, ca. 30 tu» Lmli, tiir n>Uni^c. itgdsciic, sundigc Ln Er. 

1586 „ ratifornica ercetä com pac ta 

a} „ it Feuer flamme, orange und rot . 2,50 0^30 

Jb) „ Pf Rosen künigiu, weiß, außen rosa 1, — 0,26 

c) pi „ Karininkönig t karminrot . 1,— 0,26 

d) „ „ ürangekonig, orangerot 2,— 0,30 

1687 „ „ Mischung einfacher leuchtender Sorten . . * . * . , 0,70 0,20 

1,580 t Eucalyptus g| nbui us, Fieberheübaum, anspruchslose Topfpflanze 1,40 0,3t>* 
15&2 lOJ Frees ia refracta hybr., herrlich duftende wcifibl. Topfpflanze D,80 0,26 
1604 t tf Fuchsin einfache u r gefüllte Praditsorten, 100 Korn 3, — Mk. r . — t.öO 1 

Fuchsschwanz siebe unter Amarant hus, 

1508 mOb Galllardla pietn, Sommer^GftilLardie, rot mit gelb, Mischung 0,00 0,30 
1590 mOB „ „ Lorunziana fl. pl. T gefüllte Sommer-GaiUardie . . . 1,20 0,36 

1000 ‘1; B , hybr, gmndiflura» ausdauernde Staudengaillardie . 1, — 0,25 

1007 l lj Geum coccincuin* roter Nelkenwurz . , . . 1,40 0.30 

1009 O Gilio trleolar, dreifarbige Gilte, sehr niedlich , 0,40 0,20 

1612 t GloxiniaEiybrida gmndiflora crasaifolin, großblumige Gloxinien, 

Frachten] schling französischer Hybriden ä gr 13,— Mk. 0,70 

Knall«» L Lei van $LeEni Abteilung KjiuUuu 

1613 t ,+ hybr. impcriuLis (Sin tiiiigin), Kaisergloxinien mit herrlichem 

saftgrünem Laub, aufrecht, grofi. Blüten i gr 18., — Mk. — 0,90 



Gcdeilo 


O Godetia, Sammer-Azofea 

Diese iiulfi .rKr dijjtk Imit ÜEILIicmiIh!, I r: t ■_ d i ! 7.11 ijnh runtc ltiül 
it-lli höllische ca iU tm Mj L-jri hui»? S urn^i ir 1 N 1 2lle : I IticUr 
riücli iüclii ia kk.iiri:!, wie sie ea veidlen!. 
jeder Cartenbesitter soLlta sie uussden. 


1610 

hybr., Kleinod (Bijou), 

Zwurggodetie. weiß 



1616 

mit rosa ..... 
,. grundifl. Catfley a, 

1- 

0,26 

1617 

rein fliederfarben . 
„ Lady Alhemaide, kar- 

1,— 

0,26 

1618 

inesin ...... 

Herzogin v. Albanien, 

0,80 

0,25 

J6L9 

atlusweiß . . . , 
„ grdf'l. fl. pl. Rosen- 

0,80 

0,25 

1630 

königin, gefüllte rosa 
,p hybrida, liulbh. Sorten 

1.20 

0,25 


in bester Mischung 0 f 80 0,25 
Goldlack siehe unter Cheiranthus Che Erl. 
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Gypsophilo, Schlei erkrout Mio Mh.' 

162S 0 <s elegaiiR grdfL ulbti* großblumiges weißes Sdtkier kraut , . 0,35 0,15 

1026 O >p » rosen, rosafarbenes Sdileierkraut . . . . . ♦ . 0,35 0,15 

1628 K „ paniculafa* perennierendes Schleierkraut, sdiön für Binderei 1,30 0,25 

1630 h „ fl, pl., ca. 50% gefüllt blühend, neu 1 g I. — Mk. 7,50 0,40 

1632 I) „ repens, niedrig, kriechend für Stein paniert ... , . . 3, — 0,35 


Helianthus, Sonnenblume 


1636 OB >. 

1637 O 
1633 O . 
1642 O v 

1645 O M: 


1647 O 


0,25 


nnnuus. RiganteuH, einf. Ricsen-Sonn e n blume 100 gr 0,80 Mk- 
cnlifornicus fl. pl., dicht gefüllte SonnertMtime 0,50 

sunguvtieus, bin träte hohe Sonnenblume ........ 0,70 

gttiHtirilifl., (purpureusj, primelgelb mit meinrotem Ring non 

prächtige r Wirkung 0,35 0,15 

cucnmerifolius hybr.,, klein- und vielblumig in weißen und 
gelben einfachen und gefüllten Spielarten, vorzüglich 

zum Sdinätt ... 1,10 

„ uauus PerkeOj, Zwcrgsonnenblume. 50 cm hoch ... 1, — 


0,15 

0,20 

0,25 


0,25 

0,25 



16+8 Heliühthemum, luutubiLe, Sonnenblümehen in l verschied. Farben 1,40 0,30 



Helkhrysum, Strohblume 

DLü vk I farbEgäa Blumen dieser pc3i ii-i c m 
5ti imüur plld hzl'Ei sind zu Biudezwecken, 
insbesondere nudi für Wän£e ibukelta sehr 
gescMtzt. 


1650 m 

monstrosum fl. pl., gefüllte Stroh- 
blume, beste Mischung . . 

1,10 

0,25 

1651 

a iein wei-fl j geäb I ladisfarben 

b ram n . rose rm>t I dun fec 1 b ly tmt 

jede färbe 

1,40 

0,30 

1652 

- Sortiment i u h F arben 1 ,50 Mk- 




1657 O 1 Heliotropium, Vanille, Marine, tiefblau , . ♦ . 8,— 0,60 

1662 ü Helleborus hybr.* Chritttro/m in verschiedenen Tönungen , * , 4,20 0,50 

1665 -cT Heiperk matrcmalis, Nachtmole, violett, lieblich duftend . r . 0,60 0,20 

1668 Ql Heucher« sanguincu, mit zierlichen, roten BlUtenrispen,Mis<hg. 8,40 0,50 


1670 O& Huitlülus juponicus, Japanücher Hopfen. ♦ . 0,80 0,25 

1672 O s » >. fol. vnriegatis, weiß mit gefleckten Blättern . - . . i— 0,25 


O* Iberis, Schleifen blume 

DiflSe niedrige Swmutlblume ist für Elij ffl^su UJTFB und Gruppen seiif geeifföet, 


; 1674 „ amnra grdfL, weiß ...... , . r .... * , . 0,35 0,15 

1675 „ coranaila Kaiserin, weiß* große! old ig ......... 0,70 0,25 

: 1677 uuiktliita purpurea, ptirpurroie Schleifenblume .... 0,50 0,20 

[ 1678 „ nana hybrida, gemischte, niedrige Sorten ...... 1, — 0,25 
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O ni Iropatiens Balsamtna, Balsamine 

Kino tcJir bii Ladie, alLc Sajmntrbl u Eliä, die auch in 'Lüpfen .sehr sitiijn Tvirk!. 


1680 fiel ii Ille, hohe, in den schönsten F erben gemischt .... 0,70 

1082 „ Kamelien-* gefüllte, gemischte Ferben 1,&0 

1684 „ Rosen-, cklra gelullte,, schönste Mischung 1,^0 

1 G8C , , Zwerg-, in den schönsten Farben gemischt 0 S 80 


1590 t Im patten» Sultoni hvbiw Fleißiges Lieschen, zarte Farben 

1 gr 4,— Mk. — 



1700 

1702 

1704 

1705 

170 S 

1710 


Q§ Ipomosa, Trichterwinde 

Diese bekannte ShJi 1 m.L'pflanza Esc *iuü 
idinc-iJcu PerrinkcJ' töu Lauben,. Mwjern, 
Ua.lk.ors nsw. hervorragend, wril sie 
nuBcrordcBtlidi ru.^h wächst. Mau kann 
Xte i'Hri rL an Ort VLcrd StelEC säen. 

,. purpure a, bcuhrankige - . 

Frachiinisdi, 1(10 gr Mk. 1J50 
„ pnrpnrea fl. pl., gefüllt blü- . . 

hende Winde . . , - . 
„ Lena nnx, lilablau, sehr groß- 
blumige Art 

,, limhata edegantissima* . . 

prächtig,, purpur mit lud- 
lern Rande 

,i Nil grandiflorn, großblumig, . . 

hellblau ....... 

„ violaceu vera, pratiit voliJbJtsn . , 


0,30 


l r - 


0.50 


o,wi 


0,50 
2 — 


Kapuzinerkresse siehe unter Tropaeolum 


0,2ö 

0,30 

0,23 

0,25 


o 3 ao 


0,15 

0,25 

o,so 

0,20 

0,20 

o,eo 



Kc-cbiii. triduSphylla 


17 E2 mt Kochict trichophytla 

Sommer-Oy presse ..... 0,55 0,1 & 
Lj ne fldiüäj* Sammer pflanze, deren herrliche, 
zicriidie Bllsdie sid: im Herbst blutrot fliven, 

Audi Eür TüpJe sehr sdiün. 


iU & Lathyrus latifallus. 


171 ? 

wmter harte Bukett- Wicke 

„ rnseus, rosa 100 gr Mk. 15 ,— 

2,50 

0,70 

1718 

„ albus, weiß lOOgrMk, 15 ,- 

2,50 

0,70 

1719 

,, Mischung* gemischt 

100 gr Mk. 10 ,— 

1,50 

0,50 


I 1 Jln.ii ich siehe A br-r.i 1 1 1 r r Stauden. 

DitSC qnsdflTJCTQrlä Wi&C Wmm( <jr*t im 
zweiten H'.rt.- r driliiT. J.jliT v 11 r vollen Ent- 
wirft tu ci£, Die Blüten sind nhur Gerudj. 




14. $■ 30 Rechtsanzu. Dr. L. F. in Jäger ndorf. 

ich war mit Ihren ■Sendungen bisher immer sehr xufrieden. 

13. ?. 30 P. G. in Bad Attheide. 

Die in diesem Jahre gelieferten Samen waren ausgezeichnet. 

II. 9. 30 M. Ai. in Bte&tan- Hunds feld. 

Ich werde stets Ihre guten Qualitäten und Firma aufs beste empfehlen, 
5. 9. 30 Lehrer A „ J. in Bfihiitx* 

Der Saniert war sehr gut , sehr gut aufgegangen. 
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Frühblübertde Spencer-Wicken 

Diese VYifSt.cn haben alle Elgenadiafien der tpeiicer-jB-aMä,. blühen jedfrdj im Freien 
WAdien früher. Sie sind zum Treiben nrn besren ' * 

den Gärtner wertvoll, der aeitin Wirft en haben wi 

Pen 


□ ) Snowstorm, rein weiß, \ i D . w 

EdtigÄtC ...... Mk ' 

h) Zvolaneks Kose, iieFrosal . 

c) Hifi Spokane, orange - v ' a 

sdisrladi 

d) Blue bird, reinblau . I 


1727 

1730 

1732 

1733 


e) lilut* j.icfcH, marineblau j 

f) Canary bird. gelblich . 

g) Gtorious, purpurTioJett . (0,40 
hljarrawa, rosa und creme- 

f&rbeu gestreift - , . J 

Reste Mischung, frühbl rillender Spencer 


Q LövöTerG trime.stris, rosenrote u. weiflblühende ScunmenitalYe 
U l Leontopodium alpiiium, Alpen edel weiß ... 1^4, Mk. 

Amrheins Hybriden, neue Kreuzung zwischen sibirischem 
' 'peciedelweifl ........ 


0,80 

0,50 


0,70 


0,40 

0,20 

0,50 


und Alpe derlei weiß . . . . . , ~ . . . 1 gr 10, Mk, — 0,75 

Levkoje siehe Linier CheiraiUliUs anmnis fl. pL 
J O* Linum g rund illorii im rubrum, rotbl übender C arianhtft .... 0.50 0,20 

50 


1723 

1.724 


Lathvrus odoratus, 
wohlriechende Wicke 

G)(j Riesenblumige Edel- 

Spancer-Wlcken 

Uttetieitig einr tmsi-rci sdiöDstca Sommcr- 
blainen, düruit Hirl icrlH beit infolge ihrer 
«lii^nnicn Ferüi, iäircK FitrhcnrcitJilun-.iE und 
nithl letzt ihres kiisilldien pnFlcs 
voa Juhr zu Jahr znnlaLtut. Keiüe andere 
Stuu int: rblu ni,: liefert so wailtülk.* BLüdo- 
material, Müii Erfmeida die Blume]» bfiuHit 
utid lusie Sterne Siioten auEieifca, dadurch 
'■'CrlLtlifojl jniiii die BliLinrntbmcr wcscültädi. 
■Vifiv.il M:. i zf Ap ri I in 40—50 i:m EutFurEuiiLg 

Nachstehende £J*i-(eti sind eine Auswahl dar 
«(hönsten und neuesten ZiiJitnngeii. 

1722 a.) Kitit£ White, reinweiß 
bi Hebe, rctsenjot 
c) Jfibn lngrnänn h karminfOM 
dj Reyal Scott, Eeucbtd, Scharlach 
e; Präsident* oratlgtit barlach 
l'i R. F. Felton, rein lavendetblau 
KJ Uarbara, lachsfarben 
h) Blue Monarch* dunkelblau 
0 Primrose, gelblich 
jj PicitiTC* cremefarben 
k) Warrtor, k.i Manien braun 
li Hawlmark Maromu braunrot 
Jede Farbe 10gO,7D, Port. 0,!J5 
Sortiment in 12 Farben jede Farbe einzeln; gepackt Mk, 3,7S, S Port. 

Beste Mlsdiung riesenblumiger Sorten in den schönsten Farben 

100 gr Mk. 3,— 0,50 0,25 

Mischung älterer Sorten (deutsche Saat) löÜ gr Mk. 1,80 0,30 0,15 


Bl IliB« H- 
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Lobelia Innus, Lobelie 


RciZC ütäe, aiiE-prlldiül ukp: Sö:iiöi tri-ltu m b 1 : fiir TfippldibMte, EiuT&MUDgän, SdltfLc fltl 


3aJk*i:e und FeaiCeikuIen allgemein geidifitzt. 

17-45 mt , , gradits, zierlich, langstielig, blau ...... . ,1,40 

1747 m*t „ Kaiser Wilhelm, himmelblau, gedrungen - - . - . * . 3,40 

1750 m ft t ,, Kris lull -P ji last com pu c tu , ultramarin, dunkellaübig . , . 4,70 

1752 m*t ,, puniila splendcn*, dunkelblau mit weißem Auge . . . . - 4.30 

1764 m*t„ cum pacta. Sdineehall weiß . ... . r , 2 ; 80 

1756 int „ Hamburgra» blau» hängend, reizende Ampelpflanze , , . . 3,40 

Löwenmaul siche unter Antirrhinuiu, 

1766 Lu nana biennLs, Mondviole oder Judassilberlinge. Die Hülsen 

werden getrocknet zur \Asendekoration verwendet . 0,7h 


Lupinus, GartenEu pme, Wtdfsbolme 

Dia laiiKva DlulvürüfPtiJt dieui (UEikbarfin, üiRiineii Blum«! mul] la Vdscu von hödrst 


defcöialLTcr WLihm;. 

1767 Q I Jarl wegi, halbhohe C arten Fupine a) blau, b) weiß, e) rosa . . 0.60 

17S8 O 9, «sinjäfir. Ina he Garten 'Lupine gemischt . - - lOOgr 1,50 Mk. 0,60 

1769 O * ,, halbhohe, Garten-Lupine gemischt . . 100 gr 2,70 Mk. 0,50 

1770 ^ „ „ niedrige, Garten -Lupine ge mi seht . . . 100 gr3,Ö0Mk. 0,60 

1771 Oj „ pnlvphylliis- ausdauernde Lupine, weiß 0,80 

1772 „ * w rosa ........ 1,80 

1773 „ * „ „ blau . 0,2.5 


1774 * „ gemischt 100 gr 2,— Mk. o|35 

1778 01 Lychnis dialcedoaica, brennende Liebe, scharlachrot ..... 1, — 

1780 3J. „ Elaitgeaiui hybrid», prächtige, g roßbin tu i ge Lidilnelke . . 3,40 
1782 O Walopograndifiora, weift und rate Sümmer^Malve gemischt . . 0,35 
1786 O MottKi ola b tu an 1 1s, w ->li F rj etfiendesBl iimchen, I i ebt so» » igen Standort 0,50 
1760 (T Matricario exitnia II, pl +h gefüllte weiße Zierkuinillc . . . - . 1, — 
.1792 cfi „ „ nana fl. pl., Goldball, gelb gefüllt ....... 5 r — 

1795 m§ Maurandia, zierliche Schlingpflanze, bin» und woi.fi gemisst . 12, — 
1798 Ul§i Madeolo aspnragoides, reizende hädist zierliche Schlingpflanze 1,20 
1800 t Mimosa pudica, sch amhßfte Sinnpflanze oder Rfihrrn.ub.Tiiditaii 1, — 

l>ic HIM rer klappen bei 4er per i lösten Dti iici i u zusammen. 

1802 ml Mimulus tigrimis grundiflorus, Gauklerblume, großblumige, 

getigerte Varietäten in leuch lenden Farben . I gr„ Mk 0.80 5,60 
1804 rnt „ niosdiatus compaetns, Afosdiitsbiume, beliebte Toplblume 


mit intensivem Mosdiusduft G,— 

1806 m§ Mina lobnta, Sdrlingpf lange mit rnten und gelben Blüten . . 5,40 


1808 ui Mirabilis Julnpa, wohlriechende Wunderblume, in bunEen Farben 0,35 
Mohn siehe unter Pupuver. 

1817 t MuiaEiiüHc, B&nane. , frische Saat, 100 Komlä,— Mk., 10 Korn 1 ,80 Mk. — 


% F 


1825 
] 828 
1830 

1835 

1836 

1838 

1839 

1840 


M/OSOtis, Vergißmeinnicht 

M*a TeiWuItdsC JiL-iui: al I tnikndiiten Lins^rurhsroKra K rilJi jsi li tm]»! *j ls<* r für EtO- 
Ja&S.UU'gail., ELmdrlgc C ; i ii |:>p,: ii hin] ibin! ;i[s Täpftillau&e. 

*, «Ipestris, blaues 1,30 

iudago compacte ameliorata, gedrängen 3,40 

roEmstu grdTl, {Elise Fonrobert), großbl, hämmelblaui 2,80 
31 31 Victoria, prächtig bla« und ga»? niedrig, ftir Teppich - 

beete, i’öpfe, Einfassungen usw. 4,80 

„ ohlongäta perfecta, grolibliunig, frühblühend . . , . . 2,— 

hyhrida Ruth Fischer, reich bl üb und, von gcidrangcnem 
Wuchs mit großen himmelblauen Blumen 1 gr 4— Mk. — 
„ Liebesstern, niedrig blaue, z Treiben geeignet l gr 1*80 Mk- li ; 4Q 

„ l^ulde Krc>f7 1 eine Verbesserung von Rnth Bischer mit 

größeren Blüten , . i gril.— Mk, — 


Perl. 

Mk. 


0,30 

0,36 

0,35 

ii3C> 

0,30 


0,25 


0,20 

0,15 

0,20 

0-20 

0,25 

0,30 

0,15 

0,15 


0,25 

0,40 

0,20 

0,20 

0,25 

0,35 

0,60 

0,25 

0,25 


0,30 


0. 70 

1, — 
0,20 


0,70 


0,25 

0.35 

Oj.35 


0,36 

0,30 


0,75 

0,40 

1,50 


60 
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Myosotis, Vergißmeinnicht (Fortsetzung) 

.1 tH 1 „ Marga Sacher, mR großen tiefhimmel blauen Blumen. 

Vortrefflich für Tupfe und zum Schnitt 1 gr ö,^ Mk. — 0,90 

„ dissitillora, großblumiges, dunkelbhueti Treibvergilimeinnidit 
1841 1 g Mk. 1,40 11 — 0.50 

i84J „ palustris semperfl.. IN Ixen au ge, großblumiges. Sumpfvergifb 

meinnidii , - . l . - - , . - , ► . - 3,— 0,35 

Nelken jidic unter Diantlms. 

1845 in Nemesta strumosa Suftoni graiidiflcna, großblum., Fraditmisdi. 4,50 0,35 

O* Hemophila, Liebeshalnblümchen 

Dieses reisende Hliimxiiisn TulcEtst uieilrli;«!, reiddd iahende Silwbc, Sdibn für Ei*. 


faitußgeii, 

1850 „ insignis, b]uu . 0,35 0,15 

1854 „ atomarla, weil! punktiert . 0,50 0,20 

1650 ., discoidalis, sdiwnrzblau mit weißem Rand . 0,50 0,20 

185Ö ,, gemischt in vielen Farben 0,55 0,15 

Nkotiana, Ziertabak 

Diis ciujitLrj^än TatnlLDrl-eu sind voiallg] Ldi* ElaM- uül l>«ka tu« i tu jpllaii ic v. 

3805 Q „ ntrapurpnrea grandrflora, grofibliihender roter Zinrtabak 0,50 0,15 

lßt>7 mt- „ affinis, mit weilten, würzigdu ff enden Blumen .0,70 0,25 

1875 m „ Sundemi’ Jiyhr. Misdiimg in reichem Farben spiel sehr deku- 

rative Pflanze Ton 60 — 75 ein Hohe 1,— 0,25 


B I innen - 
samen 



19S0 O „ 
1882 O n 


NigelEa. Jungfer im Grünen 

Sebr hilbsdns, hclicbtn SknimcrEinme mir PJljfcn. 


dainu&ccau Miß jckyll, fl. pl., himmelblau ...... 0,35 0,15 

„ „ „ „ „ iiEiifi, rtütmelß .... 0,50 0,20 


Pqpaver, Gortenmohn 


Die {In.rl’rnrrinritiar'f-n pEr.rl Ts- r^cn lfircr lcuch[pj|iffn Farben-» 
pf&du sefir £tscfiätit, — Vcrpflaüifirt VErtragcn sie n[ch[. 



O einjährige Sorten 

Mn ii K ..1 im Frühjahr oder lluiBt-L au Orl Jüd Stolle-. 

1890 rardinute hylir. fl. pl^X'ar- 

dinalmohn, sidiarlachrot. 

gefüllt ....... 

1891 Panehrog* rot mit weiß. 

blecken ...... 

1802 gtaucum, glühend roter. 


1805 


paenniflorum fl. pl, ge- 
fällter Päonienmohn, 
Pracht misch trag , . . 
iihoeus fl. pl., gef. Ea- 
nunkeltnohn, Mischung 
Rhoeas Shirley, öinfadier 
Svidpnmnhn. M isdlUUg 
Misdming schönster ein- 
jährig.. gefüllt. Sorten 

"Jj ausdauernde Sorten 


1010 


I'apavür DiiiuitiLüg 


1015 


mi die« ule. sibtriscÄcr 
Sin utienmohn, g< ■ .m i sd 1 1 
orientale, roter morgen^ 
lättüi&i.hkr Staudenmohn 
1225 i§ Passifloro caerulea, Passionsblume, schöne Topfschlingpflanze 

1 g 0,90 Mk. 

1927 t Peltirgonium zonale, schönste Sorten, gemischt . . 

1926 t Pentjstemon geatianoides, Misdiung herrlidier Spielarten , . . 
1929 m Perilla aankineusis, sdrwarzh raune. Blattpflanze ...... 


l>,50 

0,20 

0,35 

0,15 

1,— 

0,25 

0,35 

0,15 

0,50 

0 P 15 

0,00 

0,20 

0,35 

0,15 

1,50 

0,30 

2,fi0 

0,30 

6,“ 

O.fiO 

5,60 

0.60 

5,- 

0,-35 

0,50 

0,20 




fit 




Gai-tenpeiuti-tn 



Pctönifl „Exicmiltdc" 


1931 

1933 


1934 

1987 


Petunia hybrida, Petunie 

Kg sjmd^ danVluirc SomroeibLiLEie is, die in EtfnnL^ei Lupe Ubeirc-Liii duo £aü2aü 
Sitmnu^ ühpT hl u h cn und TioifleitifSte Verwendung finde n tünneu. 

j 1 1 1 Kleinblumige Petunien 

St-lir a-tböit J'-ji r kuppen und Einlass uoecn. iuriei*i dkhl ; f dm ne er e fl .üDem 
JlL-bö Büsche bildend,' die n;iL mLLLc]|£rüü?n. lz.riieuIWll.eiL IüüLuil iiLui^üi sSüd 

Vi If 14 3 
Mk, Mk, 

Erfordia, rosa mit weißer Mitte, niedrig . r . r — 2,80 

comparlci fiduH muJUiflora UntTnit&bie}, niedrige Zwerg- 
petunie mit rot u; weiß gefleckt Blumen. auch für Töpfe schön — 3,30 

„ mma Himmelsrösdien, leuditend rosa , . - - 0.90 15 t — 

Dlem rcien bui liv r> de icLiende Petunie t-t aucti Tür ß-dkvne sehr tteijebl. 

„ „ Kakadu, dunkelblau mit weißen Flecken, neu — — 


Beste Mischung bunter vielbliuuiger Gartenpetunien 


— 1,20 


Perl. 

MH. 

0,30 

0,30 

0,00 

1 .— 

0,93 


m! Hängende Balkon-Petunien 

Zur WLikucijfSYüLCon Bepflanzung veu Balkon- and FenstcrkflElcn hcrronogcDd, 


1 % — 35, — 


36,— 0,35 


pendula, fl> fllba. weiß 

10 reisen, fosiu . ... 

rj p u rpu rc:ii p iLiink. [n:l .... . 

«1 j viDldcau, iä:mkü]:.|;rj (Ifa'lliiLiir, Pt: Lu nie j 

„ Beste Mischung ....... 

mt Großblumige Petunien 

Für SaJkem- and Feüaccikäsleü unEcbüLirbaj-. Aads eine wercTollo für töarktrüTtuer. 


1,81 


1991 ,, grämt ilJ. n> ulbss, reinweiß 

1i) rwii, riKi ....... .... ... 

(':) [in rpnrL-ii. tJanlcalrrct 

di viaJncea, üuukeJbLau (großblumige Riuluuis-Ftlüiiie 
ei Rail; Oil küU igilt, SftllLtbluü mU i;ir ■■ i welbrn -1 1 l- i fen 
fj Kriem bilde, leuditend puipur mit wcißci Mino . . 

1932 „ ,, bi^(e Mischung 

1 954 „ grsndtfL FL pL* gefüllte großblumige Mischung 

1000 Korn 0,80 Mk. 

Die Au.ffiiiäi ergibt es, y £e.fülUer, CTti 1 1..| .1 i:i i L r u r FCunzen. 

1Ö&6 „ , s lim Ei da tu, gefranste großblumige Sorten 

gemischt 1000 Korn 2, — Mk. 

1938 „ ,, ,, fl. pL gefüllte gefranste Stiften 

1U0U Korn 0.8« Mk. 

1939 ., superb issitua, riesenblumige Ldelpetunie mit 

fein geadertem Schlund in wundervoll. Farbe n- 

spiel 1000 Korn 4, — Mk 

1902 QB Phncßlki tanaccfifölla, hellblau, Iwstee Bienenlutter, 
ea. 60 cm hoch f00 g 1,5« Mk, 


:1 


6 — 

*- 

0,75 

5,50 


0,70 

1 — 

5,30 

- 

0,80 

1,— 

9,= 

— 

1,20 

— 

0,8!) 

0,15 
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nii Phlox, Flammenblume Mk^ Mk.' 

Pli]**. int t;j iLhj all be kaanta Somme rbluma mit auffallend lauditen den Pdrlirn. 

1905 „ Drammondi, grandiflora, großblumiger Sommer-Phlox, 

Mischung in unerreichter Farbenpracht 2,20 0,30 

IÖG7 „ „ Horten steeHora, in vielen Farben gemisdit . * . . 5, — 0-35 

19S9 H , „ nana compact®, Zwerg phlax, in gemischten Farben - - 4,80 0 f 55 

1970 „ Feuer holl, leuchtend rote Farbe , - 5,— 0.35 

1972 „ ,, „ Sdmeeball, rein weiß 5^ 0,35 

1975 4 deeussala hybrid® grdfJ n ausdauernder, hoher Staudenphlox . 6, — 0,80 
Pfiamefl von äetitaiem sieb* Abteilung POaDzea. 

1978 0J l Physalis Frandiidti, Lampion pflanze mit zierenden scbarladi- 

roten eßbare n Früchten, audt Judenkirsche genannt . 2,— (y-W 

1900 m* Porfwlaca grandifiora, Pürfui^jfcrtf.Edien, gemisdit 1, — 0,25 

1993 ul* „ „ fl, pl., gefülltes Porfulakrösdicn , . , 1 gr ü,?U Mk. 5, — 0,35 

31 * Prim ula, Gartenpfimel 

Die I'rijticln gthBren st] -J^u ml** ödsten u:ul kitnidnitd FtüJi I i ngsblii he rn . 

Präd-lif fiij Rälml Lun m fsuiiiter, LuLlKidiH Lti^-er J.iLgc.. 

hl 

1998 , t AurienJa, Gdrten-Aurikel, schönste Lu ikft~Misdb Ufl, g . 1,20 8,10 0,40 

2000 „ veris ela Hör, G&vteuprime!, Mischung erstklassiger 

Bl um en in buntem Farbenspiel l r 20 


curlU-SOidcs, präditig rosenrote Primel 

PrimcLpOfl Dien siebe Abteilung Pfl-iiOzen , 


8,40 
1,50 10,“ 



0,40 

0,50 


2007 

2008 


Prtmula obconTca, ImmerblühendG Tcppfprlmnl 

Arendt- Honsdorf er Originahmi 
grandif lora, großblumige Sorten 


-Ti : DlfciN, Treifi , - , , - - 

li) tgscii, lf , i:(lni L ri(L rusti . . . 

i hi m 1 1 lirjper Hhp^vk, lIuii kt:’ röF-tL 
d) ' JCcrincEiilfl., kii r Ji.n i(j L . . 


1 k Porr. 
Mk, Mb, 

nt,— ti, so 
n-, — fl.rJ 
9,— lt,75 
10, — D.SO 


2005 


c> Ffllnonca. lndisfarbcij 
f.i rmTiilttc. äirtELluit , . 
I lIjh'iii n. dnnk^lHEa 


I ff 

Mb, 

Et!.—- C„£G 
H,— ä.— 
10.— 0,Ü0 


Beste Mischung vieler Farben . 8, — 0,70 

g rand i Hora fimbriata, großblumig gefranste gemischt 9, — 0,75 


glgantea, rie.senblu.migc Sorten 


2009 fl) itwcfl, rcitfr&sn . . . , . S,— 0,7(1 I 2009 (0 lilucims, dunblli)« . . - 9,— 0,75 

b) kcrmesin.ii, turaiurbl . . 3, - 0,70 r.) ocnlnlfl, | jln chilcr rtjsn CI rn nd 

t) cgcniiffi, x=3Ji lietlblau , . 0,— 0,75 | mit dunklen! Au&< . - . - 0.— 0,70 

2010 „ Beste Mischung vieler Farben 8,*— 0,70 


Primuta chinensis fimbriata, ettfnes» gefranste Tapfprimel 

2013 “IHu putcuLflcfl, ivcLQ mit 1 2013 c} cwcincfl, tcudtitcmlrot . - JMU I.St 

71 Au£t . 10,— 1.50 di cocrn[cü, btaü . , , . , 13,- l,9fl 

b) Säor|:eiirbtC, l«wcnroi , , . 6,8(1 I,— J c> bcrnu,^i-S|iJHii!ilrBS,kurnilnrnt b.— U.W 

2014 „ Beste Misdiung vieler Farben , . . r r , €* r — 0,90 

io s 

Mk r 

2015 31* Pyrethrumpartlienifoliuni aureum, niedrige gelblaubige Einlass. 0,70 0,20 

2017 Ql* „ selugiuuides, furnblattrig . , - 0,80 0,25 

2018 Ql „ hybrid utn, Stü stde npyreih r ett in sdidncr Misdiung , . . 3 f =— 0,35 

63 
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Qi Reseda odorafa 

2020 n greif!.. duftende Reseda 

RIO gi 2 t m M k. 

2022 „ „ Machet, in. d icken Blüten ■ 

riöpfcn,di i - h dM in &te zum 
Schnitt und für Topf' 
kukur 

3024 Rubin, kupfer 

rot, decke Rispen 

2026 m *, Gabriele, große Aehren. 

rote Blumen , , , . 

2027 ,, Goliath, mit sehr großen 

leuchtend roten Rlüten- 
rispen ...... 

2030 „ „ Victoria, mit leuch tu ml 

roten Blumen . . . 


2040' jai Rhodunthfi, einfache Sorten gemischt ....... . 

Reizende niedrige ca r 20 — 3C ent Juteic ktioiilWuHuiiiarL 


Port. 

Mil. 


0,50 0,15 


1,30 0,25 

3.40 0,35 

1.40 0,25 

6,— 0,60 

1,40 0,213 
0,80 0,20 


rn Ritfnus, Wunderbaum 

Eine ilpjng widuBflde, pratltlYolk Blrttf pDnszo. Sie wird Ja ein cm Ja hr 3— 4 Meter 
Kodj und hl leicht aus Samen ni ziehen. 

2046 ,, sang uine ins, mit dunkelroten blättern und Stengeln - - . 0,35 0,20 

2047 Gih&oiU, niedrig wachsend ea. l!4 m hoch. Blattwerk von 

ungewöhnlicher Schönheit 0,50 0.2.3 

2000 ,, zanziburiensis, schönste Mischung, aufiergewöhnlidi huch . 0.50 0,25 

Rittersporn, siehe unter Delphi nitim. 

2052 t Rosa polyantha mul tiflorn. Japanisches Ziverg-i opfrö3chen T blühen iu 

5-6 Monaten weift u,rOsa gefüllt, 100 Früchte ii Cte 5 Keim 1 ,50 Mk. — 0,40 

2055 01 Rudbeckia INeuii'iaiini, Schrnuchstaude, gelb mit schwarzer Mitte 3.10 Ü,Sö 
:2057 91 „ purpurea, rotblühend, auch rote Sonnenblume genannt - , 4, — 0,35 



Salplglossis, Trompetenblume 


PrädOcj 

jidcrl« Rlumeki fite rn i dies Farbe D4F i .. „ ... 

wtiaeii. Jeder Gartenbesitzer wüll-e dicac sdattne ülurcic haben. 


•ijtfi bis I ul JluL« SdJujii.iiLIu-jiL-, tlmt-ji J*:a geraLcfmete, 

Kl innen um reiches Parbc dw ■ ■: I von gelb bi; iliuikcJrol iml- 


vni'iabilis graiidiflora,, mit 

fein geaderten trompe-! 
tenförmigen Blumen in 
spiel ....... 

wunderbarem färben- 3,20 0.30 

„ superb Issiiua, besonders 

großblumig ...... 3,— Ö,3ö 


Salpl gEossis YnräflbiUs 

Salvia, Salbei 

S' 1 k SftlvLcn erfreue a sldi Vei^cu der i-bicr leuchtenden und freu über tlfiüi Laub 
sichenden PluicnE'ändi-n tun Jt u uht gmikr Beliebtheit. Vbr blJuu acieb ela Topb 
pß-anze sehr gtaehttizL 

200:3 * „ argen tea, mit silberblättriger Belaubung - . 1,20 0,25 

2067 tl „ pahns, himmelblau, für Töpfe, Rabatten und Gruppen 2,60 0,50 

21169 mt , , spteadens, Feuerhalf, feuerroter Salbei ........ 5, — 0,40 

2070 m( „ ernnp, Züricher Zwerg, ganz niedrig ......... 5, - 0.40 

2072 QB .< Hot min um viohacca, Blaubart Salbei . . 100 gr 2,50 Mk. ü.35 0,15 
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2075 m* Sanvitalia proeuinbens II. pl., Einfassung, gelb, m. brauner Mitte 2,ßQ 0,35 
2077 Q* Söponürio multäflom coin pacta, rotbliihendes Seifenkraut r - 1,20 0 T 25 

Scabiosa 

V n rl rrilt j i i.vi-i.'. n ne: izi H.ji cl L thFi-i^, dajikhüire und tauge JjL ilJi t^n ;1«: cü p 60 Cut botlC 
rvi in innrbl Li ui i^. Au^|rt!7.riikjiL![ ilicr. Süijiitt. 


2080 mQn majcir grandifL fl. pl. Othello» fast schwarz, rieseabldttrig 1,80 0,25 

2082 mQ„ i Die Fee. hellila 1,- 0,25 

208-1 mQ„ M Mischung vieler Farben 0,ß0 0..20 

2Ü8G mÖ» nana fl. pl. 2 rver g-Skühiosen , Mischung vieler Farben - . . 0,50 0,20 

2088 h ,, caucusku, mit langgestieltcn blauen Blüten, vorzüglich 

zum Schnitt 6, — 0,50 

DEese Sca h i Uso ist ausdauernd. Pflanzern sLuiic Abc*: Man? Pflanz c-ü. 


O t Schizonthus, Spaltblume 

l>Le reizende Kirnet tailingaliltHiga Sp&Elblain«! ixl leide? viel ä u wenEg 'bekannt. 

Sie ist sehr Leicht zu ziehen und rriLwukelt ihre eifeiiurti^u, £ a r bau p lä :ii Liga u 
BllliCien in ULietreiilier Zahl, Auih als i J'cij>F[idl : lii |.i r i l ■ ü ; < ig. 

20^0 j. pnpiliuiiueeus, schmetferlmgrsartig gezeichnete Spalt bin mu 0,00 
2001 WiSetpnensis, vortrefflich f. TopfkuEtnr, Misch. lgrl,20Mk. 9,— 

209 la „ „ mutus tu nlp- dicht gedrungen . , , , - 1 gr 2 t — Mk, 1-4,50 

2096 Q§ Sicyos angnlata, Haargurke, rasch wachsende Schlingpflanze - - 0,80 
2008 Q* Si lene, pendula mmpacta, dunkel lau bigfls Leimkraut, rosenrot 035 

2090 ,, „ ruherrima tief rot, dunkellaubig 0,35 

2100 .. „ fl. pL, Pfirsich hl Ute, zarf farbig, gefüllt t,~ 

'2105 t Solanum rupsirasl rum, ziert. Topfpflanze m. klein, roten Heeren 1,50 
8100 mt Melongenii. Eierfrucht,, verlangt warmen sonnigen Standort 0,00 

Sonnenrosen siebe unter Helianthus* 



Blu-meir- 


0,20 sanen 

0,40 

o,30 

0,25 

0.15 

0,15 

0,25 

0,25 

0,25 


Stofice 

Die Bl innen lasaea --i di zLb^esdi ü i t trn Ironkco, h -i I r h,-. r nn fhcwn 3i ich und werden 
in SltiiiißEu TerwcadfiL. wenn di? Naditfiöste die sndcicn SominerljLuEnöJL bereits 
aerrtöri buben. 

2115 ui „ sinuafa candjclissimn, weifte Statine für TrodteBsträufle 0,35 0,15 

2.H3 m „ ,. atrocoeruko, blaue 0,50 0,20 

■2117 u ,, incujca hybrida nana alba, weide ausdauernde Statirc . . ä v - ■ 0,25 

Stiefmütterchen siehe unter Viola tricolor 


Tagetes, Sammet- oder Studentenblume 

Dir SludtflErsnbliimico sind aEJjfcm«Jo bekannte. bslifiblu SamiHerMunien , Uire linier RIIKercif, die 
] tuet len da PrtrfiL H^r pcilben und r et brau um BIujbcü und ihre grelle AüSjjntdial^^Ljrkcii, die sic mit 
jedem GntLeü und jeder Lmc verlieb nebcEälL ba wirkt EX, du.ll jiiaSj die Fl in. nie in jmein uir^n Cudct. 



Tnflptca — Hte dinier b ln pu: 


2125 

m 

„ ereefa uiminüacru, fl. pF, 
orange gefüllt 

1,40 

0,30 

2130 

m 

„ fl^ pl., hohe gefüllte, 
gemischt 

1,30 

0,25 

2133 

m 

» patula nana fl. pl. Gold- 
hall, last kugelförmig, 
rem orange, prachtvoll 
zum Schnitt ..... 

1,10 

0,25 

2134 

ui 

„ „ niedrige gefüllte, breit 
wachsende, gemischt . 

1 — 

0,25 

2133 m 

„ „ bicolor Ehreakreuz, 





einfach gelb mit brauner 
Mitte 

0.70 

0,25 

2139 

m 

.. sigrmfa piunila, niedr. 
fei u laubig zu Einfassung, 





ca. 20 cm hoch , . . . 

1,60 

0,30 


35 
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Tausendschönchen siehe unter BelHa m $ Port. 

£144 mti Thun barg lern laia, Timnbergie, zur Bekleidung niedrigen Gitter- Mk 

Werkes Eine! für Balkons, gennsdit 1 ,-tu> 0,30 

E143 TrlchOiprwlh.es colubrirui T sch langen frü th I ig e Haarbiiwie, scheint 

und i n terftsaa nte Schlingpflanze 1,20 0 n 30 I 


Qt§ Tropaeolum, Kapuzinerkresse 

PlC leuchtcorlen j^lhrn bis talifl, Dliisnen dsJ Kapil iEnttSirfeSac: leülll tedöl. Dio pjfdri.ia’u ArJotl sind 
fttr Eiafaiijngeti, C nippen und fluda TBpIe sehr sdiiin. w&brcjid die rnnkcniU-ii Arten jor TtapnunzmiE von 
Bdlkaiica, Veranden, AnipHn, ?.mi B?J:Lcid«n von Laoten tiikJ KÄiinon iu sormigirr Ltt^c r&ri ilgüdt £k- 
sind. AuHMt Anfunj; M.-.rit in Topfa, Finde Mai .111 «.pflci r.7.i' il. «::«■ sdälw Jireül an ÜL't tlüd 
Steile Säen, 



KflumzäncrkicPFiO 


2150 matus* rankende * 

Mischung vieler Mftr 
Farben ..... 1,20 0,30 0 , 1 b 

2155 majus nanum, 

niedrige; Mischung 

vieler Farben „ , 1,40 0,30 0,15 

215" majus nun um, König 
der Zwerge* uitdr. 
ul. scharlaoir. Blüten 
und dunklem Laub, 


sehr schön. 

1,50 

0,30 

0,1 & 

2160 Lobbionum* hoch rank. 




Misdi. vieler Farben 

1,20 

0,30 

0,15 

2165 Löbbianiim Lucifer, 




liudsrankrin . dunk 1 1 - 




rot. Bi ütcn u, d u u kl. 




Laub, sehr sdiün . 

1,40 

0,30 

0.E5 


Die LntibE&aujH-AlMirJ madil loiirer* Hau- 
keo dli Tropncpluiri ms jus, bis 2 ns. t).i* 
ihor i>mri fl3 r li-uhn: Ziiuue UiV. unsdiiitrtial. 

I Jio Kliiien mul ELättei sind eivas kleiner, 
iehl Ifl. croirfeäileb. 

El&fcS canariense, (ptrtgriimm) 

A-anar. Kresse , bis 
3 m hoch rank., mit 
piHihliUt. Laube u. 
klein, gelb, Blumen 4,30 0,70 0,35 
Veilchen siehe unter Vjolu, 



mt Verbena hybrides, 
Verbene, Eisonkrout 

Eibe sehr toLüe. oucmpfiudl Lebe Sominn’' 
btlim-C. rlrrcTi intensiv gefärbte ttluuiKü. 
zu PTbliftb 1 Jb I lK'üi vercini!:!, übrr dem 
Laube Steh* lt. Eut Gruppüa und ILa* 
batleu, wir fiiT Kecibter- tilid IT-iiLttriu. 
küstou rntiir au. emptclilors. 


im , 

grdil-, candidissimB, reiüW- 

2,20 

0.30 - 

2170 , 

coceinta, leuchtend 




iS'diurladiroi m, weiß, Auge 

2,35 

0,-35,. 

2171 , 

, grcIFL, reerulea, leuditend 




blau 

2,10 

0,30, 

2172 , 

n grd IX, Mischung 1- Ranges . 

2,10 

0,30 v 


2174 ,. venosa* niedrige, fliederbL 
Sk h r sthön zur Bepflanzung 
von Rabatten 2,60 

Vergißmeinnicht, 5, Myosotis. 
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Viola cornuta, Hornveilchen 

bin« k JC'.I £UJ1 g nwisdiatl £ticI;i)lUn >j i: ■ I Veilqk^n.. UinUli.irr-, n M*duci atji d e FJ R 


niedrige Etelbaullaiutiiiu ' Mk. 

3194 3> Admtration, dunkelblau, großblumig . , ... 4,30 

3185 ., Firniumcnt, himmelblau, riesenblumig . . . . t,3ü 

3186 h Pupilio, blau mit weiß . 3 — 

3197 „ G, Wermig, dunkelblau, langstielig, retdibltih.. ca. 50% erhl — 

3199 Mischung vieler Sorten .. + ,,. , , 3,40 

Pflanzen siebe Ableitung Plkn±eji. 

3199 k * Viola octarata semperflorens, mohtrivrhemfes Veilchen .... 3,40 

LoicJii d us 9n.incn iichen, pJInnzeu sieht Abteilung Pßauaeü. 

3190 „ „ „ Königin. Charlotte, dunkelblau - 3.40 

3l 9 1 „ „ „ Der 2ai\ dunkel blau 3 — 

Die ht'iJcn Sorten slii d vAtzcijrLidi rum Treiben. 


Port. 

Mk- 

0,35 

0,35 

o::is 

0,70 

Ö,3d 

0,35 

0,65 

0,50 





tft* Viola tricolor maxi ma 
S ti ci m ü tte r c h e n 

Unculbeiiriidi we^cn iihics rcidic:i L'jirbenspicls uad der v<m 
Miir^ bis Augn'i n nSi nll enden Blüledniiür für jeden Garfei*: 
heao&dsri in Gruppen sctir sdidn. Mats sei JulLiAuBUEt in 
k hIIhmi Küsten <mP' r ituF gositi iil *1 p? firj.nll:r.r I . ^d'.nlcig und feurtiL 
ballen. J i ii September bei 30— SO rm Entfernung auf dnu 
BnaLiminnug^urt auspfleneeD, 

3215 Großblumige Stiefmütterchen 

in bester Mischung vieler Farben 3, — 0,35 

Diese SlielmlUtürebeii sind. ilul£(-rs< naidiblflbeud, duiA erraldil 
die Grölte dar Bl u man jLii.ti [ diejenige der uhlfü auf geführten 
Serien . Für GrQMaiihepflanzuug und Teppuii beete üüd eie 
jadudi harverragend geeignet. 

Riesenblumige Trimardeau 

Die tihsmun. dieser Edektidibing sind von erstaunlicher 
Gräfte, schon rund gebaut und sitzen uuS festen Stengeln 

2220 Reiowgiß, Schnee wil Leben . . 3, — 0,35 
2223 Weift mit dunkelblauem Auge 3- - 0,35 


2228 

2233 

2236 

2237 
2338 
2'2-Ki 
2242 
3244 

2245 

2246 
2250 


■ceingeiQ, uolüeise . - . 
Gelb mH dunkel blauem Auge 


2226 

Hellblau, reines licht hhiii . 

Purpurviolett mit weift, Lord Beacunsfield 

Tiefblau, Prinz. Heinrich . 

Braunrot mit dunklem Fleck,, Kardinal , .... 

Dunkel violett, Atropurpurea 

Lilarosa inii dunklem Auge, Mauve Queen . 

Sammets eh warx, AiohrenkÖnig 

Aurikelfarben, Aurlculaellora ...... 

Kornblumenblau mit dunklem Auge, Kaiser Wilhelm . 
Bronxoaelb mit dunkle tu Auge, Fnr-it Bismarck . , . 

Riesenblumige in schönster Mischung, verbesserte Elite 


, 3,411- 

3,— 
3,— 
3 — 
3,20 
5,60 
3- 
3,— 
3 — 
3,“ 
3,— 
3,- 
3,- 


u,ra 

0,35 

0,35 

0,35 

0,35 

0,40 

0,35 

0,35 

0,35 

0,35 

0,35 

0,35 

0,35 



3252 Roggli’s Riesen-Mischung, eine neue Klasse in wunderbar Wirkung?, 

veilen Farbtönen und Zeichnung von robustem Wuchs . . . 14,40 

2254 Cassier-Mischung, drei* und fünfflediige, in herrlichen Farben, 7,20 

Wintcrblühonde (hlemalis^ 

Diese SitJeJiiiütcerdieii bagEnuau fc&Ed nach. dci -Scfca c t sd i.ra c I re Ende FcbiuerlMen m blühen. 
tO k PPit, 

2260 Eiskönig, weiß nsil Auge ) 2266 Nordpol reüiweifl . \ 

2262 HStnmelsRänig., himmelbh I wn n q , 2267 Mars, kombhimblan .1 „ an 

2264 Märzzauber, äklsmnmetbl r 2268 Jupiter, purpurvinlett j ' ,:p 

2265 Wintersonne, gelb m. Auge J 2269 Wodan, schwarz . . r 

3370 Winterblühende Sfiefmiitferdien, gemischt 2,80 


0,90 

0,50 

0,35 

0,35 


67 
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T>IK. JYLK . 

2290 O Visen ria oculMa, Lkhtrösdien, bunte Farben gemischt 0,70 0,2a 

Dalli 3m I Hl üls 11 üc: es, 2S um Lobe Sviciui^rb! Lude, Für EiuFas^ung und Gruppen. 

Wicken siehe unter Lathyrus, Winds siehe inner Ipomoea. 

2206 O Xernnthemum aimuutn fl. p]^ Papierblume, weiß u, rosenrot gern. T, 0,25 

Dk fetrodm eScu Uiumcii trgebco wartralle* McdcrEnl für dir Wialerbiadfrai. 



m Zinnie elegans, gefüllte Zinnie 

Diese präduir« tSommcrhlwin« ±ei^L iLn intensiv jefärbten, 
[eiidi tcD d scloan bis ruten Eluncc-u van Ju.Ji bis num ICin- 
crilt d<"= LVsjsir*. JlLr m. 20 cuü hohen tsoricu sind 
vp|lc 3rtl ni I i 3:1 mn rsn, wnhrtüd die nkil iftcui C*. 2® «m hohe®, 
tTflFlrn iiib jvj ELfl Fassungen sehr p\i vriweuidntn Is.™:™. 
Man aiiL ApriEIMal !u ivaricns MiBtbcd lind pflaüft Ende 
Mai an gtadsilCztc sonnipr Lage aci* 

2300 Gefüllte Hohe Zinnie (ca. 

70 cm ho<h), farbenreiche 
Mischung , ... l r — 0,25 


R i ese n -Mo mm yt h -Zinnien 

Eiac gulia besonders prnilÜTUfljge, CCU Vif CFP hotfl verilfiiidn 
Kinase mit dldit gefüllten Blumen 

2302 *, ralusta grd fl, plenissima 


beste farbenreiche M isch ung 

3, — 

0,35 

Einzelne Farben : 



?> fcaUgeib g s *af£a* } j^ e Farbe . . 

b> purpurrnl d> .1 1 

3,40 

0,40 


(ieJiillfe Zinnie 


2303 Dahlicnbllitige Riesen-Zinnicn. 

Amerikanische Züchtung. die sich durch, auffallend reiche 

und eigenartige Farben in.iszeidinet Beste Mischung . . - 3,40 0,40 

Liliput-Zinnien 

Scbr nccdILdie aiadrife. kl«l nh! itEcJi.C EeflttJc Art, ««,. 10 r-m hudi. K einend 

für Hu kette und als Ei&FajiHtiä.L,', 

2304 „ Rotkäppchen, scharlachrot 1,50 0,35 

2306 „ Beste Mischung vieler Farben 1,30 0,25 

2309 * Zinnie Haageana hybr. fl. pl., kleinblumige Art in 

gelben und orange Tönen, Fiir Gruppen und als Einfassung 
ausgezeichnet 3, — 0,35 


Zaergräsersamen 

Eine Auswahl der schönsten Sorten für Sträuße und dekorative Zwecke 


Irtk. Mk, Mh, 

2325 O AgrostSs nebnlosa, duftiges llmendraußpraa — 1,60 0,310 

2330 ü ßHiP mnxiina, großem Zittergras 4,50 0,70 0,25 

E33S O Bromus hrixueihriiti^, schöne Ziertrespe . . , 1,20 0,30 0,15 

2333 m Co Ix Lacrymae, Iliobslrän&igratt , , , * . . , . . . . 1.20 0,30 0,20 

2342 mt Cy perus allem iftdius, Cyper-Gras, Sämlinge sind feucht 

ku halten r r . , T — 3,40 0,35 

2347 ^ Gynerium argen teil in, Pampaagra* als Einzelpflanze auf 

Rasenplätze . . , — 0,30 0,25 
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Zi e rg reise rsa men (Fortsetzung} 

2349 nt Hordeum jubatum, sehr effektvolle A lähnengeratc - . 
3355 m Lagurus ovatus, Samfgras, reizend in Buketts . . . . r 

2360 % 5 lipo penn ata, W&Ummäd<hetotumr, sehr sdiön , , . . 

2362 in 2eo juponica foliis variegatis, japnn. Ziermais . . . 

2363 rn „ Si fracillima YBriefala, Japan. Mmiaturmaix * 

2365 O Beste Mischung vieler Ziergräser für Buketts , . . . 


ICW !£ 
Mk T 

n Ü 

Mk. 

Pifrt. 

Mk. 

5 - 

0*30 

0,25 

S ,- 

0,50 

0,20 


6,— 

0,60 

l r 20 

0 ,SB 

0,20 

1/20 

0,35 

0,20 

3.40 

0,60 

0,20 


Mischungen von Sommerblumensamen — 

DiH^K MLsntiuusg'H-ii riitliuELrn qnt nuBKCFathtn Stimcretan, leidil wndiseedc 
£hj ici ■■■ rbLtmieifi, dia Bötoti ins freie Lund Rcsüt werden Lenütu. Ftir dicjwDiren 
HitiäüJidti ta petignet. die radit Indd lmnl h’lüii^nnfc UJuihmi hoben wollen, ohne 
auf IjtisLjjci 1:1 Li: Korten Werl leffcn- 



JapatuMiier Blumen r«en 


23L0 Mischung halbhoher und hoher Sorten. 

Sorgfältig ansammengdUn-lUc Misdmnjf von SoBLuaierbtenitü, die stdi ftir Basic 
und ,:hmi Schnitt eignen und: deren KnLtur keine böBonder« Sürjjlalt erfordert. 

100 gr 2,20 Mk., lü gr 35 Plg„ Port« 15 Plg. 
2312 Mischung niedriger Sorten (sog. [apan, Blumen rasen}. 

Etelzendft k | einbl U m [gc. niedrige SüCJinerbluineji, m 1 leien SurLrn jrimiLisdit. 
Alirti y l: in FÜnsücn in den Hasen [Ul JÜniierspiilpfäLES sein b Li Li :ii. 

1ÜÜ gr 3,- Mk, lü gr 50 Pif., Port. 20 Mg. 

2314 Mischung zur Bien&n weide. 

Diese Mischung enthält seichs SfrLümerblüsnen, die- gern von I Denen bezogen 
werden und eine gute Weide geben. 

WO fr 3,— Mk h 10 gr 50 Pfg> r Port. 20 Plg, 

Sortimente von Sommerblumensamen — 

Fs handelt sich 4.30 kierbeL nitbl Uiä Mihduingito VcVll «:eT LiJujitvti <.. 1 ni i*!i , Sondern iitu 
ZusanamonBlelTüngen verschied euer ftir otnoe biTeondoieii Zwetk geeignete* A j- i l : i vod 
S oumiürbEnnLeniamon da c h unserer Wahl, vüil daoen jedadi jede Serie almeln. 
für xidi gepaukt Lat. Die Sortimente erd beben den Laien der Arbeit des Aussudiens nnd 
sind billiger als beim Bering einzelner Kd d: cnsc rte u . 

a] Zur Aussaat on Ort und Stelle. 

Von lcidtie.ti.or. nuiliulbMir K-üllur. Die Suolcüi werde:! gal:* dilun Le RciIioj voü 2>J b in 
cm Entfern uäs, März bis April, aimgesäel und wenig tnil feingeHiebter Erd« bedeckt. 

25 y^rsdiiedeae Sorten Alk, 4,—, 12 verschiedene Sorten Mk. £, — . 
b} Zur Aussaat im Frühbeet öder Zimmer. 

Die Samen werden rech IseEfi r: ini Fiiittccd, < iewHthsliiui; oder /immer Jiuxgrxlfck und 
Mit Lu Mai ea dtn für sie bcsHmcetck Ort Rcpflenzl. 

25 verschiedene Süden Mk.fi, , 12 verschiedene Sorten Mk. 3 r . 

cj Sortiment schöner Schlingpflanzen. 

Zn in ßwdc&cn Inirhlen Git Lei werk es, Zäunen. Laub an. Balksen usw. 

ü verschiedene Sorten Mk. 1*20. 

d) Sortiment wenig bekannter Sommer blumen. 

Ei jfibi jidiT viele prüdsiLg« SeusLiBerbluiBen, die ebtosei eJnfädi za liehen äud wie die 
in iertimeot cil'IkiIlciil :i, abar dein gi d ifi-j a '1‘asl der Gnrla idfcandu ntdtl bekannt sind. 

2d versdiiedeae Mk. 4,50 12 vcrsdiiftdviie Sorten Mk, 2,50 
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Kakteensamen 

Die Liebhaberei für Kakteen liat in 
den letzten Jahren f* u Oerotdentlkhen Auf- 
schwung genommen. Leid mit Hedtt; dann 
e-> gibt kaum dankbarere Zimmerpflanzen 
als die Pflanzen galt ung der Succulentem 
Besonders interescafil ist die Aufzucht die- 
ser Gewächse vom Samenkorn, die ver- 
hältnismäßig einfach ist, 

Samen der bekanntesten und am leich- 
testen zu ziehenden Gattungen haben wir 
liier auf genommen. 

Spezial preishlatt über viele andere Spezies wird auf Wunsch zuges and 
Knhurauieitung wird kostenlos beigegeben- 



Cereen, Säulenkakteen gemischt 

idiinokakteen, IgetkakUwn gemisdit 
Ethinoec reen, Igel^vtenkakhe&n gern. 

Echiropsen, Semgelkaktem gemischt 
1 Portion jeder Sorle n enthaltend ea r 20 Korn (Astrnphyten nur 5 Korn) 

Cepfiof ocere us, Gr&senhmtpi Mk. 0,00 Mischung oller Sorten 


Mamillariefif ty&tzenhikieen gciu ischt 
Opuntien, Feigenkakteen gemischt 
Phyllokakteeri, Hi&tikakteen gemischt 
Astrophylen, Sivmkakteen gemischt 
Mk. 0,40 
Mk. 0 f 40 


Kakteenjjjiäuschen, -töpft und -Gießkannen siehe Abteilung Bedarfsartikel, 

Pal men -Samen 

von einigen der schönsten und 
dankbarsten Sorten 

Wir empfehlen dem Liebhaber die Anzucht 
der Pui men «ffs Samen angelegentlichst da sich 
solche Pflanzen schön in der Jugend an die 
Zimmerlüft gewöhnen, und stets frischer, ge* 
sfinder und wüchsiger sind als solche, die als 
größere Pflanzen den feuchiwarmcn. er aßen 
Puimenkiiltüren entnommen worden sind. 

Oli EiLiiinii dt* laute ei auIfcfuUiten Snuicn erst '•»okrend 
der Sülboii rFfibiuai.Juüi’i aua thicju fleimatlA ndc hi«r ciii' 
1 1 efffcü . werdai BcsteJJuiiiteii Auf Serien, wcldi? ju neuer 
Krnte n«h. nLiist vorrütijf euii!, iiiuslivfcLLuH Ln Nü(ü ge- 
:ionirnnn msrl lunlii^iKt Lid hl nadigel LeterC, t’uüs difci Ili-dil 
tre v,' ini s; l.i wird, Rillen wir, «Lus. an-ii ■L'itfcUdi bfUfTkcil EU 
wäiltji. Für die KtiunffihlgfceLi mul die RiditiRlieit der 
1 eine Vci'jimiwvi'luii j bei dienesi 



ChamHorops cxc^lia 
K u Itu ra n 3 ci E ung k o sten los , 


tfl.l ]lsc iij-:'i L s i hä s Lieh in. 

W iterfaulbi:, daß diese • Sorten ih> Winter bei ’Wohuui es wärme , Also bei M in" lOD Kütj 
Wlirjüd, ft sind sriLcJic SuiLum die um lichten in JrlJLii Leien kttenicn von S — IO 0 R. Mt. 


K n exradsa (Fortunei) bekannte schöne Marktpalme - . . 

K ., humilis, Zwergpalme, in Süden ropa im Freien wachsend 

W Cocos Weddeljana, mit gefied. Wedeln, graziöse Pflanze, fürs Zimmer 
W Curypha anstralis, Schirm pul me, sehr dauerhaft fürs Zimmer . 

W Kenilu Forsturiano, schöne Zimmerpalme 

W Lafania borbönicq, schöne sehr harte Fächerpalme fürs Zimmer , . . 
K Mu.sa stehe un ter Bin mens amen 
K Phönix eanarictisi^ scimollwüdisigft harte Palme 
K. , s dnctylifera, schölle Dattelpalme , , . . 

K, „ reclinafa. die gangbarste HarLdels&ßric 
K Roche I i n i, feiufiedrig, eine der schönsten 


alle. Phönix 
sind sehr 
dauerhafte, karte 
Zimmerpalmen 


2,o0 

0.40 

0,90 

0,20 

k— 

0,20 

7,— 

1 — 

3 ; 50 

0,40 

24.— 

3,— 

i p — 

0,20 

12,— 

1,00 

0,80 

0,20 

2,40 

0,40 

2,40 

0,40 

S.&O 

L,— 
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STi 



H- 

lanzen 


Winterhärte Bliitenstauden 

aus eigenen Kulturen. 


Was versteht man unter Stauden? Stauden' sind vielt Jahre ausdauernde Blumen 
und Zierpflanzen, die Im Winter ihre oberirdischen Teile, Zweige und Blätter, verlieren, 
um im Frühjahr aus dem unter der Erde liegenden lebend gebliebenen Wurzel stock 
wieder zu neuem Leben zu erwachen. Im Gegensatz zu vielen anderen Gewachsen 
wie Rosen, Efeu, Taius haben Stauden den arktischen Winter 1929 zu 9 ü°,''u unter der 
schützenden Schnee decke glanzend uberstanden. 

Verwendung» Ebenso wie alle anderen Somm&rbUimcn linden die Stauden die vielseitigste 
Verwendung, z. B. zur Ausschmückung von Rabatten. UEerrr, Böschungen, Verpflanzung 
von Geholzen, in Trapps auf Rasen. SteEnpartien, Einfassungen etc. Sie tiefem herr- 
liches, langgcstädles Blüten material und auch die Bienen finden stets einen reich 
gedeckten Tisch, Deshalb sollten die Imker diesen Bilanzen mehr Beachtung schenken. 
Sehr viele sind zur Topfkuhur und zum Treiben geeignet, z, B, Chrysanthemum, 
SpEiaea, Iris purtiila, Funhia undul., Dicentra und viele andere, 

Pflanz zell* Die geeignetste PllanzzdL ist der Spätsommer i r on August bis Oktober oder 
das zeitige Frühjahr von März bis Anfang Mal, 

Pflege» Die Pflege der Stauden beschenkt sich auf Reinhallcrt der Anpflanzungen von 
Unkraut. Bel anhaltender Trockenheit bewässere man reichilch und gebe alle zwei 
Jahre vor Winter eine Düngung mit verrottetem Mist. Während der Vegetationszeit ist ein 
DungguB von ca. 1 gr DüngeMflaung (Volldünger} auf }e 1 Liter Gießwasser zu empfehlen. 
Zu stark wuchernde Stauden müssen emgedämmt werden, damit die weniger üppig 
wachsenden Sorten nicht verdrängt werden. Starken, gut belaubten Pflanzen kommt 
auch durch einen vorübergehenden Regenguß kaum genügend Wasser zu und man 
gieße trotzdem. 

Literatur. Zur besseren Einführung über die Art und Verwendung der einzelnen Stauden 
e mp [eh Len wir; 

„Dlt schönsten Stauden und ihre praktische Verwendung“ von Gustav Sckönbom, 
mit reichen Abbildungen und Skizzen, geh, 2,20 Mk. 

„Unsere Freiland stau den" von Ernst Graf Silva Tgttmca und Camillo Schneider, mit 
45t einfarbigen und 23 farbigen Abbildungen, 22, — Mk, 

Winterhärte B tüten Stauden von Förs-ter mit vielen Abbildungen 22, — Mk, 


Stauden- 

pflanzen 


Zeichen- Erklärung. Q Für freie, sonnige Lage, © Für halbschattige Lage, 
nicht brennende. Mittagssonne. Für Böschungen, Steinpartien. Trockenmauern 
geeignet ^ Für Einfassungen geeignet ~ Für feuchte Lage, besonders an 
Uferpartien. $ Besonders schöne Schnittblume. B Zur Bienenweide geeignet. 
Mehrere Zeichen geben verschiedenartige Verwendungsmöglicbeiten an, Zahlen 
in Klammem ( } gehen Flohe En ent, die Monatsnamen die du mhschnil (liehe 
ungefähre Blütezeit an. 
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Von 5 StÜtit Pf Lunten einer Sorte an wird der IÖ Stück-Preis zugrunü# gelegt jj 


Achillea, Edefgarbe 

;lii Bern Fd entlieh anspruchsEcfSG noch mit den i;cr:njütcti Sandboden vnrlieb nehmende 
Schnlttataqden j smdi io Sm* 

■ mfllefolr-pCerl.se Queen^, röle Edelgflrbe, (40-50) Juni-Sepl. OÄY 30 Pfg. '2,50 Mit. 

- plarmkafl.pl-, Boule de tiel gc t weiß gefüllt (50-60) Juli- Aug. Ql\Y 30 - 2,50 - 

Eupatorium Parker, sattgelbe Edelgarbe C7Ö-1CX3) Jull-Okt 0y 40 ■ 3,50 * 

Aconitum, Eisen li ul 

sich durch ichünc Waise Partien töne au s ze ich n ende an niedrigen Rittersporn erinnernde 
Schnitt' und firn ppenstau den 

. Napellu&j prächtig blau . , . , , (100-Hf) JuEJ-Aug. B©^ 30 Pfg 2,50 Mk, 

■ * biculor* blau mit weiß . . (UXM&O) Juls-Aug. B©Y flo - 2,50 ■ 

Wtl-som. prächtig hellblau (150-200) SepL-QJtt. B«^ 40 ■ 3,50 - 

. Fischer!, blau violett (50-100) Sept, BÖ V 40 * 3,50 * 

Atiata jüpemica, Silberkerze, weiße Rispe ti , (BO- 100) Sept,-Qkt. ©^ ' 50 - 4,50 * 

Anemone, Windrosclien 

Wer kennt nicht diese rraziösen Herbstblumen, die uns, weint sich die Natur zur Ruhe 
rügtet, noch bis zum Prost hinein erfreuen. tlalbschattcEC Ln je ist ihnen recht a n jene Inn 
japon.i Monte Rosa, rosa gefüllt. . .(50-80) Aug-Ükt. A©^ 00 Pfg. 5,50 Mk 

- Honorlne Jobert, werß , . -100) Aug.-Okt. 

- Richard Ahrtns, großbS. weiß (70-1 &s) Aug.-Okr. 

- Königin Cbarlotle, rosa halbgefüllt. (50) Aug,-Ükt. 

* Böhler Kind, weiß gefüllt . . , i60) Aug.-Okt. 

- Luise Lhink, grrtübl, itLnw^lß - . 030) Aug.-Okr, 

- gemischte Kenten unserer Wald . (So) Aug.-Okt. 

' J ' (kO40) Mai-Juni 


sliveslris, Waldanemone duftend . 


30 - 

0,50 - 

00 - 

5,50 * 
5,50 ■ 

60 - 

60 - 

5,50 - 

60 - 

5.50 * 

43 H 

4,00 - 

50 - 

4,50 - 


2. — Mit, 

2.&0 - 


Act fr c opappus, Kaukasus -Flockenblume 

besonders in. gebirgiger Lage mit durch lassEsem Orundc zu erolier UppLjkeät gedeihende 
Schnittst aude 

- pLLächerrimus, großblumig, rosablGhertde r £80-100) Juli B0^ 40 PTg. 3,50 Mk- 

Althaea, Malve- Pappel rose 

seit alten Zeilen beliebte mit nahezu ur begrenztem Farbenspiel aus gemattete PraehHtaude 

- rosca pL, gefüllte Pappclrose, von außefürdeni Eicher Farben- 

pracht u etd Wir kting, gern i sch t ( 1 50 200) J u I L-Sepf . O 

* * ■ einzelne I - mben 

Ajoga rep tan s atropurpurea, dunkel braun rot-bJü tfrlge kriechende 

Felsensfaude mit bläulichen Blüten . . (30-40) Mai-Juni — 0A 
Alisma Plantage, dekorative Siimpfelaudc . . (100-120) Juli-Supt, 

Alyj-stim saxaLEEe, reizende hellschwefelgelb blühende Frühjahrs- 

Stande, üppig’ wachse nd 130-40) April- Juni EQA 

Anchusa itaLDropniorc t wujiderb. dunkelblau, verlangt etwas leicht 

Winterschutz (100-120) Juni-Scpt. BQ 40 - 3,50 

- myosotl dl Flora, Kaukasus- Vcrgißmcinmcbl in prächtigster 

aiurblauer Färbung , . . r , . ♦ . (50-75) April-Mal 0©A 40 - 3,50 

Antennaria tomentosa, giaugrüne Polster bildende Slaudc m. weißen 

Blumen flbersäi (25-30) Mai-Juni 0©)^ 

Anthemis hybr, goldgelbe Kamille ....... (50-60) Juli-Ökt. 0i 

Anthericum |i Mastrum, Zaunlilie, weiß, duftend . (50) Mai-Juli BQ^ 

- lilfagn, großblumig (75) Makiuni RÖX 

Arle m Esia tact if io ra 3J I betrau te we iß, WQhlrcech. (100-1 50) Aug.-Sept, 
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30 ■' 

35 
30 


40 ■ 

30 

40 

40 

40 

45 


3- 

2,50 


30 


2,50 - 


2.50 

3.50 

3.50 
3.50 
4 t — ‘ 
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^ül» 
«mell ns 



Aüfoabiuc 
1111 ■inat'rmi 
KnElmcn 


Aster fiybwj Stand en a ster 

durch, Verwendung der verschiedenen Sorten können wir uns; vom zeitigsten FrQbJalir 
Ins zum Winter einen inrtl auSerden E'Jnr sichern 

Im Frühjahr blühende Astern (gf>-40> Mai-Juni GAÄ 
■ alpinus, Frühlings- Alpeitaster, weiß oder blau blühend mit 

gelber Milte . „ . , 

subcooriileus, Himfltoyaaster, großblumig blau 

Apollon, dunkelblau Ibis Orangcrota Mille 


Fröhjatirsasleriit gemischt 


am eil us» Perry h s Favöürite, rötlich 

r Rita, dunkelltla gefällt , 

* Hmrna Hedau, ttet ultramarin, edel gebaut, 

sehr großblumig . 

* Imperator, sehr großblumig 

Leuchtfeuer, lilarosa 

Rudolf Goethe, mit 6— 7 cm Durchm. haltenden 

Lavendelblauen Blumen . 

King Georg, blauviolett mit gelber Scheibe. , 

* bybr.j vorstehende Sorten gcmistld .... 
ptarmlcoides tnajor, mit dichten weißen Dolden ... 

Ibericus ^Ultramarin", schöne Färbung 

Sommtrastern, gemischt ..... 

Im Herbst blühende Astern (iüö i&0)Sept.-Nov < 
Novae Atigliae Lltl Fardell, kannte msa ...... L 

* - - Sam ßanham, weiß. ........ 

- - Treasure, prächtig blau 

W. Bo* 1 mann, riJtlf eli violett. , 

Novl - Belgii „Climax“, sehr goßblumig, hellblau 
tri toi des, .Herhsirttyrie', sehr zierlich, weißbltlhand 

vlmtneus, zierliche,, zartrosa Blüten 1 00-70) 

luteus, mit reizenden Goldruten ähnlichen hell-tlbeji 

Blii[tnris]ien , . (40-60) Augu&teSept. O'A' 

Herbs lästern, gemischt . 


1 Stftcfc 

10 Stört 

40 Pfg. 

3,50 Mk. 

50 - 

1,50 - 

35 - 

3,' — - 

35 ■ 

Bj — - 

00 ¥ 

60 - 

5.50 - 

60 - 

6,60 ■ 

60 * 

&,50 * 

GO - 

6,60 - 

60 * 

5,50 - 

60 - 

550 - 

60 - 

5,50 ■ 

40 - 

3,50 * 

50 - 

4,50 ■ 

60 ■ 

5 50 . 

40 ’ 

3.50 * 

&Q¥ 

40 * 

3,50 • 

40 - 

3,50 - 

40 - 

3,60 - 
3,50 ■ 

40 - 

60 ■ 

4.50 * 

50 - 

4.60 - 

40 - 

3,50 ■ 

GO - 

5,50 - 

66 - 

3,50 * 



Aquilegia, Akelei 


sdt alten Zeiten beliebte Schmuck- und Schnitt atauäc In wunderbaren ['ärbuniccn. 
hybr., geteilte und ein lache großblumige Akeleien in 

vielen Farben und Sorten ....... r 60-80} Mai- Juni 80 ¥ 30 Pfg, 2.5Ü Mk. 

baylodgensls, dunkelblau mit weiß , . (40-60) Mai- Juni 0(9 ¥ 40 ■ 3,50 . 

truncata, rot mit gelb , (40-60) Juni-Juli 00 ¥ 40 ■ 3,50 * 
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I Sfüdt 10 Stück 

Arabis alpin a grd fl. pl f weißes gefülltes Alpenkraut (20) Apr.-Mai OAX 30 PEg. 2J> 0 Mk. 
Arrhefiatemm bol b ns. varleg,, weiß gestreiftes, nicht wucherndes 

Ziergras* auch für Töpfe geeignet * . r (50) 40 p '1.50 . 

Armeria, Grasnelke 

vfO cs gilt Ücetrdindcr bzw- Wcgcrändlcr einzuEasücn, Stein- 
uruppen au he pf lausen, sind sie am Platze. 

- maritima, dichte Polster bi Id, rote Grasnelke (20) Juni-Juli O.A — 30 

- * albat weiße Grasnelke , . , . (20 j Juni-Juli OA= 30 

* ceplialotes Bee T s Ruby, leuchtend rosa Blumen auf langen 

Stielen, sehr schön . , . . (60) Juni- Juli O® AX 60 


2.50 

2.50 


5,50 


Asfilbe, JPrachtspire siebe auch unter Spiraea, 


hybr. Kricmhilde, lachsrosä, ledurig (10Ö-12Ü) Juti 
Juno, leuchtend, rosa, federartig . (100420) Juli 

Vetius, purpmrosa . , . ($0-100) Juli 

. Stegfried., dunkeikarminro-sa . . . (100-120) Juli 
Jo Öphorst,, dunketpurpurrcit . (ISO— 150) Aug. 
- grandis magniflca rösea, ühnlich Davidi ahd üppl- 


Diamant, schneeweiß 
Montblanc, schneeweiß 
Satlant, prächtig rot . . 


fl SO) Juli Aug. 


=■ Philadelphia, zartrusa (70-80) Juli 

- Cilmia purpurea, leuchtend rot, (60) Juli-Äug. 

* schöne Sorten unserer Wahl ......... 

Asdeplus incamata, ScidcnpfLanze, rotblühend . (100) Jiili-Aug. 

Aspidfum Fiüx mas*, Wurmfarn, dekorativ ....... (100) 

Aiibrietfa dettotdea hyhr** reizende FelsensafLan^en!, dichte Polster 
bildend mit zarten blauen und rötlichen 
Blumen übersüi, versch. Varietäten (10-20) Mai 
■ * Purp arte ppl ch, purpurrot . . , (10—20) Mai 

- - Moerheimi, rossrot ...... (10-20) Mal 

> a Heudersoni, tiefpurpurviolett (10*20) Mai 

Haptisla australts, sehr barte und wirkungsvolle Staude mit langen 
blauen an Glycine mahnenden BtülenlraubenalOO) Mai-Juni 

BelUs perslcum, niedrig, dunkeltet gerdbtt, das einzige aus- 
dauernde Tausehdsctibrt . . (20) Mai-Juni 

Bergen in crassifolia, mit breiten, graugrünen Blattern und rosen- 
roten, dicken Blutenständen (30-50) April -Mai 

Beton i ca grandlflora, dichte ruLvioictle BiUtenätiren (40) JulE-Aug, 

Bocconja japonica, imposante Blattpflanze mit schön geschnittenem 
Laube u. hohen eltenheinweiß. Btiitenrispen (150-200) Aug, 

Buttoufa latisquama, tierbstasterähnlich, hoch wachsend, mit weißen 
Bluten Über&ät (150-200) Sept-Okt* 

Buphtalmum spe einsam, m. groß, gelben Scheiben bl u men u. großem 

Blattwerk, sehr dekorativ (100-150) Juni-Aug, 

■ salidfolium, gedrung, wachsd,, getbbluh. (40-50) Juni-Jubi 

Callmeris integrifolia, weiß, llerbstastcrn ähnlich (60-70) JulE-Sept. 


i durch 
ich. 

ihre 

ZB 

rtÄcfärbieu 

- ®x 

70 Pfg. 

6,— Mk. 

~<DÄ 

70 


6 — - 


70 


6*— * 

- GX 

70 


6— - 

- ®Ä 

80 


* — * 

-©i 

70 


6,— - 


70 

* 

6- - 

-•X 

70 

* 

6,— - 

-ÖX 

70 


6,- - 

-®x 

70 

* 

6- - 

~ ®X 

70 


6,— ■ 


70 


0 - . 

-•X 

60 

- 

5.— * 

B©A 

40 


8,50 • 

©~ 

40 

* 

3 50 - 

OA 

40 


8,50 > 

OA 

50 

- 

4,50 - 

OA 

50 

* 

4.50 * 

OZs 

50 


4.50 - 

o©x 

60 


5.50 - 

OA 

20 


2,50 = 

B - OG 50 


4.50 p 

GX 

50 


4,50 * 

BOX 

40 

* 

3,50 - 

OOa 

60 


5,50 - 

oox 

50 


4.50 - 

B=AÄ 

40 


3.50 - 

GX 

40 

r 

3,50 * 
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Julius monhaupt Nachfolgen*. & re$iaui 


Campanula^ Glockenblume 

aus unseren heimischen Arten sind reicht; uni crnßhlumigc Fortner entstanden, die Ihre 
Stammelte ru veil über treffen 


■ carpathicci. KaipaÜienglockcnblurae In blau oder weiß, 

sehr reichblühend, gedrungen wachsend (25-40) Jiml-Aug. OAX 
* persicifr»],, grdfl., schönste aller Glockenblumen in blau 

oder weiß, auf straften Stielen .... (CÜ-80) JuniAug. Q£ 
persief f ob, Moer he imi „ m. gioSett weißen, gefüllt. Blumen, 
retzende neue SpEeEart . (.70-100) Juni-Aug, QÄ 

glomcrnta, busctiefbliitig, blau . . . . . (GO) Mai -Juni QÄ 
- Portensehiaglana, rascnbild. dunkelblau £10-15) Mai-Juni QA 
Centaurea montana* BefgfäackcnbJume, bbu . . (ÖD) Mai-Sept. OAA 
. rutlicnicn, hoch, m.groß. gelben Blumen (100-150) Juni-Juli QX 


1 Stück ID Stück 
40 Pfg. 3,50 Mh, 

40 * 3,50 - 

70 - 6 r 50 - 

50 - 4,50 - 

50 - 4,50 ■ 

30 * 2,50 - 

50 ■ 4,50 ■ 


Certtranthus ruber, karminrot, duftend Blüten (SO— 100) Juli-August BQ AÄ 40 - 


3,50 * 


« albus, dieselbe Art ln weiß . BOAX 40 * 

terasiium Bi bersteini, Horn kraut, silbergrau, kriechend (20— 30) Mai QA 30 - 


3,50 - 
250 * 


Ch Clone "barbata, mit hochroten Blüten, sehr schön {100} Juni-Aug, BQäA 40 - 


3,50 - 



Chrysanthemum s Wueh Prbl u me -Gurten ehr ysantlieimim 

ir Ftsrfcr, Form und Wuchs ünd die flrtcu dieser Gattung rcctil mannigfach. r>i^ Indien« Arien 
sind für QarLen- tmti Topfkuhur w<flVflli, Sie sind die achörisien ■ftftjite.rlhJflhei. slels bis m 

den WJtn er nJflfifi) Schui EtUlumert ideternd. Die iiudfflum Arten sUid ausgesprochene darUnfonnen 
und QimaiüdEtqtie Spender der gesell ätzica c rüden weiflen Margarilunblunte 
- indicum in folgenden erprobten Winterhärten schönsten Sorten (50-80) Auß.-NöV.QÄ 


Belle- Mauve t rosa 
Blanche Poiteviiie* weiß 
Bordeaux, rot 
Dr, G. Barr£, dunkel purpur 
Güldelse, orange 


Ilse Wolf, dunSelrof mit bror^t 
Mannheimer Markt, weiß 
Mahnkes Role, Lilarosa 
Normandie, rein rosa 
QMoberstmne, gelb 
Vorstehende Sorten nach Wahl des Bestellers . , 

* * nach unserer Wahl 

Chrysanthemum maxi tu um, weißu Riesen -Margurite, (50-70) Juli- 
August „Siern von Antwerpen" großblumig 

* - „Mrs. J. Tersteeg“, sehr großblütlg . 

* Uliginosuni, Sumpfmärgarite, hoch und spiUbtühund 

(100-130) Okt. 


Perle Chattl3onai.se, creme 
Purpur, purpunol 
Ruby Klug, dunkel rot 
Source d r or, goldorange 
Verbesserte GrunuwaJd, :osa 
. , OX SORfg 4,50 Mk. 


OÄ 40 


50 

50 


O-X 50 


3,50 


4,30 

4,50 


4,00 


Cimicifuga, man siehe unter Actea. 
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Clematis erccta grdll*, nicht rankende [Jusch-Klematia mit schönen 

weißen Blumen (5Q4ÖO) Juni-Juli 

Con val lari a maj all-Sn Springaut-Malglöck. 3 00 St- 5 M. ( 1 0-1 5) Apr.-Mal 
Coreopsts grandiflora, Mädchen* uge, goldgelb, Junl-Sept- (60-80) 
■ vertkill at a, i c inge I b, Mitte braun „ z fei Uch b da ubt HO — 5ü) 


1 5tq<fc io stück 
soo Pf. 18,- Mk 

OÄ 10 ■ Ü,ÖU ■ 

OÄ 40 - 3,50 - 

O 60 ' 4,50 - 



Du] [j]i Lei i ij in h j-brintu m DcieaöltUm [iliisifiipini'fliTn 


Delphi iti um hybrid um, Stauden-Bitter sporn, großblumiger 

seit alten Z eitert £e bürt er zu dtu priduiffSten Z Le real unserer Gürten, Weithin leuchten 
die blauen Töne der bolien BlQtenkandelatusr, welche ein herrliches Sdmittmiiterlal 
liefern- iVlan versäume nicht die ahsebiühten Rispen in entferüOll, wodurch ein zweiter 
Bliilenilor erzielt wird- Das n liehst eheitde Sortiment enthält die hesten Z latfbt unsen 
des ln- und Auslandes. 


hybridem folgenden großblumigen auserlesenen Prachtsorlcn (125-150) Juni-Juli O© A 


Belladonna» himrntlblau 
Amos Perry, blaß lila mit Auge 
King of Delphluium, enzianblau mit weiß 
Lizzie van Veenj tiefblau mit weiß 
Orion, bell blau mit weiß 


Moerheimi, weiß 

Reverend E. Laste! tes, tiefblau mit weiß 
Bavaria, zart hellblau 
Arnold BOcklin, enzianblau 


Vorstehende Sorten nach Wahl des Bestellers 
- ■ nach unserer Wahl , . . 

Sämlings pflanz cn aus Prachtsorten, jede Sorte 

Delphinium si neust- clnerarla toerulCum, niedrig, mit angespornten 

himmelblauen Bl Limen (40) JulE-Sept. 80 


1 Stüik 

80 Pfg. 
70 - 

m - 


id stftdk 
7 S — Mh. 
6,-*— ■ 
1,“ * 

7 ,“ * 





1 Stück (0 StüJt 


Oianthus, Nelke 

vielfach und vieltfcStiLliia sind die Türmen d ic 5-c s duFteilders LleuLäni's von |ung Und alt 


caryophyllus, gefüllte, wohlriech, Garrennelke, JuEl-Aug. QX 

2ö Pfg. 

2 ,— Mk. 
2,50 - 

- barowtuSh »Bartuclke* In vielen Farben (40-60) Jirni-Aug. O0j( 

° ddtoldes sptendens,karm[nr.Felsennefke(2p^50)Jnnt-Sept. QA 

- plutnarius, iE,, pl,, die Federnelktü bringen einem nn- 
haltenden Flor schöner duftend. Blumen, gemischte Sorten. 

30 - 

30 - 

2,50 - 

(3030) Mai-Juli QAÄ 

40 - 

3 f 50 ■ 

• plumarius, fl. pt., Diamant, weiß gefüllt 

■ - * *- Schwarzenbachs Rosennelke* rot 

50 - 

4,50 * 

Mai-Juli 1 20-25) 

60 W 

5,50 * 

* ° » - Del ic ata, dunkclrosa ....... 

. - Duchesse ofFife, früh blüh ende Alpennelke mit 

eo - 

5,50 * 

einer Fülle eint, rosa Blüten . (20-30) Mai Jul! 

40 * 

3,50 * 

- caesius, schöne, rosa, duff ende Felsennelke (10-20) MaE-JuU OÄ 

50 - 

4,50 ■ 


Dicentra, (l>h:Iytra) Herzblume 

ein uralter, beliebter Garteusckmuck, der besoüdtfts ia scEiuatn starken Stücken seine 
Wirkung nie verfehlt 

■ F&petlübilis» auch als tränendes Herz bekannt 

(7 CM 00) Mai-Juni BO®Ä 70 Pfg. fi,— Mk. 
* formosum, eine Zwdrgforni tief vorigen |30-&Oji Mai-Juli Q© 50 « 4.50 - 

Dictamnus, Gaspfi&nze, Brennender I tusch 

diese Stunde braucht längere Zeit ungestümen Wachstums, eke sie üire volle Schönheit 
crrcichi. Dann iedeeb bildet sie ein erlesenes Schmuckstück ilir icdeu GarieJt, An 
warmen, frnckencn Stirn men ajicn entströmt den £J| Elten rispen ein (eicht brennbares üas. 
VertreEIlidJe BieiienpElaraze 

- jFraxinella* rot oder wrißbfühend . . . (6Ö-Ö0) Mat-Juli BQQ^äO Pfg, 7. — Mk, 

- eaucasfcus fgtganteus)* hfilier als vorige (80400) Mai-Jul t \ 

Digitalis gloxifllaefl», bunt Fingert» Halbste ude, die Ent 2. bis 3, .Iahte 

ab stirbt, aber durch Selbstaussaat sich [eicht forid. weiterpil. 

Für GehflizlEchtg. reiz, schön, aber giftig (100-200) Juni-Juli B-® v 30 ■ 2,50 ■ 

Ooronicum, Gemswurz 

wenn im Frühjahr die Natur sinh schmückt, sind diese schönen ^nldgelhcn Marfcäfiieü 
die eiligsten 

caticasicum, bereits Endu April blühend . . . (30—40) QOA '50 Pfg. 2,50 Mk, 


plHTil affin cum excclstiitt T bedeutend großblumiger und 
höher wie vorige, blüht 14 Tage später , . (50—100) Mal Q©X. 30 
Draeoctplialum siebe unter Physostegia. 

Eremurus, Steppen li He, Cleopatranadel 


3,00 


Prlditige. aeJIihende Stauden ans Asien* Beider.. Din machiigea jJIUtejiäJireei ragen bis j in ßbef die Elan 
fesettsn Heraus. Die Ile Mibigen Wurteln sind 1 1 n-t I • und ähneln einer Rla^nsptune Die Pflanzung der 
Wurzeln erfolgt Aug.-October ca. 30 cm tief Im Wider gut gegen Nässe ach atzen- 0 ulfzvil i .'dal-J uni> 

- himfulaitus* weiß, bis t L /a m hoch ........ O 3, — Mk, 27,— Mk. 

■ caucasicus* rosa, bis 2‘/a m hnch . . . Q 3,50 * 22— 

r rnbuslus, hellrosa, bis 3 m hoch , . . . . Q 4 r — • 35, — « 

- hybr., verschiedene Kreuzungen ■ - - O 3,— p 13,” * 

Echinacea siehe Rudbeckia. 

Echinops RHro, blaue Kugeldistel, eigenartig schon (100-20Q) Augüsl R0© GO - 5,50 ■ 

E r i g e r o n , Be rnfsk m nt 

die zarten, fein Eie driffen Mai garireabliltenJJ eiern ein reiches wundervolles SchdiM material 
für Sträuße 

* tnesagrande speciosus auf testen dünnen reich verzweigten 
Stielen eine Fülle feiner blauer Blüten (60-80) Junr-Aug. 

Quakcreß, zart hellblau . (60-SO) Juni 

• Antwerpen, besonders groGbEütlg, lila (60-80) Juni-Aug, 

Euphorbla polychroma, leuch tecidgethe. Wolfsmilch (40“ 50) 

Mai- Juni 


OÄ 

40 PEg. 

3,50 Mk. 

ÜÄ 

40 ■ 

3.50 ■ 

OÄ 

50 • 

4,50 ■ 


50 * 

4,50 - 



Siaud en- 
pUtiuen 
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l : rfiiiiim L-oLu^Ijm 
A ufnahme 3 US -J^sPTHJ KnUnren 


PmihiiIji Slcboldl 
AufrnlUB« 4H15 imscicn Kullnren 




Eryngium, Edtilftlstcl im* tc stück 

Alle zeuchttet) Sieb durch ihre schöne stahlblaue ParhE aus und eijmen sich getrocknet 
alg, WirU crschmu ck Ihr Vasen, BienCHpfEaTIze 

alpTiium, blaue Alpendistel .... (30—80) Mitte Juni B 70 Pfg. ß,5Ü Mk 
- amethystinum Juwel» eine wunderschöne Züchtung der 

herrlich. Edeldistel, intensiv stahlblau . . (40-60) Juni-Juli BOA Z 80 ■ 7, — - 


Eulalia japonica ^riicMlima, äußerst dekorativ wirkendes, bis 2 m 

liocb wachsendes schmalblättriges Ziergras . .(150-200) G*- 100 

Evonymus radicatis, bunt bla Uriger Zwcrgstraucfc für Steingarten 

und Einfassung QA 70 

Fragarla indica, indische Ampel erd beere, mit karminroten eidbeer- 

ähnlichen, aber ungenießbaren Ziel -Fruchten . . (3Q-40) ÄO© 40 
> vesca, ninkentose Monatserdbeere, schön ftit Einfassung /\Q= 20 


3 — - 

6— ■ 

3,50 * 
],50 - 


Fufikia, Futikit 1 , Taglilie 

Wü cs glll schattige Stellen m selim licke n. sind diese seltnen h reit- und bunt blättrigen 
Stauden am Platze. Auch am Rande von Gewässern. Spring hi unucn ctg. verfehlen sie 
nicht ihre Wirkung 

* fot varlegatis, mit gelbbunfen Blattern schön buschig 
tandfdia alba marginal a mit schmalem Blattwerk - 

Japrmica, grün tau big . . ... 

sitbcordafa alba grdfl.» schön duftend . 

- und u lata vittata, schone., wdßbunte Art, die außer zur 
Einfassung vielfach zur Tieibeiei verwendet wird . . . 

- Sieboldi (gfauca), üppigste, m. prächtig. blaugrün. Belaubg. 

Frltlllajia siche Blumenzwiebel liste 
Üatantlms siebe Blumenzwiebel liste 


0- 50 Pfg + 4,50 Mk. 1 

0~ 50 - 4,50 - 

m~ 80 - 4,50 - 

O-X ö0 * 5,ö0 - 

®£— 60 - 5,50 - 

0" 60 ■ 5»ö0 | 
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Gailfardia, 

Kokardenblume 

durch ihre v>t alllenden . haltbaren 
MarKarlteubhnaen in rot und 4eJb 
ScHlI r! t b In mc n ersten Ran s. 0 ru G s 
Gruppen wirken aiilSeroTdcutLicIi 
malerisch 

• grsndifh fiyTif ^ Slrahlenblüt. gelb 
mit rot (SO- ICK)) Jtini - OJit. Q& 

40 Pfg. 3,50 Mk. 
■ Th t- King, blutrot 50 Pfg. 4,50 Mk. 

Lady -Roll es ton» großblumig,, rein 
gelb ... . 50 Pfg! 4,50 Mk. 


QulIlardiA e/ilSl. 

Galeya, Gaisraute 


Atigprudislos sind dankbarer Blähcr. J-?der Gartenfreund sollte ihr einen Platz ein räumen. 


- hicolor, .Duchess of LSedford*, dicht gedrungen wachsend, 

m]T lavemMblau und weißen Blüten . .(SQ-lGG) Juni-Sept. B0Ä 50 Pfg. 4,50 
bitolor HartlandEt bekannte Lind beliebte Stammform, für 
Rabatten und gum Schnitt . ... (90-100) Junt-Sept, B0Ä 50 * 4,50 

Gentiana acaulis, tief azuibiau, Fruhiingsertzian . (15-20) April-Juni 0A SO ■ 7,— 

Oeraohtm afmeoiumt karminfüt, aufffllknde Farbe (öu-ÖO) Juni-Adg. 0 (30 ■ 5,50 

Geum Heid reicht splend., fiir sonnige Lage, orangercit (40) Mai-Juni OÄ 50 ■ 4,50 

■ coccin + fl- pl. Feuerkugel, mit prächtigen, feuchtend feu er- 
röten, gefußten Blumen r . . , , (40) Juni-Juli CA 60 * 5,50 

Giilenia tri fo Ei ata, mit weißen lockeren Rispen . (7Ü-S0) Junä-Aug ®Ä 60 • 5,50 

Glcthoma hederacea Fol, variegalls* bimtblättrigei Oundermsmt 

mit kriechend,. Zweigen f. Pelspartien, Ampeln wunderschön QtDi 50 * 4,50 

Glyccria Specfabilis fol, var., weiBbunter Wasserscliwinge! anTeich- 

fändern, Springbrunnen ....... (SO- 100) Juli-Aug, 0Ä— - P| 0 * 4,50 


Mk 



Gypsophila y Schleierkraut 

Wenn im Winter die Natur schweigt, rufen dessen getrocknete zierliche lililteuzweiire 
die t! rum er uns; an vereanEene Summe rtagc waCii 


* painculula, mit weißest zierlich. Bliitenrispen (ÖO) Juli-August 

OÄ 

40 Pfg 

. 3,50 Mk. 

i" * fl. pl.t gefüllte ArE . , . , 

, . . (SO) Jull-Aug. 

OÄ 100 - 

0 r — - - 

» rtpenfi., weäß f kriechend 

. . (10-20) Mai-Juni 

AO 

40 * 

3,511 - 

üunnera scabra, chilenische Blattpflanze, hoch, 

dekorativ für große 




Parks und Anlagen ........ 

, . , . . (120-150) 

o- 

‘250 - 

0r, * 


Die 0' inneres sind auUjgllende. xüIlt *fii ainüm^lt üter.fj'ewütEiie, die 
jedoch Im Winter u ilu-din^t guti» Scinutz geg. Kalte und Nttac verlangen. 


Harpalium, Soiinenstorn 

Weit hin ienclirer die auf s troffen Stielen getragenen grellen Scheibeitbi Urnen und, luden 
gleichsam zum Schrillt ein. BienenHutterpßatize 

rigid um, goldge.b mit schwarzer Milte, (175-200) Aug.-Okt B®Qä 40 Pfg. 0,50 Mk 
„Ligen“, halbgefüllt .... (175-200) JuTi-Sept. BQ®Ä 40 ■ 3,50 > 
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Helenium, Sonnen braut 

viel Tu die Yerwetldupjj als dekorative Ra hattun Stande und zum Schnitt machen diese 
anspruchslose Staude so beliebt. Vortrelflicti-e Bienen pflanze. 

i Müdt 19 S tO'.k 

* aulumnate „Gartensonne“ gelbblühend (iOO-1 50) Ailg-Gkt. BQ@Ä 40 Pfe- 3,50 Mk. 

„RI verton Gern' 11 terrakütia . , (100) Aug.-Okl, BQIDä 4G - 3,50 * 

* ■ Crlmsoft Beauty, rotbraun. . . (SO) Juli-Sept, BO©Ä GO " 5,50 ■ 

■ pu ml tu in magnlfteum, niedrig, goldgelb , (70) Juli-Sept, ®OÄ SO * 4,50 * 

■ Hoapesiii großblumig, orange (40-50) Mai-Juni OOÄ SO * 4,130 > 

Hellautliella quinquejiervis, ianggtsliolt, hellgelb ,(100) Junl-Sepl. o©X 40 * 3,50 - 

Hella tifhemum, Sonnenröschen 

Wer diese harte niedrige Staude an Jieiilen Sn nun ert arm ri mit den zierlichen Bütten be- 
deckt und von Bienen besucht gesellen hat, wird sie SMI besitzen wünschen 

- Orange Double, kriechend mit gefüUien orange Bäiiteji 

(15-20) Juni-August OA 00 Pfg. 5, — Mk„ 

- inutabiEe t allerliebste Stande, in zarien Furbentötien 

(15-20) Junl-Aug. BOA 40 - 3,50 - 

* amablle fl. pl., gefüllt, orange und rot (15-20) Juni-Aüg. QA 50 - 4,50 * 


Hella nlh u s, Staudeusonneublume 

erinnern au die einjährig Sonnenrose, nur rtib JtJtincrtn aber zahlreicheren, Blumen 
multiflnrus „Meteor*, gelb mit dunkler Mitte 

(D/b — 2 Meter) $epL-Oltt. Q©ä P f £- ^50 Mh. 
> salidfulius, sdir dekorativ, mit. wei-denattig bangenden 

Blattern (200250) Sept -Okt. O#-* SO ' 7,50 - 

■ tuberosum, Topinambur, als Wildschutz: und Wildfutter 

gebaute Staude (150-175) Okt.-Nov. QD 20 ■ 1,50 ■ 

He If opafs seabra zinnlaeflora, die sat (gelben Rin men erinnern 

täuschend an großblumige Zinnien .... (SO) JuLi-Sept. BQÄ 50 ■ 4,50 ■ 

Helleburus nlger, Christrose, Immergrüner Winterblübcr, oft untenti 

Schnee . (20-30) Novemb.-Dczemb, Bä© 100 * 0, — - 

hybr„ io verschiedenen Farbenlünen . (20-30) Nov.-Dez, ©((100 - 0,— - 

Hemerocallis flava, Taglilie, goldgelbe LilienhltUen (75-KJÜ) Mai-Juni Q^-Ä 50 - 4,50 * 

- aurantlaca major, mit orangegeib. Blüten (100-120) Juni-Juli £&—Ä 50 - 4,50 - 

Middendorf Lina, dunkelgoldgeib ..... (50) Mal -Juni © -Ä 50 * 4,50 « 

- M&lkönigin, Irühblühend, nrangegclb , , (75) Mai/Juni O^Ä SO * 5,50 * 

Hepatica triluba, blaues Leberblümchen + . ♦ (10-15) März-April A©= 50 * 4,50 ■ 

- atigulosa, Ungar. Leberblümchen . . .(HM 5} März-April A©- 50 ' 4,50 ■ 

Heracleum barbat um (gi gante um), Riesenstaude (2-3 tn) Juni-Juli BQQ 00 - 5,50 - 

Hesperts mafronalis fl. pl.„ wohl riechen de weiße N^rtdvMe, an 

Levkojen minnerndl . . (40-45) Juni-Juli OOÄ 50 ■ 4.50 * 

- matrotialls, eiiifacii blühend, duftend , , . (Bü-100) Juni QÖÄ 40 * 3,50 * 


Heuchera, Purpiirglöckclien 

zierliche Staude, deren blutrote BüikT.rispim ein sesuciileä S-chDlttinaterlal liefern 

* sanguinea grandifl., .Feuea regen" (50-50) Juni-Aug. 0©AÄ 50 PJg. 4 > 50 Mk. 

Hypericum, pJofiaaiiiskrüiit 

anspruchslos und dabei wunderhübsch Füi Stei n Kruppen 

* calycinoni, großblumig, goldgelb . , . , , (25) Jull-Sept. Q©A GO 5,50 =■ 


so 
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Iberis sempervfrens, „Schneeflocke“, immergrüne, wroüblilhende 

Schleifenblume, Etütcnteppkhe bildend . (25-30) Mai-Juni OA“ 

incarvlllea Delawayl, mit jjlosineähn liehen, auffallenden dunkd- 

rosa Blüten. Verlangt im Winter Deckung f (80'lÖ0)Mal-Juni AO 

Irtula ^nJfdlin, kugliger Busch mit gelben Blüten (20-30) Jult-Aug. BOX 
* ghLuduloca, kaukasischer Alant, mit tonstrahl Egen, langge- 
stielten, orange gelbem Blumen r , . . . (5Ü-7D) Juni-Juli 
mutroceph^i a, dekorativ, bis 1 l ,"j m hoch und schönen gold- 
gelben Strahlenblüten (ISO) Jum-Juh BOA 


I 5 r QiJt i& Stück 

50Pfg. 4,50 Mk. 

70 « G,50 - 

50 - 4,50 - 

50 ■ 4.50 * 

50 * 4,50 - 


Iris, Schwert lllio 


00 


bilden seit alle r£h er einen niemals fehlenden Brstsnd selbst im bescheidensten Bauerniärtchen, Fast 
ebne Pflege gedeihend erfreuen 5JC urs durch die großen OfCbldeeätin liehen Irrngpcsticlten UhUen 

germanfea, .Deutsche Iris' in reichem Far- 
bensplel von rein weiß bis tief dunkel blau, 

separate Farben . , . (30-60) MaWunl 30 Big. 2,50- Mk. 

florentlna, weiß, zartEila geadert mit lan- 
gen Stielen (40-60) Mai- Juni O0A 50 ■ 4,50 - 

tilgende Ifis-KieufLnigen ieJebritn jErti durch ihre Sebfinhcit ftusi 

Dalila, weißer Dom, purpnrne Fetale 
Rhcingau, liellbl. Dom, duukelbl, Petale 
Km press of Jrtdta, hellblauer Dom, hell- 
blaue Petale 

Medrano, graubl. Dortt, dunkelblaue Petale 
Vj ngolf, Attgelber Dom 
Sch wiinliild, aarüilarosa Dom, helle Petale 
Richard U., rein weiß mit wcißgeramlerlcn 
schwa rzpu rpmn en HHugeblä I rein - 
JrLf gemaB | M Lohengrin, sehr großblumig, zart getont. ■ 

pumila, .Zwerg-Tris' für trockene, sonnige Lagen separate 
Farben, dunkelblau, hellblau, weiß und gelb [10) April -Mai O A 40 
- Kaempferi, „Japanische iris* mit breit geöffneten Blumen ln 
herrlichem Farbenspiel, hur feuchte Lage. 3m Winter ist 

Deckung ratsam (50-80) Juli QX^ 3Ü 

. sibtrfca, graziöse Büsche bildend. Die feinen hellblauen 

Blüten sitzen aut langen, festen Stengeln,. , (75) Mal-Juni Q®X—40 
hispanlea, an gl i ca (unter Blumenzwiebeln). 

paliida, rine der schönsten blauen Iris . [30-GQ) Juni-Juli OX 60 
Junens eITu.su s, Simse nut bläh losen, glanzend grünen Stengeln. 

Heimische Sumpfpflanze fürTelche und flacheGewässer(50-70) O'-' 50 
Kniphofia siehe Tritoitia. 

Lathyrus latifolius, siehe unter Schlingpflanzen. 



5 — 


3,50 

5 f — 

3.50 
5, — 

4.50 



Leontopodiiim, Edelweiß 

es Ist lalsck anzunehrnen,, daü diese Blume der Huchalpen bei Uns nick', gedeiht. Sie 
vertan ut nur einen steinigen lockeren Untergrund, am besten kalfchalticeu Bauschutt 
ohne Dünner 

i Sibirien m, „Sibirisches Edelweiß', großblumiger und härter 

wie unser Alpenedelweiß ...... (2.0-30) Juni-Scpt, OA© 60 Pfg. 5, — Mk. 

- alpin« m, echtes Edelweiß der Alpen * i, 20-30) Juni-Sept r OA 60 * 5,— ■ 

Leucanthemum sicht unter Chrysanthemum. 

Llatrls splcata, Prachtscharte m. karminvioletten BHitenÄhren (50) Aug, Oä SO ■ 5, — ■ 

31 6 
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Ulium, Um 


gtiQcrprdcnltEch rviujh^lüi: ist diese Gattung. Jede Axt ist scltöa, mir beachte mau 
20— 25 cm tieFc Pil Enzians und halbscbattiKeh Standort- Mao beachte auch die A ht« j [i j n k - 
ÜIEen unter Slum enk pullen. 

I Stadt 10 Stüci. 

auratum, „Japan. Goldband Lilie' mit weißen , braunrot punk- 
tierten Lind gelbgcst reihen Blüten. . . (7 5-100) Juni-Juli 
catidldum , * Josef slllie', unsere bekannte Gartenlille, 

August-Septbr. ist beste Pf’anzzeit . . . . (100) Juni Juli 
tigrinumt „Tigerlilie'., lebhaft cnartgerot, harte» anspruchs- 
lose Staude . . (100-120) Juli-August 

umbellaUim, „Stfilrmlüie" mit leuchtend orangeroten, auf- 
rechtsteh enden Blume]], sehr schon . * (öD-100) Juni -Juli 
landlos tum, sehr großblumige, weiß oder rosa Prachtlilie, 
regale, „König&liiie“, stolze, kräEiigc Haltung* fleckenlose 

weißt Blumen. ...... . per Stuck 

Linum p trenne, „Shmdenlein', blaublühend, zierlich (80-50) Juni-Jult 

Liitarfa cyrtibaEaria, hellblau, kriechend 

Lu pi si us polyphyltuir hybrv» „Slaudenlupinen', anspruchslos, in blau, 
weiß, rosa sind mehrfarbenen Tönen - - (-10-60) Juni-Aug. 

Lychnis, Lielit-Peelmelke 

zu Großvaters Zeit geliSr-teiii sie zum regelrechten Bestand seines Gattchens. Jtizt 
hat man diese hübsche Staude ohne Grund vernachlässig! 

r cbalcedonica, «brennende Liebe', uralte Zierstaude mit 

leuchtend roten Blüten. . . .... (100-120) Juni-Juli OOX 40 Pfg. 3,50 Mk, 


OÄ 

120 Pfg. 

1Ö — 

©Ä 

50 - 

4,50 

©X 

40 - 

3 — 

©X 

50 * 

i- 

#x 

100 - 

9 — 

•X 

m - 

e. 

BOA 

30 ■ 

2,50 

GA 

30 - 

2,50 

0* 

30 - 

2,50 


Haageana mit großen zinnoberroten u. orangerolen Blüten. 

“ “'s Lag* 


ÖÄ 00 


Liebt trockene Lage (3G-50) Juni-Juli 

vlscarla splendeus fr. pl. t „gefüllte Pechnelke“ mit lebhaft 
karminnosa levkoyenähnl Sehen Blumen ... (15040) Juni OAÄ 50 

* corosiuria, Kucknckslichinelke, rosenrot , (50430) Mat-Juni Q 40 
Lyslttaachla nummularla, sehr hübsch, mit auf dem Boden kriechenden 

Ranken und großen gelben Blüten . . (HQ-30) Mai-Juli OQÄ"“ 30 
. veftkUlata(punct*ta),aufreehtwachsendlßO190) Juni-Aug. 0#Ä 40 
Lythrum salicarta, „Weiderich', purpurrotc Staude für Uler usw, 

(100) Juli- August OÄ-" 40 

* virgatum, „Rose Queen', reinrosa . (iüÜ-120) Julf- August 50 

Mutva moschata bildet schöne retchverzweigle Büsche, mit hell rosa- 
roten oder weißen Blüten . (40 SO) Juli-September BQ©£ 40 

Mo nur da dldyttm splendctts, glühend rot, duftend (100) Juli- August Q©Ä 40 
Alyosotis palustris, Sumpf'VergißmdftqJcht . . . (20-50) Mal-Juli 40 

Nepeta Musslni, himmelblau, silbe rgrau belaubt. duft. (20-25) Mai-Juli BOA 40 
Oeitothera fruiEcosa, Nachtkerze, leuchtend goldgelb (40-60) J uni- Juli BÜ AX 40 

* missDutiensis, schöne kriechende Art mit sehr großen, 
schweictgelben Blüten ....... (SOj JullSeptember BOA 60 

Ono de a Strul h I opteds, ,Sl rä u ßcnfa rn ' , prächtiger heimi scher Ge bi rgs- 

farn mit hohen hellgrünen Wedeln in ebenmäßigem Wüchse ©AX TO 
Ömphatodcü venia, „Frühlmgsvergißmei milcht', mit hellblauen, weiß- 

ges lernten Blumen (15-25) Mörz-Mai Q>yX 50 

üsmuuda regal 3s „KÖnigsfam“, hohes stattliches, heimisches, bis 

1,50 m hohes Farn mit gelbgriinen Wedeln ... . G0-"~-£ 100 
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Paeonia, Pfingstrose, Päonie 

es tat erstaunlich. was Eürinemefie Züchtung aus dt; r heimischen Stammform unserer 
ßa Sie m Serien ircschafTen llflt. Han muß die Pörrneu, Parken und jjrächtigem Blumen 
Seheil, denen sogar der Dult nicht Eehll um zu verstehen, daß bereiste rte Liebhaber 
sie mit der Rose in Wettbewerb treten lassen, Die PfJatlzcn dürfen mit ihrem oberen 
KopEteil nur ganz ilach unter die Erde kommen. Zur vollen Schönheit ge Lun een die 
Päüilien erst nach einigen Jahren Ungestörten Wachstums 



Paeonita tlilnensis fl. pl., gefüllte Paeonie (60-100) Juni B OÄ 
Fotzende auserlesene Prachtsorten: 

A (rci saug u Erica, danke Lu Im rot 
■ Edulis superba, dimkelrttsa, weiß gesäumt 

* festiva maxima, rahitiweiü, rot gestrichelt 
General Cavaignae, rosa anemofieiiblüLlg 
Duc du Wellington, he lisch 1 we felge Lb, innen weiß 
Monsieur Charles LevOqüe+ lachsrol 

5 Mac Mahon, laehsmt 

Louis van Hnutte t dunkel karmin 
Priiice de Salm Dyck, dunkelkirscbrot 

* Van Dyck, lachsrosa, innen heiter 

r Oktavio Demay T silbrig rosa, duftend 

Vorstehende Sorten ntidi Wahl des Bestellers jede Sorte 

* . muh unserer Wühl .... * 

tenulfolia fl. pl., reizende Zwergform mit fein geschlafen 
Blättern und lebhaft roten Blüten . . (40-50) Mai -Juni OX 
off icEnalis* Pfingstrose unserer Bauergarten, rüt und msa 
gefüllt (75-120) JunE O* 
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Papaver, Staude nmohii 

die KTi)ßl)!ll1i£C]l, Orientalischen Mohns Orten sind p rächt durch ihre Rio spn h[u rnc g 
nnffaLLcnde Zierpflanzen van müheloser Kultirr, Auch den Bienen zur Fre.nde. 

* nudkaule hybr„ .Sibirischer Mohn", sehr zierliche Bin men l ■Stürk 10 Sidrfc 

in weiß, orangerot und gelb . . . , B (Jö-30) ApiMlerbsEOAX 30 Ffg, 2,50 Mk, 

* orientale, leuchtend roter Riesenmohn . [80-300} Jünl-JuEi BOÄ 40 * 3,50 - 

- ' Mabony t tief dunktUolbfamt, . , * 

Perry + s White, seidenartig weiß m. dunkf. Flecken 
John Marttäiess, lachsfarben - 


Royal Scarleti rittfg große, brennendrote Blumen 
auf straf len holten bis über lb's m hoben Stielen 
Ethei Swete T kirschrot schwarzgtf lickt , . . , 
örüfifdrstt blutrot, vollendet schöne Blume . . . 


Vorstehende Sorten nach Wahl des Bestellers 50 ■ 4,50 p 

p » « unserer Wahl 40 * 3,50 ■ 


Pertsltttioti barbatus siebe unter Gheloue 


Phalaris arnndinacea pieta, buntes Bandgras (80-100) ©Q£ 40 ■ 3,50 ■ 


Phlox, Flamiueublu me- Stand enpfilox 

kaum eine andpie BlQtenstande erfreut sich solcher Beliebtheit, Die neuen ZiichtunEcr; 
zeichnen sielt durch überraschende Farhetip rächt ihrer großblumigen Bliiiendaldcn eus 

decussala, (50-100) Junl-SepL QQAä 

- Baron v^Dedem, orangerot m KamiLoaiig, 

■ Boule de feu, leuchtend dunhelrot. 

- Coqucllcot, leuchtend orangerot, 

- Deutschland, dunkeEcuängo. 

- Edaireur dunktjlkarmin, 

- EU sab. Campbell, ge Ibrosa ra. weiß,Mjtle, 

■ Eugene Danzanvillters, zsrlliEa. 

- Feuerbrand, omugcscharlach, 

* Flora Hornung^ weiß mit Karminauge, 

■ F. L. Si neben, lebhaft karminviolctt. 

- Frau A. Sucher, schneeweiß, 

■ Geuer.v.HeutszJebh.lachsr.m.weLiß MitL 

■ Goliath, hoch, karmin m. duukt, Auge, 

■ Grupp.-irö n igi n t ma I venros .m. Purpura ug 

- Hanny Pleiderer, blafirosa. 

■ Iris, bSauvioiett. 

■ Josepbine Gerbeaux, wuiüni.k^siLii. 
p Le Mahdi, dunkel violett, 
p Loki, Lachsrosa, karmin gtringt. 

‘ Marte S’Jatob, zartllta mit weiß, 
p Mia Rtiys, schönste weiße, niedrig. 

■ Minni West, scharlachrot mit gelblichem 
Schein und weißem Auge, niedrig. 

- Mrs, Schölten, durtkellacbsfarben, 
Rhein ström, dunkel rosa. 

Phlox decussata, Rosenberg, rosenrot, hoch, Thor, lachsrot mit blutrotem Auge. 

. - Würitembergia, rein ros., seht großblumig, nied. i shja io Srüi*. 

Vorstehende Sorten nach Wahl des Bestellers, '. , , r 70 Pfg. £.50 Mk. 

unserer Wahl 30 . < 

■ divwncatti (canadensc), lichtblauer Friihlingsphlox z. Bildung 

entzückender Blüte nteppiebe . (20-30) April-Mai 40 » 3 50 - 

- alba, reinweiß QA ^ * 3,00 * 

p setacea, niedrigster Teppich phEoz, rosenrot . . (10) April-Mai Q&= 40 ■ 3.50 * 

* - ' - hc! IbEa le (10) pp 40 p 3,50 * 

■ amoena, niedrig, rosenroter Felsenphlox . . . (2Ö> April-Mal OA 40 - 3,50 - 
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I'IiIhhv 


ftulanriu 



iJILS U IIKC ilfJl 

Kulliiitja 


Physalis Franthetfi, japan, JLa.E:i p]on k [f acli Die eßbaren .Kirschen i $<üi* m Stück 

Stecken in großen scharlachroten, Verenden Hüllen , (80} 00^ 30 Pfg. 3,50 Mk. 
Physostcgia virgiuiana (Dracocephatum), schöne dankbare anspruchs- 
lose Staude, rosa lila. , . (103- L20) Juli-Aug. O 0%. +0 ■ 3,50 * 

r f alba, rcirtwelß , . 00^ 40 * 3,50 ■» 

Platycndou grandiflorum (Wahlenbergia), reizende ElachgewöJbte 

tiefblaue Glockenblume (50 j Jüli-Au£,Od)AÄ 40 ■ 3,50 - 

Polemoniutn Rfchardsoni, unverwüstliche Stande für alle Zwecke, 

himmelblau oder weiß (60) Mai-JuniBQOA 40 - 8,50 ■ 

PöJygQltum sachaJinense, KiesenknöterJeti bis 2.50 m hoch, auch 

für Wildiemiset] vortrefflich, wuchert sehr . . . (200-250) BQ© 40 * 3,50 * 

- amplexicaute a£ru purpureum, rot blühend (100) Aug.-Scpi. Q©X 60 - 5,50 - 

Potenttlla hybr. fl, pl-, .Fingerkraut' , gefüllte schöne Gartenfurmcn 
in vielen Farben, von gelb, orange bis äum dunkelsten rot 

(50-80) Jum-Aug. QAÄ GO ■ 5,50 - 

- Royal scarlet, leuchtend rot ..... (50-60) iunl-Aug. ÖAA TO ■ 3,50 - 



Prim ul a, Primel 


weiuidle Natur erwacht, sind diese Stauden mit unter den er sten Verkünd urn des Frühlings, 
ihre Reich blütifckeit In herrlichen Farben machen sie zu uUgemciner» r.iehlijigen. 
ucaulis, Zwerg-Primel in weiß, zart gelb, rosa u. blauen lüucn 

mit einfachen und gefüllten Blüten .... CJ Ü> Äpr(|,-Mar©OA=S5 Pfg, 3 t — - Mk. 
veris elafior, Gartenprim ein in prächtigsten Farben, nur 
großblumige, ausgewählte Sorten . . . (25-35) April -Mai Q^Ö— 35 
denticulüia mit Ziemlich großen Blättern und blauen Bfihcn 

(30) Mai OX 

Juli au aus dem Kaukasus, feurig pufpurrosa . . (30) Mai OX 
cashimriana lila bis dunkelblau, auf kräftigen Stielen 

(30-40) April-Mal OX 

hybr. Helenäe „Purputkrsser/ 1 purpurviolctl (15) April-Mai AO— 40 
Bullcüinna (M o er ti ei m f) hybr. En entzückenden zarten 

Farben , (40-70) Juni-Juli QX 

pylvL-rulenta hybiv, großblumig (30-60) Mai-Juli #X 

Sieboidi (coriusoides), schöne Garten Sorten, Ln vielen rosa, 

weißen und lila Farben (20-25) Mai-JuniO©A=5Ö 

Japonica hybr., Etagenpiimel in vielen Farben (30) Mai -Juni Q©A 40 
Auricula, „Amikel“, uralte beliebte Gartenblume, in eigen- 
artigen angenehmen gedeckten Farben , . . (20-25) April Q©A— £0 ■ 

Pterldtum Htjiiilinum, unser einheimisches bekanntes Adlerfarn KLir 

trockene Lagen (5Q-200)Q©A 

Pulirtonarla saccharata, wdßgefleckt, rotvlolett (10-30) März April Q©A 40 

S5 


*35 - 

3, - 

35 - 

3, — 

35 - 

3, — 

05 ■ 

3, — 

40 ■ 

3,50 

70 * 

6,50 

60 - 

5,50 

=50 - 

4,50 

40 “ 

3,50 

--P - 

3,50 

40 - 

3,50 

40 ■ 

3,50 
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Pyrethrum, Margareten 1)1 u me 


die Staui'enjijTctTLTen sind reizende Schmitt standen, deren setUElte iwd auseiUlHe Blumen 
in triften Farben für die inndcm* Binderei 
uiieticliKhrCicIi sind. 


Folgende schöne empfehlenswerte 
Sort en : (50— 60,1 Mal- Juni. 


'.Bridesmaid, weil! gefüllt. 

60 PI 

. 5,60 Mk. 

Figarn, dunkel rot gelullt 

60 - 

5,50 - 

Montblanc, weiS gefüllt. 

60 * 

5,50 * 

La Vestale, weiß mit lila 



Hauch, gefüllt. . . , . 

60 ■ 

5,50 - 

Lord Koseberry, leuch- 



tend kann Ln, gefüllt - , 

70 - 

6,50 - 

Queen Mary, zart rosa 



gefüllt, jede Sorte COX 

70 - 

6,50 * 

Ei Leen May Robinson, 



klares rosa, einfach . . 

SO - 

7 

gefüllte Sorten in Mischung 

00 ■ 

5,50 ■ 

eänfacheSortenin Mischung 

50 ■ 

4,50 - 


rVuLiiruii, I ;. tiridlijii., «tijl fji-rft 


Rheum „Queen Victoria“, , Rhabarber K , verbindet neben seinem 
Wert als Nutzpflanze hohe dekorat. Eigenschaften, rotstielige, 
stark wüchsige Sorte . . , . iQü Slück 35 Mk, (dOO) Mal Q® 50 Hg. 4,50 Mk, 

* palmatuni, ZEerrhabarber, mit tief geschlitzten BEJhlcm. 

Die lief roten fedrigen Blutenstände erreichen 2 V }% bis 3 m 

Höbe . . OO 120 - 11,— - 


Rudbeckia, Soimonlmt 

WO es eilt Lücken im Giiöüseli oder sonstwie k nzi I c Steifen ZU verdecken, sind diese 
Staudun in ihren hohen Formen amrebraebt. Sic liefern Unmassen Eaügsesltelter halt, 
barer Blumen. Die einfachen Foiracn gute Eierirnpilanzcn, 

* laciniata fl. pt- ,GoldbaLL Rudbeckie 4 ., zur Verdeckung von 

Zäunen u. kahlen Stehen im Gehölz . (200-250) Ju!i-Aug.QQ)£ 30 Pfg. 2,50 Mk. 

* nitida, .Herhstsonne“, der vorigen ähnlich mit späterer, 

dieser anschließenden Blütezeit , , , (100-150) Aug.^Sept. OQ)X öO ■ 1,50 « 

■ Neumannä Spedosa* niedrig einfach, bronzegelb mit brauner 

Mitte, unermüdlich blähend, sehr schön ( 50 - 70 ) Juli-OkL, Q 0 X 40 * 3,50 * 

. piirpurea (Echlnaes), eigenartige Blütenlonn, piirpurrasR 

mit brauner Mitte ......... (100-150) Juli-Aug. OQä 60 * 4,50 - 

Sagina procumbens, s leise Spergula. 

Salvia nemorosa, eint Salbeiart, die zahlreiche Blütenähren von 

schöner violeltblaner Farbe herveubrErigt (00-30) JuU-Aug. BQÄ GO * 5,50 ■ 

San toi Ina diamaecjiparissus, mit fein geschnittener, blangrilner 

Belaubung und langgestEelten gelben Blütenköpfen .... QX 40 " 3,50 * 

SO 
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Saxifraga Cotyledon pyramidalis» Alpett-Steinbrech, sehr schön, i Stürk :a srüdt 

mit langen weißblDtlgen Rispen (70} MalJunlOA# 50 P%. 4,50 Mk. 

umbrosa» .Porzellan b lürochen “> unverwüstlich und im 
Schatteg gedeihend, rosa (30) Mai OA— 10 ■ 

* hybr. T ^Püipuimantel* Polster bildend, mit karminrosa 

Blütchen übtrsM (10-15) April-Mai QQA 40 - 

- caespltosa, dicht rasig. . (20-25) Q— 40 ' 

Scabiusa eaucaska perfecta» Kaukasus Skabiose, entzückend blau 

mit rosa Schattierungen , , B (ÖO-GQ) Juni-Aug. OA^ 50 ■ 

- caucasica alba, relnweifi ES (60-60) Junf-Aug, OAÄ 50 - 

Scolbpendrium vulgare, Hirschzungenfarn mit ledera rügen, breit 

ten zeitlichen Wedeln (15-30) G©A 70 - 

Sedum, Fettblatt — Fetthenne 

diu großen Arten wie Fsibnria ltl f sonnige Rabatten, die medrtjten zur Bcpflan^mift von 
Gräbern, Steirigruppcn etc., Alle sind kuIs Hienunpflanzen 
spurium» dichte Polster bildend, zum Begrünen von Grab- 
hügeln, Böschungen usw. . . , , , 100 Stück 5 Mk, (10) BQ,/\, 30 Pfg, 2,50 Mk, 

- Spurium sp1endens,mJt schönen rosenrot, Blut. 100 St. 10 Mk. BÖÄ—10 ■ 3,50 ■ 

- glaucum, mil bteugTÜner ßcUubung r . . . , , (20) OA =40 = 3,50 * 

- kamsschatkum, geibblübend ♦ . (20) Aug. BOA, ”40 ■ 3,50 - 

- albtim, wcißbüdiender Mauerpfeffer (ilO) BQA=40 * 3,50 * 

Sieboldl, rosablühend (25) Juli-August BQA=4Q ■ 3,50 * 

■ ly dä um, dächte grüne Polster bildend (25) B0A=^4O * 3,50 p 

* rupestre, blaugmrt, dichte Polster „ ► . , (10) BQA=-iO ■ 3,50 - 

- reflexum, kriechend, hlaugrüu und gelben Blüten - - , BOA =10 * 3,50 * 

Fabarla spectabile (Telephlum)» üppig wachs,, m. schön, 

rosaroten Blutendolden . , (40-50) Aug.-Supt, BQA 40 * 3,50 - 

- spectabtlc „Brillant“, leuchtend purpur , . , . (30-40) 0A 40 « 3,50 - 

Serie cio tanguttcus» hohe ornamentale Staude mit geschlitztem Blatt- 
werk und goldrutena rügen Blüten rispen (100-150) JuEi-Aug. Q0 - fiO * 5,50 » 

- CHvornm» mit großem runden Blattwerk und rotgelben 

Scheibenblflten (100-125) Juni-JuliO- 60 » 5,50 ■ 

Sempervlvum hybr» Hauswurz bekannte Steuden mit d(ckbl3Urigert 

Rosetten und tätlicher Blüten rispe . . , . . r . , r T - ÖA 30 * 2,50 - 
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Solidago, Goldrute 


alle Arten sind au Setzei rhn ntc Ru buhen- und Sebnättstainlcn, En Parks kiiua inan durch' 
^ rö P-ETfl PilanjuTfEcn schiinc Wjrkunucn erzielen und schafft tmcls KleichzcEtie dem Wilde 

1 Slüdi 


Sch uttjeEefiea beiten, nie iedrisen BlüienwedeE sind hchselb. 
aspera, mit gfJtsiös gebogenem Rtepeil * . (&ÖJ Aug.-Sept 
» Shorfli (c an ade ns Ls) »KänigsgCildrute 11 , aufrecht wachsende, 

imposante Gruppenstattde . - , . (150-200) Aug.-SepL QQX 
^ ShoriiUcatsacL) nana, Zwergform der vorig. (50-60) Juti-Aug. OOÄ 
* Golden Wings, besonders zier] feil , . , (IM) Aug.-Sept. 
Spergula pällfera, Slemmaos. -dichte Polster bildende, mit weiften 


Spiraea-AstHbe f Praclitsplre 

tnütl beachte das unter Asülhe ccsaEte; die Formen beider Alten 
Eber. deshalb kann man sie als ideatisch bctincbtcit 
anincus, beimisebfc Staude für schattige Lagen, Blüten 

gelblich- weift . . . (1B0) Juni-Juli OX 

filipendula fl, pt,, gefüllt blühend . . . (üO) Juni-Juli Q 

* pal in ata elegaiis+ hohe, helErosa Spiraea .(13b) Juni-Juli 0©X 

Stachys lanata, mit weiß filzigen Bl, 'ft lern für trocken e sonnige Lage 

(20-40) OÄ— 

Stattce latitolia> mit mied erliegendem breiten Blattwerk und herr- 
lichen blaöblaticn Blutenständen ..... (60) Juni-Sept. OAX 
- tärtärtca (in tan a), Blutenstände weiß oder Tosa, ho lieh t 


40 Pig- 

3,50 Mk. 

40 - 

3,50 - 

40 ■ 

3,50 ■ 

40 - 

3 , 50 - 

40 » 

3J50 - 

lauten ineinander 

60 Pfg, 

5,50 Mk. 

70 - 

6 ,- - 

70 - 

6— * 

30 - 

2,50 f 

eo * 

5 r - - 

50 - 

4,50 ■ 


Strutli lopteris siehe Onociea. 

Telekta spedosa siehe unter Ruplitalmutn. 

Thalictrum, Wiesenraute 

an jedem Strauß gehört feines Grün. Dieses liefen: diese Standen in wundervoller 
duftiger ]j es cha Eien heit neben tichlichcui zarten Flliitenrispen 
fltliantifolluiii, reizende, au Adiantum erinnernde, Schnitt* 

grün liefernde Stande, für Steinpait, geeignet (30) Jnll-Aug. 04$ AÄ 50 Pfg. 5,50 Mk, 
■ dipttrftqarpum f mit purpur rosa Blutenstand, sehr schön 

(150-200) Jull AugCÖA 60 - 7,50 - 

* aqnilcgifolium, Amsic [raufe, schönes Blattwerk mit weiß- 

llcti-rosa getönten, federbuschart. Blüten (100-120) Juni-Jolf Q©Ä 60 « 5,50 * 

Thymus languJnosuS, dichte, grauweifte Polster bildender Thymian 

für sonnige, sandige Lage (5—10) r r Q/\ 4ü * 3,50 p 

serpyälum toccmeus, notblühender Thymian (10) Juni-Juli BQA 40 * 3,50 - 

Tradescantfa vieginieu, .Gotiesauge 1 , harte, sehr zierende Staude, 
mit sch ii] fertigem Blattwerk, an Springbrunnen und vor Ge- 
hölz passend* btau und weift bliibend (50-80) Mai-Aug. CQ~X 30 - 2,G0 * 


Trolllus, Goklraunnftet 

Diese srroSbimnigen Formen sind mit unserer heimischen Ranunkel »datier Rose“ 
verwandt. Fs sind präcaiize Stauden, diu sinh von rc ES lieh zur Verpflanzung an 
Gebüsch eisuen. Sie liehen leuchte Lage. 

- hybr* fl. pl. Excclsior, glühend otange . . (70) MaJ-Junf "ÖX 70 Pfg, — Mk. 


- Go Id quelle, großblumig, rein gelb 

■ 

60 ■ 

5 r — 

* Orange Globe, edle goldgelbe Sorte * 

- -OX 

70 - 

o- 

. vorstehend« Sorten gemischt .... 


60 ■ 

5,— 

Ledebourl, prachtvolle spatbl übende Art mit ; 

großen 



auffallend rotgelben Blüten auf langen ! 

St! dun 



(100-150) Juni Q“Ä 

70 - 

*5 — 
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T riloitia* Kniphof ia, llaketöiitol ume 

als Ein se I pl La n k e im Rasen sind grüße iti girier Kultur bcEindliclte P: I AUS« n von außer- 
ordentlicher Wirkung. Sowohl durch ihr Blattwerk ets durch ihre bis 15 CIM langen, 
gelb mit reL abgetönten Blüten ähren sind sic von auffallender C rsth einsi n g, Gute 1,3 uh- 
decke und Fernhalten VOU Nässe äm Winter sind erforderlich t Sthdt 10 Stikefc 


- hybrida ^xprtss“, dunkler und niedriger . (50— 60) Juni BO£ 
Valeriana sielte unter Arzneikräuter Baldrian. 

Verbascum panposum, „Königskerze“ schöne Sollte rstaudsi. Der 

Blütetiatengel wird bis ,1 m hoch - , - - (2ÜÖ — 300) Juni O 

* phoeuiccuTtij von weiß durch rosa, hell-iila bis purpur- 

yicleU vaHierend , . - . , (40 — SO) Q 

tfercmica, Ehrenpreis 

vielseitig verwendbare tillttousiaudc von allgemeiner Belebtheit 
„True blue**, prächtig azurblau . , . , r T Mal A Q 

spitala unser, heimischer Ehrenpreis , (S0-40) Juni-August q 

■ latifolia, königsblau (4Q-5Ü) Mai-Juni q 

* amethystina, .Ehrenpreis“ amethystblau . (40 — 50) Mal /\0 

- incana, mit nicdcriiegertdcn grauweiß -filzigen Blätlmn 
und hellblauen schönen Blütenrispen. r . (30-40) Juni-Juli 

■ Hender&onl, dunkelblaue sehr schöne Art (SO) Aug.-Sept. OOX 
Vinca major, großblätltr. Immergrün, eine unserer best. SclmltcnpfUnzcn OA 

■ Trtini>r, kleinblättriges Immergrün für tief schattige Stellen mit 

bis fiV cm langen Ranken 0A 


WVtg. 

ß — 

Ö0 ■ 

5,— 

m * 

,5,50 

50 - 

4,50 

50 - 

4,50 

40 * 

3,50 

50 - 

■1,50 

50 - 

4,50 

50 - 

4,50 

70 - 

e,~ 

60 - 

5,50 

40 - 

3.50 


Srau^en- 

pflanui 


Viola cornuta, HornvellcTieii 



Die stroü hlum Lsre n Arien sind ein Eiei cfi- 
wcrtiEer, wenn nicht besserer Ersatz 
für die im Sommer unansehnlichen 
Stiem tu ter ehe m Sie lassen stell zu 
Einfassungen und ganzen Beeten wun- 
derschön verwenden utid blühen mit 
einer kurzer Unterbrechung während 
des ganzen Jahres. 

grandifk hybr + , in schönen Farben 
(20)Mai-5ept.OA= 40 Pfg. 3,50 Mt 


ViuLi CDrjLutj J ,,k;;si 


Hanshj groß, intensiv blau ... 

- - JakaiiapeS, mit auffallendem Farbenkontrast . . . .QäY 

- . G. WecniTg+ Sommerrei leben, täuschend dem echten 

Veilchen ähnlich, GewittiibrlttgetLde Schnittblume (20) 0AX 

* ■ Woodgate un streitig jetzt das schönste in tiefblauer 

Färbung und Btülenfülle das vorige übcrtrctfcnd . . QAÄ 

♦ odorata semper florcns, wohlriechendes Veilchen in besten 

Sorten (HM 5) April-Mai 100 Stück fl Mk. 

Vlscarla siehe Lychnis. 

Wahlenbergla stehe Campariula auch PLutycodön, 


£0 - 

4,50 

80 - 

F,— 

30 . 

£,5Q 

50 - 

4,50 

30 ■ 

2,50 


Yucca tilamentosa + PalmtnlilEe mit steifem an Dracaenen erinnernden 

Blattwerk und hoher weißer Blütentraube, sehr dekorativ , . O 130 * 11*— * 

S9 
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Ausdauernde Winterhärte Schlingpflanzen 

Aus Zweckmäßigkeit s gründen halten wir von den meisten der nachstehenden 
Schlingpflanzen eine Anzahl Topfpflanzen vorrätig. Diese kennen im Gegensazt 
zu solchen ans dem freien Lande jederzeit auch bei vorgeschrittener Jahreszeit 
unbeschadet gepflanzt Werden. 

Bei 10 Stuck Ermäßigt sich der Preis um lÜ'Vo 


Ampel opsis mural is Engelmanni, klein blättriger .seihst klammernder 
ScbmiLckwern . . 

* quinquefolia, der gewöhnliche wilde Wein, starke üclisig, 
bedarf aber Stützpunkte z, Klettern (wagerecht ge zag, Drähte} 

* VellchL kleinblättriger Japan. Schmuckwein, färbt sich im 
Herbst besonders schön. Da sich selbst anheftend, zur Be- 
kleidung von näckten Wänden. Mauern usw. besond. geeign, 

Apfostufoerosa, zierticbe, hoch kletternd, m. schön geschnittenem Laube 
Aristolochin Sipho, Pfcüensttauth Osterluzei, einer unserer auf- 
fallendsten großblättrigen und gut deckenden Schling- 

stiäucher. . . . , , 

Brytmla dlolca, Zaunrübe, überall gedeihend, unverwüstlich. . . . 
Cnlystegla pubescens, Japan. Bär winde mit rosa gefüllten Blumen 

Glycine chinensis, mit blauen Bliiici Lira üben 

Clematis grandifl. hybrida Jack in artul, prächtige groß blumige 
C Leina: s, dunkelblau, hellblau, weiß, jede Parbe. .... 
vftalba, heimische wilde Waldrebe von riesiger Urteilskraft, 
mit kleinen weißen Blumen ........ . . . - . 

Hedem Helix, Efeu in starken Ballen pflanzen . 

Lalhyrus lalifolfus, Ausdauernde, bis 2 m hoch kletternde Wicke, 
in rot und weiß, Von Juni bis August blühen die Pflanzen 
überreich, jedoch ohne Duft. Sollte überall ein Plätzchen 

finden , . 

Polygann in Auberti, von erstaunlicher Wuchskraft, von Juli bis 

Herbst mit feinen weißen Blüten überdeckt 

Vlfls odoratisslma, wohlriechender Reseda wein, sehr hochwachs., 
während der Bliile nach Reseda duilend ........ 

Wfstarfa siehe Glycine. 


1 SLlct je aach Stärte 


oo i,ac 

bis 

1,50 Mk. 

BQ o,so 

- 

1,— * 

OB 1,60 

w 

2— - 

0<Q 0,50 

'* 

0,75 - 

Q# 3,50 

p 

4 — * 

QiP 0,50 


0,75 ■ 

OB 0,25 

* 

0,50 * 

0^5,— 

m 

6, — * 

O© 2,50 


3,50 - 

OO KSO 
0© 0,75 

M 

2 r — - 
1,50 * 

O HD o,50 


0,75 - 

O® 1,5Ö 

■ 

2,50 - 

OÖ2,- 


3, — ■ 


Für Pflanzen mitTopfballeii; erhöht skh der Preis um 50 Pf. per Stück. 


90 
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Staudensortimente nach unsererWahl 


Um dem Laten, der die Schönheit und Verwund urigsarl der StaudengeWfi,ch&e noch 
nicht genügend kennt,, die Wahl zu erleichtern,, haben wir verschiedene ZusammensteJlutigeu 
geschaffen. Wir sind hierbei von dem Grundsatz ausgegangen, daß mehrere Stauden von 
ein und derselben Sorte, in kleine Trupps gepflanzt, besser zur Wirkung kornrneth als einzeln- 
stehende Exemplare. Auf Grund dessen haben wir mehr auf die praktische Verwendung als 
auf die allzu große SörtenauswaM Wert gelegt. Dahingegen treffen wir die Auswahl so, dafl 
sich der Blumenflor vom Frühjahr bis zum Herbst hinzieht. Nicht zu weitgehende Wünsche tn 
der Zusammenstellung werden gern berücksichtigt. Die einzelnen Sorten sind genau etikettiert. 


Nur kräftige landpflanxcn kommen zum Versand. 



Schönste Blütemlauden [§r den Anus- u. Lnnflsctittflsgarten 

tvflrwtc g entl zum SdinlUJ 

5Q0 StDck En 50 Sorten 125 Mk. I 6» Stück in 20 Sorten 20 Mk. 

200 , »40 » 60 . 30 - - 15 » 10 - 

lOO ■ - 30 . 35 - 1 10 »10 » 3 * 


Scheuste Sfmitten für Steingruppen. Trotkemnnuern Etc. 

200 Stück in 40 Sorten 50 MM . ] 50 Stück ln 20 Sorten 15 Mk. 

100 - »30 - 25 * | 25 =15 ■ 3 - 


Schönste Stauden für Stell- und Telchuler 

100 Stück in 20 Sorten 30 Mk. I 25 Stück in 10 Sorten 10 Mk. 
50 - - 12 . 20 - I 


BifltetvMen zur Bicncnwettle 

100 Stück in 30 Sorten 30 Mk. I 25 Stück In 10 Sorten 10 Mk. 
50 = ■ 12 =18-| 


(niedrig bletbende) 

100 Stück in einer oder mehreren Sorten . . 30,— Mk. 

Billige Staiiden-Kollektion 

Wo es gilt, unansehnliche Plc-itae zu verdecken oder kahle 
Stellen zu verbessern. Leistet dte nachstehende Kollektion wegen 
ihrer besonderen Billigkeit gute DLenste. Die Pflanzen sind stark 
und stamm cn aus Quartieren, die gelichtet werden müssen. Die 
einzelnen Pflanzen sind nur mit Gattungsnummern, aber nicht mit 
Smteaibezelchrunig versehen, 

100 St. holre verschiedene Bl Ofen Stauden i— 1.50 m hoch SO Mk. 
1O0 St. mittelh. verschied. Htülenst ariden 0,50 — 1 m hoch 20 - 
1Ü0 St. niedrige verschiedene Standen 0,10—0,40 m hoch 20 - 



Staudan- 

pfanzen 


Öl 
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Erdbeerpflanzen 

Bewährte Sorten ln gnt bew urzeltcn, jungen Pflanzen von Ende August ab bis April 
Lieferbar. 


D*u&»aii Kvern, früheste leidtragend, mittelgroß, herzförmig, fest, Leuchtend rot, 
Jucuüfln, große herzförmige Frucht, glanzend ziegelrot von wein&üuerhchem Aroma. 
KulNttrK NlLntllnjc, die Früchte sind groß, herzförmig, hetlzinnoburrot, 
KOrltliilUir, mittelfrüh, gTö&früehtig, 

Künde .1 liiert, etwa S-lftTage später wie die vorigen, von köstlichem Geschmack. 
Königin gfoSfrlChtig. karmöisirtrOt, früh, 

Tfmitol, außerordentlich groß, mittelfrüh, himbeerrot. 
s iiüf t* vuu LifiiiiwifiNh«!), das feste rote Fleisch hat dunkcErotcn Saft. 

Vorstehende Sorten zum Einheitspreis 

(Weniger als IQ 5tüek von einer Sorte werden nicht abgegeben.) 

10 Stück Mk. 0.50 1DQ Stock Mk. 3.— 1000 Stück Mk. 25*— 



Errf&trre Olie »dikxi l-u 


tHier^elilesini, eine neuere Züchtung, die 
alle guten Eigenschaften einer Markt- und 
Wärtschaftsitucht besitzt Die mittelgroßen 
Beeren sind Eestflefscliig, von schöner Farbe 
und Köstlichem Geschmack, 

10 Stück 0*60 Mk., 100 Stück 4*— Mk. 

1000 Stück 35 *— Mk. 

film Si« h wn.lü «nl un*l, eine 
neuere, sehr beliebte Sorte. Die Früchte sind 
g ru fl, iestfleischig, 1 nich t end rot. sehrarom ? Ei seit 
und ähneln in ihren Eigenschaften der Sorte 
, Madame Mo n tot", aus der sie auch hervor- 
gegangen Ist, 

10 Stück 0 60 Mk. 100 Stück 4.- Mk. 

1000 Stück 35,- Mk, 
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Ran k e n 1 ose M on atse r d be er e 

„Schöne 

von Petershof“ 

Unsere Einführung . Eine bedeutende 
Verbesserung der alten Sorte. Völlig ohne 
Ranken, äppiit im Wuchs und von außer- 
ordentlicher, unermüdlicher Fruchtbarkeit! 
Bis in den Herbst hinein trägt sie die an 
große Walderdbeeren erinnernden , fest- 
fleischigen und hocharomatischen E rächte. 
Saiti en 1 Port, 0,00 Mk. 

Starke, gut bewurzelte, mehrmals 
pikierte Pflanzen 

10 Stück Alk. 1,20 100 Stück Mk. 10,- 

lOUU Stück Mk. 90,“ 

Beerensträucher 

1 Stfkk Mt. FD Stück Mit. 

J o h an nisbe c rsträ u C her, große hullündische, rote . . . J 0,5Q 0,siü 0,80 4,50 5J50 7,50 

*■ » ■ weiße | 0.75 u. L — j ?, — u, Ö, — 

Stachelbeersträucher, beste weiß- und fatfrüchlige Sorten . 0 80 1,— 1,20 7,50 9. 11,— 

Himbeeren* Werdersche, große, rote , . . ! 0,40 0,50 0,00 3,50 4,50 5,50 

Brombeeren, Vicrlärtder Ritsert 0,80 u. 1,— 1 ,— u. 9 r — 

Bei größerer Abnahme Ermäßigung, 



Pflanzen 

von Küchen- und Arzneikräutern 


Arnrca (Amica montana) , . 
Baldrian (Valeriana ofhetitatls) 
Belfuss (Artemisia vulgaris) , 
Boh n enk rau t, ausdauerndes . 

(Sature)a montana) 

Hi bisch (AUliaea oftleinaUs) . 
Ksdragon, echter dtificndcr 
(Artemisia DfftCuiiCnlus) -. 
Krauseminze (Menta erispa) . 
Knoblauch (All um sativum) . 
Lavendel (La van du la Spiea) , 
Liebstöckel (Levisticum offLc.) 
Majoran (Majorana hortensss) 
Meerrettich (Cochl. arrnorae) . 


10 stet , 

1 Srnk, 


TDStrfr. l Sutk, 

Mit, 

Mt 


ML 

j Mt. 

2,50 

0.30 

Melisse, 2i Iranern, 



2,50 

0,30 

(Melissa offldnalte) . . , 

2,50 

0,30 

2,50 

0,30 

Monarde (Monatda didym) , 

3,50 

0,40 

2,50 

0,30 

MuUerblatl (Chrysanth, Bals.) 

2,50 

Ü.30 



Pfettermfnj'e (Menta plperilaj 

2 — 

0,25 

3,50 

0,40 

* die echte hoch- 





aromatische Misbäin Mirue 

3, — 

0.35 

2,-- 

0,25 

Raute (Ruta giaveoiens) . . , 

2,50 

0,30 

2,50 

0,30 

Rosmarin (RosmarinuS olfic-}. 

4,50 

0,50 

0,50 

0.10 

Salbei (Salvia oibcinslis) , . 

2,50 

0,30 

3,50 

0,40 

Schnittlauch (All. Schoeuopr.). 

1,50 

0,20 

3,- 

0,55 

Thymian (Thymus vulgaris) . 

2,50 

0,30 

2, — 

0,25 

Waldmeister (Aspc.rula oder.) 

% — 

0,25 

1,50 

0,20 

Wermuth (Artemisia Absinth.) | 

' 2, — 

0,25 
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Rhabarberpflanzen 

Amerikanische Riesen, mit loten Slengein. beste Borte zur Kompott- und Welnbereittmg. 
1 Stück Mk, 0,30 bis 0,-CD 10 Stück Mk. 2 h üö bis 6 — 100 Stück Mk. 20— bis Mk.40,— 

Spargelpflanzen 

Versand Kriihjahr und Spätsommer. 

Man recti net auf den qm 5 Pflanzen. Kuliufa rtweisung liegt 
Jedem Auftrag gratis bei. 

Rulini von Braunschwefg 
aus Braunschweiger Origin alsaat auf Sandboden gezogen 
2 jähr. Pflanzen, 100 Stek. Mk, 4 n — 1000 Stck. Mk. fiO,— 
I * 100 - 3,50 1000 . . 20,- 

Bei größeren Posten PreiscnnialÜLg’jng. 

1—2 jührige Pflanzen sind entschieden die besten. Ältere 
Pflanzen sind deshalb zut Anlage ungeeignet, weil nur junge 
Pflanzen die Fähigkeit haben, die zum guten Anwachsen 
und freudigen Weitergedeihcn durchaus notwendigen feinen 
Sangwurztlu zu bilden. 


Jlionfkaupts 

(Rasen 

Um den vielen Wünschen 
unserer geschätzten Kun dsch aß 
entgegenzukommen, haken wir 
uns entschlossen, unsere Ab- 
teilung Rosen zu erweitern . 


Wir haben uns in der nachstehenden. Aus- 
wahl auf diejenigen Sorten beschrä nkl r 
die unter der verwirrenden Sortenanzahl 
als beste Repräsentanten der ei uze Inen 
Arien anzusp/echen sind. 

KuläirJlJllcitdflffL Fin liffpriimlip^r LeliU'ifopdeii '.nid ein sonuigcr luftiger, übt:! ci i u i L tägiger Stand- 
ort sngt den Rose» nm mcisti-n tu Um Juan liad.cn fugt man T«f h Ffeiäeduug und Sand zu. SundbBrfüd 
werden i 1 1 Teil hcimisdiuRff van Rusen -Lide , kub dnug. Lcbra nud Kolk Yerbcsserf. M.ia kmiu J(nsi*« 
im I Leibst Ölttül*Tf\av Miibei uder LEu FtÜEi johl pflunzo bis Anfang Will. Später iäilifcn nur rmdi 
Hirten uni r«pMht geauMt werden. Bei frusehiö «n mlinen die Wurzeln pit .-.uveinar.der ^ebzeiict 
wurden. Die Yeredlunt'sstellH toll ~i bla 5 era in dea läodeu form men und fr ine Erde daiwisdien- 
gebradii. Dung soll dagegen niiht direJif an die WurzeEn frctirarfit weide:!. Der Buden wird fc-"i 

augtC EeCtL und gUE D U gCFLOSSCl! . Demut be.ludtC inu.ii (Enn Huden ui.il! kür&uJü Mist öder Tüll, nnrfa 

rin An h fluid» der Hu ’^+i rrj.vr’Ti in i I t-Jrrle i.d ratsam. HudiMÜriiini- blcga 1:1:111 ftaiJi :iuf die Erde Ulld he- 
er.-i’Jtc tfliinim und Krüns, 1 . 2 bi 5 A Wniiiwo mH Eide, Etat dansl etfolgl dar Sdinltt und dDS Anbindeu. 
ln Snmmci jtcIk: mau rcidiJirh Wsisblt, Kub iiuidie und auch Harnstoff-Kai i-Fhosphor pro Liier Wasser 
I Gramm, Der Schnitt erfolgt im Frühjahr, er soll mäglidiat bis MitfC MSri beendet «ein. Im Harbst 
sdinaldel cuua Leieils dui Hihwadie und unreife Kol* ügtauh und stütz! die tijuB*teu Triebe etwas 
ein. Rübcei, die sirti du rd> hraf Ligen Wildes uuspteidi neu uud rirtil jsj viel uewJjjiitteQ weiden, blühen 

sehr reidtfidi. Mads eiuigeu Jahren verjünge mau die Hosen durch ifuu* kurzen Schnitt. BezUplJdi dnr 

ädiMlinjs- und K jankheicsbckftmpfun g Terweiftü wir nuf die Abteilung Fhauieuadiuiiuiitlel, Seite Jüfl 




^4 





Formen der Ro;en, 

T Teerosen zeichnen sieh durch schöne Farben und starken Duft aus und blühen das 
ganze Jahr hindurch sehr reich- 

TH Teehybriden entstanden aus Kreuzungen zwischen Tee- und Remotlümlroscn und sind 
am meisten geschätzt, weil säe reich blühen aber weniger frostempfindlich 
sind als Teerosen. 

R Remonlatitrfiscii entstanden aus Kreuzungen der alten einmal blühenden Rosen mii 
den öfier blühenden Teerosen- Sie blühen irn ersten Flor sehr reich und 
remoLitiererc dann bis zum Herbst, 

LH Luieahyhfldeu sind Schöpfungen eines berühmten französischen Rosen Züchters fn 
gelben und kupferfarbenen Tönen. 

M ■ .Münalsrosen blühen ganz besonders dankbar, 


Preise. 

II - Hoch stimme von 1ÖQ— MOcffl Slammhühe, L Stärke 
. ‘ ■ - 100— 140 cm - 2. Stärke 

jSI Mltielstämmq - 75—100 cm - r r r , 

B Busch rosen. niedrig e, Preisgruppe i . .... 

- 111 " " ! ! I 1 ! 


SO Stück '1 ST du 
MH, Mft. 


35- 
30,— 
22 — 
0,50 

9 t — 


I- 

3,50 

£,5Ö 

O.GO 

0. 50 

1, — 


Die Preise verstehen sich für L Qualität. Schwächere Exemplare 1 0 0 ;ü billiger- 


Käme 

Farbe 

besondere Merkmale 

Oallunp 

vonälige 

Formen 

Arabella 

rel]] rosa 

reichblühend, verbess. v. Tesloul 

TM 

H MBH 

Clü K- Douglas 

scharlachrot 

glänzend samtartig 

TH 

Bll 

Columbia 

heil rosa 

sebattiertp große stark duftende Blume 





mit gesundem Laub 

TH 

Bill 

EtolJe de Hollands 

dunkelrot 

edetge formte Blüten, wüchsig. 





krankheitsfrei 

TU 

HM Bll 

Fisher & Holmes 

scharlachrot 

sehr reich blühend, viel verzweigt. 





altbekannte Gruppe nsorlc 

R 

HB1 

Frau Ida Münch 

gelblich weiß 

langge streift, gut duftend 

TH 

H BIT 

Frau Kart Drusch M 

rein weiß 

Blume sehr groß, slarkwach3-, gesund 

R , 

H BI 

Frelburg It 

pfirsiebrosa 

schöne Form, aufrecht, gut haltbar 

TH 

H MDI 

Golden Emblem 

lebhaft 

sehr große, prachtvoll gefüllte, halt- 


H Bll 


zitronengelb 

bare. Blume 

LH 

Golden Ophelia 

reingoldgelb 

prachtvolle hodtedte Form, aufrecht 


H Bill 


dankbar blühend 

TH 

Gorgeous 

dunkelorflEige' 
gelb m. kupier- 
rfltiich» Adern 

schwach duftend 

TH 

HM Bll 

Hadley 

d unk elblut rot, 
schwarz samt. 

edelgc Formt, spkze Knospe, aufrecht, 
vorziigl. duftend, sehr wertvolle Sorte 

TH 

HM 


schall ic; t 



JonkheerJ. LrJVIock 

trarmirrüsap 

inn stthilirosa 

Blume sehr groß, schwach duftend 

TH 

BI 

Los Angeles 

Ernerimt mit 
□ rociK-u- eüKjt- 

Blume sehr groß, mit herrlichem Duft 

TH 

HM Bill 

Mad. Edouard 

orsnge- 

auffallend schöne leuch! ende Farbe 

LH 

H Bl 

Her Hot 

Margaret 

korallenrot 

orangegelb 

herrliche Farbe mit leichtem Teedut! 

TU 

H BIT 

Dtekson Harnlfl 




Mrs. Henry Win net 

kirsch- 

vorzüglicher DauerbL von edler Form 

TH 

BIII 

karminrot 
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Name 

Farbe 

besondere Merkmale 

Gailling 

vorrätige 

Formen 

Mrs, John Latng 

ZATEtOSA 

tryh- und re [di hl übend, s£Ark duilend. 




mEt langem Stiel 

R 

Bl 

Richmond 

Souv. de H. A. 

scharlachrot 

halbgefüllt, gute Trei bigotte 

TH 

H M Bi 

Verschrieen 

E0ldsolfrqran.fi- 

Blume sehr groß, langstielig 

TH 

HMBIÜ 

Souv. de Claude 

reingoidgelb, 

gut gefüllt, mit langem Stiel 

LH 

H Bll 

Pernet 

innen dunkler 



The Queen 

sUgotdgelb m 

1 1 nenn üdl i ch. Blühe r f seh r gro Qe ßlu ntc n 

LH 

H Bill 

Alexandra Rose 

orange Grund 



Ullrich Brunner flls 

kirschrot 

mit starkem Duft und Sangen Stielen 

R 

H Bi 

Wilhelm Kordes 

kapuzinerroi 

sehr farbenprächtig, sehr dankbare. 




a-EoldE-Ürimd 

neuere Züchtung 

TH 

MB 11 


Pol yantha-RüSen (vielhlumlge Zwergs orten) 

10 Stück I0 r — Mk„ J Stück 1,10 Mk, 

Die Sorten dieser überaus reich blühenden Gruppe sind besonders zu Rabatten und Reot- 
bepflanzungen sowie EitiliSSungtn geeignet -Der leLrhc Rlütcnlioi dauert den ganzen Sommer 
hindurch bis zu den ersten Frosten an. 


Name 

Farbe 

besondere Merkmale 

Fbloulssant 

samtig dunkeirot 

ln großen Dolden blühend 

Katharina Zeirnet 

rem weiß 

nicht sehr groß aber reiehbl übend, von Lockerem Bau 

Mrs. C. W. Cutbiish 

äaellrosa 

reich blühend 

Röd halte 

(Rotkäppchen) 

leuchtendrot 

blüht äußerst reich, vorzügliche Gruppensorte 


Schlingrosen 

10 Stück JÜ P — Mk„ 1 Stück 1,10 Mk. 

Die üppig Wachsenden Robert nnd vorzüglich geeignet. Ein] kahle Mauern, Zätii]e f Laubes], 
und LfmbCngänge zu bekleiden. Auch zurti Beranken von Böschungen vorzüglich. 


Name 

Farbe 

besondere Merkmale 

American Pillar 

rosamilgelbwcißcr 

Mittu 

re Ich blühend in. großen Dolden, sehr winterhart,. 
prachtvolle Sorte 

Gruß an Zabern 

rein weiß 

sehr wintcihart, früh blühend 

Excetsa 

scharlachrot 

ausgezeichnete stark wachsende Serie, wohl die 
beste ro!e P besser wie die leicht meltauanfällLge 
Crlrn s*n -Rambler 

Dorothy Perkins 

Jschsrosa 

tn großen Dolden bllLlterid, sehr haltbar, stark- 
wachsend 


m 
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1 

/ II 

i 

1 

^nollen-V^iewächse 


und Blumenzwiebeln zur FrühjahrspflaiiXiing 


Zur ^eacfthm^F 

Hyazinthen, Tulpen, Crocus, Narzissen, Schneeglöckchen, Kaiserkronen, März- 
becher, Spanische und englische Irls, verschiedene Lilfenarten, insbesondere 
unsere heimische JoseFslitie und einige andere Blumenzwiebeln reifen erst im 
Sommer aus. Sie körulen daher erst von August September 
an geliefert und gepflanzt werden- 

Diese Zwiebeln sind in unserer ßlumenzwlcbelllstc, die Im Herbst erscheint, 
enthalten. 



F = Freilandkultur, T — Topfkullnt 


F- Anemone coronaria, 
Garten- Anemone 

Man pflanzt säe im Herbst oder Frühjahr zirka 
6 bis 10 cm tief. Bei Hcrbstpflanzung ist eine gute 
Laubdecke erforderlich nie Blütezeit fallt in die 
Monate April /Mai. Anemonen Beben halbschattigcn, 
nicht zu trockenen Standort 

Einfache <le Caen in bester Mischung {10, — 7 ► - .90 

GefUHte St. H rigid in best. Mischung 100 — 12 — 1.50 



Aucmuif tcironuiiA 



Amaryllis 

Hippeastrum hybrid um 

Atujirjills Spielarten 

Prächtige Topfpflanze. Ein ca. 50 cm hoher 
Blüten schaff, tragt edel geformte, sehr große 
leuchtend scharlachrote, oft weiß geaderlc, ge- 
bänderte und fast ganz weiße Blüten. Zwiebeln 
flach pflanzen, Zuerst knapp feucht halten, im 
Sommer viel Wasser und Luft gehen. Zwiebeln 
trocken und {rostfrei überwintern. 
Starke h lühbare Zwiebeln: 

LO Stück 20—40 Mk„ 1 Stdck 2,50-5,00 Mk. 
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fiJoxinin. liyhrFil^ 





Apios tubcrosa Amerik. Erdbirne 

Aus den fleischigen f dicken , bimförmigen,, eßbaren 
Knollen entwickeln sich 2 — 4 m hoch windende, schön 
belaubte Ranken, Die Blüten, purpurbranne Traubem 
sind schwach duftend. Völlig winterhait, Zum Beranken 
von Drahtzäun cn oder hoher Stangen, 

Starke Knollen: 

10 Stück 4,— Mk s 1 Stück 0.&Ü Mk. 


Basella tuberOSa v knüllen trag, Baselia 

Eine anspruchslose, Selbstschlängcnde Kletter- 
pflanze von üppigem Wüchse. Das saftige Laub 
bleibt bis zum Spätherbst frisch grün. Die Pflaitje 
erreicht eine Hü Ite bis & m und bringt im Spät- 
sommer duftige, weiße Blülentrauben. Knollen 
sind fnosibes zu überwinlern, Für GUrten, Balkons, 
Wintergärten zu empfehlen. Krallige Knollen: 

10 Stück Mk. 2, SO, 1 Stück Mk. 0,30 

Calla, Richard te oder Aroris&tah 

Diese allgemein beliebte Zimmer- u. üewäebs- 
bauspflartze Liebt krü Eltge, lehmige Erde, Warme 
und Feuchtigkeit. 

- aethiopica mit großen rein weißen, düten- 
form.BIüt.10 Stück Mk. 9,—* 1 Stück Mk. 1,~ 
* aiha maeutata Zwerg-Calla, mit weiß ge- 
tupften Blättermind schneeweißen Blüten. Auch 
fürs Freie 10 Strick Mk. 9, — , 1 Stück Mk. i, — 

Gloxinia hybrid a imperiatis 

Kaiser- Gloxinie 

Mil auftechl ateltenden Blumen und biegsamem, 
S 4 ltgrnnem Blaltwcik. Die Gloxinie Isi eine 
erstklassige Prachlpllanze fürs Zimmer, verlangt 
eine durchlässige, mit Heideeide vermischte 
sandige Mistbeeterde und recht hellen Standort. 

starke Knollen JA 5t. ist 

Kiiaer WiUitim, du nk tJWau \ 

S taue t tü n igln, w-cift !■ r e 2 SO 0 TO 

Kasuar Prledirlcli , lüfltnioi j ’ 

WiÜJlfl*' crispB, Ifrueli lernt- | 

rüte, sthe' re Itfibiaiundt \ * n_ r 

neue SorLe mH BUm cn, f Cf ' 
bü 10 cm t'nictinifisscr, ) 

Hyacinthus catidicans» 

Riesenhyazinthe 

Die bis über einen Meter langen Blfltens-chäfte 
bringen eine große Zahl reirtweiBer, glocken- 
förmiger, sein haltbarer Blumen hervor. Die 
Zwiebeln sind f rostfrei zu überwintern. Blüte- 
zeit August bis Oktober, Nur für’s freie Land. 
10 Stück Mk, 2.—, 1 Stück Mk* 0 P 2& 

Incarvillea Deläway 

Herrliche Winterhärte Zierpflanze. Die Bluten- 
sch.fi ft c erheben sieb ca. 00 cm hoch aus dem 
gefiederten Blattwerk. Die gkmnieüähn liehen 
Blumen sind rosarot. Starke Knollen 

10 Stück Mk. 0,50, 1 Stück Mk. 0,70 




ÖS 


Julius mqnhaupt Nachfolger * breslau i 



Mortthretia orocosmkefbrB, Motttbrdic 

Zier! sches, anspruchsloses Zwiebel-Gewächs mit 
zahlreichen Blüte nrispun r Vorzügliche Schnitt- 
Ei um c. Die Z wiebef einen werden Im April in 
Trupps oder Gruppen gepflanzt, I tu Winter mit 
Laub decken oder frostfrei überwintern, 
orange rot 

1 00 El. Mk, 5 — , 10 St. Mk. 0,60, 1 St, Mk. 0,10 
rosa 

100 st, Mk. 5, , 10 St, Mk. 1 — p 1 St, Mk. 0 IS 
California, reingelb 

1ÜÜ St. Mk. , 10 St. Mk. 1 , 1 St. Mk. 0,1b 

gemischt 

L00 St. Mk. 6.50, 10 St, Mk, 0 75, 1 St. Mk. 0.25 

Oxalis eiculctita, vl erb tattriger Glücksklee 

Von leichtester Kultur Mit dunkelbraun ge- 
zeichneten Vier-Blättern und rosa B Juten, Als 
Einfassung im Gärten, sowie auch als Topä- 
pflanze (ca. 5 Knöllchen in einen Topf) zu 
empfehlen. Die Knöllchen sind froslfrei zu über- 
wintern. Die kleinen Im Herbst sich bildenden 
Rübchen sind als Gemüse verwendbar, 

1000 St. Mk. 12, 1005t Mk r 1,60, lOSt.Mk 0.25 


Pnlyanthus luberosa fl. pl., Tuberosen 

Hochgeschätzt wegen Eli rer lang gestielten, herrlich duftenden für die feinsten Binderei tu 
gesuchten Bin men. Die Zwiebeln treffen wegen der Frostgefahr erst Ende März hier 
ein. Indessen bitten wir Bestellungen rechtzeitig aufzugeben, 

>1an pT tanzt die Zwiebeln von Märe— Mai In TBpla raa 10—13 cm Durchmesser In fr-lte Erda oad kfioJI^n 
stellt dlrndbeii ich. Zimmer aas Feme-Csr. Sobald keLcs Fjöbe& metr zu bclOrdUcn sind, pAnl tann 
die Tbpfe m:i den am icv-iriebeaeKi Zwl « u ein m den Gart« ein aud ii h i L ein kiDieichend teaebt Zu 
Bn^ao der rUblwcn Witterung aebrns m-\u Hs Tbpfe mit den stark entwh'lcdtrut, neben Knospon 
ir-ng end en PJLanzeis ins Z:uiiu*t ;ilmJ bald wird tnnc ?i.dL öu äso Efkto^a Üi'Jicsa erlfeuei käonca. 

100 St, 30, — Mk , 10 St. 3,50 Mk, 1 St. 0,40 Mk, 


Blumen - 



F, Ranunkeln 

Die Ranunkeln vertan gen einen kühlen, kräftigen Buden und guten 
Wfntersdiuiz. Die beste Pftaimdt ist im zeitigen Frühjahr Ina Freie 
und mit Laub gedeckt 6 cm tief mit 10 cm Abstand. Vor starker Sonne 
und Trockenheit schützen, Blüte von Juni bis August. 

FriUtfitaische ln Mischung 
10005t* 30— Mk., 100 St, 4 — Mk., 10 St. 0,46 Mk, 


Ti arid in (F er rartu) Pfciuenhlume 

mit irdtcics saniert, getigerten, an Orchideen erinnernden Blumen. 
Behandlung wie üladlotcn, * , 10 5t, Mk. 2 n — , l St 0,25 Mk. 
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Begonienknolleri 

PEtanzzellMarZ'-Mst in Töpfe, und. 2 War kcvmmt dis vertiefte Seite der Knuifc nach üben und ca. I Cm 
unter die Erde, hinsichtlich letzterer sind sie nlclit wählerisch, wenn sic nur Iptfcer und krällis ist. 
Warm und feucht erhalten bleiben sie SO fanfie am hellen Fenster, bis die Pflanzen. jjenÜEC-nd kräftte 
Ecwnrdcn sind, Vam Juni ah kennen säe dailrl ins freie Land ausj{£pf tanzt oder in Töpfe zum 
Dekorieren vnn Ualknn vasen usw, verwendet werden. Den. Winter hindurch sind die Knüllen 
hei "l— ß 6 Wärme im Kelicr oder Zimmer trocken auliuhewahren. 

Eine halbsctiaträjje, jedenlafls nicht all zu sonnige Lase ist ihnen am ztiLrägllchstea- 



GeEüllLe jithCJlblumiUe I) u gOO i l l 


Riesenblumige 

Es' erübrigt stell, diesen w-olft bekannten LLnermüd- 
liehen Bltihern noch Lob hinzuzuf Eigen, ihre wert- 
vollen Eigenschaften als ZI mm er- u.Gr Lippen pflanze 
sind hinlänglich bekannt. 

Starke B] iifc nk n ollen von cm Duichm, 


Einfache 

100 st- 

Mk- 

10 St. 
Mk. 

151. 

Mk. 

weift, gelb, rosa, ziegelrot, 




orange, jede Farbe einzeln 




oder gemischt 

Ift,— 

1,70 

0,20 


Gefüllte 

weift, gelb* rosa* ziegelrot 
orange, jede Farbe einzeln 
oder gemischt 18, — % — 0,25 

gefüllte wie oben in den 
gleichen Färb,* aber klei- 
neren Knollen, 2 , ; , ü— 3 cm 
DurchttLt ebenfalls gut 
blühend 8,— i, — Ö,i5 


Vtelblumige Knollen begonien 

Dlcsc KnoLlenbegüJileii sind viel zu wenig bekannt. Die Blumen sind kleiner als die 
der rieseublumtgen, erscheinen jedoch in grober Menge den ganzen Sommer hindurch, Vor* 
trefflich zu Gruppen und für Topfe. ins 5t ißSt ist. 


Zeppelin, glühend orangerol, Höhe 20— 25 cm. Wegen der aparten Farbe 

und des gedrungenen Wuchses für Blumenbeete unvergleichlich . * 40, — 4,50 

Helene Harms, hellgelb, Unterseite leicht lOtlich angehaucht- Blüht 

äußerst reichlich bis zum Einsetzen des Frostes 50, — 5,50 

Leuchtfeuer, prachtvoll feuerrot, sehr reich blühende ausgezeichnete 

Topf- und Gruppen pflanze 50,— 5 ,b0 

Hänjjebfcqcmicn* Diese prächtige, dankbare Art ist für Topfkullur 
und Ampelzwecke an geschützten Plätzen ganz wundervoll. Die Blüten 
in orange, rosa und rot sind gut gefüllt und nicht mit der wertlosen 
Art ?-□ verwechseln, welche nur kleine, einfache spitze Blumen hervor- 
bringt. Knollen von 3—5 cm Durchmesser 3,— 


0,50 


0,60 


0,35 


10O 
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GroBbfumige 

Canna 

Die Canna, Zumal in ihren neuen Züchtungen, 
2üh]en zu den wlrkungsvol Jsten Schmuck' 
pflanzen. In Einzdgruppen auf Rasenflächen, 
in Verbindung mit anderen Blattpflanzen oder 
aucii in große Kübel gepflanzt werden sie 
niemals ihre Wirkung verfehlen. Die Blüten 
zeigen leuchtend rote und gelbe Farbentöne, 
das dekorative große Blattwerk dunkelbraune 
oder grüne Färbung, Erst der Frost zerstört die 
Blüten pracht. 

j?u_r Kultur: Cannatnolleji sind nach der Ankunlt 
sofort irt sandige Erde zu pkanzen and unbedingt 
15 bis 20 Qrad warm zü halten. Vor (Witte Mai 
dürfen die zuvor Warm amte triebe neu Knollen 
nicht aus^epflanzt werden. Als Kinder des Südens 
]5t Ihnen Warme, soiULlec Lage und wahrend de 5 
« ach El ums reichliche Uünfcunji und jui nusrei- 
Chmrde Bewässerung mit abgestandenem Wasser 
Bedingung, 


Sorte 

b i:.i ro 

B'uttwerk 

Höha 

£ffii 

i 0 Stück 
Mk. 

1 Stück 
Mk, 

Assant 

Scharlach 

dunkelbraunrot 

1.25 

12,“ 

1,50 

Chebanna 

pur purrot 

( grün 

1.50 

H — 

1 — 

Feuerzauber 

Zinnobcrscharlach 

rotbraun 

1.50 

10 ,- 

1,20 

Gartens chdtth eit 

lAChsrosa 

grün 

1.— 

10,— 

1,20 

Germania 

scbadachorange 

dunkel 

1.— 

e h — 

1,— 

Graf Tolstoi 

rnt 

grün 

1.25 

8,— 

1 — 

James Wigam 

orange innen gelb 

griiti 

1 1,— 

7,- 

0,90 

Louis Marlin 

lachsfarben 

dunkel 

1.50 

8- 

l t 

M. Alfred Buly 

orange u. rot getuscht 

grün 

1 — 

lr~ 

0,00 

Präsident 

rot 

blaugrün 

1.25 

8 r — 

1 — 

Rol de Beige 

lachsfarben 

braun 

1.— 

8- 

i t 

Vlctoiro 

zinnoberscharlach 

rotbraun 

1.50 

12,- 

1,50 

Sorten nach unserer Wahl 100 St, -V 

Ik. 60—, 10 St. 

Mk, 7,- 

1 St. . 

m. <\m 


Ab Mal an getriebene Knollen mit 30 Pfg* Aufschlag per Stück* 



15, §. 30, M. H . in Stiegen. 

Bezüglich der von Ihnen bezogenen Sämereien erlaul ie ich mir Ihnen 
meine vollste Anerkennung ausgMpredten. Die Samen sind gut ül \ f ge- 
gangen und der Stund derselben ist vorziigiith. 
li . 9, 30. Ai. M„ Breslaurfiim dsfe t d . 

... Ith werde Ihre guten Qualitäten und Ihre Firma aufs beste empfehlen. 
Qartenvrerkfiihrer des Stddt Krankitthauses in B. 

. . , Alir den bisherigen Bhtm.cn - und Samenlieferungen, die ich 40 Jahre 
ummterbroifien von Ihnen bezogen habe, bin ith äußerst zufrieden 
gewesen. Ich spreche ihnen hiermit meinen besten Dank i ms. 





JULIUS «ONHAÜPT, NACHFOLGER » ERESLAU 1 



Gladltfu Odin 


Gladiolen 

Großblumige neue Hybriden 

Dieses dankbar hinkend* vornehm wirkende 
Zwlebdgewäclis. Ist durch seinen Bhimenreichtuni 
und die Farbenschönhdt, besonders in den neueren 
Züchtungen als überall angebrachte Sehtttuck- 
]>(]flnzc und wertvolle Scknittblume unentbehrlich 
geworden. 

Man leg! die Knollen je ituch Wiitemnit von frtärr 
Lij s Alläuilg Mai ins Freie aal recht sunnicen Stand- 
ort etwa 10 cm tief hei IS — 20 cm Abstand. 
Locker hatten des Bodens, reichlicher Be Wässerung und 
wiederholte Duttegilsse danken sie durch kräftige, 
üppiKC Bluten rispen- Au den ELrd.cn stellen Gladiolen 
keine groBen Ansprüche. Blütezeit Anfang August hls 
Oktober. Tn Herbst, vor Eintritt stärkerer Fröste, sind 
die Kecken hernuszmichmcn und in einem fiDstireieG 
Kaum zu überwintern, 

M Wir liefern nur slarär Knollen von 13 r-m Umfang ■ | 
und mclrr. 

I— früh, m — mittelfrüh, :■ spät. 


Amerlku, zart rosa, mii violettem Schein . . . 

. f 

IDO St. 
Mk. 

8,— 

I D St. 
Mk. 
0,90 

1 St. 

Pfe, 

10 

Raren 1. Ilnlui, samtig dunkelblau .... 

. s 

~ s — 

0,90 

10 

€rln)Äon 1 ob Emil scharlachrot, sehr großblumig . , . 

. tti 

9,- 

t , — ■ 

15 

Hinpr«KN of Imlln, lief dunketbraunrot 

. s 

9,™ 

1 

15 

JueeKiii von Bayern, bUuvioJ dt . - 

m 

8- 

0,90 

10 

JUps* C. 1*. Alfavmaüe, neue rein weiße Sorte 


9,— 

1,— 

15 

041 il, dunkdfldschfarben mil dunkelkarminrotem Fleck. . . 

f 

8, — 

0,9t) 

10 

Ornrixfi urangtgelb, ;ipr i kosen Earbig angehaucht , . 


8, — 

0,90 

10 

I'luk Purlehliun, zart tosa 


10, — 

1,20 

15 

Princc ol WxltiH, lachsfarben .............. 

. i 

8.- 

0,90 

10 

ttcil Eiuperor> leuchtend d«nkd$ehflrlach- Sehr große Blumen - 

, f 

10,— 

1 ,90 

15 

Schteisii'n, silbrigrosa ... . 

. m 

8,— 

0,90 

10 

Ndiunteii, kanariengelb, sehr großblumig . . . 

S 

8 — 

0,90 

10 

War, blutrot, spät blühend . . . 

. s 

9, — 

1,— 

15 

WeKOer itii'we (White Giant), rein weiß . 

m 

10,— 

1,20 

15 

Mischung aller färben L GröiJe .... 1Ü0Q Stück 70,— 

Mk. 

S — 

0,90 

10 

extra große 

Rieaenzwiehcln UM) Stück 95,— 

Mk. 

10,— 

1,20 

15 

Billige Mischung von guten Blühzwlebeln lQOO Stück 35, - 

Mk 

4- 

0,45 

5 

Sortimente im Karlen mit Sortena 

nga 

h G 




A,, 12 S flck Tn 0 Sorten 1,23 Mk , B.. 25 Stück \n 12 Sorten 2,25 Mk. 


Gladiolus Primulimiss 

Diese Gladiolen in e eiben und rosa Farbtönen sind kleinblumiger, aber früher und zierlicher. 

Für Binderei hervorragend. Die Knollen sind kleiner als die der großblumigen Borten- 
Mi schung schöner' färben. . . t , KlO St. 8— Mk., 10 SL SO Pfg., i St. IQ Pfg. 
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Lilien 

Die Lilien gehören zu den vorn ebensten Schmuckstücken unserer 
Gärten, Ob als VorpFlanzung vor Gehölzen, als Zwischen- 
pflanzung, als geschlossene Gruppen Irn Rasen oder als Topf- 
kultur, immer sind sie von auffallender Wirkung, 

Lilien müssen frühzeitig und m lei d ettens 20 cm tief Bepflanzt 
werden, weil die »nt (i runde des Oiüi 1 um ü t eti g e]s sich bildenden 
Wurzeln wesentlich zur Ernährutifi der Pflanze beilraKen. Maa 
fasse sie tn 0 ifli ctist unurestftrt an ihrem Stnaüurt stehen. Durch- 
[äü-HiKLT lauterer sau d h uüiec r Humus- oder Lehmhütten, eine 
gewisse EindcnfeuchtjEkcit. halhscdattizcr und wipd Geschützter 
Standort sagt fast allen Lrlienarteit za. Den Winter (Iber kalten 
die meistert Lilien lul Ftuiuh unter etwas Deckung aus. Doch 
kann man sie auch Lm Keller Ln Erde ein schlagen und hier uhcr- 
wiutern, Töpfe werden ?.ur Haine gefüllt lusd dann die Zwiebeln 
soweit efn«e pflanzt, daß noch cn. 2 cm Erde darüber kommt. 

Anfangs mäßig feucht und kühl halten. Wenn der Stengel vor- 
geschritten ist, füllt mau den Topf ganz mit Erde auf. 

LlUum auratu m, Japanische Goldbandlilie* 

Weiß mit braun rote ti Tupfen und einem goldgelben 
Bande auf den sechs Blumenblättern. Köstlich duftend. 

Pur Topf- und Freilandkultur. Blüte Juli /August. 

22 — 25 cm Umfang 

100 St. SO — Mk,, 10 St, 10,— JVlk.j, 1 St. 1,20 Mk. 

Litium candjdum, weiße Josef stille« Ule bekannte einheimische Ul e der Landgäteten. 

Eignet sich nicht für Topfkullur. pflanzzett nur Au gu st /Septem ber. 

Starke Zwiebeln 10 St. 4,50 Mk., l $t. 50 Plg, 
Schwächere - 10 * 2,50 * 1 ■ 30 * 

l^riQtlolium (spccicusum) 

Di&df* aua J.ipnr «iDS'ADVaTle prdöLL'e Art eignet a'.cii [Ur 'Pjpf- und Fr^itHBäkultur, siiremi 
mliijtd&Q JSo.kn verheb. Gei EUirksra Prost Lalcbl decke! i. Aut dem meterinihtii BLQlteedmtl 
&ltx?u v.i IS ET0S5 v, wbwMh duftende Blumen Blütezeit Ende Juli hla September. 

- - album. weiß starke Zwiebeln 100 Sl, HO.— Mk„ 10 St. 12,50 Mk:, 1 St 1.40 Mk, h.po!|ü|] 

» i rubrum, dunkeltosa staikeZwteb.lOQ * 110,— * LO • 12.50 ■ L ■ 1,40 ■ 

* - iHlelpomene, dankelftarm in toi 1DD * 120, — - 10 * 13,— * l - 1,50 * 

* fldmgiflorum Takssima, Mit weißen, langgestreckten duftenden Blüten. Unent- 

behrlich für feine Binderei. Für Topf- und Freilandkultur, 22—25 cm. 

100 SL 90.— , 10 St. IG, — J 1 st 4.20 MIl 

- regalp, KonigslEläc ans Ostesten. Eine neue prachtvolle, Winterhärte Liüe zum 

Treiben oder zum Schmuck im Garten. Der Blüten stiel wird ca. 75 cm bis 1 m 
hoch. Die Blüten dol de besteht aus vier oder mehr grollen sich gegentibersteh enden 
reinwelScn, im Schlund kanariengelben Blumen. Erst im zweiten Jahr und 
später entwickelt diese Lilie ihre volle Schönheit. Die Zwiebeln sind wesen t lieh 
kleiner als die anderer Sorten. Die DurcEisehnitl&grüile bl übbarer Zwiebeln ist 
6-“® etn Umfang . IQ Stück {j r Mk. 1 Sliick 0.60 Mk, 

■ tfgrlnum aplendens, japanische Tiger-Lilie oder Feuerlilie. 

Leuchtend orangerot mit purpur-schwärzlichen Flecken, spätblühend, sehr schön 
Blüte Juli/ August. ............ 10 Stück 3,— Mk., 1 Stück 0.40 Mk. 

Di« TiffcrUiten nin d gam aaHprui.:bsLpn n durchwis wlutorbart Süd brüll rten fast gar keiner PUrgw, 

- um bei la t« m hybi*-« orange blutrot, schwa rzge FS eckt. Blüte Juni/Juli. Die Blumen 

stehe« im Gegensatz zu den der anderen Lilien bei dieser aufrecht und gewähren in 
ihrer weithin leuchtenden Farbe einen ungemein fesselnden Anblick, Völlig winter hart 
gewinnt diese Lilie mit den Jahren an Schönheit, wenn sie am selben Plalze 
unberührt bleibt 10 Stück 4,— Mk., 1 Stück 0,50 Mk. 
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Dahlien 

aus eigenen Kulturen sind eine Spezialität 
unseres Hauses 

(Mitglied der Deutschen UahlLen-Gesellschaft) 


Unser Daldieuschäugarteii in ScheitriiK an der Üstseite der Pergola wurde zur 
Blütezeit (August /Oktober) von Tausenden besucht. Auch in diesem Jahr 
werden wir wieder eine reiche Schau zehren. 

In tiELilj rtch l: n i J i ; i" Sammlung haben wir nur diejenigen Sorten verzeichnet, die eis 
schönste Vertreter ihrer Klasse gelten. Wir nehmen nur Neuz licht ungen auf, die als 
wirk liehe Verbesserungen nnznspredieu sind. Von einer zu weitgehenden. Klassen- 
einteilung hüben wir Abstand genommen. zumal die Dahlie innerhalb der Sorten sehr 
viele Übergänge von Klasse zu Klasse zeigt. Die Farbenbezeidniimg kann nur einen 
unge Fähren Anhalt geben; es ist unmöglich, di« fielen Färb tone verständlich zu 
machen. Die Höhe na n gaben besitzen nur relativen VV m. weil die klimatischen und 
Bodenverhältnisse einen großen Einüiiß auf das Wachstum ausüben. 

üic Kultur der Dahlien, 

l. Huche einen sonnigen, freien Standort. 2- Gib dem Boden Kalk und Kali- \ Stun- 
dung gebe iin Herbst. 4, Vermeide reicht: Stick sie ff gaben, Sie fördern wohl die Laub-, 
schwächen aber die Blüten bi (dtmg, 5. Pflanze die Dahlien nicht zu eng, etwa 1 Meter 
betrage! die Pflanzweite, 6, Pflanze die Knüllen nicht vor Anfang Mai. 7. Pflanze nicht 
zu tief, sondern häufele sie nach Art der Kartoffeln um, bedecke anfangs den 
Wurzel hals nur etwa 5 ein mit Erde. ß. Binde die Dahlien an starke Stäbe an. 
0. Kneife einige Nebenknospen aus, um recht große Blumen zu erzielen. 10. Bekämpfe 
energisch die Schnecken, Ohrwürmer und Wühlmäuse. 11. Gib deinen Dahlien reichlich 
Wasser, zumal die Verdunstung der Duhlienblätter sehr grüß ist, 12. Nimm die 
Knüllen nach den ersten leichten Frösten heraus und überwintere sie in einem frort- 
freien Raume, am besten in Torfmull. 
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Das Ergebnis unseres Dahlien-Preisausschreibens* 

Das im Etcrhst von ans pusec schrieben« Dali lien-PreEsänsseli reiben hat uns eine unerwartet 
Kroßc iaht VOR Einsendungen aebracllt. Alle ttezeuEten Jas ErnÜc Interesse für diese schöne Herbst- 
bEdi'fie. Es War die Aufgabe ge stellt, die schönste Datalje aus unserem £eh aitsaT ten zu notieren 
nebsi einem charakteristischen Vers vöij höchstens 4 teilen, Di* Preise wurden unter dii,' Verse 
über die Dahlie mir der größten Stirn me nanzdhE verteilt, Am m eisten genannt wurden die Sorten 
„ScejnrgEer* und .Goldrose*. lertier -Andren* llorer\ , tiöfiienEö-l J \ .Goldene Süttae*. .Japanische 
Sonne*. Die Preise bestanden in Bar-Preisen und Gutscheinen zum Bezüge vün Dahlien und 
Stauden- Wir danken auch an dieser Stelle den Ktn Sendern herzlich fur ihre tktciÜEuns 

Machst eliend bringen wir einige der prämiierten Verse zum Abdruck. Aus Platzmangel können 
wir Ecider nur eine kleine Anzahl hier an führen. 


.SeejungEcr* du kannst mir gciaUcn, 

Dir geh den Vorzug ich vni ,a3teri, 

Du Strebst nicht hoch, bist doch, SQ reich. 
Bist einer Wassertose glek-h- 
3 l-p 1, Preis; Frau Rektor Uramathc, Breslau. 


Tn Form und Farbe der Rose gleich. 

Der Königin im Blumenreich; 

Die Knospe schon kündet ihr edles Wesen — 
.Gold rose“ heb’ ich am Schilde ec lesen. 

1 fi E. Preis; Frau 0. Golde, Brockum 


Als ich zum ersten Mai dich sab 

im Gartenland, 

Da hat mein Her?. gleteli seihet 

Gold rose dielt genannt. 

7- Preis: F/hli Annu RcEmurln. BresJuu. 

.Seeiuiteter* lioLdc. süße, feine, 

Sö zart in Farbe ist wohl keine. 

Dir bist allein mein ideal. 

Du hist das Mstdctaett meiner Wahl, 

4 . Preis: Georg Dl brich, Breslau. 

ln Monhaupts Daliltengarten stellt eine 

Bl unten pracht, 

, See] Ud ater“ als schönste aller AHen 

mir gleich ins Eierz gelacht. 
Wenn sie vnn alten Schönen auch zierlich 

steht und klein, 

So ist doch ihre Blüte wie Wachs 

und Elfenbein. 
6. Preis: Willy He Inert, Breslau. 


So wundervoll, so traumhaft schön. 

In ticblich znrtern Für hu Klön. 

Fand teil wie „SctjunEter" noch keilte 
Und preis 4 als Duhlie sie alleine- 

3. Preis: Prl, Erika Reimann, Oppeln. 

,Grildrose* in Farbe und Form entzückt. 

Eilt jeder Beschauer ist davon he Glückt, 

Sie ist nicht sehr hoch, bruuekt auch nicht 
viel Raum 

Doch welch’ ein GcnuE. die Blüic zu sclinun. 

3. Preis; Robert Schoch. Breslau. 

.SeeJunRter“ schwebt in feuchtem Reich, 

Um s;e glitten die Wetten weich. 

Ist als Blume ans Land gestiegen. 
Traumverloren die tälüLen sich Witzen. 

7. Preis: Frau SUltl -Rat Wally Mosch uor, 
Breslau- 


Wir haben ferner eine Anzahl Vers Prämien verteilt Tür Verse über Dah.icn mit fcriastrcr 
Stimme iW:i2ahl. die für die ausgcSelzten Preise atiSSChallen muß Len. 


Die Form ist edel, der Stiel ist lang, 

Die Ha. ning aufrecht, das Blatt nicht krank. 
Die Blume Groß, R.it äcuchtci vor. 

Die schöne Dahlie .Red tfretPCror“, 

I, Vcrspräntie; Frl- Charten« MeteltnEd, 
Breslau. 

Majestätisch lenchtet lieblich hervor. 

Die scuönsie der Dahlien — .Red Emperor“, 
Laß Stets dich bewundern in dritter Pracht, 
Gott haL dich zur Freude der Menschheit 

ge macht. 

Jll. Versprämie: Herr Erich Pfennig, 
BuchhalLer, Breslau. 

Lac&mflve rot mit weißen Spitzen, 

Die n;uß ich unbedingt besitzen. 

Ich hoF sic mir, daß es so sei. 

Nun ganz b« stimmt im Monat Mai. 

V. VersprÜnuie; Herr Josef WäEczck, 
Breslau. 


Bete ne Ropperl seiEt sich höchst modern, 
Welch' Mädchen wäre das nicht ec ml 
Zartrosa Tcmt. einen gelben Hauch. 

So wie ca heut bei Damen Brau cif. 

H. VersprSmie: Anna Becker, 
Breslau. 

Stolz und erhaben siehst du da. 

Her rite he EJlumc, j;a,r mancher dich Sali — 
Gleich einem Köitige kommst du diT vor. 

Wie auch dein N ITie sagt: „Red Fmpernr'l 
I V. Versprdmic: Fr. Margarete Keller, 
Sa nsa fite rin, ßrpslau- 

Rcisfit ist schön, doch’s kostet Batzen, 

Und außerdem noch viel Simplen, 

Fn Ai □ n ha u p ts üarlcn doch o Wonne. 

Scheint kostenlos -JapBn'scnc Sonne" t 

Trust preis; Hetz Conrad Küfer, Lehrer. 

Brockau. 
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ti ne besondere Freude wurde uns von der Einsenderin des nachstehendem netten 
Gedichtes in sctilcsischer Mundart gemacht, Für die Freisverteilung mußte ns jedoch 
wegen der nicht eingehaltenen Bedingungen au&dudten. Die Einsenderin wurde mit 
einem Sonderpreis bedacht, 

Dahlie lisch au 

Uh verfläscht* nu. rnechf idi w i_s.Hu r 
Welche wull de. schmuste wierl 
Ulfe sein se wie zcicn kissti 
jede sdiuent de schinnste mir! 

Sali ich se mir znngstriiu »an 
Hot niir’s jede uagetohn! 

Ei dam Noamen schuuf leiht Clidc 
Sali ich dich, meä „M e i s t e r s t i e k'd 
Wie mit Guido üherbuscht. 

Rosig ei doas Grien gekuscht* 

Und vntn Maler fein bemoalt 
►.Gold rose 1 '' uam Stucke pruahlt 1 
Und zuletzt* ob nieene Wunne 
Strahlt die schiene .*G u 1 d n e Sunn e"M 
Mohau pt, Do hast 's gatt gemacht, 

ITcmb schien Dank fier sti viel Pracht f 
Hierl odh* und zu guderletzt 
Hot er Freiest: ansgesetztF 
Eenes wiuscht ich mir de- Muß, 

Kerne Niete, „s grüße Laus“? 

Eine Dnhlienfreundin. 

Helene Hoffman n -Schnitz, Pohlsdorf b. Hoynau. 


Dahlien ® Neuheiten 

Es freut uns, in diesem Jahre einige Nenzüchiitngen nnzubieten, die 
aets unserer sdtlesisthen Heimat herDorgegBngen sind und die in erfolg- 
reichen IVetibemerb mit änderen äutmürtigen jVeuheifen irrten fctfii n tn , 

Züchtungen des Herrn GSitrereibes. Hetdenberg. UlolsiJiwltz: 

Erzp rieste r Weidner, 

rie&enhluniägeFIybriddahlio, leuch cend pfirsichfarben* mit ZiirigcJber 
Mitte. 

Dr. Richard Mohr, Edoldahlie, kanariengelb, Spitzen weiß belichtet. 
Papa Gsrkkfl, ITyhrcHdahlie. sonnengeib, mit rötti ehern Schein. 

G arten bauin s pe ktor Rei n f Hybriddahl, ie, rahm wo EIE* m . grün . Sdi i runter, 

i Von vorstehenden 4 Nuüzüdctucigeci sind junge bewurzelte Topf- | 
= pflanzen ab Ende April abzugeben per Stüde 5,— Mk. [ 

Tiiihim 


Züchtungen des Herrn Gürtnereitsi. Ke minier, UZeiRutosser OL: 

onöjricgenblumi 
mit sattgetber l 


Jumona, riesenblu.miEe Edeldahlie von auffallender Färbung* indisch-rot 
■ Schattierung. 


Juii^e bewurzelte Topfpflanzen von vorstehender Züchtung ob Ende \ 
April abzügebeu ... . r . per Siuck 3,50 Mk. ; 


Das ganze Sortiment vorstehender 5 Sorten Mk* 12,00 
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Von den nadigenannien Sorten haben wir ab Ende Mai bewurzelte 
Steefclingsptlanzen zu *Vb des KnolLenpreises abzugeben. Hie blühen ebenso 
reich wie Knollen. 

1. Kaktus- oder Edeldahlien. 

Die Blüfcnblütter dicsur Klasse sind spitz und feinst™ lilig> sie erinnern an eine 
Kaktus- oder Chr ysa nllie in ouibliite. 



Kdel ilflHIi-e 

mit sj'ilicn JiltUcnljiSOcrn. 


SpInncudflJilIc 

r> i ■! : r: noua kraläi"d Form Eubci* wir durch 
ein 5p kcnntJidi 


S^rkn mit Iwsondi'r k arigrii Et! ■ in it*ri1>! iil I ■ haben 
üic Tiirdr»£rri So teu ycyn etwa 30 c:u Höhe haben 


durch li keniultcjt fteraathi Alk n dt 
l Smdt 

Nr. Mk. 

6 Acine, lachsfarben, b. . . . . . 1*50 

8 Albert E. Amu&, brtmncndrok h. Sp, 13) 

IO Alma Mann, gtmsbraun 0,60 

12 Atnbassadnr* gtlb mit lachsrosa. . t, — 
3ö Andreas Mole r T gelblich* rosa Spitzen 0,80 

36 Anemone.* zart atlasrosa mit Lila . . 1,00 

37 Avenir* rein rosa, Sp. ...... 0*80 

38 Annemarie* leuclit. laclisrosa . . 2 , — 


■40 Auramiaca, lachsfarben mit orange 2,— 


wfr ^<1 £■ 5p In neu Dahlien durch ein Sp. p r eke'|^EeJL*ci(|, 
hir durch n die UChcK-a von iäD cm a:i jrjTwäjin 
= n Surifln werden cd 100 — l&O cm IiDch 


104 Covenanter, bimbeernat, Sp. . . . t 20 

120 California Beau ly * kupferrot 1,20 

M2 Cigarette* weiß mit hellrot , . E, — 

t4fi CoFrect, dunkelrnt, 5p i. — 

170 Demokrat, dtinkelgetb 0,KQ 


180 Deutsches üretehpurpurrosa m.gelb 2* — 
älSß Dr. Hellmuth Späth, bltsulictiei Ton 1,20 
l&Ö Dr. Rieh. Mohr siehe vorn unf. Neuheiten 



50 Bagdad, ImrüeauAFol ....... 0,80 

63 Berengarta» orange innen gelb . 1 ,— 

70 Blausfern* rßfi .-violett* weiße Spitzen t, — 
80 Blaustrumpf, dunkel violett .... 0,00 

9b Brennende Liebe* feuerrot .... 0*00 


210 Ehrenpreis, dunkel lachsrosa mit 

amtthyst . 1*50 

215 Elsie- Prior, lachsfarben* 5 p . . * . l,— 
225 Engelhardts Käte* hdlzimtrot . . . 0,60 
240 Ewiges Licht, 'lichtgelb grünl. Spitz. 2* 
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26S Frauentlebllng, chamois mh Karmin 1, — 
270 Frau Ida Manstield, satt^elb . . .ISO 
272 Frau Qberbflrgermeisler Bracht, 

zartgelb ....... T . 3, — 

2-6 Frieda* zartrosa 0,80 

280 Fried en senge I, wachsgelb m. rasig hla 3, — 
340 Frohlocken, gelb mit weißer Spitze 0,80 

360 Für dich, zarttila 0,80 

370 Fürstin v. Donnersmarck, zartrosa . G,SÜ 

+20 Qlaskönlg, w r eiß 2,— 

430 Goldene Sonne, rein gelb. Spitze 

dunkel 1, — 

190 Hamlet, schwarzpurpur ...... 0,60 

495 Har pa gern, reingelb 0,80 

500 Hei de Prinzessin, a ein weiß, n . . . 0,80 
&05 Heiligtum, heilierrdkolta .... B, — 

510 heim we k t vioEettjmrpur. ..... 0,60 

517 Helene Rapport, chamois. . . . ,0,80 
530 Herzblut, dunkel hl ui rol 0,60 

515 Ho Ist eng old, rein hchgesb . , , . 3, — 
550 Hygfea, zailltlaiosa ....... 2,— 

552 Islam Patrot, zinnoberrot, Spitze gelb 2,—- 
575 Jack Hobbs, ellenbelnweiß .... 2,— ■ 
582 Jean Chazot, goldgelb mil orange . 0,80 

584 Jonkhter G. F. v. Tets, weiß - . 1 — 

585 Jubelllcd, rot mit amethyst .... 0,00 
590 Jumona* niedrig ind [Schrot, gelb- 

geslreäM, Neuheit nur Stediiings- 
pflanzen 2,50 

695 Kalif, scharlachrot ........ 0,60 

6J0 Königin, ittakngrüne Spitzen, lachs- 

rosa 2,*- 

620 Krösus, rein weiß 0,60 

622 Küsse mich, ziegelrot mit weiß. . 1,— 
630 Lausitzer Stern, orangegelb , . , l — 
636 LOac ülory, bellila 1,50 

GG5 Mammut, purpurrot, h , 0,80 

670 Mary Murray, orangescharlach . .1,50 

671 Mein Stolz, gelb und rötlich . . . 1,50 

672 Meisterstück, zart Li La, , . . T , . J,— 

674 Ministerialrat Roloff, reingelb,, u , 2,— 

675 Modell, wach^gulh mit rosa .... 0,60 
683 Mrs, E. Spencer, rosaiik 


1 -Elfte* 

bV. Mk. 

685 NübiHty, wehirot, . .2,50 

660 Nesthäkchen, chamois m.ametbyst,n 1,20 
638 Nagels Wo nder, hellrot m. goldgelb . 0,80 
705 Nordlicht, gelb mit rot . . . . . . 0,80 

71") Oberbürgermeister Becke, indisch- 

not mis puipur ......... 4, — 

717 Qbergürlner Dlllge, helllla . 1,— 

725 Paradiesvogel h violett mit weißen 

SpEizen l f — 

735 Pink Favorit, zartrosa 0,80 

750 Prinzeß Luise, lildrosa, Mille weiß 1,50 
752 Purpurzwerg, purpur, n l, — 

750 Record, feuerrot . 0,60 

762 Regulus, weiß mit rosa, feinstm Eilig 1„50 
767 Reverend H, C. Waever, rosa . . , 2,— 
770 Rheinisches Müde 3, kflimin, Spitzen 

Weiß J,™ 

775 Rheinkönig, schneeweiß, b , . , , 0,60 
782 Riesen-Kriemhilde, rosa mit weiß . 1,— 
785 Roland* lachsthömols m. aprikoscnE. 0,80 
730 Romeo, heElorange m. duukeloiaun . 1. — 

794 Rusemarie, mageniarosa, Sp. ► . , 3,— 

795 Rose nköu igln* sllbeirosa .... 0,60 

820 SchneekOntgln, rcinweiB ..... 0,60 
835 Schützenliese!, Scharlach mit weiten 

Spitzen. ä,— 

8515 Schwarzwaldmüdel, rosa mit gelb .0,60 

851 Säbu t gelb, n. |, — 

852 Siegerin, blutrot, gelb schattiert . . % — 

860 Tiara, relnweiß piüchllg 3, — 

870 Trauermantel, dnnkclrot mit hellen 

Spitzen. . 1,— 

885 Tugen drose, zartrosa 

895 Verheißung, oiaiigesdiarlacb , . . 0,80 

910 Wellfrletlcn, reinweiß ...... 0,90 

920 Weslpreußen, schwefelgelb .... 0,60 

930 Wolfgang von Goethe, aprikosenrot 0,80 
9145 W, Kern ml er, gelb 1,50 

9-tO Zebra, rot und w r eifl gestreift . . .1,30 
950 Zukunft, lachsfarben 0,80 
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2, Hybrid-Dahlien 

sind Kreuzungsergefcmässe verschiedener K-bssen. Din BEfltenblütter haben zumeist eEne 
breite und flache Form. Alle Secrostn-Dflhii'eti, deren H I Lite.riforrtt sehr an Seerosen erinnert, 
haben wir durch S gekennzeichnet. Viele Hybrld-Dahlien-Sorten, zumal die holländischen 
und amerikanischen zeigen Blumen von erstaunlicher Größe, 



I3ybrid-Dn.Jil.ic: 
mit brtiltu 151 WiCJl bl b,< terü 


S,:c:rr>sc a d m h I i c 

Djl:s Form babsit wjj utuch 1 51 S kenntlich 
giiuidiL 



[}[a ai-Jd.Utn Sorte n bis etwa Sii-cra 2 J U n o Haben wir UluuJl n, <Ele hohtr.-n vor; 120 -m , 
warl» d'.ucn b JceiR'.iclv gemacht Arie anderen «i ci :S etwa i m Nöda. 


Nr, Mk. 

1000 Adler* rein weiß , 1 .— 

10 10 Artmti Ra* kupterorange, h . . . . 1.— 
1030 Aureole* befnstelngoEdejr, n . . , 0*G0 
1040 Ave Maria, reinweiß ... . . 

1Ü60 Bajazzo, orangegelb mit rot . - . 0 f S0 
10GI Blutströpfle, dunkelrot .... 0,60 

1002 Bordeaux, bordeauxrot, riescn- 

blumig, h 1,20 

JOfiS Boürgogne, weliirol , , 1,20 

1061 Bar ntt Srxtma von Heemstra, 

dunkel roE . .......... 1,— 

1070 Blumenreigen* kuchle-Etd orange . 3,— 
iOÖU Brian Born, purpurviolett, h . . . 1,— 


I13S Daga, grünlichgelb .... 

1140 Delice, Erischrasa 

1145 Desdetuona, weißlich* lila , 

3150 Deutsche Frauen, hellgelb mit weiß 0,00 
1152 Deutsche Hoffnung, lachsmsa mit 



MM 


mit gelblichen Spitzen 
USO Dlchtcrtraunr* Eachsrosa . . 
1155 Dreatn, zartlachs mit gelb . 
1170 Ür. Graf von Schwerin, lila, 

1180 Elite DEory, brillanlrol , . 
1191 Emma Maria, rosa lieltgetßut . 
1200 Emperor* tlefdliin keimt, h . 
1215 Erntedank* lachsorangc, n 


3 — 
. 0,60 
,0,60 
1 ,— 

■ 4 — 
• 2 , — 
- 1.- 
- 4,— 


1110 Carmen, dunkelrot, ...... .0,60 

1114 Calhariua Klein, purp nr, Spitzen 

weiß . . 3, 

1120 Cu «rönne d’or* goldgelb, h . , . Ü,8Ü 


1220 Erzpriester Weidner (s. vorn Neuheit.) 
1250 Faschfngsfee* gelb, Spllzen weiß . 0,00 
1260 Flammendes Kittchen* bernstein- 
farben . . , . 3,— 
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I Stück 

Nr, Mt. 

1265 Franz Löhar, rubinrot 2,50 

1280 Frau Oberlehrer Schöne» karmoisln 0,60 
126! Fred Lau* kupfrig rüSa, Rückseite 

silbiig . - , 1»— 

13(10 GarteiibaiiinspeMor Rein (siehe 
vorn unter NerdieNcn,] 

1320 Gertrud Link, kirschrot mit weiß. . 0,80 

1322 Gladys Sheerwood» rein weiß, 

ritsigenbiumig, h - r - . r , . G,8Ü 

1323 Gl&dys Meyer» rein gelb» li . . 1,20 

1330 Glaube, zartlachsfarbcn .... . 0,60 
1335 Go Mi na» zarlrosa, Milte gelb, S. . 1,20 
1310 Goldrose, karmin mit goltk S . .1,20 
1345 Goldspriidel, bernslciute/bett. - - 0,61? 
1380 Hei derfls lein, centilol len rosa . . . 0,80 
136-1 Hera, rosa violett . . , . . . .1,20 
1330 H erbsl köntg in» gelb mit terra ko tta 0,60 

1410 Hcsscnlaud, Ularosa . 0,60 

1120 Hilligenlet. zartrosa ... . 0,60 

1441 Hobes Liebt, terrakotta Ü.8ts 

1470 Insulin de, goldorange 0,80 

1 41J0 Jacks Di scov ery, gelb in il ka rmpisin 1 .— 
loÜO Japanische Sonne, gelbgmndlg, rot 

getuscht 1,20 

1Ö02 Jersey’s -Beau ly, bestcch lachsrosa 2 S — 
1505 Jersey r s Radiant, hellorange . . .1,50 
1510 lud ge JVVarean, salmrosa mit orange 1 , 
1515 Kmg Harold, schwarzbraun . . r 0,80 
1530 Kuntgard, orangescliarlach ... 0,60 
1550 Lachmöve, weirtrut, Spitzen weiß. 1, — 
1558 Le Grand Marti tou, rot violett . . 2,—- 
1562 Liebeszeichen, Scharlach, orange, 

bläuliche Spitzen . . . T . . ,2,— 
1504 Locarno, apjikosen Farben . . . .1,20 
1565 Mac Donald, feuerrot ...... 1,20 

3570 Mainzer Frohsinn, lärm in rosa . . 2,50 
I5HO Marie Kapphan, cenf dollen rosa . 0,60 
15H2 Märehenschön, chamoisgelb mit 

Katmiji 2, — 

1585 Marinposa, zartrosa mit bläulichem 

Schein ... 1,60 

1590 .Menny Carlee* rein weift ... 0,60 

1591 MevronW Ludwig, dunkelnd , , 1,2G 

1592 Mevrou w Hallego, glüh e ud rot,grüfi' 

blumig 0,80 

1593 MevrouW Wuribaln» d unkel violett 0.B0 

1595 Mr. John Dis, hellrosa 0,60 

1598 Airs. Carl Salbach, weiß mit iiäarosal, — 

1599 Mrs, J + rte Ver Warner» zartlda, . 1,— 


. L— 


1,— 


1 ,— 
0,60 


1800 MIß Kroess, HLafo&a . . 

1602 Nagels Roem, gelb mit chamois . 1,20 

1005 Dbergärtner Sth neide rh duze, 

dunkdebamgis . ...... 0,80 

1610 Oberon, altrosa ...... . 1,50 

1625 Papa Gerfcke, siehe vorn unter 
Neuheiten. 

1632 Part eil kirchen, rosa weiß, Spitzen 
grünlich ........... 

1836 Patrtk O’Mara, Chromgelb mit 

chamois 

1645 Paul Michael» goldotange .... 

16-17 Perle von Dresden, lachsorange 
mit bläulichem Schein. ..... 

1640 Pietät» clSenbetnro&a mit weiß . 

1650 Porthos, viotetllcla ... ... 

1680 Prahlhans» hello ränge 

1662 Präsiden! Charles de Bosseliere 

1 670 Pride of Cal ä fornia, leuch Eendrot . . 

1671 PrädeoiSan Francisco, hellofange 

mit rosa Hauch - - 

1675 Purpurkönig, tief piupur ..... 

1690 Prinzessin Carncvsl, mit weißen 
Sptlzcn ............ 

1710 Prittz. Irene v. Preußen, reinweift 
1712 Prinzessin Juliane, reinwtiß - - . 

1718 Proph et, hdlpurpttr, Spitze goldgelb 

1722 Red Fmperor, leuchtend rot 
1724 Robert Treat, dunkelrosii - 
1730 Rem embr artet, lila rosa . , 

1740 Rübezahl» scharlachrot . . , 


0,80 
3,- 
0,60 
0,80 
I,— 
0,80 

1 .— 

1,50 

0.80 

0. B» 

0,60 

1, — 

3 ,— 

. 0 f 00 
. 0,30 

1750 Salm orte a, lachsfarben. . . , . .0.80 
1755 Sanctässirna, rdnweiG . . 3, — 

1770 Schöne Mexikanerin, braunrot mit 

gelber Spitze 0,80 

1790 Schönes FarbunkönigEn, rosenrot 0,60 
1800 Secrelaris Vflors, gelhlichrosa . , 0.60 
1805 Saejuögfer» lachsrasa, Grund gelb . 2,- 
1830 Sonne 1 in Herzen, schar!., Mitte gelb 0 60 
1840 Stolz, zsrtlihinosa Spiize» amethyst . 3, 
1920 Venus, weiß mit lavendel , ■ ■ .0,60 

1925 Veteran, leucht. Scharlach 2. — 

. . . 2, — 
. . . 0,60 
Grand 
. . , 3,— 
. . .0,80 


1938 Wealthy. heil rot , . . . 
1940 Wcltbrand» feurigorange . 
1945 Widmung, leucht, karmin, 
goldgelb 

1952 Zauberin» goldgelb . . , 
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3. Pompon -Dahlien 

Die alte ; als Georgs ne unserer Großväter bekannte Stamm- 
form mit kugelrunden, geröhrten Blüten. Diese Klasse 
hat von ihrer Beliebtheit noch nichts eingebüßt, sondern ist 
durch eine große Zahl allerliebster, entzückendem farben- 
froher, kleinblumiger LiUpatformen bereichert worden 

Großblumige Pompon 


I 

<ji<iüJhlunii^i?: 3 'dMe.kiil 



2050 Agnes, reingelb . . . . „ 0,60 

2100 Ceniifnlla, rosenrot 0,60 

2120 Cocarde, gelb mit orange ...... .... 0,60 

2100 Diplomat, dunkelbraun . . . . . . . 0,60 

2200 Edelstein, weil!. 0,60 

2210 Edier Mohr, «hwarzbraun . . , . 0,60 

2250 Feuerkugel, oiangescharlacti . . 0,60 

2300 Glanzstern, weinrot . . - . 0,60 

2020 Herbstzeitlose* weiß mit Lila Spitzen ....... 0*80 

2540 Königstiger, hellscharlach mil weißen Spitzen — 

3500 Male rhu b, gelbgrundig mit weißer Spitze ... . 0,80 

2570 Rhein lacfos* lachsrosa 1, 

2700 Sir Reginald, dunkdkaTinoisin 0,80 

2710 Stolze von Berlin, rosa 0,60 

27110 Wilhelm Busch, gelt) mit karminroten Bändern . . 1 — 
2800 W. W, Rawsott, weiß mit lila . . . 1. — 


Kleinblumige Liliput -Pompon 


KleijiLl u raijic 
Tlr. Lilipui-nnnpon 


t Stack 

Mft, 


3020 Cardinal* omngekarmin .... 0,60 
,1060 Cham Qis röschen, chamois - . . 0,80 
0100 Cyrill, rotbraun 0.00 

1122 Dr. Hirschbrunn, lach 5 rosa . . 0,60 

3160 Effect, Jeuchtendscharlach . . . 0,80 
3180 Elektros., hernsleinSarbcn . , - 0,60 

3200 Frau Dr. Knabhe, weil mit lila 0,60 

3220 Gl uw, Echarkcharange 0,60 

1230 Goldhähnchen, schwefelgelb . . 0,60 
1240 Granat, granatrot ....... 0.80 

3260 G reichen Heine, weiß mit rosa . 0,60 
1100 Helene Lambert, Chromgelb . . 0,60 

1120 Helgoland, hellgelb 0,60 

1330 Herbsttauber, gelbl, lachs . . . . 0,60 
3340 Janet, lachsfarben 0,60 


3310 Jonktieer van Gitters, altgold mit 


orange Spitzen 0,60 

3360 Juweelty, plthermsa ...... 0,60 

3500 Lavendel, lavendelölau .... 0,60 

3580 Peace maker, weiß mit gelb . , 0,60 
3600 Perle, zartrosa 0.60 

3620 Perle rose* Irtaiosa ...... 0,60 

36öÜ Pure Lovc, fliederfarben .... 0,60 

3720 Queen of Hearts* weiß .... 0,70 

1740 Rokoko, bla (Igel b ........ 0,60 

1780 Roleca, zaritö&a 0,60 

3820 Spien de ns tmbricata, rot . . . 0,60 
1840 Stanley Yord* leuchtend Scharlach 0,70 
1870 Sunset* orange 0,60 

3050 Trio', schwefelgelb . . . , . . . 0 60 
I960 VHmcrin, lilarosa ..,*... 0,60 



I 

1 


m 
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4, Einfache und 
Halskrausen » Dahlien 

Diese Klasse ist ungemein reizvoll 
wegen ihrer leuchtenden auf falten- 
den Farben . Für Binderdzwecke 
sind dis leichten zierlichen Blüten 
nicht haltbar genug aber wegen 
ihrer überraschenden Blüten fülle 
■werden sie ihre außerordentliche 
Wirkung im Garten nicht 
verfehlen 

Diese Dahlien lassen sich auch leicht aas Samen 
ziehen. Sie blühen im ersten Jahr and liefern 
schöne Blumen. 

LH.SU HaUkr^gieiiJahiire 


Wr, 

4100 Comttsse Icy Hardegg (H. K-), 

karmin mll weißer Krause . . . 0,60 
4105 Cöngo Beige, dunkelnd gefüllt., 

dunkellaubig ,.,1,30 

4140 Farial, teucMendrot ....... 0,S0 

4160 Glsra (H. K.J, weiß mit kann in . . 0,60 
4300 HelvetEa, weiß, rot gerändert (elnf.) 0,60 
4350 Kätthen vom Schwarz ata I (H. K,), 

karmln mit weißer Krause . . , 1, — 


nr. MH, 

4300 Leitslern, braunrot in. weißet Klause. 0 r 80 


4300 Leuchtentmrg (H. K ) scharlachrot m . 

gelber Krause . , 0,GO 

4500 Lu cif er (einfach) Scharlach rbl mit 

dunklem Laub 0,60 

4600 MaurEte REvoEre [H. K.h purpurrot 

mit weißer Krause 0,60 

4650 Präludium, rat mit gelb . , . , r 1, — 
4700 Rotkäppchen (eint.) feurlgseha risch 0,60 


5. Mignon-Dahlien 

Diese einfach blühende, sehr Hübsche und vielseitig verwendbare Dahlietiklasse erreicht 
nur eine Höhe von 30—40 cm. Eignet sich auch sehr \guf für Pflanzung in Kübeln, 


5300 Coltness-Gem, i<d ...... . 0,60 I 5500 Prinz von Oranje, orange .... 0,60 

5300 L’lonocence, leinweiö . . . . 0,60 5600 Rouge Noir, schwarz rat 0.60 

535ö Pink Coltuess reimosa ... . 1,30 5700 Yellow Transparent, zartgetb , , öjGO 

6400 Prinz Hettdrlck, rasa ...... 0,60 l 


Üofifien-i'oUiincnfe na «ft unserer 1l7afif 

Die einzelnen Sorten sind mit Nsmeti bezeichnet: 

Ifl SKteft. £5 Slücfc 30 Släck 


A. Ede I d ab tä en . . 0 ,- 14 ,— 25 — 

ß+ Hybriddahlien 6,— 14, — 35, — 

C. Poinpondahircn 5,— 1t, — 20j— 

D. Einfache und Halskrausen -Dahlien 5 ,— 11 , — 20 , — 

E. Dahlien aller Klassen gemischt mit Namen . , 5. — 11— 20,— 

F. * - - ohne - , . . 3,60 7,- 13 r — 
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Pflanzenschutzmittel 


U' dJ H ernten nidit, was wir säen, hegen und pflegen, 
sondern das, was uns die Pflanzen] ein de übrig lasten. 

Ste!iwöfr. 

Nachstehende alphabetische Aufzählung der bekanntesten. Schädlinge, und Kranklseiten wf| 
das Aufsuchen erleichtern. Wegen der Art und Zeit der Anwendung beachte man 
die Bemerkungen im Text. 


A. Tierische Schädlinge. 

Apfelblütenstecher: Authuaf, LEmifol, ln- 
süfrtanFa n fl§|, Obstbau nn-Ka rbu ILn cu m. 
ParasitoF. 

Blutlaus: An( Lsua', Limityl, Obstbaum-Ksr- 
bolEneum- 

filattl'liise: Exgäin, Paragitol, RäncEierls- 
b leiten. Räueborpqlver* Otj-gtboum-Karbü- 
lineunii Räucherkerzen. 

Erd fl oh: Räu;he?psj|ver, Ru&kalin- 

Prostspiiimer: Raupenleim,, Obstbaum-Ka?- 
bollneum. 

Mäuse: Zelio Giltkämer, Citocid- Patronen. 

Obstirsaden t Insefctejifanggürtel, Rnupouieint 
keil. ObsCbauzn-KarboFtneyrri, Nosprasit. 

Rote Spinn«; Psrys-it, Sol bar, Ptirasitol, 
RäucFierpulver, Räucherkerzen. 

Raupen: Raupen E&cfcel, Pamilul, Nusprasit 

SchildCäuRe : Obatb.-KurböEirteum, Paraiitol. 

Th rips: Par&situi. 

Universal mittvE jt L igen tierische Schäd- 
linge: 0 bi tba unt-Karb ol l neu m , Parashol, 
Rä uche rta bk tten, Rauche rketze 0 , Räuctie t- 
PEilver. NugprasEt, 


B. Pflanzliche (pilzliche) 
Schädlinge. 

Hlattf Ee cif krall klleit : KupEcrkaitpulvcr, 
SuLbar. 

Brau n ] lec ke n krnnkhe it : Ku pf erkalkpulver 
Solbar. 

Flochten ; Obstb^um-KarboEineum. 

F u s icl a dl u m : Oh?thaujii -Kar hohn eum ,Ku pfar 
kßlkpulver, Nosprasit. 

Ko Hier nie : Cyanid-Scbwefelhafk pulver, 
Prä-Schwefel, 

Krebs: Obstbaum-KarboLLnedin- 

Krau KL Ikrar khei t : Ku pferk af h JJU Lve r. 

Solbar. 

M eit au : Eryslt . K njrfe rfcalk pu|ve r , Obst ■ 
baucn-KarbuJiaeuui, SoFbsr. 

Ai Liogc ; 0 hstba aai-Ka rbnl in cum. 

Schürf: Rupfe rkalkpulvet, Obslbausn-Karbo- 
Lin coro. Solbar, ftogpragit. 

Strahlenpilz: KupferfeEilkbulver, Solbar, 

Wur^elkrebs: Prä-Schwefel, 

Univeraalmlttel gegen pilzliche Schäd- 
linge: Kopfcrkralkpulver, Obstbaum-Kar- 
büELEiöum H Prä - Schwefel (vorbc-JEcnd). 
UspuEun (vorbeugend), Solbar, NogprasEb 


Antisual Bestes Spezial- Bckümpfuiigsmittel der Apfe Iba um -Blutlaus- Wird ganz dünn 
mit einem weichen Pinsel oder Schwamm unverdünnt auf getragen. 

Inhalt LoO fern 1 U t l h E 1 i 


Glasfläche 


Preis Mk. 1,— 


1,50 "2,40 3,7ö 


Citocid-Patrcnen zur Vernichtung von Feldmäusen, Wühlmäusen, Hamstern, Maul- 
würfen de. 

N’r, 1 gegeu Feldmäuse . Schachtel lu 25 Stuck Mk. 1.15 

Nt, 2a * Wühlradcn, Ff amtier. ... * * 20 » G, — 

Nr. 2b * p » . . * p 10 * * 3,10 

Cy a hi d -Sc K wef e l k a I fcp u \ ve r ein VorDettgungstmtiel gegen Kühlhernie 1 kg Mk- 1, — 



Pflanzen- 

schulz- 

mifEal 
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Ery sät Wirksames Mittet gegen Meltau und der roten Spinnt» Die befallene« Pflanzen 
werden mit im Verhältnis von 1 ; 100 verdünntem Ery 51 t bespritzt. 

Inhalt 100 ccm £500 ccm 500 ccm l ] 

Glasflaschc — r — ; — — 

Preis Mk. 0,55 0,‘Hj i— b, H J0 

Exodm Wirksames Mittel gegen Blattläuse und andere lierisebe Pflanzenschädlinge., Mau 
bespritzt die befallenen Pflanzen mit verdünntem Exodin Im Verhältnis von 1 : 10Ö» 
Gegen sehr widerstandsfähige Schädlinge verwendet man eine 2%ige Lösung. 

Inhalt 50 ccm lOö oettt V< 1 1 I * 1 11 


Glasf lasche 


Preis Mk. 0..80 1,50 3,20 5,40 

Insektenfanggürtel .Neu- Einfach' zu r Vertilgung der Obst- 
maden t Apfelblütenstecher usw. Die beste Zeit zum Anlegen 
der Gürtel sind die Monate Mai-Oktober, „Neu-Einfach' hat 
vertikale und horizontale Vertiefungen, in denen die Tiere über- 
wintern. Anfang März werden die Gürtel sorgfältig angenommen 
und mit den darin ruhenden Insekten und Larven verbrannt 

Kupferkalkpulver zur mühelosen Herstellung der sogenannten 1 
Bordelaiser Brühe, einer ausgezeldi rieten, wirksamen Kupfer- * 
kalkbrühe gegen alle Pilzkrankh eiten wie Meltau, Schorf gn 
Obstbäomen, Strahlenpilz, Blattfleckkrankheit, Kräuselkrankheit 
der Pfirsiche usw, 1 kg ergibt ca. 50 1 2 D /n Brühe, \ 

Um i toi Ein neueres Speziat-Bekämpfungsmitlel ^ der Blutlaus, Entweder verdünnt man 
das Präparat mit der gleichen Menge Wasser und trägt mit einem Pinsel dünn auf, 
oder man verdünne mit der ncunfaclien Menge Wasser und bespritze unter starkem 
Drück die befallenen Stellen, Man vermeide eine Benetzung grüner Pflanzenfette, 
Inhalt Val Val V) 1 2'k 1 5 1 


9,«ö 


Rolle 

Mk- 

zu 10 m 

1.10 

zu 30 m 

3 — 

*1* ^ 

Vi kg 

Mk, 0,% 

1,75 



Glas Ha sehe 


Preis Mk. 0,33 1,80 3,50 8,50 15 — 


Nosprasit zur gleichzeitigen Bekämpfung i Büchse zn 
von pilzlichen und tierischen Obsl- ^ 

Schädlingen in einem Arbeitsgang z. B. "" 

Fusicladium und Obstmaden. Kaikzusalz LLC lS£ f u _., 

0 kg 12,2,-! Mk. 

nicht erforderlich, } 5 


Öbstbaum-Karboläneum wasserlöslich, infolge der 
ätzenden Wirkung nur zur Winterbehandlung der Obst- 
bäume geeignet gegen alle tierischen und pflanzlichen 
Schädlinge wie Blutläuse, Schi Id I Buse, Fusicladium, Schorf» 
Meltau, Flechten, Moose usw, 

Blccbgefäßc 

Inhalt Vs kg 1 kg 2 x /a kg 5 kg 10 kg L t ir> kg , r i0 kg 
Preis Mk. 0,85 1,35 3£5 5,75 10,50 21,— 35,50 

netto einschließlich Gefäß. 

I.ose ausgewogen per kg l,— Mk. Poslksrne von 5 kg brutto 1,75 Mk. 
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Pgrasitol. Sicheres Vernichtungsmittel für altes Ungeziefer an Pflanzen 
in flüssiger Form. Seit Jahren glänzend bewahrt. Den Pflanzen 
gänzlich unschädlich. Die befallenen Pflanzen werden mit 
verdünntem Parasitol, überpinselt oder staubfein überspitzt. Man 
kamt auch mit Paraslto! durch Verdampfen räuchern. Die Ver- 
dünnung betrag! 1 : 100, 

GEasf lasche 


Blechkanne 


Vso 1 Vjo | 


i/* 1 


Preis m. 0,75 1,35 


3,— 5,30 30 


a 1 /* l 

51 " 

34.50 

47,50 

Schachtel 

Mk. 

zu i.jSlück 

3,75 

- 50 ■ 

7,— 

1 kg 

0,40 

Postkollä 


(4Va kg netto) 

2,— 

einschl, Verp. 


Zentner 

10»— 


Räucherkerzen. Parasltoi-Räucherketiett sind unenfb ehrlich zur 
Vernichtung von Ungeziefer an Pflanzen ln geschlossenen 
Räumen» Gewächshäusern, Frühbeeten, 

Räucherpulver aus reinem» hellem Ziga rette ntabak» sandfrei 
und frechen. Wirksamstes und billigstes Vernichtungsmittel 
gegen alle Pflanzenschädlinge in Gewächshaus- und 
Mistbeetkulturen. Auch gegen Erdflöhe bestens bewährt. 

Man streut das Pulver über die Beete, nachdem man sie 
leicht überbiaust hat 

Rnucharrosle. Diese Dnshigeslelli; mit Füßchen sind unbedingt notwendig znm AufEegen 

u Stück m. i.— 


Mk. 

0,60 
1,— 
1.75 
3 — 
7,40 

14.50 

23.50 
63 — 

136 — 



Raupenleim. Meile ausgezeichnete Qualität, welche die Kleb’ \ 

fählgkeit sehr lange behalt» auch bpi größerer Wärme nicht 1,16 kg 
abtropft und bei Kälte nicht fest Wird, Braucht nur dilnn 1 l l 
aufgetragen zu wcrdeiij daher sehr sparsam. 

Anwendung: Im Sommer gegen Schwamm- und 1 
Ringels pinn er, Apfeibl Öfen Stecher. Obstmmdem und 
Ameisei]» die am Stamme auf und ab kriechen. & 

Im Herbst (Oktober) gegen den Frostspanncr, Die 10 
Frostspann er- Weibchen, die nicht Biegen können und zur 25 
Eiablage am Stami]] herauftricchen» bleiben kleben und 50 
kommen um. 

Rawpenleimpapier zum Unterlegen, aus 

wasserdichtem Pergamentpapier 

Bedarf für mittlere Bäume ca. 70 cm 
pro Baum, 

Raupenleimring „Fi*- Fertig“. Dieser gebrauchsfertige Raupe nie! mrEng ist schon 
mit erstklassigem Raupenleim gestrichen. Sehr pralt lisch, 

1 Rolle zu 5 Doppelmeler ((ür ca, 15 Bäume) Mk, 155 

Ruskalin, bewähjtes Mittel gegen Erdflöhe. Anwendung durch Büsfüuben des Erdbodens 
[ca, 20 gr pro qm). Nach Regen oder starkem Wind ist die Bestaubung evtl zu 
wiederholen. Papp-Streubüchsen i.'a kg Mk, 0,90 i kg Mk. 1.50 5 kg Mk. 6,50- 


Rollen 


Oew-klii 

ca, 

l 12 cm breit, 

50 m lang 

SOögr 

f 12 - 

25 m * 

350 - 

14 - 

50 m ■ 

600 - 


0,70 

0,40 

0,35 



Prianzen- 

schulz- 

miMel 
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Prä-Schwefel. Wer Prä-Schwefel vorbeugend rcgfclmä&ig 1 l /i kg 040 

durch Verstauben aber und in rfas Innere der PLanzenbestünde Posikulti 
anwendet, wird über Krankheiten und Schädlinge nie zu ? (4VEkg netto) 
klagen haben. Gegen unterirdische Krankheiten wie Kohl- einschl, V-erp. ■!,— 
hertile und Wurzelkrebs ist Prä-Schweiel flach Cinzuhacken. j 50 kg 2B,- 

Sofbdf vor allem gegen pilztä ehe Schädlinge wie Meltau* 
Schorf, Brauntieckkrankheit, Krätze,. Kräuselkrankheit, 
ist billiger, besser und bequemer als die früher gebräuch- 
liche Schweidkalkbrßhe (kalifornische Brühe). 

100 gr für 10 I Losung 0,50 Mk., 1 kg für .100 I Lösung 2,20 Mk. f 
5 kg für 5001 Lösung 8,23 Mk. 

Tarrasan. Ein Vernichtungsmittel gegen unterirdische Schädlinge. Vernichtet und" 
vertreibt alle tierl seben Schädlinge in der Erde wie Engerlinge, Erdfihhe, Draht- und 
andere Würmer, Larven, SchmcEterlingsrasiperi, Traubenwickler etc. 

1 " 2Va ö 10 2b 5ü kg 

130 2,80 . 430 8,75 19,75 37,50 einschl, Verpackung. 

Auf ÖÜ bis 70 qm rechnet man ca. 1 kg. 

TlJlantm (Track erheize) zur Vernichtung aller den Sämereien äußerlich anhaftenden 
Pilz keimen. Einfachste Anwendung 50 g 0,80 Mk., 200 g 1,45 Mk., 1 kg 5,60 Mk 

| Kleine Sonderpackung mit Beiz- bzw r Skuhüchse 1,20 Mk. | 

Mk. 

ÜSpulun- Universal (Maßbeize) zur Ver- t 30 gr zur Reizung von 2 ZEr, Saatgut 0„G5 


nJchlung aller dem Getreide, 3owic Feld- L0Ü * - * - ■ 4 - - 1,05 

und Garten Sämereien äuG erlich anbaf- 1 250 ■ • ■ - 10 * = 2.55 

tendeu Pilzkeime* Erhöhung der Erträge ( 500 - ■ ■ ■ 20 - - 430 

durch Verbesserung der Keim- nur! 1 kg - .= 40 - . 9,35 


Triebkraft. ) KL. Süfiderpackung f. Gcmüsesamen 0,05 

ZeEio-Giftkorner 

zur Feldmäuseveridgung 

25 z 50 g 100 g 250 g l kg 

0,50 035 1,73 3,83 ' 11,15 Mk. 

Zelio-Paste 

zur Vertilgung von Raiten und Wühlmäusen. 

Wird auf den Köder atirgestrichen. 1 Tube 1,50 Mk. 





Unk raut -Ex 

Das ausgezeichnete, radikale und einfache 

U n k ra u t ve rti Igungsm i tte l 

für Gartenwege, Sportplätze etc, Bereits durch ein- 
malige ergiebige Bespreciguog wird alles Unkraut auf der 
freizuhaltendcn Fläche, vernichtet. Man muh jedoch von 
Beeten ca. 10 cm entfernt bleiben, ln 10ü Ltr. Wasser 
werden durchschnittlich 1 ! /s bis 2 kg Unkraut-Es gelöst. 
Für 200 qm genügen in der Regel 5 kg Unkraut- Ei. 
V* 1 ä 10 25 50 kg 

1,— 130 7,50 13,— 38,75 52,50 einschl- Verpackung. 
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ii r ei 


Oa rtc n bcda rlsa r t i kc I 


Adco, ein Präparat nur Verwandlung von Slrol], Gras, PllanzenabiäUen usw. Jn besten Stall- 
dünger. Wird schichten weise ?. ad sehen, die Abfall Stoffe gebracht unter reichlicher Wassur- 
zufuhr. L kg aui 3 qm. Genaue Gebrauchsanweisung auf Jedem Elente], 

5 kg Mk. 3,50 10 kg Mk + G,— 



BasI 


Ammoniak-Alaun zum Blaufärben von 
Hortensien l /3 kg Mk, Ö,6Q 

Ampeln 

Draht amp ein zum Einsetzen der Blumen- 
töpfe, 

Durchmesser 15 cm Mk, 1,50 

- SO cm ..... . » 2,30 

PHanrampeln aus Draht mit Birkenrinde 
ausgelegt ln diese Ampeln werden die 
Pflanzen ausgepi tanzt. Duichmesser 34 cm 
Mk. 3,50 

Tnnampeln, In modernen: Farben und 
Formen, Sehr ansprechende Form. 

Mk, 2 f — bis 3,50 


Bast Edel-Haffla-, beste Qualität breite 
Majunga-Ware. 

100 g Mk. 0,40 I kg Mk. 3,30 
10 kg - 30,— 50 kg . 1 33.— 



IJ rafU« mp«! 



T«n*ampel 


Baumbänder aus Kokosgam, Dreifach geflochten, an beiden Enden 
mit DrahtverscMiifi, Eigene Herstellung* 

Länge cm 40 60 60 

100 Sick. Mk. 4, — .0,— 0,— 

1000 - - 36— 45, — - 65 — 



Bau unvjnBx 


Baumwachs 

Fabrikat Hl ns b erg, kallweich, untibertrofEene Qualität 
in Originaldosen. 

Inha lte 50 1S6 250 500 lOOO 

Mk. 0,30 0,50 0,70 L30 2,40 

Fabrikat Bärischl, allerbestes Schweizer Fabrikat, kalt 
weich, in OrJginaldo&en. 

Oia i i'b *U Vb 1 kg 

ÖjiÖ Ö,L>Ö 1,05 Ijäö S,3Ü Mk 
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Etiketten 

Holzetiketten 

atiS weißem Fichtenholz auf beiden Seiten glatt nnd sauber geschnitzt 
Unter 50 Stück einer Größe werden nicht abgegeben. 

5tecketiket£«n p ge’b gestrichen 
Lallte cm SVa V> 12 14 20 30 

100 Stück Mk. 0,40 O/iO 0,60 0,70 1,30 2,40 

tQOO - - 3,- 4— 5— 6— 10,— 21 „ — - 

Hängeetihglten, gelb gestrichen 
Längt cm gVss ' 10 12 14 

1<X> St Mk, 0,60 0.70 0,80 l ä — 

1000 * - 5— 6— 7„— 8,50 

Hängeati ketten mit Zinkdraht, gelb gestrichen 
Längt cm 8 l /a 10 12 14 

100 St. Mk. 0,70 m o7m lP 

1000 - - 6:30 7, — 8- a— 

Etiketten dreht geglüht und verzinkt, 0,50 mm X IS cm 1 kg Mk. 1,50 



Stak« tilt efle;> 



Hiingeeli keilen 


Aliimtniumeti ketten zum Anhängen, gäatt, malt 
mit Kupferdraht 80 X 20 mm 

loö Stück Mk, 2,50 
10 - ■ 0,30 




1 Fläschchen Aluminium 'Tinte 


Celluloid-Etiketten mit Oese zum Anhängen uder AnEieflcn 

cingcbrärintcr wetterfester Schrift nach Angabe 

DO X 45 mm Mk, 0,40 per Stück 

70X35 mm ■ 0,25 - 

Pappetiketten aus steilem Karton mli Kupferdraht, 8 X 2 cm 
per 100 Stück Mk, 1 — 


Pfa h I et i ketten rutid, unverwüstlich, 15 cm lang, ca. 3 cm stark 
zum beschreiben auf einer Seite abgeplattet 
1000 Stück Mk. 160, 100 Stück Mk. IS,— * 10 Stück Mk. 2,— 

Porzellan-Etiketten mit eingebrannter ScEiriEl nach Angabe 
des Bestellers, Auch In anderen Größen und Formaten liefer- 
bar, Gangbarste Größen: 

Kr, 5IG O oval iVsXS^'s ein . , . ein sch I, Schrift Stück Mk, 0,25 
. 501 O * 5V*X4Vh - . , - ■ 0,35 



Po nwl t;ui, 

cükclt 


Pflanzen Schild pr Jumona^ bestehend aus einem feuerverzJnklcm, rost- 
freiem Stander und mattierter MitchglaspEatit- Unbegrenzt verwendbar. Un- 
schützbar! wo auE ein& Saubere dauerhafte, gut lesbare Etikettierung Wert gelegt 
w r lrd. Die ReschriEinng erfolgt mittels Bleistift oder unserer Spezia I-Glasscforclb- 
tinte und ist durcEiaus wetterfest. 


Or&üe I, Schild 12X8 cm, 100 Stück Mk. 07,—, 10 Stück Mk. 7, 1 Stück Mk, 0,75 £ 

■ II* * 8X6 - 100 - - 57—, 10 = - >6, 1 - 0,65 

i Flijschehen Spezlalünte Mk. 0,00 


US 




Stäbe 

Holzt>lumenstäbe (Fichtenholz) 



Lange cm 30 40 GO 60 73 So ICO .120 130 

1(M Stück Mk. 0.40 0.50 0,80 1,— 1,40 1,70 2.30 3.50 4 r — 

1000 - ■ 3,30 4,20 6,80 3,50 12,— 15,- 20,— 32,— 37,— 


Tonkinstäbe (China-Bambus) 

von unbegrenzter Haltharkelt deshalb auf die Dauer billiger als die hölzernen Blumen sl-itbe. 
Der Durchmesser ist am linieren Ende gemessen 



x i e i ü A iiSIi in , lu-n 

fei Top (piiats fin, 
Fn-chsfen, Pcinr- 
Z-obie-b, rrelki'n diw, 
i:ir SilUki^priinütn 
sur Bildung von 
Spalieren, für Qeor' 
giitem, feiien. tuwb- 
EÜmmlgflE Heeren- 
o-bsl, jut ticntclliinz 
wari L.ir.il:-i;ii, ZiiubcD 
Spalieren ujw., 2ur 
Verwendung als Gfr 
lülKtiarhjUeEe. 


Lange 

cm 

1 Ställe 

1 mm 

HBS1. 

10 st. 
Mk 

l st, 
HJt. 

75 | 

7—9 

4,- 

0,50 

0,07 

30 

1 9-11 

6, — 

0,70 

0.10 

ne 

12-14 

1.3, — 

1,50 

0,20 

150 

15 -17 

17,— 

2,- 

0,25 

ISO 

20—22 

35,— 

4,- 

0,45 

210 

22—25 

40*— 

4,50 

0,50 

240 

22-25 

52, — 

5,50 

0,60 


Ros en pfähle, gTfin gestrichelt mit welkem Knopf 1,50 m lang . 10 S(. Mk. 4.50. 1 St- Mk. 0-50 

1,75 m Laug . 10 St, Mk, 3 .— . 1 St. Mk. 0.55 
Unbestrichene pfähle für Sträuchen Bäumchen. Tomaten etc, geschult und gespitzt 
2—3 cm Durchmesser 1,75 m lang . , . 100 St. Mk. 27.—, 10 St, Mk. 3.—, 1 St. Mk. 0.35 
Stiele für Redieti etc. (Maschine nstäbe) 1,75 m lang, ca, 2 cm Durchmesser 

1,00 st. Mk, 33.- io St. Mk, 3 50, 1 St- Mk, 0,40 


Bah HAH Stangen ca, 3 in lang .... ....... 4ÖÖ St. Mk. 22. — , 10 St. Mk. 2.50 

Stiele für üarteitgeräle mit Dülte per St. Mk. 0,60 



Torfmull 

ist wegen seiner vielfaches! Verwendbarkeit im 
Carlen bau unentbehrlich geworden. Hervorragend 
zur Verbesserung sowohl zu l e ichten als zu schweren 
Badens geeignet. Leichter Boden wird dank der 
großen Aufsaugefähigkeit des Mulls auch in 
trockenen Jahren lange feucht gehalten, schwerer 
dagegen gelockcrl, durchlüftet und für die feinen 
Saug wurzeln zugänglich gemacht, 

Fe i nste rast friesischer Moostor ftnuli. 1 Ballen ca. 0,33 cbm ca. 1LiZtr.ca.Mk. 5,50 
Bei größerem Bedarf bitten wir Offerte ciniuhoicn. 

Bef Balmvers&nd müssen die Ballett In Jute cingeuühC werden, wofür wir den 
Selbstkostenpreis von Mk. 1,50 pro ft allen berechnen. 

Torfmull lose ausgewogen L ,'z kg 0,10, 5 kg O s Sü Mk. 
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Gartenmesser 

Säml Siche M^ser mit starken Messirtgeinlagen.- Die beigeftigten Maße geben die Hef Hänge an 

Fabrikat Kunde £ Sohn, Dresden. 

Okuliermesser mit Löser am 
Rackert der Klinge 


Nr. 31 A 

9Y S cm 

Mk. 

2,60 

10 


2,7b 

Nr, 41 F 

mit feststehendem Huin- 
lüser am Ende des Heiles 


10 cm 

Mk. 

3.— 

Nr. 41 K mit zusammenlegbarem 


Messlnglöser 
des Heltes 

am 

Ende 


10 cm 

Mk. 

3,65 

Kopuliermesser 



in 

drei Formen 



N r. 21 A 

10 cm 

Mk. 

2,75 

Nr. 22 A 

10 ■ 


2,70 

Nr. 23 A 

10 * 


2,7b 


Okuliermesser und 
Kopulierhippe, 2 teitig 
Nr. 3123 M lOVacmMk. 4,90 

Garten hippe 

mit leicht gebogener Kling« 

3 cm Mk. 3,10 
Nr. 2 E 10 - * 3, SO 

11 - * 3,60 

Garten- und Baumschul- 
hippe stäikere Klinge 
Nr. 3E 11 cm Mk. 4,40 

Ba um schul hippe 

mit stark gebogener Klinge 

11 cm Mk. 5,30 
J2 - * 5, SG 

Baum hippe mit stark gebog, 
Klinge u. stark gebogen. Heit 
1 IV? cm Mk. 6 t — 
12\<1 * ■ 6,50 


Nr. 5 E 


Nr, G ü 


Kittmesser u.Mk.2,- 



Abzkhsteine, Belgische Brocken. Natur- 
steine unregelmäßig geschneiten je nach 
Große und Feinheit St, Mk, 0,45 bis 4,— 
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Gartenscheren 

Beste sächsisclae Fabrikate 


Einschneidige 

Nr. B 271 mit gerieften Schenkeln, 
Schrauben Sicherung und Pülifuiigs- 
plalte. Beliebte handliche Form. 

23 cm lang . . . Mk. 3 .SO 

Nr,B27(j mit Sritraub-ensiciierurLg. Die 
Schenke] sind mit Buchsbaum 
belegt. daher bei kalter Witterung 
sehr angenehmes Arbeiten. 

20 cm laug . . Mk. 3,70 

23 * 3,30 

Nr. B 267 a , Einfache Ausl'iihrg., jedoch 
gute Qualität, auf schwarz lackierten 
Scheu kein . 

23 cm lang . . . Mk. 2,60 

Zweischneidige 

Di» SwelacJineld: ächt-reti erloj dei ji im 0 Egen- 

sntz za den. e IjlkcH iit id., tu?* vorsichtig a und 
EctioucudB Beüflnd'Ling. 

Nr. K 13ö. Aus bestem TEegcIgußstabl 
m U Mattem si eherung . G la t ter, nie 
quetschender Schuht. Vorzüg- 
liche Schere. 

20 cm lang . Mk. 10,25 

23 - - ' . . - 11,25 




Solinger Fabrikat Form wie obige Abbildung 
20 cm lang Mk. 6,50 23 cm lang Mk. 7 — 


ErSatzfcdem für Gartenscheren tu 3 Oröten Mk. 0,15, und Q,üö 




Gartenschere „Löwe“ D. R.P, 

eine neuartige Schere. Alle 
leite sind leicht auszuwcch- 
Seln. Die Schere schneid ul 
alle Batten arten his % cm 
Durchmesser viel leichter 
als jede andere Schere. Der 
Schnitt ist ganz glatt. Ohne 
empfindlichen Mechanismus 
Mk. 4 r 2ü 


Hacken schare 


Beste kräftige Qualität, 

27 cm lang . . . . Mk. 4,40 
31 ■ ' , ... * 4,80 


Grasschere 


A„ 35* cm lang . . . Mk. 2,25 
R e fo cm -Grassch ere, 
cute neue sühn prakt. 

Art mit vertikalem 
!1 e beidruck, w £>du reh 
ein leicht. Arbeiten 
gewährleistet wird . * 5, — 
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Spritzen 


In Messing für Zimmer, Garten und Gewächshaus. 
Die bcigefügtcti, Maße geben die RobFlänge und Stärke an. 

A, Zimmerblu men spritze sehr fein zerstäubend 

mm 135X13 205X16 270X25 

m. o,so ~ i',20 3 ,ho 

240x25 mm mit Zerstäuber und Brause Mk, 2, — 

B, Gartenspritze ähnlich Abbildung, jedoch mit 3 Mund- 

stücken für Strahl, Brause und Zerstäuber. 
cm 25X3 3äX3 40X4 


Mk. 


4.36 


5,40 


5,40 




C. Garte H Sp rl tz e w Bu dlSsa“ m,dreh barem Nebel - 

Zerstäuber und Säugventil. Der Zerstäuber labt 
sich nach jedem Winkel umstellen, so daß man 
bequem auch von unten nach oben spritzen 
kann, daher bei der Bekämpfung des Ungeziefers 
an Pflanzen unübertroffen. Zum schnellen Ein- 
ziehen des Wassers hat die Spritze ein Säug- 
ventil 45X3 cm Mk. 7,50 

D. Obstbaumspritze (sogen, Märkische) in 

Messing mit 2 Brausen 4ÜX3 1 /* cm Mk. Ci,— 

e Klein - FlasclienzerstäuberHNebelwGlke“ 

auf eine beliebige Flasche zu stecken, erzeugt 
feinslen ncbcfartigeri Tan. Durch leichte Auf- 
uud Abwärtsbewegung wird ein dauernder 
Sprühregen bewirkt, SO cm lang. , . Mk.i.&o 

F, „Ncbula "-Spritze v r Messing. 

Mesdngrohr ohne Lötnabt. 

Durch den Behälter wird ein 
Eintauchen erspart. Oh ne Ven- 
tile, daher keine Störungen. 

Zerstäubt äußerst fein. Auch als 
I.uitvürbesserer usw, verwend- 
bar Länge u. Durchm. 35X330 mm 35X400 mm 
I nh s It 0,4 Ltr. 0,6 Lu. 

Mk. 4,10 4,60 

G. Baum- und Pflanz ensprltze „Holder^ 
auf dem Rücken tragbar, aus Messing gearbeitet, sehr stabil. 
Sie siel len das Reste und Voll kommen ne dar, was auf diesem 
Gebiet heut an geboten werden kann. 

Grüße 0 mit 30 1 Rau min halt, 16 1 Füllung , . . Mk. 70,— 

Grüße 1 22 l Rauminhalt, 12 I Füllung .... Mk. 65,— 

Größe J mit Rührwerk 12 l Füllung ..... Mk. 70,— 
Größe HI 11 l Rauminhalt, 6 1 Füllung . . , Mk. 50, — 

Grüße IV 6 3 Rauminhalt, 3 t/a l Füllung . . . Mk. 37,- 

Mit AbsIcHvcntil »Gera“ (gestatte! blitzschnelles Unterbrechen 
der Flüssigkeit) Mk, 2,— mehr. 

Messingspritzrohrj P/s m ........ 

- * 2 m ... . . . , , 

Bambus-Sprllzrohr mit Messiugeuilage, 2 nr 

- - * ■ 3 m 

, , x * 4 nt 

»Ceca “ - B Iura ensp ri Iz e aus Messing, Fabrikat Holder 

Raum ml lall 1,2 I, Füllung 0,6 I ....... ■ ■ 13,— 
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Rasenmäher 


System „Brill“ 


Reform. Eine billige Maschine gediegener Bauart, 
hauptsächlich für kleinere Gärten Die Messer' 
walze läuft in nachstellbaren MessinglagcTn, 


Mit 4 Messern. 

Schnittbreite 1.0 Zolt - ... Mk. 31, — 

n » „ 32 — 

„ 14 „ 80,— 

form-Kugellagcr. Die billlgsle Qualitäts-Kugd- 
lagennasctiinc aul dem Weltmarkt Sonst wie 
die vorige. 

Schnittbreite 12 Zoll .... Mk. 40,— 
„ 14 «g 43- 


Ideal. Mit Kugellager. Besonders liir Privat' 
gärten mittlerer Größe. Die Laufräder sind mil 
einem besonders hoben Laufkranz verseilen, 
MH 4 Messern. 

Schnittbreite 14 ZöEI Mk. 53,— 

16 „ 55,- 



Spezi ul Preisliste über größere Maschinen auf Wunsch- 


Rasensprenger 

A. „Virginia'* mit 3 rotierenden MessingAimcn 
prtt Messingkopt mit Kugellager. Der 
Schielten ermöglicht es den Sprenger auf 
dem Rasen fortzubewegen 

liöhe 40 cm Mk. 22,00 

„Memphis“ wie vorstehend, Jedoch 

Höhe 00 cm Mk, 24,00 

R, „Japan“ läßt sich bis zum feinsten Sprüh- 
regen ein 5 teilen- Für Beete mit empfind- 
lichen Blumen ausgezeichnet- Mk. 7,50. 

C. 1t BubE‘ J einfacher und praktischer Sprenger. 
Der starke Strähl wird durch eine Messing - 
platle gebrochen u. im Kleine zerteilt. M. 4,00 



Pa^nspmrg&r 


Hüdig-Regner 

Die besten Regner 
für qrtiBere Flächen. 

R I. Der Wasserstrahl kreist in einer 
Reichweite von 15-20 rn. Mindest - 
druck X Atrn. Gewicht 3 kg. 
Wasserverbrauch in 1 Minute je 
naeb'Düse 2.5—200 I. Beregnet« 
Flächt 6ÜO^-ilOO qm r 
Pi eis: Kotnptett mit Stativ und 
1 Düse ohne Kupplung Mk.150. — 



WeilitrfiHil. Regner R 1 

Sondcrpiospekt 


Wdbtfflkl-Kkiurtfgncr RA 
Zu Diensten, 


RA. Für Wasserleitungen >//' — 1" Mindestdruck s , r 4 Atm. Mit 3 Düsenb ohrungen. Gewicht 5kg. 
Der Wasserstrahl kreist ln einer Reichweite von 7 — 10 cn. Keinerlei Wartung, Beregnet« 

Flache 150—800 qm. Preis : Komplett mit Stativ . ... Mk. 30,— 

Garten schlauche ln den gangbaren Stärken i/s ? */* und t “ vorrätig. 



Garten- 

bedarfs- 

artlkel 
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Rechen 

A. „Adler“ -Rechen aus einem Stück 
Stahl geschmiedet. Kein Guß! 

mit S W 12 14 16 Zinken 

Mk r ü,?b 0,130 1,10 130 T,&0 

B. Rechen mit W^gfäctiauFel am ge- 
preßtem Stahl. Sehr stabil. 

mit 10 12 Zinken 

Mk, 0,70 O.ftO 


Spaten 




Garantie-Spaten 

ha ndg esch m ledet a u $ bestem Sta h I , mit buchen em 
T'Stiel und breitem Blatt, 28 cm r ganze Länge 
US cm Mk. 2,50 
Favorit -Spaten 

der beste Späten Für jeden Boden, aus einem 
Sluck gearbeitet, kotiisct] gewalzt, mit eschenem 
Stiel, Mil Tritt Mk. 6,00 
Baumscbuls paten 
mit langer Tülle Mk. Y,3ö 
Danzi ger-Spaten 

mit buchenem T-Stiel und spitz zulauf endem 
Blatt Mk. 2,“ 

P In nier-S paten 

kleiiier, stabiler Spaten, mit 30 Cm langem 
Knöptsticl Mk. 0,80 
Grabegabel 

aus bestem deutschen Stahl, mit 1 breiten 
Bafoneitzinken Mk. 4,8Q 


Hmi Helios Sarten besen Neu e 



mit (lach., gehärt. 
Federslab l - Zink, 
zur Pflege dE& Ra- 
sens sow, Saub Er- 
haltung der Wege 
unUbertrehl Die 
stark tede rüden 
Zinken geben jed, 
Unebenheit nach. 
Leistel schnellere 
u. besä. Arbeit als 
Rersej besen oder 
Suhbcchcu, Lg. 
der Zinken 35 ern 
Siück Mk, 3,20 



f/rabf gäbet Garanl Je, SjpiU^si Favfli3trSpai(^.Ti 


124 



JULIUS HÜNHAUPT NACHFOLGER * BRESLAU i 


Baumsägen 



Edufia-Säge ist die beste Sägt der 
Gegenwart Auch bei grünem Holz 
wird ein gl aller Schnitt erzielt. Die 
GiüEe ist bet ul! cm Formen die 
gleiche. Blattlänge 30 cm. 

B lES mit Kille auf die 

Stange zu stocken Mk, 2,25 
BIST - S-Giiff ... «3,40 

Bl$ia ■ D- ■ - 2,10 

Hohen hei mer Raumsäge 

D 339 mit drehbarem Blatt und Stell- 
schraube. Blaldänge 35 cm Mk. 3,— 

Helios Rau m sä ge 

neue a u ßemrd entlieh praktische Säge 
mit Mornen (Spannhebel. Das Ver- 
stellen oder Aus wechseln des Säge- 
blattes ist Jrt wen Egen Augenblicken 
erledigt. 

P. 7335 ganze Lunge 30 cm, Blatt- 
länge. 36 cm Mk. 3.70 



B 1 51 Ge i sc n he 1 in e r Raum säge 

mit drehbarem Blatt und Tülle aul 
eltie Stange zu stecken, 

Blattlänge 23 cm . . . . Mk. 2,20 



b 1530 Formier- u. Veredeln ngssägc 
mit Eisend rahtbugel, Feinste Zahnung 
ßlattlänge 19 cm Mk. 1,40 



1530 


Baurabttrsten 

aus Stahldraht zum Abbürsten der 
Rinde, 

A. für Hochstämme zum Anbf Engen 
auf einer Hulzstartge Mk. 2,50 

B. für Aste und junge Stämme 

Mk. 1,50 

C. zum Gebrauch zwischen den 
Ästen ....... Mk. 1,50 

D. für Stämme .... Mk. 1,50 




Gsilen- 

bedarfs- 

aMJfcel 
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Häckchen 

A, Jäte hack dien mit 3Ö cm langem 


Stiel . . Mk, 1 

B. Häckchen rnEtSZitiken Mk. 0,80 

C. Spitzes Häckchen - . Mk, O.flO 

D. Bügelhacke Mk, 1 ,20 

E. Gestankes Häckchen, , Mk. 0,315 

F. Gestanztes [Jäckchen 

mit 2 Zinken . r . . Mk. 0,B5 
ü. Breite Garten und 
Rüben hacken 

8 10 12 IG 18 cm 

MjT. ÖTSÜ 6;ö5' Ö.9Ö 1—1,10 


H. Kartoffel!] acke aus einem Stück, 
m it breit, I lla tt M k. 0,90, l,— p . 1 3 20 
J r Ziehtiacke 

Durch müheloses Ziehen im Boden 
wird das Langwierige anstrengende 
Hacken ersetze und viel Zelt erspart. 
Lockert und jätet sceli&ma! so schnei] 
wie jedes andere GefaL Glänzend 
bewährt, 

Größe 3 7 cm Dm chm, Mk. 1,25 
11 10 - - - 1,60 

- III 11 - - - 1,90 



Verschiedene Geräte 

A. Baumkratztr zum Rei- 
nigen der Rinde Mk.lJIO 

B. Pfhuuicfmttreii zum 
Abstecken der Bede 

1. mit 12 m langer Schnur 

Mk, i,50 

2. mit 20 m langer Schnur 

Mk. 2,80 

C. 1 ) PFEanzkdle mtt durch- 

gehender Angel 

14cm Mfc.1,1 0, lticm Mk. 1 ,30 
18 ein Mk. 1 ,50 

C>) Pfianzkelle aus elnetn 
St ück Stahl . U n verwüst* 
lieh, BlatUGemMk,ü,75 

D. Jätekral Ee ium Lockern 
des Bodens, aus einem 
Stück Stalit Mk. 0,75 

FL 1 ) DisfeEsEechermitHolz- 

hek Mk. 0,60 

FL Distelstecher m. 7ö cm 
lang, pol T-Stic! Mk. 1 ,150 

F. DJaserdlütnantEp erst- 
klassige Ausäöhrung, je 
nach Größe des Diarhan t . 
Mk. 4,-, fi ß t -, 8-, 10,- 

G. Botanisierspaten 
35 cm Eang Mk. 0,3t) 

H. PFEanaholz mit T-Griff 

Mk. 0.00 

J. Pflanzholz in Knleform 

Mk. 1,20 




E 




K, Sp arg eistech er a) gebogen und spitz 
zulau tersd mit Knopf am Ende It. Abb. 
Mk, 2,00, b) Braunscirweig. Form mit 
breitem Messer Mk, 1,90- 
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Gießkannen 

. Treuti an d " , fenirverzi nk ( , 
äußerst stabil und haltbar 


Gewächshaus kennen mit 2 Brausen, grob 
und fein, und einem Verlüngerungsrobr 
_ Jnhfllt 2Va I olme Bügel, 4 I ohne Bügel. 


s/x> 


7 — 


Brausen Mk. 1,— Topf brausen, klein Mk 1,3b Topibra usen, grob Mk. 1,70 

Aijfstcckrohre Ml;. Q,5Ö JarcUe Verteiler Mk. 0,70 


FreiEandkanrten mit einer milteifeinen Brflusc 


Inh. 6 1 8 3 10 1 12 I 14 1 IS I 

Mk, 7,— 7,50 8,50 0— 9,50 10.5G 

Brausen für’O und 8 L ........ Mk, 1,30 

Brausen Mir lü- und 16 i . . . . . . - i,7ö 

Jauche Verteiler , , , ■ l — 


ßiumentopfhüllan 

dehnbar mit UnlcisalK, in Orange und grün 
Höbe 20 18 15 13 ll 9 cm 

Mit, 3— 2,25 2,10 1,60 1,40 



„Üripal Treuiiand“ 


ErtfbeerköYbehen ans Hoizspahn 

Inhalt Vs I IVj 2 5 Pfd, 

10 Stück Mk. 0 h 80 1,10 1,50 3,34h 3,50 

100 ■ 7— 10,— 13j— 10, — 30,^ 



JvFdbeerMrBAon 


Kakteenhäuschen in verschiedenen Grüßen und Formen von Mk, 10,— bis Mk. 20, — 


Kakteentopfe Oberer Durchmesser cm 3 ] / a 4 5 6 7 

V~si CMJ7 0,08 O.ufojlif 0,13 

10 Sl. 0,6n 0,70 0,90 1— 1,10 



KaktB^HpicßkannGII, dauerhaft lackiert, mudernt Fuiffi, in rut oder grün p. St. Mk. \ 


Kok OS Stricke zum An binden von Bäumen 
mitte] starke, ca, 6mm Durchm., 1 kg Mk T 1.30 

10 kg Mk, 12, — . 100 kg - 100 — 

starke ca, 8 mm Durchm,, 1 kg * I, — 

[0 kg Mk, 9,50, 100 kg ■ 90 — 


Keimapparat „Jumona" 

Hinfache, zuverlässige Einrichtung .zur Prüfung der 
Sämereien, Klein, handlich, überall aufzusteUen. Auch 
sük Aussaal schale für feine Sämereien sowie von Samen 
für Zimmerpflanzen, Kakteen, Palmen sehr gedgnti. 

Größe 3 15X10X3 cm für alle kleinen und mittleren Samenarten ..... Mk. 1,80 
• II: I7X1&X3 cm für große Samenarten, wie Erbsen, Buhnen-, Rüben * 2,— 

FQr fifbEere Betriebe, in denen fortlaufend zahErciche Versuche äugest eilt werden müssen, 
emyiehien wir unseren heizbaren Ke I tnsc li ra n 6; »Juaioira", in dem 30 nhitcr Apparate ge- 
sammele untcnfcbracht werden können-. Ausführlicher Prospekt zu nicitsten 




KwtcHiHKlri.-iA.-e 



Garten- 

twdaris- 

artifcel 
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Maulwurfsfallen 

Nr. 352 mit Doppel sänge und Stahlfeder . . Mk. 0,50 
„ 30 e sehr kräftige, sicher wirkende Fälle 

ehrte vuTlicrbare Einzelteile , , . . Mk, 1,50 


Obstpflücker A mit abgerundeten Zacken, einfach und 

praktisch Stück Mk. 0,30 

„Universal“ 1 mtl 3 gepulste] len Greifern, Vollkommener 
Ersatz ftir Handarbeit. Unentbehrlich bei Edelobst. 

Stück Mk, %50 



Nr. J55 



Oelpapier mit Gewebcunterlage, zum An* 

fertigen von Sonn eigenste nt . J. 1 qm Mk. 0,80 
mit Ge web eu nie dag e, zum An- 
fertigen vütI Rosen I muhen , ,11. ] qm Mk, Ü s 4b 

Papptijpfß durch locht. Zur Anzucht von Frtihgemüse um 
entbehrlich. Die Töpfe werden mit ausgepflanzt, 
so daß das Wachstum der Pflanzen keine 
Störung erleidet, 
li, oben unten 4 cm Durchm. 

1000 St, 13 — p 100 St. lpüD, 10 St. 0,20 Mk. 

llf. ^ S ■ S etn Durcbm. 

1000 Sl. 14,— . 100 St, 1,70, 10 St, 0.20 Mk, 

Pflanzenkübel aus Eichenholz, roh ohne [ 'f° ccn ö "' 
Grille* Die Maße geben den inneren j -35 cm. Mk, 0,— 
Durchmesser — aulfcre Hohe an \ 40 cm Mk. 7,50 

Raupenfackel 

Spiri tu stampc auf eine Stange zu stecken zum Vernichten 
der Raupennesier .... . Mk. 1,10 

Raupenscheren 

A. Nr- 5250 Einfache Farm, gehärtetes OuBstahlmesser, 
schwarz lackiert Mk, I 3 ö0 




l^nfi pl<»pr-i= 


Plljin Jt^n li ulifil 



ObRi pH üdrer 
. ,XTn i verfiel" 


B. Nr. 5280 mit biatikgescb hfl euc m Haken und 
Messer Mk. 2,50 


C. h Du plux J . Das M cs&er sch ne Ldti yon unte n 
nach oben zwiscEjqn zwei Backen Mk. 3,75 


Birkenrinde, schwedische, in silberweißen 
Tafeln zum Bekleiden von Lauben, Baikon- 
kästert, Blumentöpfen. zum Au sie gen von 
Dmhiampeln usw. 1 3tg i-: ca. t qm 
1 kg Mk. l.flOj ö kg Mk, 7.50 

Zierkorkrinde, spanische, zur Herstellung 
künstlicher Felsim Stationen, zum Umkleiden 
von llolzkübein, zur Anfertigung von Nist- 
s teilen für Vogel, Tür Ampein usw. Vs kg 
Mk. 0.80, 5 kg Mk. 7. . 50 kg Mk, ecj. — 
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Rfliijmnsdniren C. 




JUtlUS WlONHA'UPT NACHFOLGER: * 6^ E SL AU 1 


Rosenhauben aus oeipapier zum 

■ytberwiniern der Rosenbäume. 
Die Krone wird mit Papier oder 
Holzwolle ausgefüllt und die 
Haube darüber gezogen. 


pro Slfitk 

Gr. I 40X5üMk.Ü,E5 
Gr. II 47X56 * 0,45 
Gr. JIIS0X70 * 0,60 



S ©m b du e r ,&£be Klei nsäem asch I ne 

hat sich in der Praxis glänzend bewährt und til 
irrt Gartenbau unentbehrlich geworden. Spielend 
leichte Handhabung. Spart Sarnen, Zeit und GüJd. 
Mit beweglichem Griff zum Ziehen und Schieben auch in 
seitlicher Stellung und einer Sde welle . , <Mk. 8,— 

Säe welle [I für selit feine und sehr grobe Sämereien 
extra Mk. 1,85 

Schatten leinen 

1 m breit * . per 1 m Mk. 0 T 6o 10 m . . Mk. 0,20 
IfiO so breit „ I „ 0,75 10 „ . . ,,, 7,00 



S^mbünrrsfiib 


Schattierfarbe bester Sonnenschutz 

läßt sieEi leicht aufsts eichen und kann mit Wasser und Bürste 
leicht entfernt werden. 

1 kg Mk. 1,30, 5 kg Mk, fl t — , 10 kg Mk. 10,30 



SchwefeJverstäuber „Famos" 

Er zerreibt den Schwefel durch eitle sinnreiche 
Vorrichtung ohne Bürste und ist durch einen 
Handgriff regulierbar Preis Mk. 10, — 



Strohdecken für Frühbeetfenster, ans la Ungshofi, G facli geschnürt 

1&0X20G cm Mk. 1,90 

Reform decken halb Stroh, halb Schilf, 5 fach geschnürt 

100X200 cm Mk, i,90 

Bindfaden zur Stnohdeckenanfertigung 

Hanf -Corde], 2 fach, zum Schnüren (1 kg enthalt ca, 200 m) 

9 in Rollen zu i [% kg Mk. 1,35 

« - 3 * z. Hochziehen (1 kg enthält ca. 170 tu) 

in Rollen zu 'jz kg Mk. 1 ,26 
rManilagam {ülsalgarn) 2 fach, Rolle zu kg per * ■ 1,70 

Hanfbindegam zum Schnüren, sehr fest und welch, 

1 Rolle — ca, 2 kg = ca, 900 ffl Mk. 8,“ 

ThömiORTlStor aus Glas, zylinderförmig, zum Einstecken in Mistbeete usw. 

Länge 15 20 25 cm 

Mk! Öp 5 m 0,00 



aus Holz, znm Auf hängen mil QuecksIlberfülEung . 25 cm lang Mk, 1,— - 

- * * * Weingeistfüllung . , , 25 cm - Mk. 0,90 


Maxlmal-Thermomcter, höchste und niedrigste Temperatur JesthsHend 25 cm - - 6,50 



GaitBii- 

teuarfj- 

arliksl 
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JULIUS MO N HAU PT NACHFOLGER * (LRFSlAU 1 


Vogelschutz 

Vogelfutter 

Nur gesunde, gut gereinigte Ware gelangt zum Verkauf, 

SB fe ? 5 ltg V fc ff 
M ft. Mit, ML. 

KanarLcnsaaKGIauükorrt) 30. — 3.20 0,35 KftriJlskente - 

Erdnüsse . 37.— 4.-" 0,45 Leinsamen. 

Hafer, geschält . . . . 26— 3,— 0.35 

Hanf , . . , 17,— 2,— 0 35 Sadatsamun, weiß 

Mirsej. gelbe schlesische 21, — 2 30 0.25 Sonnenblumen kerne 

* rote Btuthirse . . 2C,— 3, — 0,35 

- Sencgai . , . - 30— 3,20 0.35 

x weiße Sllberhirse 30,— 3,20 0,35 

Kanarier» sfngitutteis ersik]a&$igt Mischung . 

Futter für Stieglitze, Zeisige, Finken etc 

Wellensittichlutter . 

Papagtif uttcr 

Streufutter fUr Vögel Im Freien 


M kfi 

5 k B 

* k s 

Mk, 

Mk. 

Mk. 

, 35 — 

4, — 

0,45 

. 21,— 

2,50 

0.30 

. £3 — 

£.50 

0.30 

. — . 

10 — 

1,20 

, 20 — 

£.50 

0.30 

r. 25,— 

2,30 

0,30 

. 53,- 

e— 

0,35 

} «r- 

3,50 

0,40 


b t — 

0,55 

- 2S — 

3 — 

0,35 


Nisthöhlen System „v. Berlepsch“ 

Nur diese Nisthöhlen sind den van den YÖfiein bevorzug! er -natürlichen RreOiöliten &nze- 
paßt und werden deshalb irnn lenen ohne Ausnahme aufgesucht und bezogen. Flei Hutset», weicher 
ans dem Auf tiän treu V03L Nistgele gen hellen für unsere cin.iu;ii»iL&ehen Vngelscharea, äiir unsere 
Qhstkuitnren und Baumbestände gestiftet wird, ist kaum in Zahlen auszudröckeit. und es ist he- 
da ncr5ieh. wenn Gartenbesitzer nuch jetzt diesem Umstande so wenig Weit bt »messen ■ 

A_ Für kleine Vögel, wie die meisten Meisenarteii, Garten- 
rütschwaitTS etc* Flugloch 32 mm 

10 Stück Mk, 19, — > 1 Stück Mk. 2,10 
Al. Nur für Blau-, Sumpf-, .Tannen-, Weiden- und Hauben- 
meise- Flugloch 2? mm. Diese Höhle kann von 
Sperlingen nicht bezogen weiden., jedoch auch nicht 
von anderen Vögeln uuütr den vorgenannten 
5 Mcfeenarten lu Stück Mk. J9 — 1 Stück Mk, 2.1 0 
B, Für große Vögel wie Stare, Buntspecht etc. Flugloch 
4tt mm . . . . 10 Stück Mk. 20,- 1 Stück Mk. 2,30 
F. Halbhöhle für I lausrots chwanz, grauen Fliegenfänger, 
weiße Bachstelze etc. 10 St, Mk, 19,— i St. 


Nijg.ct hierzu 2 Stück ö Fh;. 


Mk. 2,10 FormA 
und B 




für Meisen und verwandle Sing- 
vögel sehr praktiscii . . Mk. 2,50 
lUlDlSändoSB „Ant|Spatz ir 

Für die zarten SLnjv'igel konstruiert. 
Sperlinge meiden dir 5® Fmtcrpel«! omli e It 
Aus 2uikbiech, lackiert ' Mk, 4,ßü 



Futt e rhä usch eri jius Holz 
mit Birkenrinde verkleidet, ?.ur 
Winleffüttciung und zum Schat- 
ze der Vögel. 

Größe ca £5X25X20 cm M.2,75 

- * 20X20X10 . . .1,30 



Futtorringa Jrum 
Aufhänger» an Asten, 
Sträuchcrn «sw, 

1 Stück Mk. 0,20 

Futtcrk^rzfin be- 
liebtes Winterfutter zum 
Aul hängen vor Fenstern 
an Asien usw. 

I Stück Mk. 0.30 
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L^ünqemittcl 


AhEtürzuncBn: N = StlchstO-ll, P ' PJwsnhors Sure. K — KfllL 

Ji. JßineToIlscfi« Dün^ei 

JtmmoiiiakoSupepphosphdf, 0Vo N, 12°,« P, Leicht löslicher 
Mischdünger, daher kurz vor der Bebauung unLerzuh ringen . - , 

Chilesalpeter 15 j 5 <1 /d N . , . , 

Kai nii, lafVn K * . 

KaEij 40 Wo macht die PfEanzen widerstandsfähig gegen Witterungs- 
elnflüesc. VnfEÖgl- für alle Wurzel-, Zwiebel- und Knollengewächse 
Kalk, 80%— 90% kohlensaurer, im Herbst flach mherzu bringen . . 
Schwefelsaurer Am man iah, 20% N, Leicht löslich „ . . 
S u perph o ip H atj 13% P. Leicht löslich ......... 

T ii o j-ii 3 sm « hl . 16% P, ist in Wasser nicht löslich. Wirkt langsam, 
daher Lm Herbst und in den Winrcfmonaten anzuwciidcn . , , 


Preise schwa □ El en fl. 


Örw.* 

Sack SO kg 

5 k, 

<ü kg 

Alk Mk, 

Mk, 

Mk, 

1?.- 0,50 

1,10 

0,15 

20,- 18,00 

1,50 

0,20 

6— 3,50 

0,50 

Ü f 10 

13,— 7,50 

0,85 

0,15 

— 1,80 

— 

— 

W— 14,— 

1,60 

0,20 

12,- 7 t - 

0.SQ 

0,10 

B,“ 5 P - 

0,60 

0,10 



Mineralischer Vofldungcr: 

HAPflisioff-Kali^Phosphop 

28°/&N 14°/o P 14°, 1 o K ein hochkonzentrierter wasserlöslicher 
Völldürigcr für alle Zwecke. 

Dosen zu IflO g Mk 050 Q'a kg Mk. 1 . äM> und 5kg Mk. 7.— 
Bl echheh alter zu 35 kg Milt. 19, — 

Gai-tendüngei* „Lierkc^j 

6% N; 7% P, 10% K, in leicht wirksamer form für Obst- 
h^ürtic, Beerensträucher, Gemüse, Kartöflcln und Blumen 
geeignet. Auf 100 qm = 1 ar rechnet mau ca. 6— IS kg 

lose ausgewogen 1 /s kg S kg 10 kg 25 kg 50 kg 

Mk. 0.3t) 2,10 üjl lT— 


S. Jinimalistfke 5>iiia#er 

Mornäpälinc, 13-14% N. Nr. 00 mittelfein; langsam wirkend. 

Nr. 000 tttehlfein; tasch wirkend 

Horn mehl, gedämpftes, rasch wirkend 

Knochenmehl, 4% N, 22-24% P h gedampft. Im Herbst bis zeitigem 
Frühjahr auszustreuen, da Langsam löslich 
Rinderdünger, getrocknet, konzentriert, 


Mk. Mk. '«(f. 

26— 3,— 0,35 
22,— 2,S0 0,30 

10.— 1,20 0,15 
15— %— 0,25 



An I m all sch« r Völ I d ii nger : 

Pf lanzendünger n Jumona iE 

ausgezeichneter geruchloser Dünger für Topf- und 
Balkonpflanzen. Packungen von ca. 2Ü0 g 400 g 
Mk. 0,30 0,50" 

OvisGuaha, 

8% N, S ü /o P, K- Aus nigsntschen StJckstoff- 
und Phosphorsäure trägem und wasserlöslichen 
Salzen hcrgestcllt und seit Jahren bewährt, 

Packungen zu l2o g 2öÖ g 500 g 

Mk” ö^3 0,40” TTö — 


II 


fiailRu- 
ü Ellar fs- 
aitJkel 


II 
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Einteilung des Verzeichnisses 

Staut* ti ml PllimxT'PrzBJcliiil.H für Gern usosarpiin r , , , r , -1 — 7 

^fin i(Tfiihs i iMS);i i d vom tieinrtse- uikI lllumcnwnnic» ........ ß — ff 

(■emita «ttum tm und Semen von Küchen- und Hcilkrautem,. alphabetisch. r , . , 10 — 3'2 

Undvlvr.«chali]. Klee' u. ürassamcTi, RanheliUkn, (jeholzsanien 33— 40 

Kl u eul'ii hu men, nach botanischen Manien alpliabettsdi -\l.— Ivif 

l(»kt«fDJ)KineD und l*almenK»meiL ..... .70 

Wim er barte b I jiten staTi tle » jvtl an u 71 — 01 

KnlbiKT 3 , lilinlliiirboF-, Npurgel«, ArziielplluDz^u, ßFHren^Irüut>her Lii — Oi 

IGts^n . 91— 96 

11 1 n m enli uell i'u voei BegouEeri* Gladiolen, Qtnna eie 97 — 103 

Dult lirnh ha i|eu t ..... T .... . , ... . . . 104— 112 

i a Ki»MReu!H , liuixiiiiltclt zur Vernichtung pilzlicher u. tierischer Plauzen sdtädliEige n.3— 1 16 
OiLrtuMiLiHiJitr'iHurtiEu'i, Gurtengctütc und Werkzeuge, Vogelfutter,, Dtingeutiticl 1 17 — 13 L 


InhallsverzeicKnis überpflanzen, Knollen, Zwiebeln usw, 




$*rt* 



Saite 


Salle 

AmarvlliS . . . 


. . 97 

Gloxinien .... 



R US Uli ...... 

94,195 

Ancm enen . - . 


12 U, 91 

Himbeersträucher . 


. 93 

Rbaba rberpflan zen 

. 94 

AizneEkrliutef , 


. . 93 

J oha d nJsbce rs 1 rä nc he r 

. 93 

Schalotten ..... 

- 33 

UcEtonlen. . . . 


. . m 

Kn k U' en s n m e ri » . 


. 70 

SchlEngpilnnzen 

. 90 

0 rn mb ctrsträu ch er 

. . n 

Kartoffeln, San! 


. 3? 

Sparges ofl anzen , . 

. 94 

Calla 


. . t?e 

Kn ublauch . 


. 33 

Stachel b cersträ ucho r - 

. 93 

Canna .... 


. . int 

Lilien ..... 


. 103 

Staude n püanzeji. , - 

71/9! 

CbampiEBcmbmt 


. . 32 

iilecrTettäa htctzlin ze 


. 33 

Steckzwiebeln . - . 

. 32 

Dahlien . . 


104-113 

iVj rnilbrctic i . . . 


. 9b 

Tuberosen. .... 

. 90 

Erdbeerpilanzen 


. 92l93 

Pa! me ii sannen . . 


. 70 



<1 1 adiol-e u . . . 


. . 103 

Ranunkeln . . . 


. 99 
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Lehrmeister-Bücherei 

Für den Obst- und Gartenfreund, Gärtner, 
Siedler und Kleintierzüchter 

Praktische gemeinverständliche Anleitungen bewährter Fach- 
leute mit anschaulichen, teilweise farbigen Abbildungen 


Preis einer Nummer 40 Pf- * (Doppelnummer 80 Pf. usw.) 


ttr 

| Gartenbau [ 

□ er H ausgarten. 18 Abb. 1 

Dur Vorgarten. 35 Abb. 302, '3 

ModcrneGartQh&ntwürfe. HÄLb-u.lZi 5 ! 80/1 
Entwässerung in Haus, Hof und Garten. 736,, 7 
GürtsnbB Wässerung. 20 £üb, 030/40 

DüngerleKru f. Landwirte u. Gärtner, 634.-5 
passnanlage und -pflege. 6 Abb. 304 

Das Vdgelleben unserer Gärten, Mit 59 färb. u. 
38 sdiwsuren naturgetr- VLgdbildcrn. 907/10 
)rl Leinen geb. RM 2.25 
Wette rvo raus sage für je d Ermann. Mit 
Z4 ALL. 911/12 

| Obstbau | 

Monatska lenden für den Obstbau. 45 

Düngung der Obstbäume. 44 

Pflanzung u. Fliege d-Obstbäumo. lÖAbb. 116 
Die wichtigsten Veredlungsarten und ihre 
Anwendung. 34 Abt. _ 244 

K ra n k he tte n d e r Q b stgewäch £0 45 Abb . 58/9 
Spalier- und Zw ergehst. 25 Abb. 222 
Busch Obstbau. 14 Abb. 223 

Schnitt des Kernobstes. 40 Abb. 41 

Schnitt das Steinobstes. 31 Abb. 40 

Ob st- u . B ce re n w e t n bere it u n g , 45 Abb- 71 ö, 20 
Gebunden RM 2,70 

Tierische Schädlinge des Kernobstes. Mit 
2 farbigen Tafeln und 28 Abb. 150/3 

Tierische Schädlinge des Stein- u. Schalen- 
obste 5 . Mit 1 färb. 1 afel u. 16 Abb. 195/6 
Beerensträucher. 21 Abb. 231 

Tierische Schädlinge des Welnstcckas, der 
Beerensträucher u. der Erdbeere. I färb. 
Tafel und 18 Abb. 241/2 


Nr. 

□ er Weinstcck und seine Pflege. 30 Abb, 113 
Kultur der Erdbeere. 31 Abb- 24Ü 

Wie leitet u, gründet man einen Verein? 760/1 

Gemüsebau und Mutz pflanzen | 

Saatbuch. Aussaat von Blumen«, Gemüse' U t 
Gehölz anen. MlI Saat" U- PtlanzveriEidiniä U. 
51 Abb- 631:3 

Düs Mistbeet. 36 Abb. 360/1 

Düngung des Gemösegarlans. 322 

Anleitung zum Gemüsebau. ES Abb. 38,-9 
Krankheiten und tierische Schädlinge dar 
Gemüsepflanzen. 1 farb.Tafd □. 32 Abb; 348/9 
Spargalbau. ß Abb. 295 

Tomaten büehlaln, 2 Abb- 233 

Gurke. MeLne und Kürbis. 19 Abb. 339 
Oerpraktische Charripignonzüehtar.6 Abb.146 
Würz- und Arzneipflanzen. 14 Abb- 267 
Neuzeitlicher Tabakbau, iO Abb, 399 

Tabak und Zigarren. Eisenbau, .timir, Selbst 
anfertigung der Zigarren. 48 Abb. 42 3,' 4 

| aiumenzuch^l 

Saat buch, Aussaat von Blumen-, Gemüse- H- 
Geh ölzarteil . 51 Abb 631. ''3 

Bol an Efi th iS Wörterbuch. Erklärung u. Ab- 
leitung der boLan- Gattung^ U. Aitenbezeidin, 
mit Angabe richtiger Betonung- 903/6 

ln Leinen geh. M. 2.25 

Mo nal&ka [ander für den Blumengarten 79 
Pflanzenvermehrung durch Aussaat, Steck- 
linge, Ableger. Teilung- 28 Abb- 243 

Zlmmergörtnerel. 21 Abb. 2 

Balken und Fenster Im Blumenschmuck, 
20 Abbildungen 131 



Julius Monhaupt Nachfolger, Gebr. Scholz 

BrCSläU 1, an der MagdaEenenkirdie 8 


Lehrmeister-Bücherei 


♦ 


♦ 



Nr. 

Blumen - u, Teppich beete. 56 Abb. 360/2 
B I ij rn ü n Z w i ij b u ' n u* -Knüllen. 

33 Abb, 500/10 

Scmmerbfumen u. einjährige Zierpfl. 82 
Anzucht u. PflegaderRoseti. 22 Abb. 150 
Schädlinge d. Rosen u. ihre Bekämp- 
fung, 1 färb. Tafel u. ZL Abt, £20.1 
Oie Rose in der Landschaft, ln Park 
u. Garten* Mit Abb. 748/0 

Schling-, Rank- u. Kletlerpfl* 13 Abb. 2GG 
Die Orchideen. 23 Abh. 454/5 

Die Kakteen. Anzucht und Pflege. 39 Ab- 
bildungen 370/2 

Sußrosun u. a. WasserpfE. 1Ü Abb, 141 
Alpen-, Fels- u, MeuerpfL 25 Abb- 268/9 
IneektBn- U. f ä b T$ c hf ras $e n da FfEanzan, 
ZI Abb, 42 

Blumenschmuck f r Freud uLleld, Jä Ab- 
bildungen 57 

Blümanhlndßirel, 14 Abb. 43 

[Straucher und Bäiime| 

Die schönsten Stauden, § Abb. 114 
Ziersträucher, 3 Abb. 78 

Ausdauernde Schatten pfl. für Gärten. 

13 Abb, 143 

Schutz- und Zierheeken. 10 Abb. 230 
Die schönsten Laubbäume. 9 Abb, 207 
Koniferen cd. Nadelhölzer. 8 Abb, 142 

| Pilzkunde ] 

Dia wichtigsten Pilze. Mit 4 färbten 
Tafeln. 47/8 

Farbentafaln z. Bestimmung dar Pilze, 
43 naturpc’r, färb. Bi Eder mit Beschrei- 
bung der hauntsätfiEidien erbarm und 
giftigen Pike- 370/5 

[Sauarbeiten L Garten u. Haus] 

Varmassen und Nivellieren ahne geo- 
dätische Instrumente. 59 Abb. 7&4 
Wnhnlau ber.bau, 35 Abb. 353100 

Block', Jagd- u, Heldehäuser. 47 Ab- 
bildungen 705 

Der Lehmbau, Zum SeEbstbauen. 55 Ab- 
bildungen 439, 00 

Öetonar betten für Hof und Garten. 

70 Abb. 512/B 

Helzkunda. AtiEdrg. zum Bau von Öfen, 
30 Abb. 74 4,' & 

Entwässerung In Haus, Hof u. Garten. 

77 Abb. 736/7 

Dar Eiskeller, Praktische Ausführung. 

15 Abb, 600 

Wegebau In Garten u. Park. 17 Abb. 305 
Halmarbeilen für den Garten. 60 Ab- 
bildungen 275 

Main kleines Gewächshaus. 23 Abb, 300 
Allerlei Zäune, 105 Abb. 310/SO 

Gartenhäuser, MO 22 Entwürfen, 200 


Die Gartenlaube. Zum Sdbütbau-en. 

09 Abb, 323/4 

Wünsche Ir Litenkunde. 2 Abb. 589/f)Q 
Garten brumnsn. 13 Abb. 347 

Gartenteich und Frerlandaquarlum, 

10 Abb. llJ 

Der Kaninchens! eil. 3S Abb, 4tlö 

Wie bau Ich mir ein Bienenhaus? 

23 Z uitfi nungim und PEänc 507 

| Klein- und Haustiere] 

Sa di gern äße Fütterung dar Klelnhaug- 
trere, 07,'t( 

Ges undhartspflage d.K I el n hau &tie re. 224 
□er Esel. 21 Abb. t!3 

Das Schaf, 22 Abb. 402/4 

Schweinezucht und Haltung, ü5 
N ut z bringen de ZI eg an zu chi JÄhb.39 6 iß 
Gebunden KM 1.70 

Nutzbringende Kaninchenzucht, 170, '1z 
Verarbeitung der Kan Inch an falle zu 
Fetzwaren- 22 Abb, 482 

Buchführung für Ka n Ine h en z ü c hte r 605 
Das Meerschweinchen. 27 Abi. G 03 
Die Katze. Haltung, Zucht u, Pflege 
23 Abb. S84J5 

| Cef iBfl&lTucht] 

Gucbf übrung des Geflügelzüchters, 75 
GafFügelkrankhaltan. 31 Abb, 92/4 
Nutzbringende Hühnerzucht, 33 Abb, 

225/6 

Natürlich a Brut u, Aufzucht d. Kücken. 

14 Abb. 26ä 

KQnsttächeSrutu. Aufzucht. 27 Abb. i: r lC 
StubenkGckanzucht m, s elhstge fertig- 
tem Brutapparat, 28 Abb, 36&J6 
Rassen d. Zier- u, SpOrthühnar 10Ab- 
biEduagen, 73t 

Nützbi*.Zwerghuhnzucht. 40 Abb. 728/£ 
Nutzhuhnrassen. 25 Abb- 7B3-/5 

Fallennester, Ant. z. Setbstanfertig, 3&1/S 
Kar auntsleren und Mästen der Jung- 
bShne. 16 Abb. m 

N ufz b rEn g end e G Sn sez uc ht. 9 Abb . 
Truthuhn u. Ferlbuhn. 9 Abb, 691 
Nutzenten zucht. 29 Abb. 063/4 

Unsere Nutzlaubün. 12 Abb. 5t 

Rassen dar Haustauben. 22 Abb. 726/7 

| Bienenzucht | 

Monatskalander f, Bienenzüchter lif 
Leitfaden d. BEenenzucht. 23 Abb. 10,0 
Handbuch d. Bienenzucht, 94Abb. 172i' 
Kerbbienenzucht Im gemischten Be 
triebe, 27 Abb, 401, .'6? 

Selbstanfert.v, Bionanwohnungn. 41211 
BEenenw&Ede-Fflanz-en, 6 Abb. 32E 
Wie baue ich mir ein Bienenhaus?^ 
23 Seitbnungcn und Pläne. 50" 


..Haha soeben Ehra ganz famose Lehrma Ester- Bücher ei kennen galernl 
ich kenne nichts, wa& Ihr an die Seife gesteht werden kenn.“ 

Pfarrer Dr. H, Sch. 




m DIä Lehrmeister-Bücherei verdient tatsächlich In jede Hausbücharel auf- 
:] Fm n m m e n zu werden. Die Bändchen enthalten wirklich brauchbare,, prak- 
tische Ratschläge, sie sind kurz und bündig und leicht verständlich abgafaßl:." 

Praxis der Landschule 


Jede Nummer 40 Pfg. {j^gsSpff£5 


Siag* und Ziörvöqol 


jVogelechutz und -Hege. 4 Abb. 

■Das Vogeheben unserer Gärten. y,\h 
21 farhigeei und 3h sdiwarrrn natur* 
getreuen Vogelbildern. 90? 10 

In Ldncn geh, M, 2.25 
, inheimlschE Stubenvögal, II Abis. tJi 
:Kanarienzucht. 16 Abb 6 

iZiergetlugel, 19 Abb, ISO 

Prachtfinken. 2tiAbb.u.1fe f h,TiF. 8Ö/fM}a 
Der Wellensittich. Mit Abb. und 1 färb. 

Tafel. SlBfS 

jPapagoron. 10 Abb. u. ] färb. Tafel, 853/ & 


Land Wirtschaft 


Allgermolnes 

LandwErtsch, BuchfDhrunri- M. Tab. 7;8 
Elektrizität In der Landwirtschaft, 

38 Abb. ' 85/fki 

Forstschädlinge. 22 Abb. 12$, 7 

Wettervoraussage /Jedermann, & I 1 /12 
Oie Korbweiden, ihre Kultur und Ver- 
wertung, 7 Abb. S79j8ü 

Ackerbau 

Bodenkunde. 13 Abb. 455/6 

.pdanbeerbnitung für LsndfcHttsdiaft 
U.feldmäßijrtn Gartenbau, 58 Abb. T>7 'S 
iie Kultur des Moorbodens. 406 V 
La nd Hf rrtsch aftticb er Ktel nbetrleb. 

1 21 Abb 630/2 

Kamservlarg. v. Futterstoffen« 9 Abb. B02 
ßewirtschaftg. d. reichten Hodens. öt)4 
Landwirtschaft!. Dünger! eh re. 4Ö&/7 
Anheu unserer heimischen Getreide- 
arten. 32 Abb. 147/8 

Wiesenbau, 5 Abb. 126 

Futterpflanzen, 5 Abb. 91 

Kraftfu (ferm Ittel. 99 

Feldgemüsebau, 24 Abb. 128/9 

Gern us es omenbau. 3 Abb. 393, ; 5 
Lohnender Kartoffel bau. 9 Abb. 111 
Lohnend, Futturrübunh Ju. 16 Abb. 164 
Spargel bau. S Abb. 295 

-ein- und Hanfbau mit Hä us weberei. 

25 Abb. G15 

Öle tierischen Schädlinge der land- 
wirtschaftlichen Nutzpflanzen. Mit 
. l Farben Tafel und 3 Z Abb. 772 ' J 

r ie Krankheiten der Janctwirtschaltlb 
eben Nutz pflanzen. Mit 1 farbigen 
Tafel und 4D Abb, 776/7 

| Tierzucht u, Milchwirtschaft f 

Das Men da Ische Gesetz. Vererbung der 
eltertldiäi Eigeasdialicn. M, Abb, ö91 
Züchtung sieh re, 12 Abb, 149 

Tierleben und Tlerzüchtung. Gemein- 
verständlich dargestellt. 581 


La ndwrrtsc h.Ggtl ügotz u cht , 29Abb. 9 1 fS 
Pferdezucht u. -haltung. 6 Abb. ISO/1 
Aufzucht von Rindvieh, 2 Abb. 109/10 
Fütterung der MllchtEere, 170 

Milchwirtschaft. 24 Abb. U2 

| Jagd: und Hund~| 

Deutsches Weidwerk, Leitfaden für den 
jagdptdiftr. 2 Abb u, 2 FährtcoUf, 6? 1,6 
Aufzucht junger Hunde, 5 

Dressur u, Führung d, Vorstehhund. 62 
Erziehung u. Dressur d, Luxus/ und. 74 
□er Polizeihund. Erziehung, Dressur u. 
Verwende* ng 591 }2 

HundekrenkheiiBn. 20 Abb. ftfri 
Die Kelze, Eudit u. Pflege, 23 Abb- 684/5 


Fischzucht 


Winke z. Raubzeugvertilg. 10 Abb. 194 
Frettchen, 8, Eurhr. AuTzudi?, Pflege 
U- Verwendung f, tf. Kanindacnfagd. 604 
Die Jägersprache, Die gebräudilidisten 
i.igill Hezrirhnungeu f. d. Weidi».*»». 22 
Anleitung zur Fischzucht, 70 

Ausstoplen der Tiere. 35 Abb. 68/9 
Angelsport, 48 Abb. 23/4 

| Pr aKti sch e Hau s wi rtscha ft ~] 

Allgemeines 

Buchführung/, kl Wlrtsth afhbtfr iebc. 234 
Das Hausschlachten. 15 Abb, .iüü,'i 
Die Milch Verwertung im Haushelle. 

26 Abh. m 8 

Verwertung d. Honigs l. Haushallo 77 
Elektrizität Im Haushalt, 36 Abb. 15 
Chemie des täglichen Lebens. I. Die 
wiLhiig.ifcn Hcmlssfjeti Vorgänge d t&gl- 
LebcnS. Wa&dsen Und Bleiche,'*, 665/6 
II. Chemie der Nabrungs*' und GenuG- 
mittel 057/8 

Eßt viel Gemüse I Erprobte Gemüse* 
gCriditc, 800|'1 

Kochkisten, Kochbeutel, 7 Abb 340 
Kanlnchenflelschküche. 354p 

□ ie Geflügelküche. 12 Abb- S5fl/f i 
Backbuch, I krstellung cinfzdmn und 
besseren Haussebäeks. 89 

Ein machen der Gemüse, 26 Abb. 

Ein machen der Früchte, 24 Abb, 

Das Dürren des Obstes und der 
mifee, 25 Abb. 

Ernte, Aufbewahrung, Versand 
Übet es. 6t) Abb. 

Marmeladen- und Musbereitung, 
Kandierte Früchte und Konfitüren. 
Fruchtsaft- und SüfJmostbersitung Im 
Hau sh eite, 26 Abb. 346 




im Obst- und Gartenbau , \ 
in der Geflügel- und KleEn- 
tierzucht har nur, wer den alt*» 
bewährten erfahrenen Lehrmeister 
hält. 


Der Lehrmeister 
im Garten und Kleintierhof 

ist der am meisten gelesene unentbehrliche Ratgeber 
für Gartenbesitzer, Blumenfreunde, Siedler, GefJügel- 
und Kleintierzüchter 

* 

Jede Woche eine reichhaltige Nummer 
mit zeitgemäßen lehrreichen Aufsätzen berufener Mitarbeiter Uber: 

Gern ü sc-.. Obs [bau und Blumenzucht, Schädlingsbekämpfung, Schweine*, Z legen- „ Kanin- 
den- und Geflügelzucht, Bienenzucht, Obst-, Gemüse- und Fteisdiverwertung, Siedlung- 
wesen, Handwerk im Hause, Sdbstbauen von Eigenheimen und Klein Her&r allen usw, 

Preis vierteljährlich M, 3* — / Probenurmnem kostenfrei 

Erscheint pflnkllichi jeden Sonntag mit 12 bis 16 Sailen Text und vielen Abbildungen in jeder 
NLrmnisrF monatlich eäna oft rnghrfarbige Kunstbeilnge- Mit Tiermarkt Lind Anzeigen für tdEiije 
Galege nheitskiuf« 


* 


Auskun ftaste.üe zur Beratung in allen Fragen der Sitdl i.Utg r des Obst- und Gartenbaues. Schädlings- 
betiiimpfuisg, Haus w ErUdia fl, Geflügelhaltung. Kaninchen-, Hunde- und Kleintierzudil, Monats kale.ndcr 
über die erforderlichen Arbeiten {Was ist jeizc zu tun urtd zu beachten?), Meinungsaustausch (kr 
Leser {kostenfrei). 


Wie der Lehrmeister beurteilt wird : 

„ . . . Enthaft eine Fülle vorzüglichen praktischen,, verwendbaren Materials. . 

Hamburg H- P. 

r , . - , Der , Lehrmeister* ist für jeden Gärtner und Gartenfreund eine wahre Goldgrube, Freue 
mi<h, eine solche Zefadrift gefunden zu haben , . " Barr. Luc i an Dahn er 

„ . . , Jeder Versuch, den irfi an Hand ihrer Zeitschrift mädite, klappte tadellos. Ehre Zeitschrift 
möchte ich, besonders jedem Anfänger, aufs wärmste empfehlen, er wird dann in seinem Garten 
und auch mir seinem VEeh keine trüben Erfahrungen i midien ." 

Järnisfz bei Muskau Paul Gerde? 


Bestell ungen sind zu richten an die Firma, die den Katalog übersandte 


WMtiQl 


fite leben® aef ettbcfhjcc uttfc 3 J Imtte wf eetittt» 

f.incl die n anstehenden niitzlitiien Lehrbücher der Gartenfuhror*BililiQtheK. 

Zu beziehen durch: 


Julius Monhaupt Nachfolger 

G«brilidQr Scholl 

Sämereien — Garten Kulturen 

Breslau I» hur an der Magdälttoenkirdiä. 

Senden Sietni r unte r N adi nah nie — BeH r ag ..äas f o tgl gl e idizeiti g 

durch Postanweisung — ist auf Postscheckkonto Breslau Nr. 137 eingezahlt 

StPrt (Eins N- di rfj e « Lmii* ^ birte tu du rthsFrel dien.) 

; An/ucht und wirklich rafioneller 
5 chnül aller Obsibaumlormen 

PJh-Kldt- und WcäDidiniti. Hit L94Abb. Von Arthur Fckiun. laö.-ISO.T. Wer 
»«ine- Jians wäi rtdp dojcdi BepEiNniung mit Spalierobst * iiBnutr en will, edithn: Hs.uuv 
lornieiL LlebL oud dir Absicht Ei-»t, aeine Micme richtig zm Edineiden und zu pJJejjefi, 
der veräume nicht, aidi (Siesta IcbTreEdie Rodt >n;riLBdi*ireTi. 

Preis grh*f»t Mh. t.i fl. Porto 3p Pf gl . gesunden Wh, 3.2P. Pcrfo 3fl Ftg. 

b 3 DäS MiStheef tripe pJ-ohUseitt und gewinnbringende Ans- 
autxuvg Illt Ir f ü h ] i h r. Summer, Herbst und Winter. (tS.-TU. TbüIBCD 1.) 
Mit 160 Abbildungen, V*n R, F!(M = p r {Neu bearbeitet von Allrrd Bier.} Es leliil 
die MIslbestKäfsEen antegen — Gurken- und NltMntitrtiteM — u, Kiratt«i‘ 

ireibeiek — Treiben cun Jä | umen (coli [ f Velldten, Rn.tr n, Erdbeeren und die Anzucht 
tün Junten PfEdnim üuS Simen -und Sc tck 1 1 rag en . 

Preis geh e Etat >11. I.bilt, Porto 15 PEg.. gebunden Mt, 2,tjÜ, PorlO 30 PJg. 

Siuhcrsl lahnenda Ch amp ignonk ul tu r 

Eli r Jedermann . m|i ein em Anhnogs Uber unsere aümtElchen cQUattu Pllie 
Pud Ch^mpiinngErupen eine* Auf^nger* von GirtenbRuln&pefctor H. A mel üttgf, 
mit 00 Abb. I5E.-S3, T. Lta* Ergebnis InTyri übriger Erleb runden und ein Cltamplgnüji- 
bueh, *o eingehend und klar gesii rieben, ri j -■ jeder danadi ertiBjjbrLtigejide 
CbsmpigiicHibeete spiegen bann. 

Preis gehaftet MK. l.-W. Porte 15 Pfg-, gebunden ML.S.Hb Porte 30 Ptg. 


, 4 AnfÄngcrlragcn im Obstbau 

Mit SIXEAbS. 4L,-d5, T. Dlettt Puch [ehrt dem Aniüngerinr Obslbsu, wie er adilediL 
gepIleKte mul jm Sdimlt Msch heblfcnflette übstbüinne wieder in Ordnung bringt. 
Zahlreiche Krtgfrfl über zweCJcmäfiigii Anlage vc»n Spalieren, Rr hardluilE VE TWS Si- 
los! er Spille r- und Fürnthliume ukw. sind darin Iridlt VCTS Ö nd| i [fl hettutwartöl. 
Prell geheftet .VIEä . 2 , , Porti» 3 Kl Pfg.. gebunden Mit. 3 r . r Pnrlo SO Wg, 

* 5 Anlage und Bepflanzung eines 

Steingarten» 

Mit vielen AbbEidungEn- Von Hans Wlelund und E. Heinrich. 

Vollal H nd lg nmibeirbeltel und erweitert can Gustav Sduon b om . 

Preis gehe HM Mh, E,jQ, Porta tj Pig. 3.50» Porto iS Hg, 

.. fl Lohnende Gemiiäezucht im 
kleineren und größeren Oarten 

mit EW Ahb. Vtin AI Fred Hier . Ufi.^tl- T.Ueluir richtige- A nsmu Ez ung des fj^müsrg a rten » 
und verstür.dn la volle niingung, WeditelwirtscbnFt K iöigEültlge PFInnienaniudU,. Vot- f 
h'idi- und £wl adie n t u 1 1 u r, riditjjfe Einteilern: des Gurcens, E T rubgemüs.eauH±it. 
Preta, jiCl MEc. I.4II, Parin ia Pfg.. geh. JVIk. 2 Jm^pprn» . 3b Pf fl 

, ? Neue 

vorzügliche Veredlung »arf 

Hilf dkR'uten ulten V r Eredlnn£»artea. Von to Betten. (bicitheurbdtet von AlEreLI H|kt). 
Mit 14D Abb. 52. -5<ö. T. Alle Vcrcrll ni.gaarttii kuitd der Llebbäber nuij diusem 
Buch auslü';ir-c.n. Preis reh. Mit. F.-SO, Pertu 15 Pfg., gEö. Mit. 2.fiÖj Porto 3Ü Pfg. 

* 9 Rationelle Pflege de» 

Reerenobstes 

mit prelsif ehr Hinten. F'ruetitinarlt-Reieptco und 100 Abb. von S. K e 1 1 e q h 11.-41). T- 
hauptiaciE Für PS ui lolldCIldC B Cfi Et öü bi-ttUl I Ut lit Steli MlrtHlflge SürtEnnahl, 
ridilitre Pilu ruEimE, PU*ge und VeiwerLucie' drr l'rddiLe. Urber alle «Ei itie [jebiete 
lind Et der l.lebbaber und l'flLimiac.n rt-idit: Beleb rllng lg diesem JicdiE. 

Preis geheiter Mt. 1.40, Porto 15 PEg., gebüddea ML ü.ld), Ports üD Pif. 

» 9 Neue richtige Pflanzwelse 
der Obälbäume 

uni Lhfe rLehtl|fe DUngnaf v*n dfrf PEUuraar tl* tum Aller. Von R- Betten, 
Mit UU Abb. S1.-35. T. Vom ridnliiren PILudzed bünitt du Gedeihen des Raume* *6». 
Prell geheftal Mt. 1.4Ö, Pörto 15 PEg-, ffebundeo ifllt.i.W, Porto SO Plg, 

RtftPi wmdr 


5 


Portosätze gelten iUr Deutschland, Danzig. Litauen, Memclgcbiei, Luxem bürg u. Oesterreich. For.to nacti dem übrigen ftus- 


Stiit* 


Bd. (0 


. 13 


n 14 


„ 15 

* 16 


* IT 


„ IS 


■ 19 


Prakilsche Zimmerpflanzen- 
zuchi und Pfleae 

toll 2lQ Ahbflaiiflfen. Von ALI red Bier, 35,-40. T., neu hnhM Ela wertvollen 
W=rk, weldvex üu± die ZiTumer-OrdvIdeen-, Kakteen, die Treiberei der Poaea 
Im 2 Immer, die Bekämpfung der S-cbü d |injf c , von denen die Blatt- und BlUfcit- 
plJ&zizen Del kmrlebtlffsr Behandlung belmg es u ch I werden, lehrt. Es ist darin nllss 
eatbalLiiQ, wa.3 der EiluliieuliebliLiber wissen muß, wenn er <*ht?HS '.inil gesur.de 
E’FIftnxe.'t im iflmxisr ha jeil will. 

Preis geheftet MIL !.EÜ. Porto 36 Plg., gebunden Mi. 2,60, Porto 30 Ply. 


Keunpfbuch 

üeßen Ungeziefer und Pilz, Von H. Hellen, MIM 70 Abis. 31.-35. T. 
Erslet Teil: WintorKampi, Wer Obtlk.-.il treibt, muEi auch das Kamplt'-jdi 
gegen Ungeziefer und Pilz besitzen, — Bt lehrt tiidiL nur InittkJ) und p-.t*e 
bt-käinpu-n, («ntSein nncfi Ihntu Vorbeugen und die Plmniea gesu/id und wlder- 
EUndslatiiff mache n . Pttllrth, Mk.?.-. Perm 39 Plf,, geb. Alk. 3.— . Porto 30 Pfy, 

Oie schönÄlen Stauden 

(i n d ih r & p t att t is che V t r wo nd ung i m pfTciltn un d hl ei neu G arten 

Mit 15 Abli. u. U^JlsHisUrieiu Vrm 0 u 1 1 n Sds ö n ba für l&.*Ö. T. Dletes üiidi 
ist ili.räi seine reldien [JartfieLutigeli fl-O rEdd dazu heruftlt, uns den QsfUii durLb 
ArpFlan.zur.ic -Stfr bo dankbaren, wlnlerhirlen Siauden e-j dem zu rnäditn, wna er 
uns fcelJL soll, eiue Slälte der Freude und fc tlioluiig, — Hs difü in keiner GirleiL- 
blldierel fehlen. Preis geh. Mh. i.40, Port« 15 Ply,, geh. Mk. 2.^0, Porto 30 Pig- 

K&tnpfbuch II. Teil i 

Frühjahr- und Sommerkampf 

Von R- Betten. Mtl 230 Abb- 21. -25 T Dieses Buda behandelt den Souaitie r k sin pl 
yf i; i' r fngezierer und Pikkrankheit, während KainpFbudi I den Wlijit erkämpf tebrt, 
Preis ye befiel Mi, 1.40, Porte 15 Hy., geh u unten .YLfc, JJG, Porto 34 PEy. 

Oie schünden Bepflanzungen 
für Balkons und Lauben 

m!MP5 Abh- Vn n A I Frc d Bi er- E I lü. T . E£l lt J:l en LbeJtrl iCheS Buch i U c j E den , der leinen 
Balkon, sowie dk Fenster rictit'g und geactnimlfvoll bepflanzen, sich die pFlanzen 
selbst heriui’chfti und sich eine ge m II tll ch e Laobe Uri Gerlcb CTfiebten will. 
Preis ifelieitet Mb. |,4C, Porto 15 PEy n g cümi öden Mit. 2. 20, Pcrlo 35 PFg. 

Erfolgreicher Kleingartenbau 

Pnkllsd»s Lrhksdi IUr alFc Klcltiyilrlaer. Mit 120 Abh. Von AEFred Bier. 16 .29, T. 
Ein nützliches und un entbehrliches Buch, well es ausführlich lehrt, wie Übst, 
Gr in üse (in d Bluitien in einem Kleingärten loFche Erträge bringen, 

Freie yebeltel iUh. 1 . 40 , l%lu 15 Ffg., gebunden Mit. Ü. 20 , Pur!» Pfjf. 


Wann und womit dünge ich 

im Obsi ■, Gern El se- u. IHome nyerte n von J *nu & r n* D r. zember ? Genaue G ebra nüii- 
*naeiiL:il4j uLler Matur- and Kunstdünger, mit 2 EiokitunyckB pilelo ; ,Vom LiOCIl, 
Wesen und ÄUfteil iler PEia-nzü* Sun.ie ^Unsere Budenarten, ihre -Vlerhroak ILbd 
Vfi besserung" nv< vielen Abbildungen von Pani Sclirnids. 

Preis gelie Fiel Mir, 2 ,—, Piirlo i'J PFy., gvbunilsü Mh. 3 .—, Poria 30 Pfy r 

Gartenenfwürfe ver-schledensler 
Ari mit Bepflanzungsangabe 

coa L-uilwIy Glerly, 

Jeder, der sEdi einen Garten, wirk UbfavoU gestiiLiCil. seinen Lirslehen Jen Gärttn 
umlndera Oder rnLE PEIumen bereidlern Will, tnu 5 OEeses Jisr i leien. — Die jrroüe 
Anru.t.1 der Eutivurte in Gatitu sind aut elngeii eitden ES c plJ »uni n (t saua u Im n 
und erlSuletiidein iexc vetsehea. 

Preis yclicfltt ftllt, £.60, Porto 15 Piy„ yebnaden Mk, 3.60, Porto 30 Piy, 


fiauhwiri^chufilichc Lehrbriefe 

vnn Krau LUy IVejflCncaürJ. 

Ein sehr pÜlrliJirs Budr für junge Mäddien, die den llausltalt tPurnün frOltcn, 
sowie junge Krauen, Auch Für H aniballujI^B- und I and Wirt jäliftüdie Sdiulcn vor- 
KÜglieti gveignet I Ues Biidr Ist en i I vielen Abtd düngen atligaßlattaE: 

Preis yebeftrE nur Mit. 2,—, Porto 15 Pfy., icbmuPn Mk, 3.—, Porto 30 FEg. 


Untere ILhönfienSommcrblutnen 

ihre AnzucUt un4 Verweod n b g In Gurten, Furt und Zimmer, mH 05 Abbild, 
voo Fritz ,'VliilLer, 

Preis gelte Elct Mk. 2,£ö', Porto 30 Hy., geh und eg Mk. 3- 20, Porto 35 Pfg. 


Name:. 


Wohnort: . 


Land, je nach Gewicht, 30—40 Pf,, Nadin ahme 80 Pi. Es empli&litt 5 idi_daher Voreinsendung, um die teure Naomahme zu sparen 


JULIUS MO N HA U PT N ACH f O LGi P 


Empfehlenswerte Gartenbücher 


Allgemeine Gartenbücher. 

BGtlner* Garten buch för Anfänger 
<iroEiü Ausgabe m. 67 1 Abbild, geb, 
Kleine * * 285 * > 

— Garten kulturell, die Geld Ein- 

bringen . .■ geb, 

— Garfetitas eben buch geb, 

Hesdürffer, Handbuch für Garten- 
freunde, mit 205 Abbildungen geb. 

Leitfaden für den gärtnerischen 
Berufsschulunterricht . * , . geb. 

Gemüsezucht. 

Büttner, Praktische Gern fl gegärt ne re E 
mit 544 Abbildungen .... geb. 

— Das Frflhtreiben der Gum Ilse geh, 

— Neuzeitlicher Gemüsebau, unter 

Glas, * , geh. 

— Der Feldgemüsebau .... geh. 

— Lehrbuch des Spargel bau es , 'geh. 

— Tomatenbuch geh, 

Obstbau. 

Büttner, Prakt. Lehrbuch vom Obst- 
bau mit 553 Abbildungen . . geh. 

— Unsere besten Obstsorten . . geb, 

— Spalier- und Edelobst . . . geb. 

— Das Bu schobst,. ...... geh, 

Gauch e r. Obstbau künde, bearbeitet von 

A4. Hesdürfier mit 2ÜES Abbild, geb. 
G ä r t n e r,Form-u. Z w ergobstbäum egeh. 
Kolbe, ABC des Obstbaues . . geb. 
Mach er auch, Bcercnobstkultur geb. 
Spa ngen.be rg, Erd beer kuliur . geh. 


Blumenzucht. 

Backeberg, Kakteenjagd zwischen 
Texas und Patagonien, mrt 74 pracht- 
vollen seltenen Abbildungen . geb. 
Betten, Blumenzucht im Zimmer 
mit 329 Abbildungen, , . geb. 

— Die Rose mit 180 Abbild. . . geb. 
Büttner, Rai kun gär i her el und Vor- 
gärten, geh. 

ß raeekle in. Die Orchideen . , geb. 
Dannenberg, Zimmer- und Balkon- 
pflanzen ..... ... geb. 

Förster, Winterhärte Bl ü tunst au den 
mit 228 z. Tel) farbig. Abbild. . geb. 
Knipp el: Leitfaden zur Pflege der 

Kakteen . . 

Rüder, Kakteenzucht leicht gemacht 
geb. 

Rothcr, Dfe Kakteenzucht . geb. 
Steffen. Unsere Blumen Im Garten 
m, 199 Abbildungen, Neue Auf!, geb, 
T a r o u c a , Unsere Freilattdsiauden m ü 
477 z, Teil farbig. Abbildungen geb. 

Spezielle Gebiete. 

Büttner, ObstweinherdtuRg . geb, 
G a e r d t , Gärte crtsch e D Qngcrtehre geb. 
K E r s t , Ge wie hsh ausb drteb 

mit 192 Abbildungen .... geb. 
Salomon -Sc helle, Botanisch gärt- 
nerisches Wörterbuch N. A, geb. 
Tessenow, Das ABC der Düngung 
Voss, Botanisches Hilfe» u, Wörterbuch 
W o c k e , Ge hülzbuch mit 1 4Ü Abbild, geb. 
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BQAohlen Sie ferne** die eingehefteten Listen dev 

Lehrmeister-Bibliothek u. dar Gartenführen-Bifllibthek 


Monhaupts G a rten kal e nd er 1931 

Unser AbrdBkaEcndcr wird dem Gartenbesitzer and Blumenliebhaber Freude 
machen, Jedes Blatt enthält rückseitig wertvolle Hinweise bei allen gärt- 
nerischen Arbeiten und bildet dadurch eine Fundgrube für alte Gartenfreunde. 

Grüße 16x30 cm Mfc 0,75 

Deutscher Gärtnerkalender 1931 

Praktisches Taschenbuch für jeden Gärtner mit vielen wertvollen Ab- 
handlungen. In biegsamem Leinendeckel Mk. t ,50 
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